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Liebe Mitglieder, liebe Leser/innen,

willkommen bei der zweiten Ausgabe unseres Vereinsmagazins „live“. Ich hoffe 
Sie hatten einen guten Start in das neue Jahrzehnt und sind trotz des leidigen 
Themas „Covid-19“ weiterhin auf Kurs hinsichtlich der Umsetzung der gesetzten 
persönlichen Ziele.

Mit unserem Vereinsmagazin ist auch die Aalener Sportallianz in ihr zweites Jahr 
gegangen. Vieles wurde im ersten Jahr bereits bewegt und realisiert, vieles gilt 
es aber immer noch aufzugleisen und zu optimieren. Über die diversen Projekte 
und Vorhaben informieren wir im weiteren Verlauf dieses Magazins und bringen 
Sie damit wieder auf einen möglichst aktuellen Stand.
Parallel zum Magazin „live“ erscheint in hoher Auflage und mit weitreichender 
Streuung in und um Aalen als weiteres Printmedium zweimal pro Jahr unsere 
sogenannte Welten-Broschüre. Darin enthalten ist eine jeweils aktualisierte Pro-
grammübersicht unserer großen und vielseitigen Kinder-/Fitness-/Freizeit- und 
Gesundheitswelt. Deshalb haben wir in diesem Magazin bewusst auf die Veröf-
fentlichung dieser detaillierten Komplettübersicht verzichtet. Vielmehr sollen 
hier unsere Abteilungen, Gruppen und Sportbereiche im Vordergrund stehen und 
die Gelegenheit bekommen, über ihr buntes Vereinsleben zu informieren und 
über zukünftige Ausrichtungen, Ziele und Neuerungen zu berichten.

Selbstverständlich sind aktuelle Informationen aus unserem Verein auch digital 
jederzeit abrufbar. In Kürze wird unsere komplett überarbeitete, neu gestal-
tete Homepage unter www.aalener-sportallianz.de online gehen. Diese löst die 
bisherige „Übergangslösung“ ab und bietet – zusammen mit unseren bereits gut 
aufgestellten anderen Social-Media-Kanälen – beste Möglichkeiten der Informa-
tionsbereitstellung, ganz im Sinne unserer Mitglieder und neuer Interessenten. 

Wie Sie sehen und noch lesen werden, es ist viel los beim größten Sportverein 
im Ostalbkreis. Hinsichtlich sportlich-orientierter Aktivitäten findet sich unter 
dem Dach der Aalener Sportallianz für alle Altersklassen und für verschiedene 
Ausrichtungen bzw. Ansprüche etwas Geeignetes.
Wir stellen uns den Herausforderungen der Zukunft, wollen aber auch weiterhin 
den Werten und Traditionen unserer Gründervereine - zwei davon können 2021 
bzw. 2023 auf eine immerhin 175jährige Geschichte zurückblicken - gerecht 
werden. Dies ist uns auch vor dem Hintergrund einer sich rasant verändernden 
Welt sehr wichtig. Die Aalener Sportallianz ist und bleibt ein offener, verlässlicher 
und stabiler Hort für alle sport- und freizeitorientierte Menschen nicht nur in 
Aalen, die sich mit unserem Angebot identifizieren und mit unseren Werten und 
Traditionen verbunden fühlen. 
 
Ich wünsche nun auch im Namen des Redaktionsteams um Jürgen Eschenhorn 
und Peter Laika, dem ich an dieser Stelle ein großes Dankeschön für die geleis-
tete Arbeit aussprechen möchte, viel Spass und interessante Einblicke beim 
Schmökern des neuen „live 2020“. 

Mit sportlichen Grüßen

Thomas Meyer
Vorstandsmitglied Kommunikation

Vorstandsmitglied Kommunikation
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B E R I C H T D E S 
1 .  VO R S I T Z E N D E N

AKTUELLES

1. Vorsitzender

D I E T M A R
K I N G

strukturiert. Die Fitnesswelt Basic mit mehr als 30 Kursen 
löst hierbei die bisherige Gymwelt ab und bietet eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Fitnessprogrammen. Mit der Fitness-
welt Plus, die wir in Kooperation mit dem Partner LesMills 
anbieten, besteht nun auch die zusätzliche Möglichkeit, im 
Premiumbereich individuell zugeschnittene und sportwis-
senschaftlich fundierte Programme mit unterschiedlichen 
breiten- oder leistungssportlichen Akzenten zu durchlau-
fen. Mit diesem Angebot müssen wir keinen Vergleich zu an-
deren Anbietern scheuen, im Gegenteil.
Die Basis für erfolgreichen Wettkampfsport ist weiterhin 
unsere Kinderwelt, in der wir momentan die stolze Zahl von 
rund 1000 Kindern bewegen, Tendenz steigend! Ergänzt wird 
unser reguläres Kindersportangebot von einer zertifizierten 
Kindersportschule (KiSS), einer Ballschule, Schwimmschu-
le sowie Rhythmus & Turnen mit Ballett, Modern Dance und 
Turnbasics. Mit dieser Verzahnung sehen wir uns auf einem 
guten Weg hin zu gut ausgebildeten Sportler/innen, von 
denen unsere Wettkampfabteilungen mittel- bis langfristig 
profitieren werden.

Apropos Wettkampfsport: Im abgelaufenen Jahr haben sich 
zusätzlich zu unseren Abteilungen mit American Football 
und Cricket zwei neue Sportarten unserer Sportallianz an-
geschlossen. Die Footballer wurden bereits als eigene Ab-
teilung gegründet, Cricket ist bislang noch bei der Basebal-
labteilung angedockt. Beiden, wie selbstverständlich auch 
unseren anderen Wettkämpfern, wünschen wir eine gute 
Entwicklung und maximalen sportlichen Erfolg. 

Liebe Mitglieder,

mehr als ein Jahr Aalener Sportallianz liegt nun bereits hin-
ter uns. Wir dürfen stolz sein auf das bislang Erreichte, wir 
sind uns aber sehr wohl bewusst, dass es noch einiges zu 
optimieren gilt. Aus 3=1 zu machen ist durchaus eine Her-
ausforderung, wir nehmen die Herausforderung aber an und 
arbeiten Schritt für Schritt an der Realisierung unserer Pro-
jekte und Ziele. Oberste Priorität ist und bleibt die Zufrieden-
heit unserer Mitglieder in allen Bereichen. Ich bitte um Ver-
ständnis, wenn das eine und andere noch nicht ganz rund 
laufen sollte und nicht so schnell wie gewünscht umgesetzt 
wird. Auch wir im Vorstand haben uns bestimmte Prozesse 
leichter vorgestellt, das muss ich ehrlicherweise konstatie-
ren. Vergessen wir an dieser Stelle aber auch nicht, dass vie-
les – wenn auch mit hauptamtlicher Unterstützung – nach 
wie vor ehrenamtlich bei uns geleistet wird.

Sport

Ambitionierter Wettkampfsport und qualitativ-hochwerti-
ger Freizeit- und Gesundheitssport unter einem Dach sind 
unser Anspruch. Dank unseres Mix aus kompetenten ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Sportfachkräften ist es bei 
der Aalener Sportallianz möglich, von Montag bis Samstag 
sportliche Angebote im Rahmen unserer Freizeit-, Fitness- 
und Gesundheitswelt, angepasst an persönliche zeitliche 
Präferenzen, variabel zu nutzen.
Seit Januar diesen Jahres haben wir unsere Fitnesswelt neu 
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Infrastruktur

Etwas besonders Erfreuliches möchte ich hier zuallererst 
nennen. Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat am 19.12.2019 
unserem Projekt „Sport- und Bewegungskindertagesstätte“ 
im Rohrwang grünes Licht gegeben. Damit steht einem Bau-
beginn in diesem Jahr nichts mehr im Weg, die Eröffnung ist 
für Frühjahr 2021 geplant. Weitere Informationen zu diesem 
innovativen Projekt finden Sie weiter hinten im Magazin.

Im HIRSCHBACH wird das Stadiongelände neu überplant. 
Ziel ist ein multifunktionales Spielfeld, das unserer Ballschu-
le zur Verfügung stehen soll und am Ende nicht primär für 
Fußball sondern vor allem von unseren anderen Ballsportar-
ten wie American Football, Baseball und Cricket Regel- und 
Normgerecht genutzt werden kann.
Im ROHRWANG wurden im vergangenen Jahr im Außen-
bereich die leichtathletischen Kunststoffbeläge komplett 
erneuert und in Zusammenarbeit mit der Stadt Aalen der 
Baumbestand rund um die Anlage einer dringend geworde-
nen Auslichtung unterzogen. Des Weiteren haben wir im Ge-
bäude die Räumlichkeiten für unserer Mitarbeiter/innen neu 
organisiert und verbessert.
Für 2020 ist die Modernisierung der Flutlichtanlage im Rohr-
wang geplant. In diesem Zusammenhang denken wir auch 
darüber nach, die Beleuchtung an all unseren Standorten 
im Sinne von mittel- und langfristigen Kosteneinsparungen 
energieeffizienter zu gestalten. Entsprechende Vorgesprä-
che laufen.
Auf die phasenweise sehr unbefriedigende Parkplatzsitua-
tion im Rohrwang haben wir reagiert. Allerdings kann die-
ses Problem nicht von uns im Alleingang gelöst werden. Der 
Schlüssel zum Erfolg ist hierbei vor allem das Miteinander 
von Hochschule, Stadt und Aalener Sportallianz. Konkre-
te Vorschläge zur Verbesserung der Situation haben wir 
der Stadtverwaltung bereits vorgelegt. Wir hoffen auf eine 
baldmöglichste Umsetzung im Sinne unserer Mitglieder und 
Gäste. 
Auch im SPIESEL wurden und werden verschiedene Maß-
nahmen durchgeführt. Vor allem die Einrichtung eines mo-
dernen Geräteraums für das Training der Hals-, Nacken- und 
Rückenmuskulatur im bisherigen Seminarraum ist hier zu 
nennen. Damit sind wir nicht nur anerkannter AOK-Or-
thocard-Partner, sondern die freien Gerätekapazitäten ste-
hen auch unseren Mitgliedern zur Verfügung. Als Koordina-
torin fungiert Jutta Bidermann. Im Spiesel-UG wird dafür ein 
neuer Seminarraum eingerichtet.
An allen Standorten wurden darüber hinaus unter der Fe-
derführung meines Vorstandskollegen Karl-Heinz Vandrey 
auch Umgestaltungsmaßnahmen in die Wege geleitet, um 
die Vereinsnamen der drei Gründervereine durch die Aalener 
Sportallianz abzulösen und unseren neuen Vereinsnamen an 
allen Anlagen fortan seh- und erkennbar zu machen.
Noch nicht entschieden werden konnte darüber, wo das 
geplante neue SPORTVEREINSZENTRUM der Aalener Spor-
tallianz mit Übungsräumen, gerätegestützten Gesundheits-
bereich sowie modernen Räumlichkeiten für unsere Verwal-

tung gebaut wird. Wir befinden uns noch im Suchlauf und 
intensiven Gesprächen mit der Stadt Aalen. Ein optimaler 
Standort ist Grundvoraussetzung für die finalen Planungen 
und Entscheidungen, um diesen Leuchtturm, der weit über 
die Stadtgrenzen hinausstrahlen wird, zu realisieren.

Finanzen & Recht

Finanzwirtschaftlich orientieren wir uns streng an unserer 
Finanzordnung sowie den in den Gremien diskutierten und 
beschlossenen Wirtschaftsplänen. Kosten und Investitionen 
haben wir dabei stets im Blick wie auch das Notwendige, das 
zu tun ist, um die Voraussetzungen für eine positive sport-
liche Entwicklung in allen Bereichen zu erhalten bzw. zu 
schaffen. Dies war im Übrigen auch einer der Hauptgründe 
der Verschmelzung zur Aalener Sportallianz. 
Unsere verantwortliche Finanzchefin Erika Himml wacht in 
Zusammenarbeit mit unserer Geschäftsstelle bzw. unserem 
Geschäftsführer über unser Finanzwesen. Ich bitte Sie alle, 
deren Arbeit für unseren Verein konstruktiv zu begleiten 
und zu unterstützen. Die Angleichung und Einführung von 
Mitgliedsbeiträgen, Abrechnungen gemäß neuer Richtlini-
en, etc. sind kein von uns gewolltes Mittel zum Selbstzweck 
sondern dienen ausschließlich dazu, den steuer- und haf-
tungsrechtlichen Anforderungen, denen wir als Sportverein 
unterliegen, gerecht zu werden und letztendlich auch eine 
Harmonisierung im Sinne der drei Gründervereine herbeizu-
führen.

Kommunikation

Die neue Homepage ist online. Damit hat die Übergangs-
zeit mit der seitherigen, unbefriedigenden Verwendung der 
Homepage eines der Gründervereine ein Ende. Mit über-
sichtlicher Struktur bietet sich nun deutlich verbesserte 
Möglichkeiten bzgl. Kommunikation nach Innen (gegenüber 
unseren Mitgliedern) als auch nach Außen für den Kontakt 
zu neuen Interessenten. Lob und Dank geht in dem Zusam-
menhang an Joshua Roth und Alexander Wunder, die beide 
im IT-Bereich zusammen mit unserem Partner wertvollen In-
put für die Aalener Sportallianz zur Verfügung stellen.
Im Zusammenhang mit unserer neuen Webseite ist auch die 
Einführung einer „Vereinsapp“ angedacht. Durch diese sol-
len gekoppelt an unsere Homepage sogenannte Push-Nach-
richten aus dem Verein an mobile Geräte gesendet werden, 
um so dem gesteigerten Informationsbedarf auf Wunsch 
Rechnung zu tragen.
Neben dem vor Ihnen liegendem Vereinsmagazin legt die 
Aalener Sportallianz auch regelmäßig, sprich zweimal pro 
Jahr die so genannte „Weltenbroschüre“ auf. Darin findet 
sich eine jeweils aktualisierte Übersicht zu den Programmen 
unserer Kinder, Fitness-, Freizeit- und Gesundheitswelt. Die 
Broschüre wird in einer Auflagenhöhe von jeweils 8000 Ex-
emplaren in Aalen und um Aalen herum breit gestreut.
Im Sponsoring sehen wir nach wie vor große, noch nicht 
ausgereizte Potenziale für unsere Sportallianz. Nicht nur 
aufgrund unserer Größe, wir steuern mittlerweile bereits 

AKTUELLES
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auf die 4500-Mitglieder-Marke zu, sondern vor allem auch 
vor dem Hintergrund unseres breiten und vielseitigen An-
gebots mit Alleinstellungsmerkmalen, sind und bleiben wir 
ein interessanter, facettenreicher Partner für die regionale 
Wirtschaft.

Personal & Verwaltung

Die Hauptgeschäftsstelle im Wasseralfinger Spiesel wurde 
wie geplant personell aufgestockt. Seit 1. Oktober 2019 ha-
ben wir dort neben unseren bereits bewährten Kräften mit 
Sabine Maier eine kompetente Verstärkung im Team, mit der 
wir im Bereich Verwaltung eine notwendig gewordene Ka-
pazitätsverbesserung zur Bewältigung des Aufgabenvolu-
mens erfahren.
Weitere Unterstützung erfahren wir außerdem durch Anke 
Lechner, die als Werkstudentin für uns im Bereich Marketing 
projektbezogen arbeitet.
Mit Julia Grünhage begrüßen wir außerdem eine Sport-
wissenschaftlerin neu bei uns, die insbesondere im stetig 
wachsenden Bereich Gesundheitssport und Rehabilitation 
tätig ist und uns hier neue Möglichkeiten eröffnet. Sie ist 
schwerpunktmäßig im Rohrwang tätig.
Erfreulicherweise ist die Aalener Sportallianz auch Ausbil-
dungsbetrieb. Mit Lorenzo Bevilacqua und Andre Damrat 
bilden wir zwei junge Männer zum Sport- und Fitnesskauf-
mann aus. Das ist eine sehr erfreuliche Entwicklung, auf 
die wir ebenso stolz sein dürfen. Alle Neuzugänge darf ich 
herzlich bei uns begrüßen. Bei allen bereits bewährten Kräf-
ten möchte ich mich für das Engagement und die Arbeit im 
nicht immer leicht zu bewältigenden Balanceakt zwischen 
Hauptamt und Ehrenamt bedanken. 

Unsere Geschäftsstellenräume im Spiesel und im Rohrwang 
wurden im vergangenen Jahr mit einer modernen Telefon-
anlage sowie Computern, inklusive notwendiger Software 
neu ausgestattet.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei meiner 
Kollegin und den Kollegen im Vorstand sowie bei unserem 
Geschäftsführer bedanken. Nicht immer sind wir in langen 
Meetings sofort einer Meinung, aber in konstruktiven Dis-
kussionen finden wir immer einen Konsens im Sinne der 
Aalener Sportallianz. Mein Dank geht auch an die Mitglieder 
des Präsidiums, des Hauptausschusses sowie an die vielen 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie Helfer/innen und 
alle anderen Menschen, die den Trainings- und Spielbetrieb 
des Vereins möglich machen und am Laufen halten. 
Nicht zu vergessen sind last but not least unsere Förderer, 
Partner und Sponsoren, durch deren wertvolle Beiträge un-
ser Verein zusätzlichen Rückenwind erhält und die letztend-
lich auch dazu beitragen, dass man Aalen überregional als 
„Sportstadt Aalen“ wahrnimmt. Auch dafür ein großes Dan-
keschön.

Wir freuen uns gemeinsam auf weitere spannende und er-
folgreiche Jahre mit der Aalener Sportallianz.

Herzlichst,

Dietmar King
1. Vorsitzender
(stellvertretend für den Vorstand der Aalener Sportallianz 
e.V.)

Der neue Sportkindergarten der 
Sportallianz!
 
Am 19.12.2019 genehmigte der Aalener 
Gemeinderat einstimmig den Bau un-
seres neuen Sportkindergartens. Das 
Baugesuch wurde noch vor dem Jah-
reswechsel 2019/2020 eingereicht, die 

Fertigstellung ist für Frühjahr 2021 ge-
plant.
Im Sportzentrum Rohrwang entsteht 
eine dreigruppige Kita mit einem aus-
geprägten Sport- und Bewegungspro-
fil. Eine Zertifizierung wird dabei durch 
das Motorikzentrum von St. Loretto 
angestrebt.

Mit diesem Projekt, dessen Gesamt-
kosten sich auf brutto 3,1 Mio. € be-
laufen werden, macht die Sportallianz 
einen weiteren großen Schritt nach 
vorne. Der Bedarf an Kita-Plätzen in 
unserer Stadt weist eine steigende 
Tendenz auf, mit unserem Sport- und 
Bewegungskindergarten schließen wir 
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nicht nur Betreuungslücken sondern sorgen dafür, dass Kin-
dern ab 1 Jahr zukünftig ein Ort der Betreuung gepaart mit 
sportlicher Entwicklung zur Verfügung stehen wird. Kinder 
benötigen erfahrungsgemäß viel Bewegung, diese notwen-
digen Bewegungsmöglichkeiten sind aber aufgrund gesell-

schaftlicher Veränderungen oftmals nicht mehr gegeben. 
Zur Unterstützung dieser sportlichen Ausrichtung werden in 
unserem Neu- und Umbau zwei Bewegungshallen zum klas-
sischen Kindergarten integriert. Unsere Einrichtung wird im 
Ganztag betrieben werden.

Architekten | Innenarchitekten | Generalplaner
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Kreissparkasse Ostalb ist Premium Partner der Aalener 
Sportallianz
 
Über Jahrzehnte hinweg war die Kreissparkasse Ostalb ver-
lässlicher Sponsoringpartner der traditionsreichen Aalener 
Sportvereine MTV, DJK und TSV Wasseralfingen. Diese Zu-
sammenarbeit wird nun auch mit der fusionierten Aalener 
Sportallianz (ASA) fortgesetzt. Manfred Pawlita, Geschäfts-
führer der neuen ASA: „Durch die Fusion zur Aalener 
Sportallianz ist der mit über 4.000 Mitgliedern größte Ver-
ein in der Region entstanden. Das macht den Verein zu-
kunftssicher und eröffnet völlig neue Möglichkeiten, von 
denen die Mitglieder bereits jetzt profitieren. Das größte 
noch im Planungsstadium befindliche Projekt wird aller-
dings das Aalener Sportvereinszentrum sein, mit dem wir 
völlig neue Dimensionen des Vereinssports eröffnen.“

Unverzichtbar sind auf diesem Weg verlässliche Sponsoring-
partner, wie die Kreissparkasse Ostalb, sind sich Pawlita und 
die Vorstandsmitglieder des neuen Vereins, Erika Himml und 
1. Vorsitzender Dietmar King einig. Sparkassenchef Andreas 
Götz sagte diese Unterstützung auch für die Zukunft zu: 
„Zur Gründung erhält die ASA von der Kreissparkasse Ost-
alb eine Spende in Höhe von einem Euro pro Gründungsmit-
glied. Das waren genau 4.279. Erfreulich ist, dass die Mitglie-
derzahl inzwischen bereits auf über 4.400 angestiegen ist, 
was die Attraktivität und Leistungsfähigkeit des neuen Ver-
eins eindrucksvoll bestätigt. Darüber hinaus wollen wir die 
ASA auch zukünftig bei ihren Aktivitäten unterstützen und 
die positive Entwicklung des Vereins fördern. Das geplante 
Sportvereinszentrum ist ein wichtiger Schritt in die richtige 
Richtung.“

Freuen sich über die großzügige Spende aus den Händen von Sparkassenchef Andreas Götz (v.l.): Manfred Pawlita, Erika Himml und Dietmar King

Karlstraße 43
73433 AA-Wasseralfi ngen
07361  71139 Wo Brot noch Brot ist

130 Jahre
Bäckereihandwerk
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1. Vorsitzender

foerderverein.vorstand@

sportallianz.com

2. Vorsitzender

foerderverein.vorstand@

sportallianz.com

Kassierer

foerderverein.vorstand@

sportallianz.com

Schriftführerin

foerderverein.vorstand@

sportallianz.com

RA I N E R
A B E L E

J O S E F
ST R O B E L

M A R C E L
S I L B E R M A N N

SA N D RA
B RAU N G E R

Förderverein Aalener Sportallianz e. V.
 
Liebe Sportfreunde,

gerade in der heutigen Zeit ist es sehr schwierig, einen Ver-
ein zu führen und die benötigten finanziellen Mittel für die 
ideellen Zwecke zu erwirtschaften. Die Jugendarbeit spielt 
bei der Aalener Sportallianz eine herausragende Rolle. Aus 
diesem Grunde haben wir uns im Nachgang zur Entstehung 
der Aalener Sportallianz e. V. aus den drei Vereinen DJK Aa-
len, MTV Aalen und TSV Wasseralfingen entschlossen, den 
Förderverein Aalener Sportallianz zu gründen. Die Aalener 
Sportallianz benötigt solidarische Unterstützung und erhält 
diese durch einen Förderverein.

WER sind wir?

Der Förderverein Aalener Sportallianz e.V. wurde im Jahr 
2019 gegründet. Der Vorstand besteht aus dem

- 1. Vorsitzenden Rainer Abele
- 2. Vorsitzenden Josef Strobel
- Kassierer Marcel Silbermann
- Schriftführerin Sandra Braunger 

Mitglieder sind vor allem Sportfreunde und aktive Unterstüt-
zer. Und SIE???

WAS fördern wir?

Die Unterstützung der Aalener Sportallianz e. V. ist unser 
Hauptanliegen. Wir stellen finanzielle Mittel für Anschaffun-
gen oder Projekte zur Verfügung und richten Sportfeste aus, 
aber auch Bewirtungen an den Wasseralfinger und Reichs-
städter Tagen.
Die positive Entwicklung der Aalener Sportallianz ist au-
genscheinlich, die Mitgliederzahl der Sportallianz von rund 
4.500 Mitgliedern zeigt, dass dieser Sportverein tief in der 

Gesellschaft unserer Stadt Aalen verankert ist. Der finanziel-
le Aufwand ist angesichts der mannigfaltigen und wertvol-
len Aktivitäten unser Sportallianz beträchtlich und rechtfer-
tigt eine Unterstützung durch unseren Förderverein. 
WIE können SIE mitmachen? Da gibt es mehrere Mög-
lichkeiten

1. Werden Sie Mitglied
(Mindestbeitrag 10.-€)
BEITRAGSSÄTZE 10,00€ 20,00€ 30,00€ oder anderer Betrag 
Konto:	Förderverein Aalener Sportallianz e.V.
IBAN: 	DE75614500501000893814
BIC:	 OASPDE6AXXX
Bank:	 Kreissparkasse Ostalb

2. Für Firmen und Betriebe besteht die Möglichkeit durch 
Sponsoring vereinbarungen mit dem Förderverein einen 
attraktiven Werbezweck zu erreichen und dabei gleichzeitig 
die Sportangebote der Aalener Sportallianz zu unterstützen.

3. Helfen Sie bei Veranstaltungen wie z.B. der TurnGala 
oder auch Reichstädter Tage in Aalen aktiv mit. Die Einnah-
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Burgfreizeit 2020
Die Spur führt zur Natur

Wann:	 Donnerstag,	 30.04.	 17 Uhr

bis	 Sonntag,	 03.05.	 11 Uhr

Wer:	 Jahrgang 2014 

bis	 Jahrgang 2005

Wo:	 Marienburg Niederalfingen	

Nähere Infos auf unserer Homepage und auf den 
sozialen Medien.

Homepage:	 www.aalener-sportallianz.de

Instagram:	 aalener_sportallianz

Facebook:	 Aalener Sportallianz

E-Mail und Anmeldung:
burgfreizeit@sportallianz.com

men aus der Bewirtung ermöglichen es uns, die Wünsche 
der Kinder und Jugendlichen zu erfüllen und der Sportallianz 
finanzielle Sicherheiten zu gewähren.

4. Spenden Sie oder sprechen Sie uns an, wenn Sie jeman-
den kennen, der uns unterstützen möchte!

WO gibt es weitere Informationen?

Auf der Internetseite www.aalener-sportallianz.de finden 
Sie die Links 
• Satzung des Fördervereins und 
• Beitrittsformular Rubrik „Förderverein“. Hier können Sie das 
Beitrittsformular herunterladen und ausfüllen.

Bei Fragen stehen Ihnen zur Verfügung:
1. Vorsitzender Rainer Abele und der Stellv. Vorsitzender Jo-
sef Strobel 

Schreiben Sie uns eine E-Mail an: foerderverein.vorstand@
sportallianz.com 

Wir freuen uns, Sie als Förderer in unserer Gemeinschaft be-
grüßen zu dürfen.

An dieser Stelle wollen wir uns auch bei den bisherigen Un-
terstützern unseres Fördervereins herzlich bedanken. Eure 
Unterstützung ist für die Aalener Sportallianz unverzichtbar.
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Aalener Sportallianz ehrt erfolgrei-
che Sportler

Rund 160 erfolgreiche Sportler und 
ihre Trainer haben viele Titel geholt. 

Die Aalener Sportallianz hat ihre im ver-
gangenen Jahr erfolgreichen Sportler 
geehrt. Rund 160 Athleten haben 2019 
im Trikot des Großvereins viele Titel und 
Platzierungen von der Kreis- bis zur 
internationalen Ebene geholt. Dieses 
Engagement der Sportler und ihrer Trai-
ner wurde vom Vorstand Vereins in der 
Spieselhalle in Aalen-Wasseralfingen in 
einem würdigen Rahmen honoriert. 

Der erste Vorsitzende der Aalener 
Sportallianz, Dietmar King, begrüßte 
als Gäste neben Sportlern und Eltern 
die Bundestagsabgeordnete Margit 
Stumpp und den Stadtverbandsvorsit-
zenden Armin Peter. Er lobte die gute 
Trainingsarbeit der Athleten in den vie-
len Abteilungen und forderte dazu auf, 
so und noch besser weiter zu machen. 
Erfolgreiche Sportler seien das Aus-
hängeschild des Vereins und forderten 
zum Mitmachen auf. Zudem blickte er 
auf die Entwicklung der vergangenen 
Monate mit Erweiterung der Angebote 
– beispielsweise der neuen Fitnesswelt 
- und neuer Abteilungen wie American 
Football sowie dem Mitgliederzuwachs. 
Margit Stumpp bezeichnete den Verein 
als gelungenes Projekt und ein sehr 
gutes Beispiel für Gemeinschaft und 

gesellschaftliches Miteinander. 
Auch der Geschäftsführer der Spor-
tallianz, Manfred Pawlita, forderte zu 
weiterem sportlichem Engagement der 
Mitglieder auf. „Denn nächstes Jahr 
wollen wir noch zahlreicher hier oben 
stehen“, ergänzte er. 

Präsidiumsmitglied Arend Kreher be-
dachte jede Sportart mit einem klei-
nen Vierzeiler, die Vorstandsmitglieder 
Thomas Meyer und Dietmar King über-
gaben den Geehrten kleine Präsente. 
Bei deutschen und internationalen 
Meisterschaften bekamen die Sportler 
zusätzlich eine eigens gefertigte Me-
daille der Sportallianz überreicht. 

Sportlerehrungen der Aalener 
Sportallianz: 

Aikido:

Thomas Prim

Leichtathletik:

Jule Abele, Romina Adam, Eileen Bider-
mann, Harald Class, Johanna Eigl, Cle-
ment Hermann, Mia Jettke, Toni König, 
Amelie Konrad, Melissa Scherbaum, 
Maja Scholz, Leana Scholz, Gerhard 
Steinhilber, Eva Uhl, Laura Zellner.	
Mannschaft: (jeweils Ostalbiade): An-
nika Uhl, Melissa Scherbaum, Laura 
Zellner, Manuel Eigl, Felix Gräßer, Cle-
mens Stegmaier; Joshua Funk, Lenn-

ard Bold, Lara Emmerling, Evan Mar-
zok, Vinzent Seeling, Jana Rehor, Henri 
Baurschmidt, Jona Neubauer.
Regionalmeisterschaft: Mia Jettke, 
Jule Abele, Leana Scholz, Paula Mayer ;
Trainer: Karin Fuchs, Christine Vandrey, 
Harald Class, Reinhold Butschek.

Schwimmen: 

Dennis Bachtinov, Sanja Bork, Vanessa 
Dambacher, Lara David, David Gentner, 
Tom Niklas Gentner, Friederike Hoyer, 
Marcia Jimenez, Vivien Jocham, Tobias 
Leon Kohler, Holger Leipold, Marco Lei-
pold, Carolin Morassi, Julian Morassi, 
Ryan Newman, Shannon Newman, Ma-
thias Oppold, Ana Perez-Kelke, Elena 
Perez-Kelke, Leon Peter, Darija Schiele, 
Ida Schiller, Leonie Schmid, Christian 
Weber, Paula Wilhelm, Ines Walter; Trai-
ner: Ines Walter, Peter Rothenstein.

Taekwondo:

Eliza Büyükasik, Amelie Wörner	 , 
Hans Leberle. 

Tennis: 

Lian Bienert, Florian Fischer, Maxim 
Steidle, Ben Lonardoni; 

Mannschaften: U10: Lian Bienert, Lena 
Büchele, Peter Bauhammer, Carla Puk-
rop, Maximilian Endt, Florian Krasniqi;
Herren: Ben Lonardoni, Tobias Krabler, Leo 

AKTUELLES
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Kirgincev, Benedikt Schmid, Gunnar Kett;

U12: Florian Fischer, Lian Bienert, Dana 
Bienert, Dennis Kett, Niklas Rettinger, 
Johannes Mehser, Florian Krasniqi, 
Ben Meiß, Clara Beck, Sara Kiener, Kian 
Jürgens; 

Damen: Anna Ziegelbauer, Amelie 
Mehser, Lucy Ruoff, Nele Ruoff, Anna 
Hecker, Julia Hecker, Sophie Krasniqi, 
Isabelle Weihs	 , Mira Kugyela; Trai-
ner: Inna Schwarz, Viktor Kuzmenko

Tischtennis:

Moritz Wagner, Pius Roggenstein, 
Ralph Bolsinger;

Mannschaft: Moritz Wagner, Bernd 
Engmann, Igor Fahrenbruch, Isabel 
Wieland, Paul Riesner;

Triathlon:

Joachim Krauth, Elena Illeditsch

Turnen:

Johanna Betz, Jule Hartmann, Leni 
Liebel, Lilli Roth, Tijana Simic;

Mannschaften: 
C-Jugend: Jule Hartmann, Anna Hie-
ber, Lia Bäuerle, Tijana Simic, Defne 
Sarioglu, Kira Albat;
D-Jugend: Lilli Roth, Johanna Betz, 
Lillian Pugar, Lara Simic, Leni Kränzle;

E-Jugend: Leni Liebel, Luisa Wanner, Ma-
rie Wamser, Emilia Jörg, Angelina Siegler;

Kreisliga B: Julia Bosnjak, Jule Hart-
mann, Nele Schäffauer, Tijana Simic, 
Jule Wolf, Marielle Korb, Tamara Schenk; 
Trainer: Sonja Hartmann, Hanna Weiß, 
Carina Straubmüller, Münire Dayan, 
Nora und Jule Klima, Magdalena Baur.

Cheerleader:

Nina Ackermann, Luzia Edelmann, Cla-
ra Edelmann, Emily Esber, Lena Hägele, 
Nina Hägele, Julia Henninger, Eva Hüg-
ler, Alexandra Lymar, Franziska Meyer, 
Lea Rönsch, Sarah Schmid, Lina-Marie 
Stanienda, Lucie Urich; 

Handball:

Weibl. A-Jugend: Leonie Bleier, Katja 
Ahrend, Paula Mayer, Carla Bärreiter, 
Tina Rieger, Lena Stock, Mia Schwa-
ger, Djamaa Wenig, Laura Borst, Annika 

Freihart, Katharina Sturm, Pauline Mohr, 
Dina Yehdego, Melisa Pupo; Trainer: 
Hajo Bürgermeister, Mathias Winter.

Männl- A-Jugend: Sebastian Stock, 
Marco Scholz, Linus Rave, Alexander 
Wacker, Philipp Hald, Luca von der Ahe, 
Luis Schneider, Valentin Simon, Adri-
en Heraudenau, Raphael Stuck, Tobias 
Bieg, Dennis Pietsch, Leo Domhan, Nils 
Hägele, Jannik Fink, Ole Weiss; Trainer: 
Roland Kraft, Heiko Scholz; 

Sportakrobatik: 

Corinna Abele, Hana Abele, Nicole 
Abele, Selina Brunckhorst, Laura Buk-
maier, Florine Christ, Marina Christ, 
Holger Ebhart, Lara-Michelle Gentner, 
Felicitas Georgei, Marina Gräßle, Pia 
Haag, Kiara Hauser, Fabienne Henning, 
Lea Holzinger, Anna Kaiser, Laurena 
Keydell, Leni Kind, Mia Kind, Jennifer 
Kraft, Tina Lang, Elena Leidig, Christina 
Michailis, Dietmar Ocker, Dilay Özcan, 
Laura Roder, Annika Schmid, Tama-
ra Schniepp, Eva Thesen, Vivien Wolf; 
Trainer: Elfriede Baumann

Volleyball:

Frieder Henne

Große E-Bike 
Auswahl 

Ihr Spezialist für 
Mähroboter 
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Ehrfurcht für 75 Jahre Mitglied-
schaft

Im Sportzentrum Spiesel zeichnete die 
Aalener Sportallianz zahlreiche lang-
jährige verdiente Mitglieder aus.
„Solch ein Ehrungsnachmittag ist eine 
Geste der Wahrnehmung und Wert-
schätzung gegenüber den Mitgliedern“, 
fasste Sportallianz–Vorstandsmitglied 
Martin Dahm in seiner Begrüßung zu-
sammen. Er führte gemeinsam mit 
Vereins- und Vorstandskollegen durch 
den Nachmittag im Sportzentrum 
Spiesel anlässlich zahlreicher langjäh-
riger Mitgliedschaften in der Aalener 
Sportallianz beziehungsweise den drei 
Gründungsvereinen.

Dank und Anerkennung

Ehre wem Ehre gebührt. Mit Leni 
Breymaier und Roderich Kiesewet-
ter konnte die Sportallianz sogar zwei 
Mitglieder des Bundestages begrüßen, 
die sich beide an der Würdigung und 
Auszeichnung der Jubilare beteilig-
ten. Nachdem sich die Parlamentarier 
einvernehmlich auf eine „großkoaliti-
onäre Arbeitsteilung“ im Rahmen der 
Ehrungsfeier geeinigt hatten, kniete 
Breymaier verbal nieder „in Ehrfurcht 
vor den beiden 75-jährigen Mitglied-
schaften, aber auch allen anderen 
Jubilarinnen und Jubilaren“. Sie zollte 
Respekt und Dank für den Zusammen-
schluss der drei Vereine und die damit 
verbundene Arbeit. Für sie stehe Sport 
für Gemeinschaft, Wettbewerb, Leis-
tung, Gesundheit und Integration.

Als Anerkennung für ihren Besuch er-
hielten Breymaier und Kiesewetter je-
weils ein Badetuch mit neuem Logo der 
Aalener Sportallianz überreicht. Kleine 
Präsente erhielt die Bläserklasse der 
Braunenbergschule. Die Schülerinnen 
und Schüler der dritten und vierten 
Klassen gestalteten die musikalische 
Untermalung des Nachmittags.

Langjährige Mitglieder geehrt

Die Geehrten stammten aus den Ab-
teilungen Aerobic, Basketball, Fech-
ten, Gymnastik, Handball Jedermann, 
Leichtathletik, Skisport, Tanzen, Ten-

nis, Tischtennis, Turnen, Volleyball so-
wie Gesundheitssport. Der Vorsitzende 
Dietmar King übergab allen Jubilaren 
eine Urkunde und ein Badetuch.

Die 50-jährigen Mitgliedschaften 
wurden zusätzlich mit der Ehrenmit-
gliedschaft gekrönt, die 60-jährigen 
erhielten einen Präsentkorb und die 
75-jährigen die Ehrenmedaille in Gold.
Geehrt wurden Melanie Fuchs, Tatjana 
Hasselbach, Jürgen Heberling, Agnes 
Pehl, Karola Schneider, Holger Weik 

und Alfred Weniger für 25 Jahre; Rein-
hard Bolch, Bernhard Kieninger, Wolf-
gang Kittel, Günther Kleinmaier, Ulrike 
Schwabl, Jürgen Weiß, Andreas Liesel 
und Günter Böhringer für 40 Jahre; 
Paul Benz, Josef Francz, Ursula Fran-
cz, Helga Gücklhorn, Ute Holz, Horst 
Uhl und Robert Hahn für 50 Jahre, Ma-
rita Kurz und Elke Schlagmann für 60 
Jahre, Roland Harsch, Helga Neukamm 
und Margarete Seibold für 65 Jahre 
sowie Günther Hafner und Gebhard 
Schoch für 75 Jahre.

Wilhelmstraße 37. 73433 Aalen
Telefon 07361 81 22 555
info@physio-frank.de, www.physio-frank.de

Erhaltung Ihrer Gesundheit durch:

Manuelle Therapie, Krankengymnastik, Osteopathie, Tape, Massage 
und vieles mehr...

IHRE PHYSIOTHERAPIE-PRAXIS!
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Neujahrsempfang

Aalener Sportallianz blickt mit ihrem 
großen Angebot positiv in die Zukunft. 
Veränderungen der Gesellschaft erfor-
dern ständige Hinterfragung. 

Zum ihrem ersten Neujahrsempfang 
hatte die Aalener Sportallianz ins 
Sportzentrum im Spiesel geladen – 
und viele waren gekommen. Dietmar 
King, 1. Vorsitzender, konnte unter 
anderem Karl-Heinz Ehrmann, Sport-
bürgermeister der Stadt Aalen, Ort-
vorsteherin Andrea Hatam, Abunassr 
Hatam, stellvertretender Vorsitzender 
des Stadtverbandes Sport und Kultur 
Wasseralfingen, Margot Wagner, Stell-
vertretende Vorsitzende des Turngaus 
Ostwürttemberg, Ulrich Rossaro, Vor-
sitzender des Stadtverbandes Sport, 
die Ehrenvorsitzenden Josef Kieninger 
und Hansjörg Stützel, und den Refe-
renten Prof. Dr. Ansgar Thiel, Direktor 
des Sportwissenschaftlichen Instituts 
der Eberhard-Karl-Universität Tübin-
gen, neben vielen Funktionsträgern 
und Mitgliedern des Vereins begrüßen. 
Thomas Meyer, Vorsitzender Kommu-
nikation, blickte in seiner Begrüßung 
zunächst kurz zurück auf die Entste-
hung von Aalens größtem Sportverein. 
Die Fusion der drei Gründervereine sei 
ein hartes Stück Arbeit gewesen, aber 
auch ein großer Zugewinn für die Mit-
glieder. Ehrenamt und Hauptamt füg-
ten sich gut zusammen, für eine po-
sitive Zukunft des Vereins. Der neue 
Imagefilm der Sportallianz unterstrich 
dies mit eindrucksvollen Bildern. 

Dietmar King zeigte die vielfältigen An-
gebote des Vereins auf. „Von den Klein-
kindern bis zum Seniorensport können 
wir jedem etwas bieten, sei es Wett-
kampfsport mit 21 Sportarten, Frei-
zeit-, Fitness- oder Reha-Sport“, sagte 
er. Hier ergänzten sich die vielen eh-
renamtlichen mit den hauptamtlichen 
Übungsleitern hervorragend. Dass das 
der richtige Weg sei, zeige die Mitglie-
derzahl: sie sei bereits im ersten Jahr 
gestiegen. „Der Sportverein ist eine 
wichtige Instanz in der Gesellschaft, 
und dem stellen wir uns mit allen ihren 
Veränderungen“, ergänzte er. 

Bürgermeister Karl-Heinz Ehrmann 
lobte in seinem Grußwort den Mut und 
die Entschlossenheit der Verantwort-
lichen, diesen Verein zu schaffen. Das 
sei der richtige und zukunftsweisende 
Weg gewesen. Er betonte die gute Zu-

sammenarbeit mit der Stadt. Sie stün-
de weiter zur Unterstützung bereit, 
beispielsweise bei den anstehenden 
Projekten Sportkindergarten und SVZ.
Nach dem Film „Mehr als Sport“ des 
Württembergischen Landessport-
bundes, stellte der Referent Prof. Dr. 
Ansgar Thiel die sich verändernde Ge-
sellschaft, besonders im Kinder- und 
Jugendalter, und die sich verändern-
den Voraussetzungen für Vereine in 
den Mittelpunkt seines launigen und 
lockeren Vortrags. Die Gesellschaft 
würde zunehmend individualisiert und 
mediatisiert. Und das auch, weil Eltern 
für ihre Kinder zunehmend den indivi-
duell besten Erfolg im Bereich Bildung 
wollten und diese zunehmend kont-
rollierten. „Helikopter-Eltern“ würden 
selbst bei kleineren Kindern freies 
Spielen mit anderen zunehmend be-
hindern, um alles unter Kontrolle zu 
haben. Werte wie Respekt, Höflichkeit, 
Teamwork, Empathie und Frustrations-
kultur würden immer unwichtiger, mit 
den bekannten alltäglichen Folgen. Di-
gitale Kommunikation ersetzt die per-
sönliche Unterhaltung, Sogenannte 
Youtube-Stars vermitteln das Gefühl, 
dass man auch ohne viel Aufwand und 
langes Training Erfolg haben kann. Ver-
eine und ihre Zwänge sind nicht „cool“. 
Thiels Resümee: „Vereine müssen mit 
offenen Augen Veränderungen beob-
achten und ihr Angebot anpassen. 

Nach dem Vortrag gab es bei Geträn-
ken und einem Imbiss noch viel Raum 
für lockere Gesprächsrunden. 
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Robert-Bosch-Straße 19 · 73431 Aalen
T (0 73 61) 94 99-0 · www.vituskoenig.de

Bad, Heizung und  
Flaschnerei komplett  
in guten Händen. 
Komplettbadsanierung, Heizungsmodernisierung, Flaschnerarbeiten –  
aus einer Hand von Vitus König.

Ob kreative Flaschnerarbeiten, problemlose Badrenovierung oder intelli- 
gente Energiesysteme: Wir haben für alles überzeugende  Antworten.  
Schließlich will ein neues Bad, ein regeneratives Heizsystem oder Ihre  
moderne Fassade gut überlegt und noch besser umgesetzt werden. 

Bei Vitus König erhalten Sie sämtliche Leistungen aus einer Hand –  
von der Beratung über die Planung bis zur Ausführung. 
Garantiert stressfrei und termingerecht!

Jetzt unverbindlich informieren!
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Bericht aus der Geschäftsstelle unserer Aalener Spor-
tallianz e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,

auch wir aus der Geschäftsstelle wollen mit unserem Bericht 
einen Rückblick auf das Jahr 2019 für das LIVE geben.

Handelnde Personen in unserer Geschäftsstelle
Im abgelaufenen Jahr 2019 waren wir personell wie folgt be-
setzt:

Heike Dargies-Meyer

20 Stunden je Woche mit dem 
Arbeitsschwerpunkt Mitglieder-
verwaltung

Christine Vandrey

8 Stunden – ab 01.02.2020 15 
Stunden je Woche mit dem Ar-
beitsschwerpunkt Rechnungs-
wesen

Sabine Maier

ab 01.10.2019 mit 20 Stunden je 
Woche mit den Arbeitsschwer-
punkt Belegungspläne und Ver-
anstaltungsmanagement

Anke Lechner

Werkstudentin im Studiengang 
Sportwissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Sportmanagement 
und Sponsoring, ab 01.10.2019 mit 
10 Stunden je Woche Mitarbeit in al-
len anfallenden Aufgabenbereichen

Alexander Wunder

seit 01.01.2020 mit 8 Stunden je 
Woche mit dem Arbeitsschwer-
punkt IT und Telefonie – Hard-
ware und Software

Unsere beiden auszubildenden Sport- und Fitness-Kaufleu-
te sind – je nach Arbeitsplan, Berufsschule und ihren Aufga-
ben im sportlichen Ausbildungsschwerpunkt, immer wieder 
in verschiedenen Aufgabenfeldern unterstützend und ent-
lastend tätig.

Das engagierte und kompetente Team unserer Geschäftsstelle von 

links nach rechts: Sabine Maier, Manfred Pawlita, Christine Vandrey, 

Alexander Wunder, Heike Dargies-Meyer; leider nicht auf dem Foto ist 

Anke Lechner

Und was macht dann Manfred 
Pawlita?

Geschäftsführer ab 01.02.2019 
mit 40 Stunden mit den Arbeits-
schwerpunkten Leitung der Ge-
schäftsstelle, Disziplinarvorge-
setzter des gesamten Personals, 
Prozesse + Konzepte, Zuschusswesen bei Stadt und WLSB, 
Kontakt zu den relevanten handelnden Personen in den 
verschiedenen Politikfeldern, zur Stadtverwaltung und den 
übergeordneten Verbänden insgesamt, Mitarbeit in allen 
Aufgabenbereichen gemäß der Geschäftsordnung – dabei 
insbesondere Abstimmung der Themenfelder, die gemein-
same Schnittmengen haben, Vorbereitung und Koordination 
der Arbeit unserer Gremien und Organe in jeweiliger Abstim-
mung mit dem BGB-Vorstand und den jeweiligen Gremien, 
und möglichst immer in enger Abstimmung mit den einzel-
nen ehrenamtlichen Verantwortlichen und mit dem Team 
der Sporthauptamtlichen.

Diese Zusammenfassung macht deutlich, dass alle in 
unserer Geschäftsstelle klare Aufgabenschwerpunkte 
haben. Darüber hinaus wirkt jede/r, je nach Arbeitsanfall 
und Häufigkeit einzelner Vorgänge, in allen Aufgabenbe-
reichen mit. Urlaubs- und Krankheitsvertretung bedingen 
dies ebenso. Einige der Aufgabenstellungen fallen weni-
ge Male im Jahreskreislauf an, andere nahezu jeden Tag. 
Die Häufigkeit der einzelnen Handlungsfelder ist leider 
nicht immer planbar und völlig unterschiedlich. Das allein 
schon ist eine Herausforderung für alle MitarbeiterInnen. 
Es ist gut, dass unsere Geschäftsstelle als zentrale An-
lauf,- Informations- und Vermittlungsstelle gut von den 
Mitgliedern und allen Ehrenamtlichen angenommen wird. 
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Der Publikumsverkehr ist intensiv und während unserer 
Öffnungszeiten ist die Geschäftsstelle auch permanent 
gut besucht. 

Erreichbarkeit – Postadresse. Mail, Telefon und Öff-
nungszeiten unserer Geschäftsstelle

Per Post gilt die gleiche Anschrift wie von Anfang an:
Aalener Sportallianz e.V., Spieselstrasse 23, 73433 Aalen

Per Mail sind wir wie folgt erreichbar:
Vorname.Nachname@sportallianz.com – oder wenn ein Mit-
glied nicht weiß, wen es in seinem ganz speziellen Thema 
ansprechen soll: info@sportallinz.com oder geschaeftsstel-
le@sportallianz.com

Telefonisch sind wir wie folgt erreichbar
Zentral:             07361 99900	 -10
Heike Dargies-Meyer	 -11
Christine Vandrey u. Sabine Maier	 -12
Manfred Pawlita	 -13
Selbstverständlich ist ein Anrufbeantworter außerhalb der 
Öffnungszeiten geschaltet.

Unsere Öffnungszeiten sind (normalerweise) am Diens-
tag und am Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 
Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.

„Neues Miteinander – vom Einzelkönner zum Team“

Wir als Team mussten in 2019 zusammenfinden. Jede/r 
von uns kam aus einer etwas anderen „Vereins-Kultur“. Je-
de/r war etwas andere Abläufe gewohnt. Jede/r hat seine/
ihre Aufgaben bisher für seinen bisherigen Verein anders 
gelöst, als es jetzt unsere Aalener Sportallianz e.V. in ei-
ner anderen Dimension braucht und machen muss. Jede/r 
hatte eine etwas andere Herangehensweise für ein und 
dasselbe Thema. Nicht nur alle Mitglieder, nicht nur alle 
Abteilungen mussten sich an notwendige andere Abläu-
fe gewöhnen – auch wir in unserer Geschäftsstelle. Das 
gesamte Team hat sich weit über das normale Maß hinaus 
engagiert und kompetent eingebracht. Überstunden wa-
ren (… und sind immer noch…) in 2019 normaler Alltag.

Im Ganzen betrachtet war das Jahr 2019 für uns ein tief 
einschneidender Veränderungsprozess. Dieser ist noch 
nicht abgeschlossen. Veränderung heißt lernen. Unser 
Lernen bestand dabei aus drei Schritten: WISSEN – BE-
GREIFEN – UMSETZEN. Anders gesagt haben wir unser 
vorhandenes Wissen vollumfänglich eingebracht, uns das 
Wissen für das Neue hier und da uns angeeignet, haben 
selbst das Wissen begreifen und dann auch umsetzen 
müssen. Veränderungsprozesse brauchen Zeit – vor allem 
aber Einsichten. Das war schon immer so und wird auch 
immer so sein.

Neue Prozesse… und andere Herangehensweisen

… lassen sich ganz gut an neuen und oder geänderten Ver-
anstaltungsformen und Prozessabfolgen festmachen. 
Nachstehend wollen wir ein paar Beispiele nennen:

Ehrungen langjähriger Mitglieder

Unsere beschlossene Ehrungsordnung legt fest wer – zu-
recht- geehrt werden soll. Wem wir für jahrzehntelange 
Vereinstreue zu einem unserer drei Gründungsvereine 
und jetzt eben für unsere Aalener Sportallianz e.V. Danke 
sagen wollen. Wenn dann weit über 150 Mitglieder auf der 
Liste stehen, müssen wir Ehrungsfeier NEU denken, pla-
nen und umsetzen. Die Rückmeldungen zur ersten Mit-
gliederehrung am 1. Adventssonntag 2019 waren für die 
gewählte Form und für die Umsetzung allesamt positiv. 
Wir werden in gleicher Qualität unseren ehrenamtlichen 
Verantwortlichen (wieder) am 1. Advent 2020 zuarbeiten 
und auch in diesem Jahr wieder alles bestens vorbereiten. 
Als Aalener Sportallianz e.V. brauchen wir auch andere und 
neue Veranstaltungsformen. Mit über 4200 Mitgliedern 
zum Jahreswechsel 2019/2020 haben wir eine ganz an-
dere Position, eine andere Aufgabenstellung innerhalb der 
wunderbaren und vielfältigen Aalener Sportlandschaft. 
Dem hat unser erster Neujahrsempfang Anfang Januar 
2020 Rechnung getragen. Auch für diese Veranstaltungs-
idee und für die gelungene Umsetzung haben wir sehr gut 
„zugearbeitet“ und ein ausschließlich positives Feedback 
erhalten.

Belegungspläne…

…. zwischen den Abteilungen zu vermitteln und abzustim-
men, ist die Aufgabe des Vorsitzenden Sport&Strategie. Gut 
so! Interne und externe Belegungswünsche – zum Beispiel 
für die Ferien – ist die umsetzende Aufgabe der Geschäfts-
stelle. Das funktioniert immer besser – auch dank kreativer 
Ideen, Vorgänge mit Hilfe moderner IT-Kommunikation zu 
vereinfachen.

Im Rechnungswesen haben wir in unserer Aalener Spor-
tallianz e.V. eine ganz andere Dimension erreicht. Der Spa-
gat zwischen einer noch übersichtlichen Darstellung aller 
relevanten Zahlen und einer steuerlich und sozialversiche-
rungsrechtlich einwandfreien Umsetzung beim Buchen, 
bei Löhnen und Gehältern von inzwischen 28 angestellten 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen (… davon sind die aller-
meisten 450 €-Kräfte…), in der Betrachtung der vier Ebe-
nen/Sphären im Gemeinnützigkeitsrecht, ist schlechthin 
eine gewaltige Herausforderung.

Mitgliederverwaltung heißt insbesondere Aufnahmen, 
Kündigungen, Änderungen in der persönlichen Situation 
(Bank, Adresse, …), Abteilungswechsel. Wir müssen dabei 
immer noch mehr deutlich machen, dass Mitgliedsbeiträ-
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ge keine Bezahlung (Gegenleistung) für eine Leistung sind, 
sondern solidarischer Beitrag für die Mitgliedschaft in der 
großen Gemeinschaft Aalener Sportallianz e.V. Für unsere 
Mitgliedsbeiträge haben und brauchen wir auch keine AGBs. 
Wir besitzen eine verbindliche, vielfach geprüfte und klare 
Aussagen machende Satzung und eine Beitragsordnung, 
die die Details regelt. Zur Mitgliederentwicklung haben wir 
ein paar Charts zusammengestellt, die nachfolgend deutlich 
machen, wie wir uns im Jahr 2019 entwickelt haben. 

Ein paar Aussagen, die sich an Hand eines Vergleiches der 
Bestandserhebungszahlen machen lassen (die genannten 
Zahlen beziehen sich dabei auf den Stichtag 01.01.2019 und 
01.01.2020)

• Wir sind nicht - wie es nach einem solchen Verschmel-
zungsvorgang zu erwarten gewesen wäre - geschrumpft. 
Wir haben mehr neue Mitglieder gewinnen können (> 700) als 
Mitglieder ausgetreten sind (> 600)

• Wir sind sowohl in 2019 wie auch in 2020 ein MÄDCHEN/
FRAUENVEREIN! - unseren 1937 männlichen Mitgliedern 
stehen am 01.01.2020 insgesamt 2326 weibliche Mitglieder 
„gegenüber“

• Wir sind ein KINDER- und JUGENDVEREIN! - Insgesamt 
38,93 % unserer Mitglieder sind unter 18 – dies ist für einen 
städtisch geprägten Sportverein ein hoher Anteil

Ein paar nachlesenswerte Fakten 
am Ende unseres Berichtes aus der 
Geschäftsstelle ein paar Zahlen – 
Daten und Fakten

• Wir haben gewonnen: einen Aner-
kennungspreis der WLSB-Sport-
stiftung zum gelungenen Verschmel-
zungsprozess

• Unser Sport wurde konsequent wei-
terentwickelt – Orthocard-Studio 
und die Fitnesswelt Plus sind die 
jüngsten „Belege“ dafür

• Unsere Gym-Welt ist zur Fitness- 
Welt Basic geworden

• Für die vielen erfolgreichen Sport-
lerinnen und Sportler steht unsere 
derzeit beste Schwimmerin Caroline 
Morassi. Sie hat für ihre großartigen 
sportlichen Leistungen im Jahr 2019 (… 
und auch schon in den Jahren davor…) 
den Ehrenteller des Stadtverbandes 
für Sport erhalten

• Wir haben so viele Anträge auf Zu-
schüsse aus dem Fördertopf Koope-
ration Kita – Sportverein gestellt wie 
noch nie – und alle finden statt!
Leider ist uns das bei den Beantragun-
gen zum Zuschussbereich Kooperati-
on Schule – Sportverein nicht gelun-
gen

• Unsere sehr erfolgreiche Schwimm-
schule ist zertifiziert wegen des her-
vorragend durchdachten Konzeptes ….

• …. und unsere KinderSportSchule 
Aalen (KiSS) steht mit ihrem Zertifikat 
dem nicht nach 
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An den Diagrammen lässt sich auch erkennen, dass wir in nahezu allen Kinder- und Jugend-„Altersclustern“ Zuwächse hatten. Dagegen haben die 

Mitgliederzahlen bei den älteren Mitgliedern abgenommen. Beide Fakten stehen dem allgemeinen Trend bei den Sportvereinen entgegen 
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• Mit Peter Seidel haben wir das erste Mitglied zum Ehren-
mitglied als Aalener Sportallianz e.V. ernannt

• Insgesamt mehr als 100 lizenzierte Übungsleiter ge-
währleisten neben unseren Sporthauptamtlichen einen 
kompetenten, vielfältigen und qualitativ hochwertigen 
Sport- und Übungsbetrieb. Darüber hinaus leisten unzähl-
bare ehrenamtliche Helferinnen und Helfer unbezahlbare 
Dienste in unserem täglichen Übungsbetrieb. Ohne sie alle 
wäre Aalener Sportallianz nicht mal denkbar

• 4 unserer Mitglieder bringen das Wissen aus einer aktuellen 
Vereinsmanagerlizenz C und B ein

• Auf unseren großen Stadtfesten – den Wasseralfinger 
Festtagen und den Reichsstädter Tagen waren wir stark 
vertreten- sowohl mit Ständen wie mit sportlichen Darbie-
tungen. Den Diebstahl an der Reichsstädter Tagen haben 
wir gut verkraftet und dank einer tollen Solidarität der Men-
schen vollumfänglich „weggesteckt“ (…. Wir werden noch 
dazu berichten…)

• In unseren Sportzentren sind wir unterhaltend, verän-
dernd, stetig bauend „sportlich“ unterwegs:

• Im SZ Spiesel stellen wir gerade einen Schulungs-
raum im UG fertig. Mit seinen technischen Möglichkeiten 
haben wir Möglichkeiten, methodisch in den kleineren 
Gremien besser arbeiten zu können und in der Trainings-
theorie uns mit moderner Technik auf ein neues Level zu 
bringen

• Unsere Geschäftsstelle im SZ Spiesel und der Sitz der 
Sporthauptamtlichen im SZ Rohrwang ist komplett und 
sehr zukunftsfähig mit moderner IT ausgestattet und vernetzt.

• Die Laufbahn im SZ Rohrwang wurde in 2019 vollends 
fertiggestellt

• Es fehlt noch die umweltfreundliche Umrüstung der Flut-
lichtanlage im SZ Rohrwang

• Die Abwasserhebeanlage im SZ Rohrwang wird noch im 
ersten Tertial 2020 erneuert werden müssen

• Unsere Standorte werden wir in 2020 einer (schon verge-
benen) kompletten Untersuchung für eine Umstellung auf 
Strom sparende Leuchtmittel untersuchen und prüfen 
lassen (städtische Zuschüsse, WLSB-Zuschüsse, Zuschüsse 
aus dem Bundesklimaschutzprogramm): „Aalen macht Kli-
ma“ – „Aalener Sportallianz macht Klima mit!“

• Unseren neuen Namen und das dazugehörende CD 
haben wir in fast allen Bereichen/Handlungsfeldern um-
gesetzt. Die „neuen Bezeichnungen“ brauchen natürlich 
noch Zeit, bis sie sich in den „Köpfen eingebrannt“ haben. 
Auch das äußere Erscheinungsbild in unseren Sportzent-
ren Hirschbach, Rohrwang und Spiesel passt schon sehr 
gut

• Übrigens – die „Endlosschleife“ im LOGO unserer Aalener 
Sportallianz e.V. ist DIE Symbolik in genau der Bedeutung 
des Wortes
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• Unsere NEUE Website wird gerade 
mit Feuereifer im Hintergrund erar-
beitet und wir dürfen uns sicher sein, 
dass wir noch vor der Jahreswen-
de zum Jubiläumsjahr 2021 eine voll 
funktionierende VEREINS-APP an-
bieten können

• Wir haben ein erstes „Dienst-E-Bi-
ke“ geleast. Wenn dieses Pilot-Projekt 
gut verläuft, wird es nicht das letzte 
„dienstliche E-Bike“ unserer Aalener 
Sportallianz sein

• Die Realisierung der beiden „Leucht-
türme unseres Verschmelzungspro-
zesses“ geht voran:

• Unser Sport- und Bewegungskin-
dergarten:
Es freut uns, dass der Stadtrat EIN-
STIMMIG dem Baugesuch und der von 
der Stadtverwaltung vorgetragenen 
Förderung zugestimmt hat. Im zweiten 
Quartal 2020 werden wir den Spaten 
stechen…

• Unser Traum vom SportVereinsZent-
rum geht weiter:
Wir sind gerade dabei, den Standort 
zu prüfen und mindestens genau-

so wichtig: die Zahlen für eine Wirt-
schaftlichkeitsberechnung liegen 
fast vor

• Unser BGB Vorstand hat im Kalen-
derjahr 2019 20 (!) Sitzungen gehalten. 
Wir haben heftig diskutiert, gekämpft 
um die besten Lösungen und diese ge-
funden….

• Die Zahlen der Sitzungen und Tagun-
gen anderen Gremien und Organe:

- 4 x tagte das Präsidium
- 3 x der Hauptausschuss
- 1 (kurze) Delegiertenversammlung
- 1 Mitgliederversammlung

• Wie in der Satzung vorgesehen wer-
den wir erst in 2023 eine Mitglieder-
versammlung haben. Ab der Die De-
legiertenversammlung ist für unsere 
Mitglieder offen!
- über 20 Abteilungsversammlun-
gen
- ……

Wir als Aalener Sportallianz e.V. 
haben einen „Spagat“ zu meistern

Der eine „Adduktor“ ist die Gemein-

nützige Arbeit, die wir zweifelsfrei 
nach wie vor leisten. WIR ALLE sind 
Verein, im ganz klassischen Sinne – 
seit 1846, und seit 1848 und seit 
1924! Unsere Aalener Sportallianz 
e.V. hat Mitglieder wie jeder andere 
Verein. WIR sind solidarisch mitein-
ander „unterwegs“. WIR leisten eine 
außergewöhnlich gute Kinder- und 
Jugendarbeit mit einem sportlich 
fachübergreifenden Ausbildungsan-
satz. WIR bieten flexible Angebote 
für jede Altersgruppe an. WIR bieten 
Sport in allen Feldern/Bereichen an 
- Wettkampfsport, wettkampforien-
tierten Freizeit- und Breitensport, 
Freizeit- und Breitensport, Fitness-
sport, Rehasport, Gesundheitssport. 
Aus dieser Zuordnung heraus haben 
wir die Begrifflichkeit (Sport-) Welten 
definiert – wie andere es schon vor 
uns getan haben: Kinderwelt, Fit-
nesswelt usw. Das passt! UND ganz 
wichtig: WIR als Aalener Sportal-
lianz e.V. sind ein gemeinnütziger 
Verein, der ehrenamtlich geführt 
und verantwortet wird. Mit ein paar 
hundert Ehrenamtlichen, ohne die 
Aalener Sportallianz e.V. nicht mög-
lich, nicht denkbar ist. WIR sagen 
zudem: „Wenn WIR die „unserem 
Sport zutiefst zu Grunde liegende 
basisdemokratische Ausrichtung“ 
ernst nehmen wollen, werden WIR 
immer die ehrenamtlichen Menschen 
in unseren Gremien mitnehmen – 
mitzunehmen haben. Das ist nichts 
anderes als ehrenamtliche gemein-
nützige Arbeit! Insofern stehen alle 
hauptamtlichen Mitarbeiter in einem 
Selbstverständnis: Hauptamt ist die 
Steigerung der Attraktivität des Eh-
renamtes – weil wir dieses entlasten.

Der andere „Adduktor“ unseres zu 
leistenden Spagats ist neu, jedenfalls 
in der Intensität, jedenfalls in dieser 
Größenordnung. WIR haben mehr 
und mehr unternehmerisch zu den-
ken, zu entscheiden und zu lenken. 
Unsere „schiere Größe“ ist eine stete 
große Herausforderung. WIR spüren, 
dass WIR anders wahrgenommen 
werden, dass die Erwartungshaltung, 
die an uns herangetragen wird, eine 
andere ist. WIR haben uns in dieser 
neuen Rolle schon sehr gut zurecht-
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Robert-Bosch-Straße 81 
73431 Aalen
gauermann.de

Ihr fachkompetenter Partner für 
Fenster, Türen und Fassaden.

Delegiertenversammlung
Unsere nächste Delegiertenversammlung ist auf
Mittwoch den 24.06.2020, abends im SZ Spiesel
terminiert.

Alle Mitglieder und insbesondere die gewählten
Delegierten und Funktionsträger *Innen laden wir 
heute schon sehr herzlich dazu ein.

Folgende Inhalte wird es geben

- Berichten
- Interessanten Vorträgen und Bildern
- Rechnungslegung und Kassenprüfung
- Aussprachen und Entlastung

und und und

gefunden, wollen aber alle immer noch besser werden.

WIR sind überzeugt, dass WIR in der Geschäftsstelle 
unseren Beitrag dazu leisten werden und als AALENER 
SPORTALLIANZ e.V. werden wir beweisen, dass WIR ein 
ganz normaler e.V., ein klassischer gemeinnütziger Verein 
sind. Spätestens am 17. Januar 2021, um 10.00 Uhr, wird 
sich jede/r davon ein Bild machen können

– beim JUBILÄUMS-NEUJAHRSEMPFANG zum 175. Ge-
burtstag.

Heute schon garantiert unsere Mitarbeiterschaft in der 
Geschäftsstelle: wir werden uns voll einbringen!

Passen Sie auf sich auf ….

und haben Sie alle viel Spaß beim Sport in UNSERER Aa-
lener Sportallianz

Ihr Team aus der Geschäftsstelle
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DANKESCHÖN
sagen wie allen unseren treuen Interesenten und Sponsoren, die uns wieder mit ihren Anzeigen und Werbungen das 
ganze Jahr über großzügig untersützen und somit die Herausgabe unseres Vereinsmagazins sowie Programmhefte 
erst ermöglichen.

AOK

Allianz Bernlöhr

Alphaco

Autohaus Donforio

Autohaus Schneider

Autohaus Spiegler

Autohaus Bruno Widmann

Bäckerei Braunger

Bassler

Blumen Ulrich

Buero zwo sieben

ESW-Klima

Fensterbau Gauermann

Früchtehaus Hieber

Getränke Keller

Intersport Schoell

ip-21 Architekten

Kratky

Kreisbau

Kreissparkasse Ostalb

LDS Ingenieure

Liebel Architekten

Maler Siedler

Mehmet‘s Fahrradservice

Metzgerei Vetter

Modehaus Saturn

Physio Frank

Reisebüro Ok.go

Renta Werbeartikel

Rossaro

Sanitär Becker

Stadtapotheke

Stadtwerke Aalen

Seyffer Elektrotechnik

Telenot

Tempo Zeitarbeit

Vitus König

VR-Bank Ostalb

Wohnungsbau Aalen

Wasseralfinger Bier

Weinhandlung Wiedemann 

Württ. Versicherung Köllges/Köditz

Zeiher Dienstleistungen
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1. Vorsitzender

Sportvorstand 
Strategie & Sport

Dietmar King

2. Vorsitzender

Infrastruktur

Karl-Heinz Vandrey

3. Vorsitzende 

Schatzmeisterin -
Finanzen und Recht

Erika Himml

4. Vorsitzender

Kommunikation
Interne & Externe
Kommunikation

Thomas Meyer

5. Vorsitzender

Geschäftsführender
Vorstand - Personal
Verwaltung

Martin Dahm

Sportliches:

Aktiver Leistungs-
schwimmer mit 
Teilnahmen an Deut-
schen Meisterschaf-
ten sowie mehrfacher 
Württembergischer 
Meister.

Berufliches:

Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre an 
der Uni Mannheim. 
Seit 1998 verantwort-
lich für den elterlichen 
Einrichtungsbetrieb 
mit Planungsabteilung 
und ab 2005 Ge-
schäftsführer Archi-
tekturbüro ip21.

Funktionärstätigkeit:

2007 Wiedereinstieg 
als Sportlicher Leiter 
in der Schwimmabtei-
lung. 2012 Übernahme 
der Abteilungsleitung 
in der Schwimmabtei-
lung. 2014 Wahl zum 1. 
Vorsitzenden des MTV 
Aalen.

Persönliches:

Karl-Heinz Vandrey
Geboren in Wasseral-
fingen, vh, 2 Kinder, 
Wohnhaft in Wasseral-
fingen

Berufliches:

Seit 36 J. Carl-Zeiss 
AG, Industriemecha-
niker, REFA Sachbe-
arbeiter, Industrie-
meister, Ausbilder, 
Technischer Betriebs-
wirt, über 25 Jahre 
Führungskraft, über 
15 J. Montageleiter 
in der CZ Meditec AG 
Oberkochen

Funktionärstätigkeit:

32 J. Aktiver Handbal-
ler, 35 J. Akt. Schieds-
richter bis Heute, 35 
J. Akt. ÜL bis Heute, 
Ehrenamtlicher Funk-
tionär seit 30 J. bis 
Heute, 15 J. im TSV 
Vorst. s. 2 J Vorsitz 
TSV., 2 J. 2. Vors. Im 
SSB W`alfingen

Sportliches:

Seit 1978 aktiv in der 
Frauengymnastik

Berufliches:

Bürokauffrau, Buch-
halterin, seit 1990 
bei der Stadt Aalen, 
Kämmerei, seit 2012 
zuständig für das 
Aufgabengebiet Anla-
genbuchhaltung und 
Darlehensverwaltung

Funktionärstätigkeit: 

seit 1986 ÜL Frau-
engymnastik, viele 
Jahre Abteilungslei-
terin, Schriftführerin, 
8 J Finanzreferentin, 
4 J Schriftführerin 
seit 2014 Vorstands-
mitglied und seit 2016 
zudem im Vorstand 
wieder für die Finan-
zen zuständig bei der 
DJK

Berufliches:

Export-Manager bei 
Re-Bo REBER GmbH, 
Bopfingen
1996-1997 hauptamt-
liche Tätigkeit beim 
STB, Seminarwesen 
und Jugend
1998-2006 Weller & 
Herden Sportgerä-
tebau Aalen-Waldh., 
Vertrieb

Sportliches und
Ehrenamt: 

seit 1986 im MTV, 
Gründungsmitglied 
Baseballabtlg.
Vorstandsmitglied 
beim MTV Aalen seit 
1999 Öffentlichkeits-
arbeit
seit 2014 Stellvertre-
tender Vors. MTV AL 
Baseball, ÜL Baseball, 
früher: Mitglied der 
Ligakommission des 
Baden-Württembergi-
schen Baseball- und 
Softballverbands 
(BWBSV)

Sportliches:

Akt. Schwimmer 
1976 bis 1982, TV Bad 
Mergentheim, 1993 bis 
2010 aktiver Volley-
baller TSV Wasseralfin-
gen, weitere Sportar-
ten wie Tischtennis, 
Badminton usw. konn-
te ich mich durchaus 
begeistern.
1998 bis 2013 ÜL 
Volleyball Jugend und 
aktive Damen.

Berufliches:

Fachkrankenpfleger 
für Inten sivmedizin/
Praxisanleiter, Fach-
berater und Fachleh-
rer für Bewegungsför-
derung/Mobilisation 
(Prävention, Rehabili-
tation, Gesundheits-
förderung) im VAP

Funktionärstätigkeit:
 
Seit 10 J. stellv. Ab-
teilungsleiter, im Wei-
teren als AL Volleyball 
TSV. Seit 2015 Vorst.- 
Mitglied TSV.

VORSTAND
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PRÄSIDIUM

Mitglieder des Präsidiums, Beauftragte und Kassenprüfer

Ref Kindersport

Christine Vandrey
Ref Gebäude/ Plätze I

Ralf Maihöfer
Ref Recht

Dr. Tobias Unfried

Ref Wettkampfsport

Harald Class
Ref Gebäude/ Plätze II

Frank Date
Ref Versicherungsfragen

Bernhard Wittl

Ref Freizeit/ Ges.Sport

Friedemann Kirn
Ref Gebäude/ Plätze III

Jürgen Heberling
Ref Finanzen

Marcel Silbermann

Ref für Projektentwicklung

Josef Strobel
Ref Digitale Medien

Joshua Roth

Ref Öffentlichkeitsarbeit

Jürgen Eschenhorn
Schriftführung

Susanne Gentner
Kassenprüfer

Hermann Sorg

Irene Römer

Claudia Bolsinger

Eventmanager/in

N.N.
Ref Gleichstellg./Integration/Inklusion

Kommis. Petra Kraft

Jugendleitung

Thomas Goldbach
Ehrenamtsbeauftragter

Arend Kreher
Datenschutzbeauftragter

Florian Albat

Ref Sponsoring

Horst Gentner
Ehrungskultur/ Ehrungen

N.N.
Kinderschutzbeauftragter

N.N.

Ref Elektr Medien

Joshua Roth
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Johannes Gärtner
Sportwissenschaftler/
Bachelor
Leiter Fitness- und 
Gesundheitswelt, 
Leiter Schwimmschule 
Übungsleiter Gesundheits-
welt, Fitnesswelt, Schulsport 
und Schwimmschule

Peter Rothenstein
Dipl. Sportwissenschaftler

Sportlicher Leiter, 
Ansprechpartner BGM, 
Cheftrainer
Schwimmabteilung

Aalener Sportallianz e.V., Rohrwang, Stadionweg 11, 73430 Aalen

Öffnungszeiten Geschäftsstelle im „Rohrwang“	 Dienstag:	 17.00 - 19.00 Uhr	

	 Donnerstag:	 17.00 - 19.00 Uhr

Wenn Sie ganz spezielle Fragen zum Sportangebot und zu 
Ihren ganz speziellen und individuellen Möglichkeiten haben, 
finden Sie bei unseren Sporthauptamtlichen im Rohrwang die 
richtige Ansprechperson.

- Sie wollen wissen, was für Sie genau das richtige präventive 
Angebot ist und welcher Kurs für Sie ganz genau der Richtige?
-Sie wollen in Ihrem Unternehmen Betriebliche Gesundheits-

förderung oder sogar Betriebliches Gesundheitsmanagement 
einführen und oder eine gute Beratung finden?
- Sie suchen für Ihr Kind genau das richtige vielfältige sportli-
che Konzept, Sie suchen ein Premiumangebot wie KiSS?
- Sie wollen ein Reha-Kursangebot nutzen?
- Sie wollen sich intensiv mit dem Thema Sport in seiner ge-
samten Breite und Vielfalt unseres Angebots auseinanderset-
zen?

Ines Lechner
Sport & Gymnastiklehrerin

Stellvertretende Leiterin 
Fitnesswelt, Übungsleiterin 
Fitnesswelt, KiSS und 
Gesundheitswelt

Julia Grünhage
Sportwissenschaftlerin/
Master
Stellvertretende Leitung 
Gesundheitswelt Übungs-
leiterin Gesundheitswelt, 
Fitnesswelt und BGM

Gloria Schneider
Sport & Gymnastiklehrerin

Leiterin KiSS-Workshops
Übungsleiterin KiSS, 
Bambinis, Kinderturnen, 
Gesundheitswelt und 
Kindergarten

André Damrat
Auszubildender/Sport & 
Fitnesskaufmann
Trainer im Ortho-Studio, 
Helfer KiSS und Helfer 
Ballschule

Marlene Mayr
Sport & Gymnastiklehrerin

Leiterin KiSS, Leiterin Ball-
schule, Leiterin Feriensport-
camps Übungsleiterin KiSS,
Ballschule, Fitnesswelt, BGM, 
Kindergarten, Schulsport und 
Gesundheitswelt

Lorenzo Bevilacqua
Auszubildender/Sport & 
Fitnesskaufmann
Trainer im Ortho-Studio, 
Helfer KiSS und Helfer 
Ballschule, Übungsleiter 
Kinderturnen

TEAM UNSERER SPORTHAUPTAMTLICHEN

Jutta Bidermann
Sport & Gymnastiklehrerin

Trainerin im Ortho-Studio
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VEREINSGASTSTÄTTEN

Leckere und frische Küche fast in freier Natur

Seit knapp drei Jahren ist Sonja Kirchner Pächterin der Ver-
einsgaststätte „Bei Sonja“ auf dem Sportgelände der Aale-
ner Sportallianz im Hirschbachtal, dem ehemaligen DJK-Ver-
einsheim. Die Gaststätte hat seitdem wieder regen Zulauf 
und Sonja Kirchner hat mit ihrem eigenen Stil in Führung, 
Gestaltung  und Küche sehr viel Anklang gefunden. In dieser 
Zeit ist die herrlich naturnah gelegene Gaststätte wieder ein 
beliebter Rast- und Treffpunkt für viele Vereinsmitglieder, 
Wanderer und Spaziergänger,  Touristen und viele Stamm-
gäste geworden. 

Sonja Kircher bietet mit ihrem Team um ihre Mitarbeiterin 
Adela Taskone ihren Gästen gut bürgerliche schwäbische 
Küche mit bekannten und variierenden Gerichten mit fri-
schen regionalen Zutaten, frischen Fisch, eine Auswahl 
an Vesper und eine reichhaltige Getränkekarte. Außerdem 
gibt es saisonale Wochenangebote. Dabei kocht die Chefin 

selbst. Die Gaststätte selbst bietet 45 Gästen Platz, dazu 
kommt ein Nebenzimmer mit 25 Plätzen. In den warmen 
Jahreszeiten steht die große Terrasse hinter dem Gebäude 
für Gäste zur Verfügung, ein kleiner Kinderspielplatz bietet 
den kleinen Gästen die Möglichkeit zum Toben.  Für größere 
Gesellschaften wie Vereinsfeiern, Gruppen oder Trauerfei-
ern kann der Saal für rund 80 Gäste bestuhlt und individuell 
dekoriert werden. Auf Anfrage gibt es auch außerhalb der 
unten stehenden Öffnungszeiten sowie am Sonntag Kaffee 
und Kuchen. 

Geöffnet hat die Gaststätte Dienstag bis Samstag von 17 bis 
23 Uhr, Sonntag von 11.30 Uhr bis 15 Uhr und 17 bis 23 Uhr. 
Montags ist Ruhetag. 

Kontakt: 
Sonja Kircher
Hirschbachstraße 70
Tel.: 07361/ 500 69 44

Seit 25 Jahren gemütlicher Treff mit bester Qualität

Am 6. Januar waren es genau 25 Jahre, dass Karola und Ge-
org Knobel die MTV-Gaststätte, jetzt Gaststätte der Aalener 
Sportallianz, im Aalener Rohrwang im Stadionweg 11 betrei-
ben. Diese lange Zeit allein zeigt schon, dass sie sich bei ih-
ren Gästen einen hervorragenden Namen geschaffen haben. 
Sechs Tage in der Woche treffen sich hier Freunde, Sportler, 
Stammtische, Spaziergänger regelmäßig und genießen die 
leckere regionale und gut bürgerliche Küche mit schwäbi-
schen und deutschen Gerichten von Georg Knobel, immer 
frisch zubereitet und selbst hergestellt. Oder ein zünftiges 
Vesper und hausgemachte Sülzen. Und dazu kühle Getränke 
aus der Region oder leckere Eisbecher. Viel Platz dazu bie-
ten die große Gaststube und das Nebenzimmer mit ihren 130 
Plätzen, und im Sommer die große und gemütliche Sonnen-
terrasse. Von Dienstag bis Samstag  bietet das Team auch  
täglich wechselndes Tagesessen.
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Weil die Sparkasse nah ist 
und auf Geldfragen die 
richtigen Antworten hat.

Über Geld sprechen
ist einfach.

ksk-ostalb.de

 Kreissparkasse
Ostalb

Wenn’s um Geld geht
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VEREINSGASTSTÄTTEN

Die Gaststätte ist auch ein hervorragender Ort für Gesell-
schaften, wie Geburtstage, Firmen- oder Vereinsfeiern, 
Trauerfeiern und anderes. Für große Gesellschaften kann 
am Wochenende die neben der Gaststube gelegene Turnhal-
le ebenfalls bestuhlt und dekoriert werden. Karola und Georg 
Knobel beraten dazu gerne. Im Untergeschoss befinden sich 
zwei moderne Kegelbahnen, die gerne genutzt werden.

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 10 – 22 Uhr, 
Sonntag 10 – 20 Uhr (alle 14 Tage 10 – 14 Uhr)

Gaststätte im Rohrwang (MTV)
Karola und Georg Knobel
Stadionweg 11
Tel: 07361/ 42200

Frische traditionelle und moderne Küche

Traditionelle italienische Küche mit neuen modernen Kreati-
onen kann man in der  „Trattoria dei Nonni“ im Sportzentrum 
Spiesel genießen. Pasquale und Pietro Ianneo, der für die 
Küche zuständig ist, orientieren sich mit ihrem Familienbe-
trieb an Rezepten, die sich schon seit Generationen bewäh-
ren, die aber auch immer wieder kreativ abgeändert werden. 
Und das alles natürlich mit frischen Zutaten. In gemütli-
chem Ambiente der Gaststube mit 45 Plätzen, oder in den 
Nebenräumen mit 50 bis 350 Plätzen bietet die Trattoria in 
freundlicher Atmosphäre Raum für Treffen mit Freunden, ein 
gemütliches leckeres Essen mit der Familie oder Familienfei-
ern und Geschäftsessen, Hochzeiten oder Firmenveranstal-
tungen.  Auf Wunsch bietet der Küchenchef auch deutsche 
Gerichte oder vielseitige Buffets. 

Geöffnet ist die „Trattoria die Nonni“ Montag und Mittwoch 
– Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 – 14 Uhr und ab 17 Uhr. 
Dienstag und jeden 3. Sonntag im Monat ist geschlossen. 

Adresse:  Trattoria die Nonni,
Spieselstraße 23, 
Tel.: 07361/ 814 90 55

Tennis-Gaststätte ist wieder bewirtschaftet

Pasquale Ianneo ist seit September auch Pächter der Gast-
stätte in den Tennisanlagen im Spiesel. Dort sorgen Clau-
dia Turco und Steffen Bux für das leibliche Wohl der Gäste. 
Wählen kann man aus einer vielfältigen Vesperkarte und ver-
schiedenen deutschen Gerichten. Als Schmankerl werden 
auch altdeutsche Gerichte wie „Griabaschneckla“ angebo-
ten. Von Dienstag bis Freitag gibt es täglich wechselnden 
Mittagstisch. Jeden 3. Sonntag im Monat gibt es zukünftig 
ein Themenbuffet, Staret ist am 26. April mit einem „Schwä-
bischen Buffet“. 

Geöffnet ist die Tennisclub-Gaststätte Dienstag – Freitag 
und Sonntag von 10 – 14 und von 17 – 22 Uhr, Samstag von 
16 – 22 Uhr. 

Adresse: Tennishalle
Claudio Turco und Steffen Bux
Spieselstraße 27
Tel.: 07361/ 74533
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KISS

Viel hat sich in den letzten Jahren der 
KiSS Aalen getan.
Bereits hunderte Kinder haben die 
vielfältige sportliche Grundlagenaus-
bildung durchlaufen und die verschie-
densten Sportarten kennen und lieben 
gelernt.
Begonnen wurde mit wenigen Gruppen. 
Heute zählt die KiSS bereits mehr als 
200 Mitglieder in Ihren 20 KiSS-Grup-
pen im Alter von 3-10 Jahren. 

Die KiSS Aalen bietet nach dem Mot-
to „Früh bewegen, rechtzeitig spezi-
alisieren!“ als erste und einzige Kin-
dersportschule im Raum Aalen eine 
professionelle und ganzheitliche Kin-
dersportausbildung an. Mit den über 16 
Sportarten, welche er Rahmenlehrplan 
abdeckt, ist die Kiss überaus abwechs-
lungsreich und sportartenübergrei-
fend. Die qualifizierten Sportfachkräfte 
der KiSS gewährleisten eine breite mo-
torische Grundlagenausbildung und 
berücksichtigen dabei die verschiede-
nen sensiblen Phasen der motorischen 
Entwicklung der Kinder. Des Weiteren 
wird die soziale Handlungsfähigkeit 
der Kinder entwickelt und gleichzeitig 
auf eine Gesundheitsvorsorge im Hin-
blick auf Haltungs- und Organschwä-
chen geachtet. Ebenso erfahren sport-
lich orientierte Kinder eine optimale 
Grundlagenausbildung für eine spätere 
Spezialisierung im Leistungssport.
Nähere Informationen zur Kiss erhal-
ten Sie unter Kiss@sportallianz.com. 
Schnuppern ist jederzeit nach Voran-
meldung möglich!

Die Angebote der KiSS entwickeln sich 
nicht nur qualitativ, sondern auch in ih-
rer Vielfalt stetig fort. Unter dem Dach 
der KiSS gibt es neben den KiSS-Grup-
pen außerdem noch das Angebot 
Rhythmus & Turnen und die Ballschule.

Die einzelnen Module stellen sich vor:

Die Ballschule 

Sie ist das neuste Projekt der KiSS Aa-
len. Hier werden die Grundlagen für ei-
nen erfolgreichen Ballsport gelegt und 
den Kindern im Alter von 3-10 Jahren 
alle ballspezifischen Grundlagen ver-
mittelt, ohne eine zu frühe Spezialisie-
rung einzugehen.
Das große Anliegen der KiSS Aalen ist 
es, den Kindern von klein auf Freude 
und Spaß an der Bewegung zu vermit-
teln. Durch ausgebildete Sportfach-
kräfte und einem KiSS-Rahmenlehr-

Leiterin KiSS

kiss@sportallianz.com

M A R L E N E
M AY R

KINDERSPORT
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KISS

plan wird zudem gewährleistet, dass 
die Kinder altersentsprechend und in 
kleinen Gruppen motorisch professio-
nell ausgebildet werden. Dieses Anlie-
gen verfolgen wir auch 2020 intensiv 
weiter und bauen unsere KiSS-Grup-
pen, beginnend bei der Mini-KiSS für 
3-jährige, weiter aus. 
Nähere Informationen hierzu erhalten 
Sie unter ballschule@sportallianz.com. 
Schnuppern ist jederzeit nach Voran-
meldung möglich!

Modern Dance: 

Für tanzbegeisterte Kinder im Alter 
zwischen 6-10 Jahren gibt es das Mo-
dul Modern Dance, hier können die Kin-
der sich mittels vieler verschiedener 
Techniken ausdrücken, sei es die tän-
zerische Bewegung, sowie die Sprache 
der Musik. Präsentieren dürfen sich die 
Kinder bereits mit ersten Auftritten auf 
der Bühne der Reichsstädter Tage uvm. 

Turnbasics: 

In diesem Modul sollen vor allem die 
turnerischen Sportarten im Vorder-
grund stehen. Ein sportartübergrei-
fendes Grundlagentraining, soll die 
Kinder auf den Abteilungssport in un-
seren Wettkampfabteilungen ausbil-
den. Die Kinder sammeln bereits erste 
Wettkampferfahrungen, wie zum Bei-
spiel an Gau-/Landeskinderturnfes-
ten. Durch regelmäßige Sichtungen 
und Schnupperangebote in unseren 
Turnsportabteilungen, sollen die Kin-
der tiefere Einblicke in die jeweilige 

Sportart bekommen. Eingeteilt werden 
die Kinder in altersgerechte Gruppen im 
Alter von 4-6 Jahren und 6-10 Jahren. 
Für das Jahr 2020 gibt es nun auch 
endlich Turnen für Jungs, hier sollen 
im Unterricht dieselben Ziele der Turn-
basics Struktur verfolgt werden. 

Ballett als Einstieg in die Turnsport-
arten: 

Neu definiert wurde das Ballett Ange-
bot für Kinder im Alter von 4-6 Jah-
ren und 6-10 Jahren mit Blick auf die 
Turnsportarten. Das systematisch 
aufgebaute klassische Balletttraining 
schult vor allem die Körperhaltung und 
verbessert Fehlhaltungen. Es fördert 
sowohl die Konzentration und die Mu-
sikalität als auch die Balance und die 
Beweglichkeit. Mit spielerischen Koor-
dinations-, Boden- und Dehnübungen, 
rhythmischen Bewegungen und leich-
ten tänzerischen Kombinationen sollen 
die Kinder auf die unterschiedlichen 
Turnarten vorbereitet werden. Nähere 
Informationen zu den Zusatzmodu-
len erhalten Sie unter rd@sportallianz.
com. Schnuppern ist jederzeit nach 
Voranmeldung möglich!

Workshops:

In regelmäßigen Abständen finden im-
mer samstags Workshops statt.
Am 08.02.2020 findet Rhythmus und 
Turnen statt.
Dort könne die Kids einen kleinen Ein-
blick in unser Modul bekommen
Um sicher auf den Inlinern zu werden 

bieten wir am 25.04.2020 einen Work-
shop diesbezüglich an. Spielerisch Er-
fahren die Kinder wie falle ich richtig? 
Welche Bremsarten gibt es?
Ein großes Thema ist die Sicherheit am 
20.06.2020 kommt Stefen Heinemann 
wieder zu uns. Er präsentiert dort sein 
selfdefence concept! Mit seinen neu-
rolinguistischen Ansatz arbeitet er 
kindgerecht an der Thematik Selbsver-
teidigung! 

Anmeldungen jederzeit möglich unter 
workshops@sportallianz.com
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KINDERTURNEN UND BAMBINIS

Liebe Bambinis, liebe KiTus, liebe In-
teressierte!
 
Es war ein Jahr voller Veränderungen, 
Spannung und viel, viel Arbeit! Liebge-
wonnenes musste vielleicht angepasst 
werden, Gewohntes evtl. umgestellt 
und nicht nur einmal haben wir erst im 
Nachhinein festgestellt, dass die Dinge 
jetzt ganz anders laufen. Ja, ja … der 
Mensch und die Gewohnheit! Rückbli-
ckend stellt man dann oftmals fest, die 
Veränderung war gar nicht so schlecht. 
Man muss sie nur annehmen, dann ist 
sie ein Gewinn! Und im Moment der 
Ruhe … ja, da ist uns auch wieder ein-
gefallen, dass wir diesen “Gewinn” 
durch die Fusion ja gewollt haben!
Unsere Abteilung kam in Teilen aus al-
len drei Vereinen, was dreimal ein „das 

war schon immer so“ oder „so haben 
wir’s noch nie gemacht“ bedeutet. 
Übungsleiter aus drei Vereinen orga-
nisierten sich plötzlich gemeinsam im 
Großen.
Gemeinsam haben wir jedoch die Ver-
änderungen gemeistert, gemeinsam 
saßen wir am Tisch, gemeinsam haben 
wir erste Veranstaltungen organisiert.
Ich hoffe es war für euch wie für uns 
ein hartes, aber dennoch ein tolles und 
erlebnisreiches Jahr! Ich hoffe für euch 
wie für mich war die Fusion ein Gewinn!
Bitte lest, was außerdem in unserer 
Abteilung und darüber hinaus geboten 
war…
Viele liebe Grüße bereits jetzt
Barbara Henne

Kinderfasching

Erstmals in 2019 fand der Kinderfa-
sching unter der Flagge der Aalener 
Sportallianz und auch am Standort 
Spiesel in Wasseralfingen statt. Für ca. 
150 Kinder war es die Gelegenheit ver-
kleidet in andere Rollen zu schlüpfen, 
zu Lachen, Spaß zu haben und ganz 
viel zu Tanzen! Für einen Teil hieß es 
zudem „Bühne frei“ für ihren ersten 
Auftritt. Die beiden Gruppen der klei-
nen Tanzmäuse und Tanzsternchen 
strahlten in unterschiedlichen Tier-
kostümen um die Wette. Nach ihrem 
gelungenen Auftritt zum Lied „Wir sind 
die Tanztiere“ waren sie tierisch stolz! 
Außer Auftritten waren gemeinsamer 
Tanz, Spiele wie Reise nach Jerusalem, 
Klopapierwickeln und Luftballontanz 
auf dem Programm. Nicht zu vergessen 

natürlich auch die Kostümprämierung! 
Für Essen und Trinken war über unsere 
KiTu-Theke und die Pizzeria “Trattoria 
dei Nonni” gesorgt. Aber auch einem 
ganz besonderen Klientel, welches und 
seeehr am Herzen liegt, wollten wir 
den Bedürfnissen entsprechend etwas 
bieten: Unseren Kleinsten. Mit was? 
Natürlich unserem “Ruheraum”! Einem 
Rückzugsort ganz ohne Fasching, ganz 
ohne Musik, ganz ohne Humbahumba. 
Sie haben es uns gedankt!

Unsere Feuertaufe mit dem Kinderfa-
sching 2019, so finden wir, ist geglückt. 
Wir werden das Event mit Sicherheit 
in 2020 wiederholen! Wir würden uns 
freuen, wenn auch ihr wieder dabei 
seid!

Leiterin Kinderturnen

kinderturnen@sportallianz.com

BA R BA RA
H E N N E

Inge Dambacher organisiert das “Klopapierspiel” Ein Blick in die Halle

Der Kostümkontest

Der Kostümkontest

KINDERSPORT



35aalener-sportallianz.de

KINDERTURNEN UND BAMBINIS

Reichstädter Tage

Auch in 2019 waren wir mit unserem Stand vor dem ADAC 
wieder dabei! Mit unserer Bastelecke, den Glitzer Tattoos 
und natürlich der Beratung über unser Sportangebot. Ist 
doch unser Ziel zu Beraten und für die Bewegung in unserer 
Vereinsgemeinschaft zu begeistern!

Turni-Tobehalle 2019

Unser “Auftritt” beim Landeskinderturnfest hat begeistert 
und überzeugt. Nicht nur die Kinder, sondern auch die Ver-
antwortlichen. Dies war Grund genug, die Aktion in 2019 zu 
wiederholen. Und das nicht nur als Kinderturntag wie bis-
her gewohnt. Nein, die Aktion wurde ausgeweitet um zwei 
Schulaktionstage!
So hatten nun über 1000 Kinder im Alter bis zu 13 Jahren 
an den drei Tagen eine ganze Menge Spaß in der Karl-Wei-
land-Halle.
Mit dem Projekt „Turni-Tobehalle“ der Aalener Sportallianz, 
des Turngaus Ostwürttemberg und der Stadt Aalen hat-
ten die Kinder die Gelegenheit, sich auf verschiedenen Be-
wegungslandschaften an insgesamt zehn Stationen nach 
Herzenslust auszutoben – und sie hatten jede Menge Spaß 
dabei.
Zehn Vereine aus dem gesamten Turngau – unter ande-
rem aus Hüttlingen, Böbingen und Heuchlingen, Giengen, 
Steinheim, Elchingen, und andere mehr – hatten rund 150 
ihrer Kinder für den Samstag gemeldet. Dazu kamen noch 
viele Kinder, die einfach frei, ohne Verein, mit ihren Eltern 
in die Halle kamen. Die Stadt Aalen und der Turngau waren 
auf uns als Ausrichter zugekommen um eben die Idee der 
Tobehalle des Landeskinderturnfest 2018 aufzugreifen. Wir 
wollten den Kindern die Möglichkeit bieten, die verschie-
densten Geräte und Formen der spielerischen Bewegung 
kennen zu lernen und auszuprobieren. Die Kinder sollen sich 
bewegen, hüpfen, laufen, balancieren, springen, ganz nach 
Lust und Laune. Auch Kinder, die noch nicht in einem Verein 
sind, wollten wir zum Kinderturnen beziehungsweise auch 
zu anderen Sportarten locken. Geräte stellten Turngau und 
Stadt, betreut wurden die Stationen von über 60 Helfern des 
Turngaus aber vor allem unserer Aalener Sportallianz. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Unterstützer!
Auf einer großen Hüpfburg, auf Rutschbahnen, Barren 
und Bänken, Lauf- und Geschicklichkeitsparcours, Bobby-

car-Rennbahn und vielem mehr war an den drei Tagen ein 
großes Gewusel. Kinder und Eltern hatten sichtlich Spaß. 
Natürlich war auch Maskottchen Turni ein gefragter Partner 
für die Kinder.
Alle Verantwortlichen waren sich einig, dass versucht wer-
den soll, das Projekt nachhaltig zu entwickeln, zu einer jähr-
lichen Veranstaltung für alle Kinder aus weiteren Schulen 
und noch mehr Vereinen werden zu lassen!

Fortsetzung folgt (hoffentlich) in 2020!

Weihnachtsturnen der Springmäuse und Speedies

Vor einem großen Fragezeichen standen wir zunächst als es 
um das Weihnachtsturnen nach der Fusion ging! War unsere 
jetzige Abteilung doch aus allen drei Vereinen entstanden. 
Schnucklig und lauschig würde es vermutlich nicht werden, 
das war uns Übungsleitern klar. Wir haben daher die Flucht 
nach vorne ergriffen und ein Weihnachtsturnen für die 
Gruppen der Springmäuse und Speedies mit dem Mini-Tur-
niparcours organisiert! Am Ende wars eine tolle Gelegenheit 
eine erste standortübergreifende Veranstaltung zu erleben 
und auch die Kinder fandens toll, wie man auf unserem Ab-
schlussbild unschwer erkennen kann...

Was sonst in unseren Gruppen noch so los war...

Fit mit Baby

Du willst nach der Geburt deines Babys schnell wieder zu 
deiner alten Figur zurückfinden? Für frischgebackene Ma-
mas ist das organisatorisch oft schwer.
Um zu trainieren, mag keine Mama ihr Baby weggeben oder 
es im Fitness-Studio fremden Betreuern anvertrauen. Doch 
Schwangerschaft und Geburt haben ihre
Spuren hinterlassen, die so schnell wie möglich wieder 
verschwinden sollen. Unser Programm ist die perfekte Mi-
schung aus Kraft- und Ausdauertraining sowie Stretching 
für junge Mütter.
So wirst du schnell wieder fit und schlank und verbringst viel 
wertvolle Zeit mit deinem Baby.
Ich freue mich auf dich!
Gloria Schneider
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Laufzwerge

Immer wieder wird über den desolaten Gesundheitszustand 
der heutigen Kinder berichtet. Haltungs- und Bewegungs-
auffälligkeiten, Übergewicht, Entwicklungsstörungen meh-
ren sich stetig. Hauptursache: Bewegungsmangel in der frü-
hen Kindheit, zunehmende bewegungsfeindliche Umwelt. 
Es fehlen Platz, Möglichkeiten und Zeit. Als Turn- und Sport-
verein versuchen wir vieles aufzufangen. Kinder schon, so-
bald sie laufen können, wird ermöglicht, bei uns, mit viel 
Freude, ihren Bewegungsdrang zu folgen. Leider stelle ich 
oft fest, dass dies eine relativ kurze Zeit ist. Eltern- Kind- 
Turnen eventuell noch Vorschulturnen, dann ist es bei vielen 
mit dem Sport im Verein vorbei. Wozu auch, Schulsport ist 
angesagt. Vollkommend ausreichend, dies behaupten oft die 
Eltern. Doch wir als Verein wissen, das 1-2 Stunden Schul-
sport nicht ausreichend sind und viele Dinge nicht aufge-
fangen werden können. 45 Minuten Sport-25 Kinder-ein 
Sportlehrer- umziehen- Sport- wieder anziehen- was bleibt 
da von den 45 Minuten übrig? Im Verein sieht es so aus: 
Übungsleiterin, 1-2 Helfer, eine volle Stunde Übungszeit. 
Es wird mit allen Geräten gearbeitet, da mehrere aufbauen 
können. Man sollte in der heutigen Zeit Verein- und Schul-
sport immer kombinieren. Sport bedeutet für die Kinder so-

K INDERTURNEN UND BAMBINIS

Krabbelkäfer...

… eine Herzensangelegenheit! Unsere kleinen Wonneprop-
pen werden so schnell groß und tappsen dann in Richtung 
Laufzwerge ... der laufende Zuwachs lässt unsere Gruppen 
jedoch immer weiter wuselig bleiben. Die Babys kommen, 
schauen und staunen. In dieser jüngsten Gruppe sollen Ba-
bys ab 4 Monaten über verschiedene Anregungen in ihrer 
motorischen Entwicklung angeregt, unterstützt und ge-
fördert werden. Durch das ertasten verschiedener Gegen-
stände, „schwimmen“ im Bällebad, erklimmen des Gipfels 
der Softbausteine, durchkrabbeln eines Mattentunnels und 
ganz wichtig ... das beobachten der anderen Babys. All das 
und vieles mehr dürfen unsere Krabbelkäfer erleben. Ergänzt 
wird das freie Spiel zu Beginn der Stunde mit Fingerspielen 
wie „Das Flugzeug“ oder „Pizza backen“. Am Ende wird bei 
Kniereitern wie „Das Auto fährt“ oder „Das Schifflein“ noch-
mals um die Wette gestrahlt. Und für uns Mütter aber auch 
immer mehr Papas? Für uns bleibt Zeit zum Austausch und 
einen „Guten-Morgen-Kaffee“. Auf eine weitere schöne Zeit 
bei den Krabbelkäfern!
Viele liebe Grüße
Barbara Henne

Gruppe im Grauleshof am Donnerstag um 17.00 Uhr

Gruppe im Grauleshof am Donnerstag um 16.00 Uhr

KINDERSPORT
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ziale Beziehungsfähigkeit, Integration, soziale Anerkennung 
und für andere Personen wichtig zu sein. Es bedeutet aber 
auch Fitness und Stärkung des Immunsystems. Eltern- und 
-Kind-Turnen ist der Grundstock des Sports. Es heißt bei uns 
zwar noch nicht Sport, aber wir haben mit Eltern und Kinder 
viel Spaß. Bewegungslandschaften schaffen oft die besten 
Voraussetzungen Kinder am Sport, an der Bewegung zu in-
teressieren. Bewegung, ohne dass man es merkt, über Ge-
rätebahnen zukommen, egal wie, Hauptsache man hat sie 
irgendwie bezwungen. Dies fördert das Selbstbewusstsein, 
aber auch die Sicherheit Höhen, Tiefen, Tunnel, Brücken und 
Treppen ohne Angst zu überwinden.

An den Augen der Kinder und ihrem herzlichen Lachen stelle 
ich immer wieder fest, wieviel Freude sie an der Bewegung 
haben. Es wäre ein Wunsch von mir, dass es bei allen ein Le-
ben lang anhalten würde.
Inge Dambacher

Irgendwann kommt dieser eine Tag – viel bejubelt, lang er-
sehnt – die ersten Schritte des Babys oder Kleinkinds! Nun 
will die Welt aus einer anderen Perspektive entdeckt und er-
obert werden:

Willkommen in der Welt der Laufzwerge!

Hier dürfen die Kleinen eine Stunde lang rennen, toben, klet-
tern, rutschen, balancieren und den Eltern zeigen, was sie 
in Sachen Motorik schon alles können. Gemeinsam werden 
dazu altersgerechte Stationen aufgebaut, bevor es dann 
noch zum freien Spiel mit Kleinteilen wie Seilen oder Bäl-
len geht. Musikalisch eingerahmt durch Begrüßungs- und 
Schlusstanz, folgt zum Abschied der heißersehnte HÄNDE-
BERG – tschüss ihr Zwerge & bis bald!

Eure
Nadine Dinc

K INDERTURNEN UND BAMBINIS

Laufzwerge Rohrwang Laufzwerge Wasseralfingen Laufzwerge Wasseralfingen

Springmäuse

Auch in diesem Jahr haben wir Springmäuse wieder jeden 
Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr in der Thomas Zander Hal-
le fleißig geübt. Wir haben uns mit lustig-wilden Aufwärm-
spielen warm gemacht bevor es dann ans Turnen ging. Es 
hieß wieder einmal wackelige Parcours zu überstehen, Bälle 
zu werfen, zu balancieren, die Sprosswand hoch zu klettern 
und vieles, vieles mehr. Wenn es geschafft war, konnte man 
das strahlenden in den Gesichtern erkennen. Nach dem 
gemeinsamen Abschlusskreis heißt es dann - Tschüss bis 
nächste Woche…….
Wer also Lust und Spaß an der Bewegung hat darf gerne 
dienstags zu uns kommen, wir würden uns freuen!
Eveline Wagner & Verena Deppner

Hallo und willkommen bei den Springmäusen (Vorschultur-
nen im Grauleshof Gymnastiksaal 15.00 bis 16.00 Uhr).
Unser Schlachtruf am Ende der Turnstunde lautet: “Wir sind 
bärenstark und wieselflink und wissen, dass wir spitze sind!” 
Jeden Donnerstag tummeln sich im Grauleshof-Gymnastik-
saal ca. 20 Kinder. Seit Herbst 2019 vertrete ich unsere lang-
jährige Übungsleiterin Martina König, die leider aus gesund-
heitlichen Gründen für längere Zeit ausfällt. An dieser Stelle 
von mir und den Kindern viele Grüße und gute Besserung. Wir 
vermissen dich sehr! Wir, das sind Inge Dambacher und Jule 
Schröder zeigen euch, wie man einen Purzelbaum macht 
und wie ein Strecksprung funktioniert. Wir lassen euch am 
Stufenbarren klettern und hangeln, von Kästen springen, 
auf Bänken balancieren und an den Tauen schaukeln. Es gibt 
Stunden, in denen wir Ballspiele machen oder mit Reifen ex-
perimentieren. Mal werden wir Abenteuerlandschaften auf-
bauen oder auch Fangspiele machen. Wir werden im Laufe 
des Jahres alles ausprobieren, das versprechen wir!

Wir freuen uns auf ein neues, spannendes Turnjahr! 
Inge Dambacher
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Speedies

Wir Speedies sind Kids zwischen 6-10 Jahren, wir toben 
und rennen jeden Mittwoch von 17.15 bis 18.30 Uhr in der 
Karl-Weiland-Halle!
Zum Aufwärmen gibt es Fang-, Lauf- oder Ballspiele aber 
auch das Schwungtuch kommt hin und wieder einmal aus 
dem Schrank. Nach dem gemeinsamen aufbauen von Gerä-
ten versuchen wir hier unsere Geschicklichkeit unter Beweis 
zu stellen. Unsere Gruppe würde sich riesig über Verstärkung 
freuen! Wenn auch du Lust auf neue Herausforderungen 
hast, dann komm doch einfach mittwochs und “schnupper” 
zu uns rein, wir würden uns sehr freuen!
Eveline Wagner

Mädchenturnen 6 - 8 Jahre und 8 - 12 Jahre

Beim Mädchenturnen steht die individuelle Leistungsfähig-
keit im Vordergrund des Sports. Uns ist es wichtig, dass die 
Mädchen die gesteckten Ziele mit Spaß und Freude errei-
chen. Dieses Jahr konnten sich die Turnerinnen Übungen am 
Reck, Kastensprünge, Bogengang, verschiedene Rollen und 
vieles mehr erarbeiten. Sehr stolz waren die Mädchen als 
langgeübte Turnelement gelangen und persönliche Erfolgs-
erlebnisse da waren. Damit die Elemente gelingen, schulen 
wir die Körperspannung, Koordination und Schnellkraft der 
jungen Turnerinnen gezielt, um die körperlichen Vorausset-
zungen für das Erreichen der Ziele zu schaffen. Ohne Fleiß 

Vorschulturnen Grauleshof Springmäuse Wasseralfingen

klappt es natürlich nicht und sehr fleißig waren die Kinder 
und Jugendlichen dabei, wenn es darum ging am Kraft-Aus-
dauer-Zirkel zu trainieren. Auch unsere jungen Sportlerin-
nen wissen schon, dass sie Kraft und Beweglichkeit benöti-
gen, um sicher und ästhetisch zu turnen. Mehr Spaß macht 
es natürlich, wenn die Übungen in Spielen verpackt sind. 
Und spielen tun die Mädchen gerne: mit Feuereifer sind sie 
dabei, wenn alte oder neue Spiele gemacht werden. Ganz 
nebenbei erlernen sie dadurch ein gutes soziales Miteinan-
der und entwickeln Teamgeist. Teamgeist zeigen die Kinder/
Jugendlichen auch im schnellen und kooperativen Auf- und 
Abbau der Geräte. Große Freude gab es dieses Jahr als der 
Weihnachtsmann kleine Geschenke der ASA vorbeibrachte.
Leider hat Marlene Mayr die Gruppen im Frühling wieder 
verlassen, um andere Aufgaben im Verein wahrnehmen zu 
können. Wir wünschen Ihr an dieser Stelle alles Gute und 
sagen nochmal „Danke für die tollen Sportstunden mit dir! 
Wir vermissen Dich!“. Seither leitet Gabi Herkommer die Mäd-
chengruppen. Im Herbst unterstützte Anke Lechner die 
Gruppen. Sie kann 2020 aus schulischen Gründen montags 
nicht mehr dabei sein und wir sagen „Vielen Dank nochmal 
für deine Hilfe.“
Wir freuen uns wie fleißig und regelmäßig die Mädchen mon-
tags ins Training kommen. Es ist schön zu sehen mit wel-
chem Ehrgeiz die jungen Sportlerinnen bei der Sache sind.

Eure
Gabi Herkommer

KINDERSPORT
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Ü B U N G S L E I T E R  K I T U  U N D  BA M B I N I S

Ein großes Dankeschön an alle ehrenamtlich tätigen Übungsleiterinnen, die durch 
ihr „Zeitgeschenk“ die Übungsstunden möglich machen.

Gleichermaßen geht der Dank aber auch an unsere hauptamtlichen Kräfte Gloria 
und Lorenzo, die unser Team perfekt ergänzen und damit die ehrenamtliche Ar-
beit im Kinderturnen und mit den Bambinis deutlich erleichtern,

DANKE euch allen.
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Mama-Fit mit Baby Fitness für Mutter und Kind Anfänger - (nach abge-
schlossener Rückbildung)

Rohrwang Gymnastikraum Mi 9.00 - 10.00

Fitness für Mutter und Kind Anfänger - Fortge-
schrittene (ab ca. 8 Monaten)

Rohrwang Gymnastikraum Mi 10.00 - 11.00

Krabbelkäfer ab 4 Monaten Rohrwang Turnhalle Di 9.00 - 10.15

Rohrwang Turnhalle Di 10.30 - 11.45

Rohrwang Turnhalle Do 9.00 - 10.15

Laufzwerge Eltern-Kind-Turnen (sobald die Kinder laufen können) Sporthalle im Spiesel Di 9.00 - 10.30

Thomas-Zander-Halle Di 17.00 - 18.00

Rohrwang Turnhalle Mi 9.00 - 10.00

Sporthalle im Spiesel Mi 15.30 - 16.30

Rohrwang Turnhalle Do 10.15 - 11.15

Rohrwang Turnhalle Do 14.50 - 15.50

Rohrwang Turnhalle Do 15.55 - 16.55

Rohrwang Turnhalle Do 17.00 - 18.00

Grauleshofhalle Do 16.00 - 17.00

Grauleshofhalle Do 17.00 - 18.00

Rohrwang Turnhalle Fr 15.00 - 16.00

Windelrocker musisch-rhythmisches Angebot (sobald die Kinder 
laufen können)

Sporthalle im Spiesel Di 10.30 - 11.30

Kinderturnen Springmäuse (3 - 5 Jahre) Sporthalle im Spiesel Mo 16.15 - 17.15

Thomas-Zander-Halle Di 15.00 - 16.00

Thomas-Zander-Halle Di 16.00 - 17.00

Karl-Weiland-Halle Mi 17.30 - 18.30

Grauleshofhalle Do 15.00 - 16.00

Speedies (6 - 7 Jahre) Sporthalle im Spiesel Di 16.30 - 17.45

Karl-Weiland-Halle Mi 17.15 - 18.30

Speedies (8 - 10 Jahre) Sporthalle im Spiesel Mi 16.30 - 17.45

Karl-Weiland-Halle Mi 17.15 - 18.30

Kindertanzen Tanzmäuse (3 - 5 Jahre) Rohrwang Gymnastikraum Mi 16.00 - 17.00

Tanzsternchen (3 - 5 Jahre) Rohrwang Gymnastikraum Do 14.45 - 15.30

Rohrwang Gymnastikraum Do 15.30 - 16.15

Mädchenturnen 6 - 8 Jahre Max-Eyth-Halle Mo 16.45 - 18.00

8-10 Jahre Max-Eyth-Halle Mo 18.00 - 19.15

K INDERTURNEN UND BAMBINIS

KINDERSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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FERIENSPORTCAMPS 2020

Kindersportschule Aalen veröffentlicht Ferienangebote

Kinderbetreuung in 2020 

Wer aktuell seinen Familienurlaub 2020 plant oder bereits 
festgelegt hat, macht sich auch Gedanken, was der Nach-
wuchs in den restlichen Ferienwochen machen kann. Die 
Feriensportcamps der Kindersportschule (KiSS) der Aalener 
Sportallianz bieten für Kinder ein spannendes und aktives 
Ferienprogramm. „Fünf Tage die Woche finden 2020 in den 
Pfingst- und Sommerferien für Kinder von 4 bis 13 Jahren 
die Feriensportcamps der Kindersportschule statt“, teilt 
Marlene Mayr, die Leiterin der Feriensportcamps, mit.

Rund um die Sportallianz-Sportanlage im Rohrwang werden 
Kindern in den Ferien jede Menge Action, Abwechslung und 
Highlights geboten. Dabei kommt vor allem der Spaß nicht 
zu kurz. Je nach Wetter und Angebotsplanung werden auch 
umliegende Räumlichkeiten wie Sporthallen und das Freibad 
Unterrombach besucht. Die Feriensportcamps beinhalten 
täglich von 8 Uhr bis 16:30 Uhr eine Betreuung. Das macht 
es vor allem für berufstätige Eltern einfacher, die Zeiten au-
ßerhalb des gemeinsamen Familienurlaubs zu planen. 

Die sportpädagogische Betreuung erfolgt durch erfahrene 
Dipl.-Sportwissenschaftler, Sport- und Gymnastiklehrerin-
nen und lizensierte Übungsleiter. „Wir freuen uns, in neun 
Ferienwochen ein anspruchsvolles und sportartenübergrei-
fendes Kinderprogramm bieten zu können und noch mehr 
freuen wir uns natürlich auf die teilnehmenden Kinder“, be-
tont Mayr. Die Kindersportschule der Aalener Sportallianz ist 
eine von aktuell 60 Kindersportschulen in Baden-Württem-
berg. 

Außerdem werden motivierte BetreuerInnen gesucht, die im 
Vorfeld von der Kindersportschule entsprechend geschult 
und angeleitet werden. Bei Interesse einfach eine Mail an 
kiss@sportallianz.com.

Ab sofort sind Anmeldungen für die Feriensportcamps 2020 
möglich, die wie folgt durchgeführt werden: 

Pfingstferien:	 Woche 1	 02.06. - 05.06.2020
	 Tage	 08./09./10.06.2020

Sommerferien:	 Woche 1	 03.08. - 07.08.2020
	 Woche 2	 10.08. - 14.08.2020
	 Woche 3	 17.08. - 21.08.2020
	 Woche 4	 24.08. - 28.08.2020
	 Woche 5	 31.08. - 04.09.2020
	 Woche 6	 07.09. - 11.09.2020

Und in den Herbstferien stehen auf der Sportgelände im 
Rohrwang Herbstsporttage mit spezifischen Thementagen 
an. So werden vom 26. bis 30. Oktober Schwerpunktangebo-
te zu den Themen rund um den Ball, Rhythmus und Tanzen 
oder auch Laufen, Springen und Werfen entwickelt. 

Die Verpflegung mit gesundem Frühstück und Mittagessen 
findet in der Gaststätte im Rohrwang statt. Alle Informati-
onen rund um das Betreuungsangebot sind auf der Home-
page abrufbar. Die Anmeldung läuft komfortabel online über 
die Adresse:

http://www.aalener-sportallianz.de/index.php/feriencamp-
anmeldung.html 
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Kinder im Alter von 4 - 13 Jahren 

 

Pfingstferien: Woche 1 02.06. - 05.06.2020 
Tage 08./09./10.06.2020 

Sommerferien: Woche 1 03.08. - 07.08.2020 
Woche 2 10.08. - 14.08.2020 
Woche 3 17.08. - 21.08.2020 
Woche 4 24.08. - 28.08.2020 
Woche 5 31.08. - 04.09.2020 
Woche 6 07.09. - 11.09.2020 

Treffpunkt: Stadionweg 11, 73430 Aalen 

Kosten: 150€ 
(für KISS-Kinder und Mitglieder vergünstigt) 

Anmeldung online unter: 
www.aalener-sportallianz.com 
(Feriensportcamp) 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne per Mail oder telefonisch zur Verfügung: 

Wann und wo? 

Wer? 

Feriensportcamps 

Treffpunkt: Stadionweg 11, 73430 Aalen
 
Kosten: 150€  
(für KISS-Kinder und Mitglieder vergünstigt)
 

Anmeldung online unter:  
www.aalener-sportallianz.de (Feriensportcamp)

  feriensportcamps@sportallianz.com

(07361/9990014

Wir freuen uns auf Euch!

Euer KISS-Team
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BASEBALL

Baseball-Jugend sucht Verstärkung

Momentan umfasst der Kader in der Altersklasse 11-15 Jahre 
rund 8 Spieler, die sich zum regelmäßigen Training treffen. 
Ziel für 2020 ist es, möglichst die eine oder andere Freund-
schaftsbegegnung gegen Teams aus der Region zu spielen, 
um den Nachwuchsbaseballern die notwendige Spielpraxis 
zu verschaffen. Desweiteren sollen regelmäßige Schupper-
aktionen in den Kindersportgruppen der Sportallianz sowie 
an Schulen für ein Ansteigen der Kadergröße sorgen. Jungs 
und Mädchen ab 11 Jahre sind jederzeit eingeladen, im Rah-
men des Trainings erste Baseballluft zu schnuppern.
Kontakt: jugend@strikers.de

Es muss die Frage gestellt werden, in welche Richtung sich 
die Nachwuchsabteilung der Aalen Strikers entwickelt. Zwar 
bieten die Baseballer der Sportallianz schon seit vielen Jah-
ren regelmäßige Trainingseinheiten für Kinder ab 4 Jahren 
an, allerdings sind gibt es aktuell mit Paul Soos (T-Ball) und 
Thomas Meyer (Schüler & Jugend) lediglich zwei Coaches, 
die ein Traineramt ausüben und im Rahmen ihrer Möglich-
keiten versuchen, Nachwuchsteams aufzubauen und einen 
Spielbetrieb zu entwickeln. Bislang ist es aber noch nicht 
gelungen, alle Altersklassen zu besetzen und eine nachhal-
tige Nachwuchsabteilung aufzubauen! Die Gründe dafür lie-
gen auf der Hand:
Neben zu wenig engagierten und ausgebildeten Nachwuch-

strainern fehlen vor allem zeitlich-personelle Kapazitäten, 
um den jungen, kleinen Nachwuchssportler vor Ort in den 
Kindersportgruppen, Feriencamps und vor allem in der 
Schule Baseball näherzubringen und sie von unserer viel-
seitigen, faszinierenden Sportart, die für viele mangels Prä-
senz in den Medien hierzulande oftmals nur im Verborgenen 
schlummert, zu begeistern.
Das Potenzial und die Möglichkeiten zur Nachwuchsgene-
rierung ist bei der Aalener Sportallianz definitiv gegeben, die 
Voraussetzungen in Form von vielen Mitgliedern im Kinder-
sportbereich sind ideal.
Deshalb hat die Baseballabteilung die Fühler ausgestreckt 

Hitting und Running

Indoor

Ballkontrolle Höchste Konzentration an den Bases ist gefragt

Indoortraining
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und bemüht sich im Verbund mit Partnern um das Engage-
ment eines hauptamtlichen Nachwuchskoordinators, der 
exakt dieses Potenzial bearbeiten und zugunsten der Aale-
ner Baseballer entwickeln soll. Zum Redaktionsschluß konn-
te leider noch kein Vollzug gemeldet werden. Es ist aber zu 
hoffen, dass bis April 2020 alles in trockenen Tüchern ist und 
dann zur Tat geschritten werden kann, sprich regelmäßige 
Schuppertrainings in den Kindersportgruppen sowie an Kin-

dergärten und Schulen durchgeführt werden können.
Ergänzend zu dieser Personalie suchen die Baseballer der 
Sportallianz im übrigen nach wie vor Helfer und Trainer (mit 
oder ohne Übungsleiterlizenz), um einen optimalen Trai-
ningsbetrieb gewährleisten zu können. Dazu auch latent 
Schiedsrichter und Scorer, die für die Organisation der Spie-
le dringend benötigt werden. Interessierte bitte melden un-
ter baseball@sportallianz.com

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Baseball-Jugend (11-15 Jahre) Thomas-Zander-Halle (bis einschl. März 2020) Fr 16.00 - 17.30

Baseball-Jugend (11-15 Jahre) Stadion im Rohrwang (ab April 2020) Fr 17.00 - 18.30

Baseball-Einstieg für die Kleinsten

Beim T-Ball bzw. Mini-Baseball werden Kinder ab 5 Jahren 
spielerisch und altersgerecht in die Grundlagen des Base-
ballsports eingeführt. Von einem Schlagständer (dem so-
genannten Batting-Tee) schlagen die Kinder ruhende Bälle 
leichter und können so verhältnismäßig schnell einen moti-
vierenden Einstieg in die faszinierende und vielseitige Welt 
des amerikanischen Volkssports realisieren. Ziel ist es, sich 
in 3-4 Tagesturnieren, die sich über die Monate Mai-Oktober 
verteilen, mit anderen Teams zu messen und Team-über-
greifende Freundschaften zu pflegen. Interessierte dürfen 
jederzeit beim Training vorbeikommen und reinschnuppern. 
Kontakt: minis@strikers.de

Out am 1. Base Spieler am Schlag

Tag-Play vor dem 1. Base

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Mini-Baseball (5-10 Jahre) Galgenberghalle (bis einschl. März 2020) Di 17.30 - 18.30

Mini-Baseball (5-10 Jahre) Stadion im Rohrwang (ab April 2020) Di 17.00 - 18.30

KINDERSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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FUSSBALL

N . N . 
Aalener Sportallianz stellt Fußbal-
langebot neu auf die Beine

von Josef Strobel

Fußball neu denken!

Der Jugendfußball spielt in der Ange-
botspalette der Aalener Sportallianz 
eine wichtige Rolle. Die Verantwortli-
chen entschieden sich im Juni 2019, 
den Fußball in der Sportallianz neu auf-
zustellen. Insbesondere eine grundle-
gend neue Jugendfußballabteilung mit 
der F-Jugend und den Bambinis soll 
die Basis für kommende Jugendmann-
schaften stellen. Jungen wie Mädchen 
sind dazu herzlich eingeladen.

Erfreulicherweise bildete sich Ende 
2019 aus engagierten Mitstreitern ein 
Abteilungsausschuss, der die Arbeit 
der Fußballabteilung künftig organi-
siert und koordiniert. Mit dem Aufbau 
eines qualitativ guten Jugendange-
bots wird die langjährige Tradition der 
ehemaligen DJK Aalen fortgesetzt. Ne-
ben dem Jugendfußball sind die Fuß-
ball AH und auch die Fußballsenioren 
wichtiger Bestandteil der Fußballab-
teilung. Hier besteht die Möglichkeit, 
den geliebten Fußballsport auch im 
reiferen Alter auszuüben. 

Mit dem Aufbau des Jugendfußballs 
ab 01.01.2020 wird ein neues Kapitel in 
der Sportallianz aufgeschlagen. Ideale 
Sport- und Trainingsstätten im Hirsch-

bachtal, aber auch Hallenflächen im 
Winter bilden beste Voraussetzungen 
für die Ausübung von Fußball in der 
Aalener Sportallianz. Insbesondere für 
Kinder der östlichen Aalener Stadtteile 
Galgenberg, Grauleshof, Heide, Hirsch-
bach, Pelzwasen, Rötenberg und Zebert 
werden somit attraktive und wohnort-
nahe Angebote im Fußball geschaffen.

Neue Leitplanken im Jugendfußball 

Großes Augenmerk wird auf eine Wer-
tevermittlung durch alle verantwort-
lich handelnden Personen gelegt:

• Fairplay gegenüber dem Gegner
• Teamfähigkeit
• Leistungsbereitschaft der Spieler/
  innen

Wir befinden uns im Neuaufbau mit 
neuen Strukturen und neuen Perso-
nen. Interessierte, die beim Aufbau 
helfen möchten, sowie Kinder und Ju-
gendliche, die einsteigen wollen in den 
wertebasierten NEUEN Fußball der Aa-
lener Sportallianz, können sich gerne 
per Mail melden.

fussball@sportallianz.com
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• Respekt gegenüber Übungsleiteren, 
   Mitspielern, Gegnern und nicht zuletzt
   den Schiedsrichtern

Sportler und Unterstützer haben die 
gemeinsamen Werte zu leben. Dane-
ben erfolgt der Einsatz von qualifizier-
ten Trainern, die nach den neuesten 
sportwissenschaftlichen Erkenntnis-
sen vorgehen. 

Erfreulicherweise ist es gelungen, mit 
Hartmut Bellinger einen sehr erfahre-
nen und vor allem kompetenten Trai-
nerverantwortlichen zu gewinnen. Den 
B-Lizenzinhaber reizt die Aufgabe, den 
Aufbau der Jugendfußballs in der Aa-
lener Sportallianz zu gestalten. Unter-
stützt wird er von weiteren Betreuern, 
sodass ein geordneter und zielführen-
der Trainingsbetrieb stattfinden kann. 
„Es gibt nach wie vor ein vielverspre-
chendes Potential für den Jugendfuß-
ball. In Ergänzung zu anderen Fußbal-
langeboten in der Stadt Aalen wollen 
wir auf der Grundlage klarer und einfa-
cher Werte und Regeln ein leistungso-
rientiertes und erfolgreiches Angebot 
schaffen“, so sieht Hartmut Bellinger in 

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Bambinis und F-Fußballjugend Stadion im Hirschbach (Sommer) Di 17.30 - 18.30

kurzen Worten seine Ziele. Einen Auf-
takt stellte ein öffentliches Schnup-
pertraining am 11.02.2020 in der Gal-
genberghalle dar. Die Resonanz war 
positiv und macht Mut für die Zukunft.

Das engagierte F-Jugend-Trainerteam 
freut sich auf weitere Kinder, die den 
Fußball von klein auf in der Sportallianz 
betreiben. Neuzugänge sind herzlich 
willkommen und Schnuppertraining 
ausdrücklich erlaubt.

Trainer Hartmut Bellinger

Der Start mit Bambinis (Alter 5 und 
6 Jahre) und der F Jugend (7 und 8 
Jahre) erfolgt im 1. Halbjahr 2020 im 
reinen Übungsbetrieb und ab Sep-
tember 2020 im Wettkampfbetrieb. In 
der Vorausschau ist ab der Spielsaison 
2021/2022 dann der Start einer E-Ju-
gend (9 und 10 Jahre) geplant.

Eine Besonderheit stellt die enge Zu-
sammenarbeit der Jugendfußballab-
teilung mit der Ballschule der Aalener 
Sportallianz dar, die für Kinder im Al-
ter von drei bis zehn Jahren optimale 
Grundlagen für die Wahl der richtigen 
Ballsportart, für eine sehr breite und 
vielfältige Grundlagenausbildung so-
wohl im kognitiven als auch physi-
schen Bereich bilden soll. Eine direkte 
Verzahnung der Bambinis mit der Ball-
schule ist angedacht.

Der Spaß soll und darf nicht zu kurz 
kommen. Unser Ansatz und Anspruch 
ist es, Werte wie Solidarität, Toleranz, 
Respekt und Teamgeist den Kindern 
für ihren sportlichen Weg aber auch 
fürs Leben mitzugeben.

KINDERSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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GYM & DANCE

„live 2020“ Bericht Dancing Queens

Die Gruppe „Dancing Queens“ besteht aus ca. 15 wilden Tän-
zerinnen zwischen 5 – 8 Jahren. Wir trainieren jeden Diens-
tag von 17.00 – 18.00 Uhr im Gymnastikraum der THG-Halle 
in Aalen. Die Trainerin ist Anja Wanner.

Ganz spielerisch wird im Unterricht in den speziell auf die 
Kinder abgestimmten Bewegungsabläufen, Körperkontrol-
le und Körperbewusstsein geschult, um die Muskulatur zu 
stärken, Haltungsfehlern vorzubeugen und die Ausdrucks-
fähigkeit und das Selbstbewusstsein des Kindes zu fördern. 
Dadurch stellt sich ein Gefühl für Rhythmus und Takt ein.
 
Hast du Lust auf Tanzen, Lachen, Spiel und Spaß bekom-
men? Dann schau doch einfach mal bei uns vorbei, du bist 
jederzeit herzlich willkommen.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Dancing Queens THG-Halle Di 17.00 - 18.00

Powersteps ( Tanzbegeisterte Mädchen 8 – 12 Jahre ) 
 
von Monika Dietrich-Lutz

Das Jahr 2019 hat für die Powersteps gleich mit einem tol-
len Auftritt bei der Kindersportgala Anfang Januar in Aalen 
begonnen! Danach waren die Powersteps überaus fleißig in 
den Übungsstunden, um den neuen Tanz „no excuses“ und 
eine gemeinsame Abschlusschoreografie aller Gym & Dan-
ce-Gruppen bis zu den Reichstädter Tagen fertig zu erlernen.

Der Tanz war gerade fertig, da hatten die Powersteps schon 
den ersten Auftritt beim Kindersportfest der Aalener Spor-
tallianz im Rohrwang Stadion . Bei den Reichstädter Tagen 
wurde der Tanz dann drei Mal aufgeführt und jedes Mal be-
kam die Gruppe tosenden Applaus! Das Foto entstand bei 
einem spontanen Auftritt im Stadtgarten in Aalen vor den 
Sommerferien. 

Tänze, Schritte, Schrittkombinationen, Rhythmusschulung, 
Spaß am Tanzen, Körperdrehungen, Improvisation, Kreati-

KINDERSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Powersteps THG Turnhalle Di 18.30 - 19.30

Handball für Kids von 7 bis 12

von Uli Walter

Eine toller und vielseitiger Ballsport für Mädchen und 
Jungs

Handball ist ein schneller und attraktiver Wettkampfsport, 
welcher körperliche Fitness, schnelle Entscheidungen und 
ein gesundes Zweikampfverhalten voraussetzt. Bestens 
geeignet für Mädchen und Jungs. Kinderhandball um-
fasst die Altersbereiche Minis, E-Jugend und D-Jugend. 
Der überwiegende Teil der Neueinsteiger beginnt spätes-
tens im D-Jugendalter. Ein späterer Einstieg ist möglich, 
aber eher die Ausnahme. Damit sich Handball von ande-
ren Sportarten abhebt, wird in unserem Training neben 
der Spielfreude viel Wert auf koordinative Fähigkeiten, 
Kräftigung und Stabilisierung des ganzen Körpers, auf die 

GYM & DANCE

vität, Techniktraining, Step touches, Jumping Jacks, Koor-
dination, Pivit turns … Das alles erlernen, erfahren, erleben 
die tanzwütigen Mädchen in den Trainingsstunden der Po-
wersteps. Die Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahren lernen 
einen (oder zwei …) neue Showtänze pro Jahr.
Aber auch das Spielen kommt nicht zu kurz: in jeder Übungs-

stunde spielen wir zur Erwärmung oder als Abschluss spaßi-
ge Spiele…es darf gerannt, gelacht, gefangen werden. 

Alle Auftritte und auch das Trainieren haben das ganze Jahr 
über viel Spaß gemacht.
Neue Tänzerinnen sind jederzeit herzlich bei uns willkommen.

HANDBALL

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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HANDBALL

Entwicklung der Teamfähigkeit und das Fairplay gelegt. 
Handballspielen fördert mit seinen sportlichen und außer-
sportlichen Aktivitäten die Sozialkompetenz und Persön-
lichkeitsentwicklung der Kinder. Wir trainieren und spielen 

bis zur E-Jugend in gemischten Mannschaften, was prima 
funktioniert.

Einfach zum Schnuppertraining vorbeikommen.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Minis 7-8 Jahre THG Turnhalle Di 17.00 - 18.30

E-Jugend 9 bis 10 Jahre THG Turnhalle Mo 17.30 - 19.00

Talsporthalle Do 17.30 - 19.00

D-Jugend 11 bis 12 Jahre - Mädchen Karl-Weiland-Halle Mo 17.30 - 19.00

Karl-Weiland-Halle Do 17.30 - 19.00

D-Jugend 11 bis 12 Jahre - Jungen Talsporthalle Di 17.30 - 19.00

Sporthalle am Schäle Fr 17.30 - 19.00

Beim Weihnachtstraining gab es Sportbeutel nachhaltig aus den alten Werbebannern produziert.

KINDERSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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AIKIDO

Abteilungsleiter

aikido@sportallianz.com

K A R L
KÖ P P E L

Aikido – Jahresbericht 2019

49 Jahre lang gehörten wir, die Aikido 
Abteilung, zum PSV Aalen. Paul Reuter, 
vom Judo kommend, hatte die Abtei-
lung im Jahre 1969 ins Leben gerufen. 
Für diese lange Zeit möchten wir uns 
herzlichst bedanken. 
2019 startete für uns mit dem Ver-
einswechsel zur Aalener Sportallianz 
eine neue Zeit. Durch das größere Pu-
blikum der ASA ergibt sich für uns die 
Chance bekannter und leichter zu-
gänglich zu werden.

Auf Grund des Vereinswechsel benö-
tigten wir neue Matten zum Trainieren. 
Übergangsweise bekamen wir dabei 
Hilfe von der EAG Heidenheim, die uns 
leihweise Matten zur Verfügung stellte. 
Dies ermöglichte uns das weitere Trai-
ning, während eine große Spendenak-
tion mit der VR-Bank ins Leben gerufen 
wurde, um die Matten finanzieren zu 
können. Auch die große Unterstützung 
von der VR-Bank, vielen Spendern und 
der EAG Heidenheim sind wir seit Juni 
im Besitz von tollen Matten mit einer 
Fläche von 160 m² zum fleißigen Trai-

Stellvertretender Abteilungsleiter

aikido@sportallianz.com

DA N I E L
G E H

Spendenübergabe durch die VR-Bank zur Mattenfinanzierung

nieren. Ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten!

Sowohl auf den geliehenen Matten als 
auch auf den neuen Matten wurden 
bereits einige erfolgreiche Gürtelprü-
fungen durchgeführt. Im Jugendtrai-
ning legten Jonah, Sophie und Simo-
ne Genkinger ihre erste Prüfung ab. 
Genauso wie Manuel Groß und Julian 
Ott bei den Erwachsenen erhielten 
sie somit den 5. Kyu (gelb). Den 4. Kyu 
(orange) erarbeiteten sich Joana Küm-
mel und Michael Mössinger. Johan-
na Hackl, Brigitte Kiesel, Inka Sanden 
und Jens Werner erhielten den 3. Kyu 
(grün). Jürgen Gschwind darf nun den 
blauen Gürtel (2. Kyu) tragen und Ulrich 
Kümmel den braunen (1. Kyu).
Wir wünschen allen Prüflingen weiter-
hin viel Spaß beim Training und eine er-
folgreiche Vorbereitung auf die nächs-
te Prüfung, denn nach der Prüfung ist 
vor der Prüfung.

Ab dem 5. Dan (Meistergrad) werden 
keine Prüfungen mehr durchgeführt. 
Daher ist die Auszeichnung für Thomas 
Prim besonders hervorzuheben: Die 

WETTKAMPFSPORT
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AIKIDO

Erfolgreiche Prüflinge im Jahr 2019

Silberne Ehrennadel für Thomas Prim

Technische Kommission des Deutschen Aikido Bunds gra-
duierte ihn zum 7. Dan.
Durch sein besonderes Engagement im Aikido erhielt er 
zusätzlich die silberne Ehrennadel zur „Würdigung der Ver-
dienste um die Verbreitung des klassischen Aikido“. Wir im 
Verein bekommen dies besonders zu spüren und möchten 
uns daher bei ihm auch auf diesem Wege noch einmal für all 
den Einsatz und die Aufopferung bedanken.

Aikido-Vorführung an den Reichstädter Tagen

Mit unseren Auftritten bei der Jahresauftaktfeier der ASA 
und den Reichstädter Tagen konnten wir uns bereits gut 
im neuen Verein integrieren und unsere Präsenz und unser 
Können zeigen. Durch die Aufführungen, unsere zwei Anfän-
gerkurse und das Schnuppertraining konnten wir bereits 13 
neue Mitglieder gewinnen, die uns nun auf der Matte Gesell-
schaft leisten.

Willst du auch mit uns auf der Matte stehen? Auch in diesem 
Jahr wird es im März und September wieder Anfängerkurse 
geben. Oder schau einfach mal so bei uns vorbei, ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich.

Ebenso freut sich Siggi (unsere Jugendtrainerin) auf jedes 
neue Gesicht im Kinder- und Jugendtraining.

Michel Martin wirft Harald Habermann beim Pfingstlehrgang

Die Aikido Abteilung war auch 2019 wieder auf vielen Lehr-
gängen vertreten. Besonders hervorheben möchten wir da-
bei den Lehrgang von Joe Eppler, der mit uns den Umgang 
mit dem Jo (Stab) vertiefte und den Heidenheimer Pfingst-
lehrgang mit Michel Martin, bei dem viele Aikidoka aus Aalen 
teilnahmen.
Nach dem gemeinsamen Vereinslehrgang auf dem Herzogen-
horn mit EAG und HSB aus Heidenheim, sowie VfB Jagstheim 
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Pause beim Wandern um das Herzogenhorn

denken wir gerne an die abwechslungsreichen Trainingsein-
heiten, mit und ohne Waffen, durch fünf unterschiedliche 
Lehrer zurück.
Auch der Bundesjugendlehrgang war mit unserem Karl Köp-
pel (8. Dan) als Leiter ein voller Erfolg.

Aber es gibt natürlich nicht nur Aikido:

Nach jedem Training geht es in die Vereinsgaststätte zum 
gemütlichen Beisammensein.

Am Vatertag durften sich alle Motorradfahrer über eine ge-
meinsame Ausfahrt freuen und der Aalener Skulpturenweg 
wurde bei der 1. Maiwanderung genauer begutachtet. 

Die Weihnachtsfeier bildete mit dem gemeinsamen Kegeln 
den krönenden Abschluss des Aikido Jahres 2019.

Weitere Informationen: www.Aikido-Aalen.de

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene Sporthalle im Spiesel Mo 19.00 - 20.30

Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene Sporthalle im Spiesel Mo 20.30 - 22.00

Kinder und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren Sporthalle im Spiesel Di 16.30 - 18.00

Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene Sporthalle im Spiesel Mi 20.00 - 22.00

Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene Sporthalle im Spiesel Fr 20.00 - 22.00

Mit Freude blicken wir auf das erste Jahr bei der Aalener 
Sportallianz zurück und sind gespannt auf die kommenden 
Jahre.

WETTKAMPFSPORT
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Mitglied im

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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AMERICAN FOOTBALL 

Nach Basketball und Baseball ist nun auch die momentan 
populärste amerikanische Sportart Teil der Angebotspalet-
te unter dem Dach der Aalener Sportallianz. American Foot-
ball erlebt momentan in Deutschland einen regelrechten 
Boom, das Interesse der Sportler und die Wachstumsraten 
sind beträchtlich. So haben sich Football-Begeisterte aus 
Aalen und Umgebung an die Verantwortlichen der Aalener 
Sportallianz gewandt, um im größten Sportverein des Ost-
albkreises eine American Football-Abteilung zu gründen.

Diese Abteilung ist die jüngste Sparte der Aalener Sportallianz. 
Die Mannschaften treten unter dem Namen Aalen Legions in 
verschiedenen Altersklassen im Jugendspielbetrieb an. Be-
nannt sind die Mannschaften nach den römischen Legionen, 
die zur Zeit der römischen Kaiser in Aalen Dienst taten.

Die Mannschaften der „Aalen Legions“ werden schon in 
diesem Jahr den Spielbetrieb aufnehmen, wobei die U-19 in 
der Landesliga und die U17 in der Bezirksliga antreten wird. 
Football ist ein Sport, der maximal von Teamgeist, Leiden-
schaft und Fairness, aber auch von mentaler und physi-
scher Stärke geprägt wird. Weiterhin ist er so vielseitig, dass 
Football ein Sport für jedermann ist. Ob groß, klein, leicht 
oder schwer - für Jeden findet man die passenden und ge-
eigneten Positionen. Die generelle Verletzungsgefahr ist 

dabei entgegen der landläufigen Meinung geringer als bei 
den populären deutschen Volkssportarten. Sowohl das Re-
gelwerk als auch die Ausrüstung schützen die Footballspie-
ler vor schweren Verletzungen.

Die Jugendarbeit in Aalen soll geprägt werden durch das 
Konzept des werteorientierten- / 3d-Coaching. Es wird so-
wohl der Athlet mit all seinen individuellen Bedürfnissen als 
auch das Team im Rahmen einer vorgegebenen Teamphilo-
sophie bzw. den Werten gleichzeitig weiter entwickelt. Ziel 
ist es, erfolgreiche Sportler auf und vor allem neben dem 
Platz heranzuziehen. 
Mittelfristig ist eine Kooperation mit den Schulen im Ostalb-
kreis das Ziel, um ein System ähnlich eines Highschool-Pro-
gramms in den Vereinigten Staaten zu etablieren. Die Ju-
gendlichen und das Trainerteam sind hoch motiviert und 
freuen sich auf eine spannende Saison 2020.

Übrigens: Einsteigen kann man bei uns zu jeder Zeit. Wir freu-
en uns immer über neue Spieler, erfahrene Trainer oder Men-
schen, die den Footballsport lieben und sich vorstellen könn-
ten, als Schiedsrichter in gestreifter Kleidung auf dem Feld zu 
stehen. 

Info unter: football@sportallianz.com

VERMIETEN & MIETEN

PLANEN & BAUEN

VERKAUFEN & KAUFEN 

IMMO-MANAGEMENT Ä©Brian Jackson - stock.adobe.com

Online-Bewertung 
schnell, kostenlos,  
unverbindlich

Mit wenigen Klicks Ihre  
Immobilie unter  
www.kreisbau-ostalb.de  
online bewerten und den 
Immobilienwert sofort  
erfahren.

-> Direkt PDF per Mail  
erhalten.

Wir beraten Sie gerne!
Eva Schäfer
Tel. 07361 9772-25
info@kreisbau-ostalb.de

Mehr Infos unter  
www.kreisbau-ostalb.de 
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YA N N I C K 
BAU C K H AG E

Aktivenbereich

von Viktoria Wagner

Erfolgreiche Spielgemeinschaft mit 
dem TSV Heubach

In der abgeschlossenen Saison 
2018/19 spielte die Aalener Sportalli-
anz gemeinsam mit dem TSV Heubach 
als neu gebildete Spielgemeinschaft 
auf. Die in der Landesliga angetrete-
ne 1. Mannschaft (SG Aalen/Heubach 
I) hat leider den Aufstieg in die Ver-
bandsliga knapp verpasst. Punktgleich 
mit der SG Feuerbach/Korntal II, aber 
mit der schlechteren Anzahl an ge-
wonnenen Sätzen, verblieb die Mann-
schaft in der Landesliga. Auch die wei-
teren drei Mannschaften beendeten 
die Saison jeweils in der oberen Hälf-
te der Tabelle und verblieben in ihren 
Spielklassen. Die erfolgreiche Spielge-
meinschaft wurde auch in der aktuell 
laufenden Saison 2019/20 fortgeführt 
und durch die Aalener Nachwuchs-
spieler und -spielerin Andreas Schne-
gelberger, Lennart Köhler und Beatrice 
Pavia nochmals deutlich verstärkt. 
Somit können erneut wieder vier Ak-
tivenmannschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen.

Natürlich ist auch in dieser Saison das 
erklärte Ziel der 1. Mannschaft der Auf-
stieg in die Verbandsliga. Aktuell steht 
die Mannschaft ungeschlagen an der Ta-
bellenspitze, sodass man nach der Hälfte 
der Saison hoffnungsvoll sein darf, den 
Aufstieg in dieser Spielzeit zu schaffen.

Die zweite und dritte Mannschaft der 
SG Aalen/Heubach spielen beide in der 
Bezirksliga, wobei auch die 2. Mann-
schaft sich als Saisonziel den Aufstieg 
in die Landesliga vorgenommen hat. 
Leider verlief die Hinrunde nicht ganz 
so wie gewünscht, sodass man zur 
Halbserie nur den zweiten Tabellen-
platz belegt, immerhin punktgleich mit 
dem Tabellenersten und -dritten. Bei 
dieser engen Tabellensituation kann es 
für die Spielgemeinschaft von Vorteil 
sein, dass auch die dritte Mannschaft 
in derselben Liga spielt und somit der 
Konkurrenz noch den ein oder anderen 
Punkt klauen kann, um den Aufstieg 
dann doch noch zu ermöglichen. Zur 
Halbserie belegt die 3. Mannschaft 
einen guten vierten Platz, sodass hier 
durchaus auf Schützenhilfe gehofft 
werden darf. In der Kreisliga steht die 
4. Mannschaft auf einem guten zwei-
ten Tabellenplatz. Hier ist es jedoch 
eher unwahrscheinlich, noch an dem 
Tabellenersten vorbeizuziehen, da die-
ser bisher ungeschlagen an der Spitze 
steht.

Trainerausbildung

Seit letztem Jahr hat die Badminton-
abteilung mit Viktoria Wagner eine wei-
tere lizensierte Badmintontrainerin. 
Sie bestand alle ihre Prüfungen ohne 
Probleme und konnte somit erfolgreich 
im Januar die C-Trainer-Ausbildung 
abschließen. Ebenfalls seit letztem 
Jahr hat die Abteilung mit Johannes 
Schroeder einen B-Trainer in seinen 
Reihen. Im Mai 2019 hat er die knapp 

Stellvertretende Abteilungsleiterin

badminton@sportallianz.com

J E N N I F E R
K U G L E R

Die Jugendtrainer Benjamin, Johannes, Viktoria 

und Ulrika
Jugendwart

johannes.schroeder@sportallianz.com

J O H A N N E S
S C H R O E D E R

1. Mannschaft: Kevin, Bea, Johannes, Vicky, 

Jakob und Rui

WETTKAMPFSPORT
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einjährige Ausbildung, die zahlreiche Hausaufgaben, Tur-
nierbesuche für Spielbeobachtungen und Präsenzlehrgänge 
umfasste, nach erfolgreicher Abschlussprüfung bestanden. 
Zum Erhalt der Lizenzen darf den beiden herzlich gratuliert 
werden.

Des Weiteren steht der Badminton-Abteilung seit Septem-
ber 2019 mit Benjamin Ziegler noch ein weiterer lizensierter 
C-Trainer zur Verfügung. Er war bisher bei der SGV Murr als 
Trainer tätig und ist nun berufsbedingt nach Aalen gekom-
men. Wir freuen uns, dass er uns seitdem im Jugendtraining 
tatkräftig unterstützt.

Badminton-Bundestrainer Diemo Ruhnow zu Gast in 
Aalen

Im Juni 2019 richtete der leitende deutsche Bundestrainer 
Diemo Ruhnow einen zweitägigen Lehrgang in der Aalener 
Karl-Weiland-Halle aus. Von der Aalener Sportallianz waren 
an diesen beiden Tagen Felix und Stephan Schneider, Je-
nnifer Kugler, Viktoria Wagner und Lennart Köhler mit von 
der Partie. Während des Lehrgangs stand vor allem die Fra-
ge im Raum, wie mehr Doppel und Mixed gewonnen werden 
können. Zunächst wurde in der Theorie alles ausführlich 
erläutert und anschließend auf den Feldern erprobt. Dabei 
begannen die praktischen Einheiten jeweils mit einem Auf-
wärmprogramm sowie Footwork- oder Dehnübungen. 

Der Fokus wurde immer wieder auf die Beinarbeit gelegt, 
aber auch Aufschlag- und Aufschlagannahmesituationen 
standen im Mittelpunkt, ebenso wie Angriff- und Abwehr-
möglichkeiten. Mit vielen Ballmaschinen und etlichen Übun-
gen mit fliegendem Ball kamen die unterschiedlichsten 
Spielsituationen zustande, die es zu lösen galt. Zudem wur-
de als Highlight eine kleine Einheit mit Trickshots eingefügt.

Alles in Allem wiedermal ein super Wochenende mit viel 
Bewegung, tollen Übungen und einigen Tagen Muskelkater 
aber natürlich auch ganz viel Spaß!

Wichtelturnier und Glühminton

Traditionen soll man nicht brechen. Daher fand auch im ab-
gelaufenen Jahr wieder beim letzten Dienstagstraining vor 
Weihnachten unser traditionelles Wichtelturnier statt. Mit-
machen durfte wie immer jeder, vom Mannschaftsspieler bis 
zum Hobbyisten. Erneut haben auch wieder einige Spieler 
von unserem Spielgemeinschaftspartner TSV Heubach mit-
gespielt. Natürlich stand vor allem der Spaß im Vordergrund 
und so entstand bei einigen Teilnehmern aus Badminton 
und Glühwein die neue Spielform Glühminton. Es wurden 
8 Runden à 6 Minuten mit immer neu zugelosten Doppel-
paarungen gespielt. Mit jeweils sechs gewonnenen Spielen 
standen am Ende Lennart, Johannes und Achim als Sieger 
fest und durften zuerst ihre Wichtelgeschenke ziehen.

Rui Almeida und Viktoria Wagner

Aufwärmprogramm beim Bundestrainer

Wichtelturnier 2019

Felix mit „tiefem Lauf“
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U15 Schülermannschaft mit Lukas Rieger, 

Marina Schnegelberger und Marc Harner

nen und nach einem doch etwas überraschendem 4:0 Sieg 
im Finale über den BV Esslingen auch in der AK U19 den Titel 
feiern. Die zweite U19-Mannschaft mit Joshua Wilhelm, Felix 
Schneider, Niklas Rieger und Elisa Pavia vervollständigte das 
gute Ergebnis mit einem tollen dritten Platz.
Aufgrund des guten Abschneidens auf Bezirksebene hatte 
man sich in beiden AK für die Baden-württembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften qualifiziert. Leider konnte man 

bei diesen terminbedingt nicht teilnehmen, trotzdem ergab 
sich noch die glückliche Gelegenheit, per Wild Card bei den 
Südostdeutschen Mannschaftsmeisterschaften im April in 
Marktheidenfeld antreten zu dürfen. Als einzige U15-Mann-
schaft Baden-Württembergs vertrat die Aalener Sportallianz 
unser Bundesland, und das mehr als respektabel. Mit der Mi-
nimalbesetzung von 4 Jungen und 2 Mädchen (Marina, Bea, 
Lennart, Andy, Marc und Lukas) machte man sich mit einer 
Mischung aus Vorfreude und Nervosität nach Bayern auf, da 
man nicht einschätzen konnte was einen erwarten würde. 
Doch das Turnier entwickelte sich auf Anhieb sehr positiv, 
sodass man am Ende des ersten Tages den Halbfinaleinzug 
durch einen zweiten Platz in der Gruppenphase geschafft 
hatte. Unter anderen konnte der amtierende Sachsenmeis-
ter DHfK Leipzig mit 7:1 bezwungen werden. Lediglich gegen 
den TV Augsburg 1847 musste man eine knappe 3:5-Neider-
lage hinnehmen. Im Halbfinale am nächsten Morgen ging 
es dann gegen den ESV München. Aufgrund der Stärke der 
gegnerischen Mädchen konnten weder Bea noch Marina für 
die Mannschaft punkten, sodass man schließlich die Begeg-
nung relativ deutlichmit 2:6 verlor. Im abschließenden Spiel 
um Platz 3 traf man wieder auf den TV Augsburg 1847, der 
sein Halbfinale ebenfalls verloren hatte. Die 3:5-Niederlage 
vom Vortag war dabei noch in bester Erinnerung. Auf Aa-
lener Seite stellte man ein wenig um. Leider ging der Plan 
nicht auf und man verlor die Partie mit 2:6, wodurch man 
am Ende den vierten Platz belegte. Dennoch konnte man mit 
dem Abschneiden bei der ersten Teilnahme an den Südost-
deutschen Mannschaftsmeisterschaft der Schüler in Markt-

heidenfeld hochzufrieden sein. Ein sehr achtbares und tolles 
Ergebnis für die sechs jungen Badmintontalente sowie die 
gesamte Badmintonabteilung der Aalener Sportallianz.

Perspektiv-, Regional und Bezirksranglistenturniere

Erfreulich neben dem guten Abschneiden auf Südostebene 
ist die hohe Teilnehmerzahl auf den Turnieren der unteren 

Turnierteilnahmen

Auch im letzten Jahr nahmen wieder etliche Spieler der Aa-
lener Sportallianz an Ranglistenturnieren teil. Dabei konnten 
unsere Topspieler Viktoria Wagner und Rui Almeida beide 
jeweils ein BWBV-Circuit-Turnier gewinnen. Auch unsere äl-
teren Jugendspieler haben bereits teilweise hier mitgespielt 
und dabei sehr ansprechende Leistungen gezeigt.

Jugendbereich

von Johannes Schroeder

Jugendmannschaften – Doppelter Bezirksmeister, 4. 
Platz bei den Südostdeutschen Meisterschaften

Gleich im Januar fand der Finalspieltag der Jugendmann-
schaftsrunde auf Bezirksebene statt. Mit drei Minimann-
schaften zählte die Aalener Sportallianz nicht nur zu den am 
stärksten vertretenen Vereinen, sondern war mit dem drit-
ten Titel in Folge in der Altersklasse U15 sowie dem erstma-
ligen Gewinn in der Altersklasse U19 auch der erfolgreichste 
Verein. Dabei holte in U15 mit Marina Schnegelberger, Lukas 
Rieger und Marc Harner eigentlich nur die „zweite Garde“ 
den Titel. Die Siege gegen die Konkurrenz waren dabei aber 
dennoch deutlich. Die drei besten U15-Spieler starteten in 
der Altersklasse U19. Trotz der teilweise deutlich älteren Kon-
kurrenz konnten Beatrice Pavia, Lennart Köhler und Andreas 
Schnegelberger aber auch hier alle ihre Spiele sicher gewin-

1. U19 Jugendmannschaft mit Andreas Schne-

gelberger, Beatrice Pavia und Lennart Köhler

2. U19 Jugendmannschaft mit Joshua Wilhelm, 

Felix Schneider, Elisa Pavia und Niklas Rieger

WETTKAMPFSPORT
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Ebenen. So spielen mit über 20 Spielerinnen und Spielern 
mehr als die Hälfte unserer Jugendlichen auf den meldeof-
fenen Perspektiv- und Regionalranglistenturnieren. Neben 
einigen U13-Spielern haben sich auch viele „Späteinsteiger“ 
in den höheren Altersklassen U15 bis U19 gefunden, die re-
gelmäßig zu Turnieren im Bezirk fahren. Die Kombination aus 
wachsender Spielpraxis und motivierter Trainingseinstel-
lung hat im vergangenen Jahr zu erheblichen Leistungsstei-
gerungen bei jedem geführt. Hier hat sich neben Maya Leßle, 
die den Oliver Mini Junior Cup in Künzelsau gewinnen konn-
te, besonders Lukas Eberle hervorgetan, der sich den Spit-
zenplatz in der Perspektivrangliste seiner Altersklasse in der 
Region sichern konnte. Aber auch Tiron Thevatas, Raphael 
Rück und Tobias Bader schaffen es inzwischen zuverlässig, 
einstellige Platzierungen bei der zahlreichen Konkurrenz in 
ihrer Altersklasse U17 zu belegen. Neben dem Einzel ist seit 
2019 auch das Doppel eine Disziplin auf den Perspektivtur-
nieren. Auch hier war die Aalener Jugend zahlreich dabei. 
Beim OMJC in Künzelsau gab es bei den Jungen U17 ein Bild 
mit zahlreicher Beteiligung von Jugendlichen der Sportalli-
anz in 4 von 5 Paarungen.

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften der Jugend

Die individuellen Bezirksmeisterschaften der Jugend waren 

Sommerhalbjahr jeweils ab 18:30 Uhr
Schnuppertraining für Neueinsteiger nur Donnerstags

auch im vergangenen Jahr ein erfolgreiches Turnier für die 
Aalener Teilnehmer. Hier nahmen vor allem wieder die etab-
lierten Jugendspieler teil. Am Ende standen sechs Bezirks-
meistertitel für Spieler der Aalener Sportallianz und 7sieben 
weitere Podestplätze zu Buche. Dabei spielten Marina sowie 
Andreas Schnegelberger und Lennart Köhler freiwillig teil-
weise in höheren Altersklassen und konnten auch dort auf 
dem Treppchen landen. Weitere Geehrte waren Lukas Rieger, 
Felix Schneider und Elisa Pavia. 

Zwei Baden-Württembergische Vizemeister

Auf Landesebene waren 2019 Bea Pavia und Lennart Köhler 
bei den Einzel-Meisterschaften ebenfalls sehr erfolgreich. 
Bea konnte zusammen mit ihrer Doppelpartnerin vom PTSV 
Konstanz, Laura Kleeb, das Finale im Mädchendoppel U17 
erreichen. Erst nach drei knappen Sätzen mussten sie sich 
geschlagen geben und wurden baden-württembergische 
Vize-Meisterinnen. Lennart Köhler schaffte es im Einzel ge-
nauso, sich bis ins Finale zu kämpfen. Hier unterlag er ge-
gen Moritz Miller in zwei Sätzen und darf sich somit nun ba-
den-württembergischer Vize-Meister im Jungeneinzel U17 
nennen. Nebenbei erwähnenswert ist, dass sowohl Bea als 
auch Lennart noch im jüngeren Jahrgang ihrer Altersklasse 
sind.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Aktive und Freizeitspieler Karl-Weiland-Halle Di 20.00 - 22.00

Karl-Weiland-Halle Do 20.30 - 22.00

Jugend Karl-Weiland-Halle Di 19.00 - 20.00

Karl-Weiland-Halle Do 19.00 - 20.30

Vier der 5 ersten Doppelpaarungen in U17 beim OMJC in Künzelsau kommen aus Aalen.

BADMINTON

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Südostdeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Jugend 2019
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Abteilungsleiter

baseball@sportallianz.com

M I C H A E L
CAVA R

BASEBALL – Landesliga I

Baseballer der Sportallianz nach 
Neustart auf Rang 2 
 
von Thomas Meyer

Nach dem freiwilligen Rückzug aus der 
klassenhöheren Landesliga, in der man 
im Vorjahr noch eine gute Rolle spiel-
te, aber in der die Verantwortlichen 
aufgrund zahlreicher Abgänge keine 
Zukunft für die Entwicklung der neu-
en und noch unerfahrenen Spieler sa-
hen, gingen die Baseballer der Aalener 
Sportallianz unter der Federführung 
von Neutrainer Tobias Stürmer deshalb 
in der Bezirksliga an den Start. Dort 
traf man in Hin- und Rückrunde auf die 
Teams der Aichelberg Indians, Gam-
mertingen Royals 2 , Göppingen Green 
Sox und Ravensburg Leprechauns so-
wie die beiden Spielgemeinschaften 
Tübingen/Reutlingen und Herrenberg/
Nagold. 

Nach einer verhältnismäßig guten Vor-
bereitung in der Halle ging es für die 
Aalen Strikers am 14. April durchaus 
vielversprechend los. In der ersten 
Pokalrunde traf das Team zuhause auf 
den zwei Klassen höher spielenden 
Verbandsligisten Gammertingen Roy-
als. Gespickt mit einigen Spielern, auf 
die man später im Rahmen der regu-
lären Punkterunde noch treffen sollte, 
setzte sich der Favorit am Ende nur 
knapp mit 15:13 durch und zog mit die-
sem Sieg in die zweite Pokalrunde ein. 

Auch zum Punktspielauftakt zeigten 
sich die Ostälbler auf der Höhe. Gegen 
den alten Rivalen Aichelberg Indians 
konnte man ein spannendes Spiel dank 

Finanzwart

baseball@sportallianz.com

M AT T H I AS
S C H N E I D E R

Aalener Schlagpower auch 2020

vier Punkten im Schlußinning noch mit 
16:13 für sich entscheiden. Nicht we-
niger dramatisch verlief das folgende 
Heimspiel gegen Göppingen, das man 
ebenfalls erst im letzten Durchgang 
knapp mit 11:10 für sich entscheiden 
konnte.
Einen ersten Rückschlag gab es in der 
Auswärtsbegegnung gegen die SG 
Tübingen/Reutlingen, in der man eine 
8:0-Führung verspielte und schlu-
ßendlich mit einer knappen 14:15-Nie-
derlage die Heimreise antreten muss-
te. Viel besser verlief dagegen das 
darauffolgende Heimspiel. Mit einer der 
besten Saisonleistungen besiegten die 

Pitcher Jonas Gräßer

Strikers das starke Reserveteam aus 
Gammertingen verdient mit 15:7. Auch 
die Paarungen gegen Ravensburg und 
die Spielgemeinschaften aus Tübin-
gen/Reutlingen bzw. Herrenberg/Na-
gold sowie das Rückspiel unter teils 

Mike Tauporn am Schlag

Stellvertretender Abteilungsleiter

baseball@sportallianz.com

TO B I AS
ST Ü R M E R

BASEBALL

WETTKAMPFSPORT
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irregulären Bedingungen bei den Göp-
pingen Green Sox konnte das Aalener 
Team mehr oder weniger klar für sich 
entscheiden. Ausschlaggebend dafür, 
dass die Strikers am Ende nicht den 
Platz an der Sonne belegten, waren die 
beiden Rückspiele in Aichelberg und 
Gammertingen. Das Auswärtsspiel ge-
gen die Indians ging nach einer völlig 
indiskutablen Leistung überraschend 
klar mit 1:16 verloren, und auch in Gam-
mertingen lief es beim 8:23 nur unwe-
sentlich besser. Mit einem Sieg weni-
ger auf dem Konto beendete das Team 
der Aalener Sportallianz die Saison 
hinter Meister Gammertingen Royals 
2 auf Tabellenplatz 2. Es wäre am Ende 
durchaus mehr drin gewesen...

Als MVP, also wertvollster Spieler der 
Mannschaft, machte Jonas Gräßer 
auf sich aufmerksam. Er war sowohl 
defensiv als auch offensiv einer der 
Erfolgsgaranten und konnte vor allem 
auch auf der Werferposition seine Qua-
litäten neu einbringen und wichtige 
Akzente setzen. Der Titel des besten 
Neueinsteigers geht an Max Thieme, 
der als “Rookie” einen großen Sprung 
nach Vorne machte und durch sei-
ne positive Entwicklung am Ende der 
Saison eine wichtige und zuverlässige 
Stütze im Strikers-Infield war.

Danke!

Ein großes Dankeschön geht an alle 
Helfer, Scorer und Schiedsrichter. Ohne 
Euch und eure Unterstützung wäre un-
ser Spielbetrieb nicht durchführbar!

Christian Bertuch erfolgreich auf dem Werferhügel

Aalen Strikers: Lukas Ackermann, 
Max Baum, Joshua Bauer, Christian 
Bertuch, Jakob Dauser, Nico Dauser, 
Julius Dorsel, Albrecht Gläß, Jonas 
Gräßer, Bastian Grajer, Waldemar Jür-
gens, Jonas Markofsky, Thomas Meyer, 

Save am 1. Base

Jörg Rathgeb, Elias Reinsch, Christoph 
Roelfsema, Anni Schneider, Johannes 
Schrezenmeier, Robin Schwarz, Paul 
Soos, Tobias Stürmer, Mike Tauporn, 
Max Thieme, Gert Wöllner.

Platz Team Sp S N S/Sp

1. Gammertingen Royals 2 12 10 2 83.3%

2. Aalen Strikers 12 9 3 75,0%

3. Göppingen Green Sox 2 12 8 4 66,7%

4. Aichelberg Indians 12 6 6 50,0%

5. SG Tübingen/Reutlingen 12 5 7 41,7%

6. Ravensburg Leprechauns 12 2 10 16,7%

7. SG Herrenberg/Nagold 12 2 10 16,7%

Abschlußtabelle der Bezirksliga I

Ergebnisübersicht

Datum Heim Gast Erg.

28.04.19 Aalen Strikers Aichelberg 16:13

05.05.19 Aalen Strikers Göppingen 2 11:10

12.05.19 SG Tübingen/ Reutlingen Aalen Strikers 15:14

26.05.19 Aalen Strikers Gammertingen 2 15:7

02.06.19 Aalen Strikers Ravensburg 18:17

16.06.19 Aalen Strikers SG Herrenberg /Nagold 18:8

22.06.19 Göppingen 2 Aalen Strikers 7:11

30.06.19 Aichelberg Aalen Strikers 16:1

21.07.19 Gammertingen 2 Aalen Strikers 23:8

03.08.19 SG Herrenberg /Nagold Aalen Strikers 3:13

01.09.19 Ravensburg Aalen Strikers 6:14

15.09.19 Aalen Strikers SG Tübingen /Reutlingen 23:8
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Ausblick 2020

Nach der Saison ist bekanntlich immer 
auch vor der Saison. Zwar geht mit Jo-
nas Markofsky ein weiterer Spieler be-
rufsbedingt das Team Richtung Stutt-
gart, und auch Joshua Bauer, Max Baum 
sowie Robin Schwarz stehen 2020 nicht 
mehr zur Verfügung. Ansonsten bleibt 
der Spielerkader weitestgehend bei-
sammen und wird zusätzlich verstärkt 
durch die beiden Neuzugänge Octavio 
Berrios aus Ecuador bzw. US-Boy Luke 
Schaunaman. Auch Jakob Dauser und 
Richard Haidl (zurück aus Hamburg) 
stehen wieder zur Verfügung, dazu ge-
sellt sich mit Waldemar Jürgens noch 
ein weiterer Routinier, der das Team 
qualitativ nach vorne bringen wird. Aus 
dem Nachwuchsbereich könnte mit 
Christopher Blank außerdem noch ein 
weiterer talentierter Spieler zum Kader 
stoßen.

Ob es wieder für einen zweiten Tabel-
lenplatz oder gar mehr reicht, dürfte 
interessant sein zu beobachten. Wenn 
alle im Team an einem Strang ziehen ist 
nichts unmöglich.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Baseball-Herren (ab 16 Jahre) Stadion im Rohrwang Mi 18.00 - 20.00

Stadion im Rohrwang Fr 18.00 - 20.00

Baseball-Jugend (11-15 Jahre) Stadion im Rohrwang Fr 16.30 - 18.00

Kindersport Baseball-Minis (4-10 Jahre) Stadion im Rohrwang Mo 17.00 - 18.30

Freizeit Mixed Freizeit-Softball (ab 16 Jahre) Stadion im Rohrwang Mo 19.30 - 22.00

Save! Action an der Homebase Fair Play nach dem Spiel

Zum Redaktionsschluß lag der neue 
Spielplan leider noch nicht vor. Des-
halb war bis dato auch noch nicht klar, 
auf wen die Strikers in der kommenden 
Saison 2020 treffen werden.

Ob man sich bald über ein normge-
rechtes Baseballfeld im Hirschbach 

freuen darf, bleibt abzuwarten. Die 
entsprechenden Planungen innerhalb 
der Aalener Sportallianz sind angelau-
fen, jetzt liegt es nicht zuletzt auch an 
der Baseballabteilung selbst, die Um-
setzung mit einer guten sportlichen 
und personellen Entwicklung zu unter-
füttern.

Bezirksliga 1 - Herrenmannschaft

WETTKAMPFSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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CRICKET

Ansprechpartner

cricket@sportallianz.com

A B H I J I T V. 
D E S H PA N D E

Cricket heißt eines der neuen Ange-
bot bei der Aalener Sportallianz!

wir freuen uns über neue interessierte 
Männer und Frauen, die Cricket tes-
ten, erleben und spielen wollen. Auch 
Kinder und Jugendliche sind uns sehr 
willkommen, bei entsprechender Reso-
nanz wollen wir gerne auch ein eigenes 
Cricket-Nachwuchsteam aufbauen.

Kommt einfach während unserer Trai-
ningszeiten vorbei und schnuppert 
rein in diese neue, hierzulande bislang 
noch eher unbekannte, aber dennoch 
sehr beeindruckende Sportart. Das 
notwendige Equipment stellen wir zu 
Beginn zur Verfügung. Unser Ziel ist es, 
bereits in diesem Jahr erste Freund-
schaftsspiele gegen andere Teams zu 
bestreiten. Sei dabei!

Die Ballsportart Cricket ist ein 
Schlagballspiel.

Das Spiel hat seinen Ursprung in Eng-
land und ist in den meisten Ländern 
des Commonwealth sehr beliebt und 
populär. Zwei Mannschaften treten 
in einer Kombination aus Schlagen, 
Fangen und Laufen gegeneinan-
der an. Eine der beiden Mannschaf-
ten ist das „Batting“- Team. Es hat 
das Schlagrecht und die Möglichkeit, 
Punkte (Runs) zu erzielen. Ein Run wird 
dadurch erzielt, dass ein Schlagmann 
eine Linie auf der gegenüberliegenden 
Seite des Pitches (ein 20,12m langes 
Feld) erreicht. Die andere Mannschaft 

steht währenddessen mit ihren Spie-
lern verteilt im Spielfeld und versucht 
dieses zu verhindern. Es besteht dabei 
die Möglichkeit, durch weitere Läufe 
oder das Schlagen des Balles über die 
Feldbegrenzung, mehrere Runs zu er-
zielen.

Im Zentrum des Geschehens steht 
das Duell zwischen dem Werfer und 
dem Schlagmann, wodurch einzelnen 
Spielern in dieser Mannschaftssportart 
eine besondere Aufmerksamkeit ent-
gegengebracht wird.

Es gibt zahlreiche Varianten des Cri-
cketsportes innerhalb des Deutschen 
Cricket Bundes e.V. (DCB), die sich grob 
in zwei Bereiche unterteilen lassen:

1. Wettkampfsport

2. Breitensport
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In den Bereich Leistungssport fal-
len in Deutschland alle Vereine, die in 
der Regional- und Bundesliga aufein-
andertreffen und dabei über 20 Over 
(T20) oder 50 Over (ODI) spielen. Dar-
über hinaus wurden die sogenannten 
„Super Series“ eingeführt, bei der Aus-
wahlmannschaften aus allen Landes-/
Regionalverbänden des DCB aufeinan-
dertreffen.
In den Bereich Breitensport fallen Ta-
peball- und Tennisballcricket, sowie 
Beach-Cricket. Diese Cricket-Vari-
annten werden bevorzugt von Schu-
len und Universitäten, aber auch von 
Vereinen im Anfänger- und Jugend-
bereich genutzt und bieten einen kos-
tengünstigen und einfachen Einstieg 
in den Cricketsport.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Aktive (ab 16 Jahre) Stadion im Hirschbach (ab Mai) Mi 18.00 - 20.00

Weidenfeldhalle (ab Oktober) Mi 20.30 - 22.00

Kinder / Jugendliche (ab 8 Jahre) Stadion im Hirschbach (ab Mai) Fr 16.30 - 18.30

Thomas-Zander-Halle(ab Oktober) Do 18.00 - 20.00

Das Früchtehaus Hieber-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Mittags heiße Suppen, verschiedene frische Säfte sowie Obstsalat.
In den Sommermonaten Smoothies und Salatteller.

www.fruechtehaus-hieber.de

Das Früchtehaus Hieber-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ladengeschäft
In der Beinstraße 8 

am Regenbaum in Aalen
Mo - Fr von 8 -18 Uhr    

Sa von 7-14 Uhr
Wochenmarkt 

Aalen Mi und Sa von 7 -12 Uhr
Unterkochen Fr von 7 -12 Uhr

Tel. 07361 62710

Ladengeschäft
In der Beinstraße 8 

am Regenbaum in Aalen
Mo - Fr von 8 -18 Uhr    

Sa von 7-14 Uhr
Wochenmarkt 

Aalen Mi und Sa von 7 -12 Uhr
Unterkochen Fr von 7 -12 Uhr

Tel. 07361 62710

WETTKAMPFSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Abteilungsleiter

basketball@sportallianz.com

T H O M AS
E B E R L E I N

Das Jahr der Premieren oder: Der 
Trend zeigt nach oben

Die Basketballabteilung blickt im 8. Jahr 
der Kooperation mit dem SSV Aalen auf 
ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück.
Mit über 150 Mitgliedern schreibt die 
BSG Aalen einen neuen Rekordwert. 
Davon sind etwa 75 Mitglied bei der 
Aalener Sportallianz.

Rückblick Saison 18/19

Erstmals U10 im Spielbetrieb
Neben den üblichen 5 Jugendteams 
(U12, U14, U16, U16weiblich, U18) und 
einem Seniorenteam, schaffte es die 
BSG Aalen im Jahr 2019, eine weitere 
Nachwuchsmannschaft im Spielbe-
trieb anzumelden. 
Nachdem die U10 sich ein Jahr lang im 
Training finden konnte, war es dieses 
Jahr soweit. Die Premiere im Aalener 
Basketball stand bevor, die U10 ging in 
den Spielbetrieb. Nach den Sommer-
ferien 2018 war es durch eine stabi-
le Trainingsbeteiligung möglich, eine 
Mannschaft für eine verkürzte Spiel-
runde in der Kreisliga B zu melden. 
Die Mannschaft der Jüngsten ist mit 
viel Spaß in ihre Spiele gegangen und 
konnte sich den ersten Tabellenplatz 
sichern. 

Drei Teams für die Finals qualifiziert! – 
Das gab es noch nie
Die restlichen Jugendmannschaften 
zeigten beeindruckend, welches Po-
tenzial im Aalener Basketball steckt, 
drei Mannschaften schafften es in die 
Final Four-Turniere und spielten um 
den Bezirksmeistertitel mit. Während 
die Jungs der U16m im „Final Four“ 
der Bezirksliga auswärts ran mussten, 
konnte man durch Tabellenplatz 1 in 
der Saison jeweils das Turnier der U12 
männlich und U16 weiblich in Aalen 
ausrichten. 
Die U16m verlor ihr Halbfinalspiel im 
Turnier unglücklich mit nur einem 
Punkt Rückstand. Im zweiten Spiel war 
dann der Energievorrat aufgebraucht 
und man landete am Ende auf dem 
vierten Platz. Das ist zwar schade, aber 
es ist schließlich auch schon eine star-
ke Leistung, überhaupt das Finaltur-
nier zu erreichen. 

Die U12m konnte ihr Halbfinale in der 
Kreisliga A gegen Schwäbisch Hall 
nicht gewinnen. Dafür entschieden sie 
das Spiel um Platz 3 gegen Nürtingen 
klar für sich und konnten so noch ei-
nen guten Abschluss der Saison ver-
buchen.
Und die Stimmung bei der U12 war 
ganz klar Spitze, sowohl neben dem 
Spielfeld als auch auf der Tribüne:

Besonders erfreulich war zu sehen, 
dass bereits im Jahr 1 der Aalener 
Sportallianz, die Abteilungen zusam-
menrutschen und die U12 an ihrem Fi-
nalturnier fantastische Unterstützung 
von den Cheerleadern bekam. 

Ein großer Dank an die Cheerleader!

Stellvertretender Abteilungsleiter

basketball@sportallianz.com

T H O R ST E N 
F U C H S

Stimmung neben dem Spielfeld

Stimmung auf der Tribüne

Cheerleader Aufstellung
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Auch das Finale der U16 weiblich in der Karl-Weiland-Halle 
war ein tolles sportliches Ereignis. Das Halbfinale stellte für 
die Mädels noch kein Problem dar, man gewann souverän. Im 
Finale sah das dann aber anders aus. 
In diesem Spiel lieferten sich unsere Mädels gegen das Team 
aus Feuerbach einen harten Kampf, bei dem sich die Feuer-
bacher am Ende durch die längere Bank und den längeren 
Atem den Sieg sichern konnten.

U14m in der Landesliga
Im vierten Jahr in Folge startete ein Aalener Team in der 
Landesliga (der zweithöchsten Spielklasse in Baden-Würt-
temberg). Das war schon ganz schön hart und man musste 
viel Lehrgeld zahlen. Letztlich belegte man in der Landesliga 
einen ordentlichen (unteren) Mittelfeldplatz in der Tabelle 
und durfte sich mit den Basketballgrößen aus dem Ländle 
wie Ludwigsburg, Crailsheim usw. messen.

Auswärtssieg!

Die U18m in der Bezirksliga
In dieser Altersklasse kommt es häufiger zu Mannschafts-
rückzügen, die Liga ist während der Saison von 9 auf 7 Teams 
geschrumpft. Mit dem knapp besetzten Kader konnte oft nur 
durch Aushilfe aus der U16m zu den Spielen angetreten wer-
den. So wurden von 12 Spielen nur vier gewonnen; aber we-
nigstens hat das Team bis zum Ende durchgehalten.
Herren Kreisliga B
In der Kreisliga B traten nur 6 Mannschaften an. Die Saison 
war geprägt vom kleinen Kader, kaum Unterstützung aus der 
U18m und Verletzungspech. Man musste häufig mit nur ein 
oder zwei Auswechselspielern antreten und beendete die 
Runde als fünfter.

KRATKY-Nachwuchs-Cup etabliert
Selbst für Basketballnachwuchsteams aus der Bundesli-
ga-Vereinen stellt der inzwischen zum dritten Mal aufgeleg-
te Kratky-U12-Nachwuchs-Cup den Auftakt der Saisonvor-
bereitung im Juli dar.
Neben den Bundesliga-Nachwuchsteams der HAKRO Mer-
lins Crailsheim und den Young Tigers Tübingen, traten bei 
diesem hochkarätigen Turnier auch die U12 männlich und 
weiblich Teams aus dem benachbarten Bayern vom TSV 
Nördlingen an. Das Turnier wird regelmäßig durch Oberli-
ga-Mannschaften aus Waiblingen, Wasserburg, Söflingen 
und Möhringen komplettiert. Auch bei diesem Turnier be-
legt unser U12-Team stehts respektable Platzierungen. 
2019 konnte jedoch der 2. Platz aus dem Jahr 2018 nicht 
verteidigt werden. Dieser ging 2019 unerwartet, aber nicht 
unverdient an den VfL Waiblingen, Turniersieger wurden die 
HAKRO Merlins Crailsheim. Platz 3 belegten die Young Tigers 
Tübingen.

Ausblick Saison 19/20

Neben den bestehenden Mannschaften sind wir auch mit 
neuen Projekten gestartet:

Unsere Jüngsten (U10, gemischt) 
sind jetzt in die erste reguläre Saison gestartet, nachdem sie 
letzte Saison ihre ersten Schritte in der Anfängerliga Kreis-
liga B in einer kurzen Spielrunde machen durften. Mit vier-
zehn Saisonspielen werden sie dieses Jahr schon recht viel 
Spielerfahrung sammeln können. 
Mädchenmannschaft in der Altersklasse U12w 
Bis zum Saisonbeginn war der Start einer Mädchenmann-

Cheerleader Pyramiden

Mädchen Final Four

U14 auswärts

WETTKAMPFSPORT
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haltevermögen. Nach den ersten neun Spielen sieht es 
schon recht positiv aus, man hat nur ein Spiel verloren!
Negativpunkt ist leider die U18m-Mannschaft. Bei nicht all-
zu dicker Personaldecke und ein paar Ausfällen war es leider 
nicht mehr möglich, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. 
Bereits in den ersten Spielen musste die U16m aushelfen. Da 
die U16m aber auch einen sehr dichten Spielplan hat, funkti-
oniert das nicht als Dauerlösung und die Mannschaft wurde 
zurückgezogen. Die verbliebenen Spieler verstärken jetzt die 
Herrenmannschaft.
Die Herrenmannschaft besteht auch dieses Jahr wieder aus 
einer bunten Mischung aus ehemaligen U18ern, wenigen 
altgedienten Spielern und ein paar Neuzugängen aus be-
ruflichen Gründen oder auch von unseren Freizeitspielern. 
Mit der Auflösung der U18m-Mannschaft hat die Mannschaft 
jetzt neben den Spielern auch den bisherigen Trainer „über-
nommen“. Diese Mischung nährt die Hoffnung, dass daraus 
schnell eine spielstarke Mannschaft zusammen wächst, die 
in der Liga weit vorne mitspielen kann. 

Und sonst:

DANKE, DANKE, DANKE

All die zuvor beschriebenen Erfolge und erbrachten Leistun-
gen wären ohne unser hervorragend funktionierendes Lei-
tungs-, Trainer- und Betreuerteam nicht möglich gewesen, 
bei dem wir (Thorsten Fuchs & Thomas Eberlein) uns recht 
herzlich bedanken möchten.
Ein weiterer ganz besonderer Dank gilt unserem inzwischen 
13-köpfigen Schiedsrichterkader und den beiden Schieds-
richterwarten Carina Stillhammer und René Fuchs. Vor al-
lem für jugendliche Schiedsrichter ist der Einstieg nicht 
ganz leicht, es wird immer mehr von außen kritisiert. Aber 
im Team mit den älteren klappt es doch recht gut, wenn man 
die Schiedsrichterleistungen bei unseren Heimspielen mit 
dem ein oder anderen Auswärtsspiel vergleicht. 

„Ohne Mampf kein Kampf“ – Dieser Dank geht an das Cate-
ringteam um Angelika Schäffauer (SSV Aalen), das sich an 
allen Heimspieltagen, Turnieren und Veranstaltungen um 
das leibliche Wohl unserer Gäste kümmert. 

schaft in der Altersklasse U12w eine Zitterpartie. Mit viel 
persönlichem Engagement hat Katja Bold nach den Som-
merferien noch Mädchen zusammengetrommelt, um den 
Spielbetrieb überhaupt starten zu können. Die ersten Spiele 
sind absolviert und die Mädchen sind mit viel Spaß dabei. Wir 
hoffen, dass sich noch weitere Mädchen melden, damit man 
nicht vor jedem Spiel zittern muss, ob genügend Spielerin-
nen kommen können.

Erstmals wieder eine Damenmannschaft 
Die neu entstandene Damenmannschaft ist die erste Da-
menmannschaft der BSG überhaupt. Bei der DJK Aalen hat-
te es vor dem Jahr 2000 letztmalig eine Damenmannschaft 
gegeben, auch beim SSV gab es schon vor der Gründung 
der Spielgemeinschaft 2011 keine Damen mehr. Da unsere 
U18w-Mädchen zu wenig Spielerinnen für den Spielbetrieb 
hatten, haben wir dieses Team zurück gezogen und mit ei-
ner bunten Mischung aus Anfängerinnen, erfahrenen Bas-
ketballerinnen und den U18-Mädchen eine spielfreudige 
Damenmannschaft aufgebaut. Die ersten Siege konnte das 
Team auch schon erringen.

Die anderen Teams
Unter den etablierten Mannschaften mussten die Jungs 
der U12m viele spielstarke Spieler an die U14m abgeben und 
befinden sich jetzt im Neuaufbau. Im Training wird das Zu-
sammenspiel schon deutlich besser, aber man muss sich 
noch besser zusammen finden. Spannend ist auch die inter-
ne Konkurrenz, wenn die Mädchen der U12w mittrainieren. 
Insgesamt wird es wohl eine sehr schwere Saison, weil die 
Mannschaft durch die Platzierung in der Vorrunde in der vo-
raussichtlich sehr starken Bezirksliga gelandet ist.
Auch die U14m hat sich in der Vorrunde einen Platz in der 
Bezirksliga erspielt. Man hat zwar das erste Spiel verloren, 
aber die Aussichten auf einen Platz in der Tabellenmitte ste-
hen nicht schlecht. Im Training sind richtig viele Spieler am 
Start, das macht Hoffnung für die Zukunft, dass es auch in 
den älteren Jahrgängen keinen Spielermangel gibt.
Die U16m hat mit Abstand das härteste Saisonprogramm 
zu absolvieren. Die Bezirksliga besteht diese Saison aus 13 
Mannschaften und dadurch sind 24 Spiele zwischen Okto-
ber und Ende April zu absolvieren, da braucht man Durch-
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Minis/U10 Sporthalle am Schäle Fr 16.00 - 17.15

U 12w Ulrich-Pfeifle-Halle Mo 17.15 - 18.30

Sporthalle am Schäle Fr 16.00 - 17.15

U 12m Ulrich-Pfeifle-Halle Mo 17.15 - 18.30

Weidenfeldhalle Aalen Mi 17.30 - 19.00

Sporthalle am Schäle Fr 16.00 - 17.15

U 14m Weidenfeldhalle Aalen Mi 17.30 - 19.00

Galgenberghalle Aalen Do 17.30 - 19.00

U 16m Galgenberghalle Aalen Mo 19.00 - 20.30

Weidenfeldhalle Aalen Fr 17.30 - 19.00

U18m / Herren Spielbetrieb Galgenberghalle Aalen Di 19.00 - 20.30

Galgenberghalle Aalen Do 19.00 - 20.30

Damen Galgenberghalle Aalen Di 19.00 - 20.30

Galgenberghalle Aalen Do 19.00 - 20.30

Herren Freizeit Galgenberghalle Aalen Di 20.30 - 22.00

Galgenberghalle Aalen Do 20.30 - 22.00

Generalagentur Peter Köditz 
Katharinenstr. 6 · 73433 Aalen 
Telefon 07361 72433 
peter.koeditz@wuerttembergische.de

Generalagentur Michael Köllges
Alte Heidenheimer Str. 48 · 73431 Aalen
Telefon 07361 9395-0
michael.koellges@wuerttembergische.de

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir 
Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot aus  einer 
Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in den Bereichen 
Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentan-
lagen. Wir beraten Sie individuell und fair. 

Wir sind Partner 
des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

WETTKAMPFSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Lightning Cheerleader Saison 2018/19

Die Saison 2018/19 war für die Light-
ning Cheerleader ein voller Erfolg. 
Zu Saisonbeginn bereiteten sich drei 
Teams, in insgesamt vier Kategori-
en, auf die Baden-Württembergische 
Meisterschaft vor. 

Die Peewees, unsere Jüngsten im Alter 
von 6 bis 12 konnten unter hoher An-
spannung den 5. Platz erreichen und 
sich damit, trotz kleiner Fehler für die 
Deutsche Meisterschaft qualifizieren.
Unser Juniorteam aus Mädchen im Al-
ter von 12 bis 17 brachte einen sehr gu-
ten 3. Platz und damit die Bronze-Me-
daille mit nach Hause. Zum ersten 
starteten unsere Juniors auch in der 
Groupstuntkategorie und konnten sich 
mit einem fehlerfreien Programm den 
Baden-Württembergischen Vizemeis-
ter Titel erkämpfen. Beide Teams konn-
ten sich ebenfalls über die Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft freuen.

Ebenso konnte unser Verein dieses 
Jahr in der Seniorkategorie, mit einem 
motiviertem Groupstunt aus 5 jungen 
Frauen vertreten werden. Mit einem 
fehlerfreien Programm erreichten sie 
einen soliden 4. Platz. Leider reichte 
dieser für die Qualifikation nicht aus. 
Jedoch nehmen die Cheerleader jede 

Menge Motivation und eine wertvolle 
Erfahrung mit in die nächste Saison.

Voller Elan liefen die Vorbereitungen 
auf die Deutsche Meisterschaft in Kob-
lenz auf Hochtouren. Als das große 
Wochenende endlich kam, war die Auf-
regung nicht zu fassen. Die Peewees, 
die diesmal ein fehlerfreies Programm 
zeigten, erkämpften sich Platz 16. Platz 
im deutschlandweiten Ranking. Auch 
die Juniors glänzten wieder mit Sau-
berkeit und Power und platzierten sich 
mittig unter den Top 10 der deutschen 
Teams. Der Junior Groupstunt, unsere 
Royal Stars, erreichte trotz kleiner Feh-
ler noch einen unfassbaren 2. Platz und 
qualifizierten sich damit für die Europa 
Meisterschaft. Europaweit konnten 
die Mädels weiterhin unter den Top 10 
bleiben. Voller Stolz feierte die gesam-
te Abteilung und Fangemeinde den 
8. Platz. Auf Grund der besonderen 
sportlichen Leistung, wurden die Royal 
Stars sogar zur „Mannschaft des Jah-
res“ der Stadt Aalen nominiert.

Parallel zur Meisterschaftssaison wa-
ren die Cheerleader auf sämtlichen 
Veranstaltungen im Umkreis Aalen zu 
sehen. Abschlussbälle, Straßen- und 
Sommerfeste wurden mit ihren Auf-
tritten bereichert. Besondere High-
lights waren der Steiffsommer in Gien-

Abteilungsleiterin

cheerleader@sportallianz.com

B E AT E
U R I C H

Stellvertretende Abteilungsleiterin

cheerleader@sportallianz.com

A N N A- L E N A 
G Ö L Z

V E R E N A
GA M B U T I
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gen und die Reichstädter Tage in Aalen. 
Weiterhin gab es innerhalb der Abteilung einige Verände-
rungen. Auf Grund der vielen Neuzugänge, wurde ein neu-
es Team gegründet, die Lightnins Minis. Seit diesem Jahr 
können dort nun Neueinsteiger ihre ersten Cheerleading 
Basics lernen und auch schon die ganz Kleinen dürfen sich 
an diesem Sport frei ausprobieren. Ebenfalls neu, ist eine zu-
sätzliche Tumbling Class, um die Sportlerinnen und Sportler 
individueller zu fördern. Es handelt sich hierbei um ein Zu-
satztraining, bei dem der Fokus auf die Elemente des Bo-
denturnens gelegt wird, um abteilungsübergreifend nach 
Leistungsstand und Förderbedarf trainieren zu können. 

Darüber hinaus bietet die Abteilung „Cheergeburtstage“ an. 
Es handelt sich um Kindergeburtstage die von Cheerlea-
dern und Trainern gestaltet und durchgeführt werden, um 
den Sport mehr Reichweite zu verleihen und Kindern jeder 
Altersklasse die Möglichkeit zu geben das Cheerleading mit 
seinen Freunden zu entdecken. 

Wir können voller Stolz auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken und freuen uns bereits auf die Nächste. 

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Basic Team- Lightning Minis (Ü5) Sporthalle im Spiesel Fr 16.00 - 17.30

PeeWees – Teal Lightning (U12) Sporthalle im Spiesel Fr 17.00 - 19.00

Juniors – Silver Lightning (U17) Sporthalle im Spiesel Di 18.00 - 20.00

Seniors – Black Lightning (Ü17) Sporthalle im Spiesel Mi 19.00 - 20.00

Bei Interesse oder weiteren Fragen meldet euch gern per Mail unter:
Cheerleader@Sportallianz.com oder auf unserer Instagram oder Facebookpage!

WETTKAMPFSPORT
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Abteilungsleiterin

geraetturnen@sportallianz.com

N O RA
K L I M A

Rückblick und Highlights

Im Jahr 2019 konnten wir großartige 
Erfolge verzeichnen. Unserer Kreis- 
sowie der Bezirksliga-Mannschaft ist 
es gelungen, den Klassenerhalt zu 
schaffen. Außerdem konnten die Tur-
nerinnen sowohl im Einzelwettbewerb 
als auch im Mannschaftswettbewerb 
das Bezirksfinale erreichen. Darüber 
hinaus freuten wir uns über einen 3. 
Platz beim Landeskinderturnfest in 
Heilbronn. Ein besonderes Highlight 
für unsere Mädchen war zum Jahres-
start der abwechslungsreiche Eröff-
nungsauftritt der Turngala in Aalen. 

Außerdem durfte sich die Turnabtei-
lung im vergangenen Jahr über einige 
Neuzugänge freuen, welche unter an-
derem aus den entstandenen Koope-
rationen mit verschiedenen Bereichen 
der ASA und vermehrten Schnupper-
trainings resultierten. 
Auch unser Kampfrichter-Team ist ge-
wachsen. Im Februar 2019 haben sich 
fünf Turnerinnen und eine engagier-
te Mama eine Kampfrichter-D-Lizenz 
zur Wertung der P-Stufen Wettkämpfe 
erarbeitet. Darüber hinaus haben wir 
zwei neue Kampfrichterinnen für das 
TGW sowie drei Kampfrichter, die ihre 
bereits vorhandene D-Lizenz durch 
eine C-Lizenz erweitert haben. 

D-Lizenz 	 Tamara Schenk, Svenja
	 Baur, Susanne Schmidt,
	 Nele Schäffauer, Luna
	 Braunger, Jule Wolf,
	 Carina Straubmüller, Lara
	 Eberhard, Louisa Korb
C-Lizenz	 Lea Palme, Marielle Korb,
	 Münire Dayan, Nora Klima,
	 Jule Klima

Eröffnungsshow bei der Turngala

B-Lizenz	 Magdalena Baur, Anne Maul,
	 Edith Geuppert
A-Lizenz	 Sonja Hartmann
TGW-Bundeslizenz
	 Angelika Tucek, Sarah Mohr,
	 Anna Klotzbücher

Im Gegensatz zum Kampfrichterteam 
wurde unser Trainerteam bedauerli-
cherweise im letzten Jahr zunehmend 
geschwächt, da viele junge Trainerin-
nen Zeit im Ausland verbringen, nach 
dem Abitur eine neue Stadt für das 
Studium oder ein FSJ anpeilen oder 
durch zeitaufwendige Jobs dem eh-
renamtlichen Engagement nicht mehr 
nachgehen können. Umso mehr schät-
zen wir den Trainerzuwachs durch Ta-
mara Schenk, die langjährige Erfah-
rung als Turnerin in unserer Kreisliga B 
mitbringt. 
Eines unserer Highlights im Jahr 2019 
war das Sommerfest, das im letzten 
Training vor den Sommerferien statt-
fand. Gemeinsam mit Eltern und Ge-
schwistern unserer Mädchen haben 
wir einen „4inMotion-Wettstreit“ ver-
anstaltet, der alle Teilnehmer gruppen- 
und altersübergreifend vor vielseitige 
Aufgaben stellte. Anschließend ließen 
wir den Abend gemeinsam beim Wirt 
im Spiesel mit leckerer Pizza und küh-
len Getränken ausklingen. Wir freuten 
uns über die Möglichkeit über den nor-
malen Trainingsalltag hinaus, Zeit mit 
unseren Turnerinnen und deren Fami-
lien zu verbringen. 
Auch im vergangenen Jahr hat die 
Turnabteilung wieder viele Arbeits-
dienste abgeleistet und geht dadurch 
als gestärkte Gemeinschaft hervor. Bei 
den Wasseralfinger Tagen haben wir 
das erste Mal nicht nur den Spüldienst, 
sondern mit der Unterstützung von 
Karl-Heinz Vandrey, die Verantwortung 
für den kompletten Stand übernom-
men. An den Reichstädter Tagen war 
unsere Abteilung ebenfalls präsent.
Das gesamte Trainerteam bedankt 
sich bei allen helfenden Händen für 
die tatkräftige Unterstützung und 
Hilfe im letzten Jahr. Vielen Dank an 
das Kamprichterteam für die zahlrei-
chen Einsätze und Mühen, ohne die 
der Wettkampfsport unmöglich wäre. 
Außerdem gilt ein großer Dank den 
Trainerinnen, die Woche für Woche vie-
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le Stunden engagiert in der Sporthalle verbringen und mit 
Herzblut daran arbeiten, den Turnerinnen alles Notwendige 
für den Turnsport mitzugeben. 

Gerätturnen

Der Bereich Gerätturnen besteht aus drei unterschiedlichen 
Gruppen im Alter zwischen 5 und 12 Jahren. Je nach Jahr-
gang und Leistungsniveau sind die Mädchen den Gruppen 
Einsteiger, Gerätturnen 1 und Gerätturnen 2 zugeordnet und 
trainieren 2 bis 3 mal wöchentlich. 
Bei den Einsteigern werden hauptsächlich die Grundbewe-
gungsarten (Springen, Schwingen, Stützen, Rollen, Balan-
cieren) sowie die Grundlagenelemente am Boden, Balken, 
Reck und Sprung erlernt. 

Unsere Einsteiger im Training

In den Gruppen Gerätturnen 1 und 2 werden alle Elemente 
für die P-Stufen geübt und darüber hinaus werden die Kin-
der mit Elementen wie Flick-Flack und Salto auf das Kunst-
turnen in der Liga vorbereitet.
Über das Jahr hinweg, haben die Mädchen wieder an vie-
len Wettkämpfen im Turngau Ostwürttemberg wie den Gau-
mannschaftskämpfen, dem Bereichsvergleichskampf, dem 
Gaufinale Einzel und Mannschaft sowie den Gaukunstturn-
meisterschaften erfolgreich teilgenommen. 

D-Jugend und LK-Turnerinnen in Herbrechtingen

Bei den Gaumannschaftskämpfen sicherten sich die C-, D- 
und E-Jugend jeweils den 1. Platz und beim Gaufinale Mann-
schaft freuten sich die C- und D-Jugend beide über einen 
3. Platz. Außerdem erkämpfte sich Lilli Roth beim Gaufinale 
Einzel den 1. Platz und wurde somit Gaumeisterin.

C- und E-Jugend bei den Gaukunstturnmeisterschaften in Herbrechtingen

D-Jugenden beim Gaufinale Mannschaft

Viel Freude hatten die Mädchen außerdem beim Gaukin-
derturnfest, bei welchem sie zusätzlich zum Wettkampf 
mit vielen Podestplatzierungen, auch bei den Staffelläufen 
sowie dem Wettbewerb 4inMotion mitgemacht haben. Eine 
unserer Mannschaften durfte sogar den Siegerpokal dieses 
neuen Wettbewerbs mit nach Hause nehmen. 

GERÄTTURNEN

WETTKAMPFSPORT
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Gruppe von Sonja & Hanna beim Landeskin-

derturnfest in Heilbronn

Marlene Hübener beim Medizinballweitwurf

Ein weiteres großes Highlight war die 
Teilnahme einiger Turnerinnen am Lan-
deskinderturnfest in Heilbronn. Be-
reits bei der Anreise war die Freude der 
Mädchen deutlich zu spüren und das 
gemeinsame Wochenende mit Wett-
kampf und viel Spaß bei weiteren Akti-
onen rund um die Landesgartenschau, 
hat den Zusammenhalt der Gruppe ge-
stärkt. Besonders freuen konnte sich 
Jule Hartmann, die bei 144 Teilneh-
merinnen in ihrer Altersklasse den 3. 
Platz belegte. 

Trainerteam: Tamara Schenk, Lena 
Schmied, Carina Straubmüller, Münire 
Dayan, Sonja Hartmann, Hanna Weiß, 
Nora Klima

TGW

Beim Turn-Gruppen-Wettkampf (TGW) 
handelt es sich um einen Mannschafts-

sport, welcher auf das Bodenturnen 
fokussiert ist und weiterführend tän-
zerische und leichtathletische Aspek-
te fördert. Es kann aus acht Diszipli-
nen gewählt werden: Turnen, Tanzen, 
Gymnastik, Singen, Sprinten, Medizin-
ballweitwurf, Schwimmen oder dem 
Orientierungslauf. In den jeweiligen 
Disziplinen kann immer eine Höchst-
punktzahl von 10 Punkten erreicht 
werden. In der Altersklasse der Kinder 
gibt es am Ende des Wettkampfes im-
mer eine kleine Überraschungsaufga-
be, in welcher die Gruppe einen Extra-
punkt gewinnen kann. 
Die Gruppe „Beanies“ besteht aus 
sechs lustigen und talentierten Mäd-
chen im Alter von 11-13 Jahren, wel-
che in der Altersklasse TGW Kinder II 
starten. Die Gruppe existiert seit 2017. 
Leider sind im Jahr 2019 einige Turne-
rinnen aus schulischen und privaten 
Gründen aus der Gruppe ausgetreten. 
Die Disziplinen, welche im Jahr 2019 
für die Wettkämpfe gewählt wurden, 
waren Bodenturnen, Tanzen und Me-
dizinballweitwurf. Die Gruppe muss-
te, aufgrund des großen Altersunter-
schiedes, außer Konkurrenz starten. 
Dennoch konnten sie in allen Diszipli-
nen sehr gute Punktzahlen erreichen 
und verpassten nur sehr knapp den 2. 
Platz. Im Turnen erreichten die Mädels 
eine Punktzahl von 8,35 und im Tanzen 
8,90 Punkte. Im Medizinballweitwurf 
erzielte die Gruppe ihre bisherige Best-

leistung von 8,45 Punkten. Es starte-
ten: Maja Seibold, Nadja Thalheimer, 
Pia Ebert, Liana Silberbauer, Emma 
Rau, Carla Kraus, Marlene Hübener, 
Sophie und Amelie Möcklin.
Für das kommende Jahr wird es, we-
gen der geringen Gruppengröße, eini-
ge Schwierigkeiten geben. Dennoch 
versucht die Gruppe mithilfe von Auf-
tritten und neuen Choreographien die 
fehlenden Wettkämpfe auszugleichen 
und so neue Turnerinnen zu gewinnen. 

Trainerteam: Sarah Mohr, Anna Klotz-
bücher

Kunstturnen

Umbruch – Generationswechsel - 
Neuorientierung
Das Jahr 2019 begann für die Turner-
innen der beiden Ligamannschaften 
mit großen Veränderungen. Sowohl im 
Trainerteam als auch im Mannschafts-
aufgebot mussten wir einige Umstruk-
turierungen hinnehmen. Zunächst 
übergab unsere langjährige Trainerin 
Geli die Führung der Ligamannschaf-
ten an die Nachwuchstrainerinnen 
Nora und Jule Klima sowie an Magda-
lena Baur. Unsere bis zum Ende der 
Kreisliga 2018 bestehende Wettkampf-
gemeinschaft mit den Hüttlinger Tur-
nerinnen wurde aufgelöst. So starte-
ten wir im Frühjahr 2019 in eine neue, 
nicht vorauszusehende Saison.

Bezirksliga - Ziel erreicht

Gleich drei Turnerinnen feierten 2019 
ihre Premiere in der Bezirksliga. Die er-
folgreichen Kreisligaturnerinnen des 
Jahres 2018 Svenja Baur, Lara Eber-
hard und Nina Rettenmaier trainierten 
in der Winterpause fleißig und konn-
ten so mit ihren Leistungen überzeu-
gen und an die Bezirksligamannschaft 
aufschließen. Gemeinsam mit ihnen 
gingen die routinierten Bezirksligatur-
nerinnen Louisa Korb, Theresa Tucek, 
Edith Geuppert und Ella Bogenschütz 
an den Start.
Trotz der guten Mannschaftsaufstel-
lung zu Beginn der Wettkampfsaison, 
war diese geprägt von Höhen und Tie-
fen. Aufgrund von Verletzungen konn-
ten unsere Stammturnerinnen Ella und 

1. Platz bei 4inMotion (Gaukinderturnfest)
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Klassenerhalt geschafft – Bezirksliga

Edith nur einzelne Geräte turnen, haben diese aber mit Bra-
vour gemeistert. Die Neueinsteiger Svenja, Lara und Nina wur-
den gleich zu Beginn ins kalte Wasser geworfen und an allen 
Geräten eingesetzt. Trotz leichter Unsicherheiten zeigten sie 
tolle Übungen bei ihrem Debüt in der Bezirksliga. Die großen 
Stützen der Mannschaften, unsere routinierten und zuverläs-
sigen Turnerinnen Louisa und Theresa, zeigten wie gewohnt 
saubere und schön durchgeturnte Übungen. Besonders her-
vorzuheben sind die Einzelergebnisse unserer Vierkampf-Tur-
nerinnen Louisa (5. Platz) und Theresa (6. Platz). 

Gemeinsam bestritten die Mädels drei Wettkampftage. Mit 
den Platzierungen fünf, vier und nochmals fünf etablierte 
sich die erste Mannschaft der Aalener Sportallianz in der Be-
zirksliga auf einem guten fünften Platz im Mittelfeld. Das Ziel 
Klassenerhalt war damit erreicht.

Kreisliga – Aufstieg knapp verpasst

Im September ging unsere zweite Mannschaft in der Kreisliga 
B an den Start. Auch hier kam es zu einigen Veränderungen 
in der Mannschaftsaufstellung. Nachdem Lara, Svenja und 
Nina bereits in der Bezirksliga zum Einsatz kamen, waren sie 
in der Kreisliga nicht mehr startberechtigt. Zudem waren die 
Plätze der Hüttlinger Turnerinnen neu zu besetzen.
Glücklicherweise konnten wir unsere ehemalige Bezirksli-
gaturnerin Marielle Korb für die Kreisliga gewinnen, da sie 
nach dem erfolgreichen Bachelorabschluss vorübergehend 
in Aalen wohnte. Zudem gingen die Vorjahresturnerinnen 
Jule Wolf, Julia Bosnjak und Nele Schäffauer an den Start. 
Hinzu kamen vier Turnerinnen aus dem Liganachwuchs: Ta-
mara Schenk, Tijana Simic, Jule Hartmann und Lilli Roth. 
Alle vier turnten ihren ersten Ligawettkampf und können 
mehr als stolz auf ihre Leistungen sein.
Bereits der erste Wettkampf hielt für das gesamte Team eine 
äußerst positive Überraschung bereit. Die Mädels turnten 
einen sauberen, aber nicht fehlerfreien Wettkampf. Den-

GERÄTTURNEN
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Fahr doch 
einfach.

OK.go Reisebüro Ellwangen
Spitalstraße 13, Ellwangen
Telefon 07961 9130-730
www.okgo-reisen.de

In der Tradition der Omnibusunternehmen
Schuster, Jakob und Mack.

Städtereisen, Wellnessreisen, Musicals und Kulturreisen, 
Erlebnisreisen, Wander- und Radreisen, Tagesfahrten, 
Flugreisen, Kreuzfahrten und Ferienwohnungen ...
Alle Angebote unter www.okgo-reisen.de
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GERÄTTURNEN

2. Platz in Wernau – Kreisliga

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf TGM /TGW Weidenfeldhalle Aalen Mi 18.00 - 19.30

Sporthalle im Spiesel Fr 17.30 - 19.30

Gerätturnen Weidenfeldhalle Aalen Mi 17.30 - 19.00

Sporthalle im Spiesel Fr 17.30 - 19.30

Sporthalle im Spiesel Sa 10.00 - 12.00

Kunstturnen Sporthalle im Spiesel Mo 17.30 - 20.00

Weidenfeldhalle Aalen Mi 19.00 - 20.30

Sporthalle im Spiesel Fr 19.00 - 21.30

Sporthalle im Spiesel / Leistungszentrum Sa flexibel

noch setzten sie sich gegen die starke Konkurrenz durch 
und konnten sich auf einem hervorragenden zweiten Platz 
einreihen. Für diese neu formierte Mannschaft ein absoluter 
Erfolg. Mit diesem großen Aufschwung turnten die Mädels 
bereits eine Woche später ihren zweiten und damit saison-
abschließenden Wettkampf. Leider zeigte die Mannschaft, 
vor allem am Boden, Nerven und musste so Punkte liegen 
lassen. Dennoch reichte es für diesen Wettkampftag noch 
für den vierten Platz.
Im Gesamtergebnis etablierte sich die Mannschaft auf ei-
nem hervorragenden dritten Platz und verpasste somit nur 
knapp die Relegation zur Kreisliga A. In der Einzelwertung 
der beiden Wettkampftage konnte sich Marielle zweimal den 
sechsten Platz sichern. Zudem erreichte Jule Hartmann am 
ersten Wettkampftag einen herausragenden vierten Platz. 

Trainerteam: Nora und Jule Klima, Sonja Hartmann, Magda-
lena Baur

Mit Vorfreude ins neue Jahr

Mit den guten Eindrücken aus dem Jahr 2019, starten wir in 
das neue Jahr. Wir blicken mit Vorfreude auf die erstmali-

Marielle Korb am Boden

ge Ausrichtung eines größeren Wettkampfes, bei dem ca. 
200 Turnerinnen erwartet werden (Gaufinale Einzel in der 
Ulrich-Pfeifle-Halle in Aalen). Außerdem forcieren wir neue 
Formierungen unserer Mannschaften, um unsere Nach-
wuchsturnerinnen in die Bezirks- und Kreisliga einzubrin-
gen, worauf wir mit Passion hinarbeiten. 
Wir freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches, verletzungs-
freies und spannendes Jahr 2020.

Jule Hartmann am Balken

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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FECHTEN

Abteilungsleiter

fechten@sportallianz.com

B E R N D
M I L D E

Florett

von Bernd Milde

Das Jahr 2019 begann für drei junge 
Fechter mit der Turnierreifeprüfung. 
Marie Herbrig, Nina und Moritz Held 
legten diese am 6. Januar im Fecht-
zentrum Heidenheim ab. Nach einer 
theoretischen Prüfung mussten sie in 
der Fechthalle zeigen was sie gelernt 
hatten. Vom Prüfer Philipp Stein aus 
Heidenheim wurde der praktische Teil 
mit Beinarbeit, Partnerübungen und 
freiem Fechten bewertet. Alle drei be-
standen die Prüfung mit Bravour. Da-
mit können nun alle drei an offiziellen 
Wettkämpfen teilnehmen.

Leider wurde die Möglichkeit des Be-
suches von Wettkämpfen nur von Jo-
hanna Peters genutzt. Kurz vor den 
Sommerferien war Johanna beim Do-
nau-Iller-Cup in Neu-Ulm aktiv und 
belegte in der Klasse U14 den guten 
dritten Platz. Zum Jahresende startete 
Johanna noch in Nürnberg beim tradi-
tonellen Rauschgoldengelturnier in der 
U15-Klasse und erfocht sich den 10. 
Platz. Auch ihr Trainer Bernd Milde war 
nach fast 2 Jahren ohne Florettwett-
kampf in Nürnberg aktiv und konnte 
überraschenderweise bei den Ü40 Flo-
rettfechtern den dritten Platz belegen.

Im Lauf des Jahres gab es im Jugend-
training einen erfreulichen Zuwachs 
an Jungfechtern, so das nach den Stellvertretender Abteilungsleiter

fechten@sportallianz.com

G Ü N T E R
B Ö H R I N G E R

Sommerferien immer circa 10 bis 15 
Jugendliche am Mittwochstraining 
teilnahmen. Dabei konnten auch drei 
Kinder, die der KISS entwachsen wa-
ren, integriert werden.

Degen

Auch die Degenfechter waren dieses 
Jahr etwas Wettkampfmüde. Nur Jo-
nas Rous und Bernd Milde nahmen an 
verschiedenen Turnieren teil.

Am Trainingsabend am Mittwoch tref-
fen sich immer rund 4 bis 8 Degen-
fechter. Begonnen wird mit einem 
Spiel, gefolgt von Gymnastik mit Kräf-
tigung und verschiedenen Koordinati-
onsaufgaben wie Seilspringen und Ko-
ordinationsleiter. Der fechterische Teil 
beginnt mit der Beinarbeit gefolgt von 
einer oder mehreren Degenrunden im 
Modus jeder gegen jeden.

Mehrkampf – Qualifikationswett-
kampf Kehl

Um sich für die Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften ein Ticket zu sichern, 
fuhren vier Aalener Fechter nach Kehl 
zum Qualifikationswettkampf im Frie-
senfünfkampf. Der Tag begann für Si-
mon Stock (M20+), Michael Bischoff 
(M40+), Günter Böhringer und Bernd 
Milde (beide M50+) mit dem Schießen, 
das alle solide abschlossen. Weiter ging 
es ins Stadion. Bei strahlend blauem 
Himmel und Sonnenschein konnten 

Qualifikationswettkampf Lahr – Fechten in Straßburg – von links nach rechts: Simon Stock, 

Günter Böhringer, Michael Bischoff

WETTKAMPFSPORT
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die vier das Kugelstoßen sehr gut meistern mit Leistungen 
nahe an ihren Bestweiten. Im nachfolgenden Lauf sprintete 
Günter Böhringer zur Tagesbestleistung von 10,63 Sekunden 
im 75-Meter-Lauf. Simon Stock hatte es am Schwersten, da 
er bei den sehr hohen Temperaturen einen 1000 Meter-Lauf 
absolvieren musste (3 Min. 38 Sekunden). 

Zur Abkühlung ging es ins Freibad. Dort folgte die vierte 
Disziplin Schwimmen. Michael Bischoff erkämpfte sich über 
50 Meter Brust eine neue persönliche Bestzeit mit 52,7 Sek. 
Bernd Milde schwamm in seiner Spezialdisziplin 50 Meter 
Freistil zur Tagesbestleistung von 33,0 Sek.

Für den Abschluss des Wettkampfes musste der Rhein über-
quert werden. In der modernen Fechthalle des Fechtclubs 
Strasbourg Escrime fanden die Degengefechte im Modus 
jeder gegen jeden statt. Die Aalener Fechter agierten etwas 
unglücklich, konnten sich aber zum Abschluss alle über die 
Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften freuen.

Mehrkampf – Deutsche Meisterschaften

Bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften, die in Lem-
go ausgetragen wurden, gab es für Michael Bischoff und 
Bernd Milde jeweils die Bronzemedaille in ihrer Altersklasse. 
Im Fünfkampf der Fechter in der Altersklasse M40+ konn-
ten Michael Bischoff 32,6 Punkte und Bernd Milde in der 
Altersklasse M50+ 47,9 Punkte sammeln. Günter Böhringer 
rundete mit dem vierten Platz (41,3 Punkte) in der Kategorie 
M50+ den Erfolg der Sportallianz-Fechter ab.
Neben dem Sportlichen blieb auch noch Zeit für die Erkundung 
der alten Hansestadt Lemgo und des Wasserschlosses Brake.

Ehrungen

Vom Hauptverein wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft Ursula 
Francz und Josef Francz geehrt, für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Günter Böhringer.

Fechtpräsentationen

Die Kinder der KISS 2-Stufe wurden in ihren Trainingsstun-
den von Trainer Bernd Milde besucht und in die Welt des Flo-
rettfechtens eingeführt. 

Telegramm

- Zum Jahresbeginn wurde eine neue Textilfechtbahn an-
geschafft, die an zwei Trainingsabenden schon erfolgreich 
getestet wurde.
- Am Palmsonntag wurde wieder mit Erfolg das traditionelle 
Spitzarschen durchgeführt. Spitzarsch 2019 wurde Alina Roth.

Qualifikationswettkampf Lahr – Vorbereitung zur 1. Disziplin Schießen – 

von vorne nach hinten: Dirk Eisner (Bruchsal), Michael Bischoff, Günter 

Böhringer, Simon Stock

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Lemgo – von links nach rechts: 

Günter Böhringer, Michael Bischoff, Bernd Milde

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Ü17 Schwerpunkt Degenfechten Turnhalle im Rohrwang Mi 20.00 - 22.00

U17 Schwerpunkt Florettfechten Turnhalle im Rohrwang Mi 18.00 - 20.00

U17 Turnierfechter Florett Turnhalle im Rohrwang Mo 18.00 - 19.00

Trainingsabend – Test der neuen Textilfechtbahn

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Unique Edition (Showtanzgruppe 
Erwachsene , seit 1986 ) 

von Monika Dietrich-Lutz und Gabriele 
Kirn 

Das Jahr 2019 startete für uns „Unique ´s“ 
mit einem grandiosen Auftritt bei der 
STB Gala, die von der Aalener Sportal-
lianz ausgerichtet wurde. Ende Januar 
waren wir zu Gast beim 60. Geburtstag 
von Manfred Pawlita, dort zeigten wir 
unseren Showtanz „I don´t dance“, mit 
Musik aus dem „Highschool Musical“.
Im Februar trafen wir uns zum Arbei-
ten, wir bewirteten die Übungsleiter 
der Aalen Sportiv Fortbildung, die ein-
mal im Jahr von der Stadt Aalen für alle 
teilnehmenden Vereine veranstaltet 
wird. Aber „arbeiten“ ist bei uns auch 
immer mit viel Spaß verbunden, darum 
machen wir das natürlich gerne.
Dann mussten wir uns entscheiden, ob 
wir zur Weltgymnaestrada nach Dorn-
birn im Mai fahren oder im Herbst auf 
das „Festival Blume“ nach Gran Cana-
ria fliegen. Die Entscheidung darüber 
fiel fast einstimmig für Gran Cana-
ria aus. Darum hieß es das Jahr über: 
Üben, üben, üben. Unser neuer Tanz 
„Hit the road jack“ sollte bis dahin na-
türlich perfekt werden. 
Zuerst haben wir diesen neuen Tanz 
aber an den Reichstädter Tagen ge-

zeigt, an denen unsere Übungsleite-
rin Moni überraschend nach unserem 
Auftritt auf der Bühne einen Heirats-
antrag von ihrem Partner erhalten hat! 
Es war wunderschön für alle, und hat 
einen riesen Spaß gemacht.
Am Wochenende nach den Reichstäd-
ter Tagen beteiligten wir uns an einem 
„Tanzspaziergang“ durch Aalen, orga-
nisiert von der Stadt Aalen und dem 
Theater der Stadt Aalen ging es tänze-
risch durch mehrere Stationen in der 
Stadt, am Schluss dann der Höhepunkt 
vor dem Rathaus mit einem flashmob 
für alle Teilnehmer. 
Das Highlight des Jahres war dann 
aber unser einwöchiger Ausflug nach 
Gran Canaria. Auf der Insel findet jedes 
Jahr im Herbst das „Festival Blume“ 
statt. Bei diesem treffen sich Turner/
innen, Tänzer/innen und Gymnast/in-
nen aus der ganzen Welt um ihr Kön-
nen dort zu zeigen. Ein Feuerwerk des 
Turnens und Tanzens! 
Ein herzliches Dankeschön von Gabi 
und Moni an dieser Stelle an alle 
„Uniques“ für ihr unermüdliches trai-
nieren, engagieren und dabei sein. 
Unsere Trainingszeiten sind Dienstags, 
von 20.00 bis 21.30 Uhr im Sportheim 
im Rohrwang. 

Neue Tänzerinnen sind immer herzlich 
willkommen.

Abteilungsleiterin

gym@sportallianz.com

M O N I K A
D I E T R I C H - LU T Z

Stellvertretende Abteilungsleiterin

gym@sportallianz.com

TA M A RA 
H ÄU S S L E R

L I L I A N
R OT H

GYM & DANCE

WETTKAMPFSPORT
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GYM & DANCE

Crazy Girls 

von Tamara Häusler

Die Crazy Girls bestehen derzeit aus 19 aktiven jungen Tän-
zerinnern, die mittwochs von 19 bis 20 Uhr in der THG-Hal-
le trainieren. Ab Januar 2020 werden sie im Sportzentrum 
Rohrwang zu finden sein.

Premiere mit dem neuen Tanz „Why Worry“ war im Jahr 2019 
an der Kinder- und Jugendsportgala in Aalen. Auch am Wo-
chenende bei den Wasseralfinger- und Reichstädter Tagen 
waren die Crazy Girls vertreten. 

Die neue Tanzsaison begann nach den Reichstädter Tagen 
im September. Unser Tanztraining haben wir mit Tanztech-
niken, Dehnungsübungen, Krafttraining und einem neuen 
Warm-Up-Tanz begonnen. Dicht gefolgt von unserem neuen 
Showtanz.

Besonders stolz kann die Gruppe darauf sein, dass eine 
junge Dame aus der Gruppe sich zu einer angehenden 
Übungsleiterin entwickelt hat. Nia Bachmann ist bereits seit 
September mit eingestiegen und übernimmt vorläufig die 
Gruppenführung, während ich mich im Mutterschutz befin-
den werde.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Tanz- und Showgruppen

Gym & Dance Crazy Girls ab 11 Jahre Turnhalle im Rohrwang Mi 19.00 - 20.00

Flashattacks ab 14 Jahre Turnhalle im Rohrwang Di 18.00 - 19.00

Unique Edition ab 18 Jahre Turnhalle im Rohrwang Di 20.00 - 21.30

Kindersport Tanzsternchen 3 - 5 Jahre Turnhalle im Rohrwang Do 14.45 - 15.30

Turnhalle im Rohrwang Do 15.30 - 16.15

Tanzmäuse 3 - 5 Jahre Turnhalle im Rohrwang Mi 16.00 - 17.00

Dancing Queens 7 - 8 Jahre THG-Halle Di 17.00 - 18.00

Powersteps 9 - 10 Jahre Thomas-Zander-Halle Do 18.00 - 19.00

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!

73431 AALEN-MANTELHOF

TELEFON 0151 19 683 203

Winterdienst

Grundstückspflege

Hausmeisterservice

Baggerbetrieb

Dienstleistungen
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Abteilungsleiter

handball@sportallianz.com

U L I
WA LT E R

Liebe Mitglieder der Aalener
Sportallianz, liebe Handballfreunde,

von Uli Walter

Die Handballgemeinschaft Aalen/
Wasseralfingen wurde 2019 zur Hand-
ballabteilung der Aalener Sportallianz. 
Oder: Die HG war nach 18 Jahren voll-
jährig und startete in einen neuen Le-
bensabschnitt.
Die Gründung der Handballgemein-
schaft Aalen/Wasseralfingen am 
25.Januar 2001 war sicher eine zu-
kunftsweisende Entscheidung. Schon 
damals wurden die Rahmenbedingun-
gen für die Wettkampfsportart Hand-
ball (wie auch für andere Sportarten) 
durch ein geändertes Freizeitverhalten 
bei Erwachsenen und Kindern deutlich 
schwieriger. Es war der einzig richti-
ge Weg, die Kräfte und Kompetenzen 
zu bündeln, um den Handball in Aalen 
und Wasseralfingen voranzubringen. 
18 Jahre später muss man feststellen, 
der rasante gesellschaftliche Wandel 
macht es für uns Handballer noch ein-
mal schwerer unsere sportlichen Ziele 
zu erreichen.
Digitale Freizeitgestaltung, Ganztags-
schulen, Kinder im Terminstress, Eltern 
als Taxifahrer und immer mehr Indivi-
dualisierung sind riesige Herausfor-
derungen für Mannschaftssportarten. 
Wer ist heute noch bereit zweimal in 
der Woche Training zu geben und an 
vielen Wochenenden für den Hand-
ball im Einsatz zu sein? Ehrenamtlich Stellvertretender Abteilungsleiter

handball@sportallianz.com

R O L A N D
K RA F T

ist der Spiel- und Trainingsbetrieb, die 
Gewinnung von Kindern zum Handball 
und die Suche nach Funktionären im-
mer schwieriger zu leisten. Wir waren 
wie im Jahr 2001 an einem Punkt, wo 
neue Konzepte kommen müssen.
Ein bisschen Wehmut schwingt hier 
schon mit. An unserer HG hing viel 
Herzblut, viel Arbeit und ein tolles 
Teamgefühl. Wir haben uns aber rasch 
und engagiert auf die neue Vereinsum-
gebung eingestellt und setzen darauf, 
dass durch die hauptamtlichen Struk-
turen, durch das Zusammenrücken der 
Vereine und die große Mitgliederzahl, 
unser Handball als toller und attrakti-
ver Wettkampsport profitieren kann.

Das Handballjahr 2019/2020

Für die Handballer ist ein Rückblick 
über ein Kalenderjahr immer eine „ge-
teilte“ Sache, unsere „alte“ Saison 
endet im Normalfall Ende April eines 
Jahres und die „neue“ beginnt dann 
im September. Im Frühjahr erreichte 
Meisterschaften können also im De-
zember schon wieder Makulatur sein 
und längst vergangener Lorbeer. 
Das Jahr 2019 war für uns Handbal-
ler schon ein tiefer Einschnitt, endete 
doch mit Start der Aalener Sportallianz 
die 18-jährige Geschichte der Hand-
ballgemeinschaft Aalen/Wasseral-
fingen. Die HG war aus unserer Sicht 
durchaus eine Erfolgsgeschichte in 
18 gespielten Spielzeiten haben wir 33 
Meistertitel errungen und 23 Aufstie-

WETTKAMPFSPORT
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ge feiern können – keine einzige Saison ist vergangen ohne 
dass es nicht mindestens einen Aufstieg oder eine Meister-
schaft zu feiern gab. 4mal sind die Herren in die Bezirksliga 
aufgestiegen, die Damen spielten eine Saison sogar in der 
Landesliga – allein die Konstanz fehlte. 

Wir haben in diesen 18 Jahren eine großartige Jugendarbeit 
betrieben zwischen 2004 und 2017 – also 13 Jahren - haben 
es 21 Mannschaften der HG geschafft auf Verbandsebene 
zu spielen 2007/08 sogar vier gleichzeitig, 2006/07 war un-
sere damalige männliche B-Jugend Bester der Landesliga. 
Wir haben einige württembergische und auch süddeutsche 
Auswahlspieler hervorgebracht, Freya Stonawski wurde als 
HG-Spielerin in die U18 des deutschen Handballbundes be-
rufen. Spieler und Spielerinnen mit HG „Stallgeruch“ spielen 
oder spielten in der vierten oder gar zweiten Liga – darauf 
können wir zu Recht stolz sein. Leider haben wir aber auch 
viele talentierte Spieler an andere Vereine verloren, die meis-
ten gingen im Guten – bei anderen gab es vorher leider auch 
ein wenig Ärger.

Ganz kurz noch einige beeindruckende Zahlen:

• 293 verschiedene Spieler/-innen haben in den
	  Mannschaften der Aktiven bei der HG gespielt
• Zählt man deren Einzelspiele zusammen _17274
• Zählt man deren Tore zusammen _26649
• Begonnen haben wir 2001 mit 7 Mannschaften,
  zwischendurch hatten wir 18, jetzt 12 im Spielbetrieb
  (ohne E-Jugend und Minis)
• Sage und schreibe 95 verschiedene Personen haben in 
  dieser Zeit eine Mannschaft trainiert bzw. betreut
• 25 verschiedene Personen waren für die HG als
  Schiedsrichter aktiv
• Rund 450 Heimspieltage wurden absolviert _heißt ca.
  3400 Stunden Thekendienst waren zu leisten

HANDBALL

Doch nun genug in Erinnerungen geschwelgt, wenden wir 
uns dem Rückblick für das Jahr 2019 und dem Ausblick für 
2020 zu. Wie eingangs schon erwähnt ist für uns das Ka-
lenderjahr immer zweigeteilt und deshalb müssen wir zu-
erst auf die Ende April beendete Saison 2018/19 schauen. 
3 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft und 11 Ju-
gendmannschaften hatten wir im Spielbetrieb natürlich mit 
unterschiedlichem Erfolg. Dem Negativpunkt, dass unsere 
erste Herrenmannschaft nach dem Aufstieg 17/18 gleich 
wieder aus der Bezirksliga absteigen musste können wir das 
Positive entgegensetzen, dass sowohl unsere männliche als 
auch unsere weibliche A-Jugend (Jahrgang 2000/2001) die 
Meisterschaft in der Bezirksklasse feiern konnten. Insge-
samt waren in dieser vergangenen Saison 76 verschiedene 
Spieler in den Männer- und Damenmannschaften aktiv. In 
den Jugendmannschaften hatten ca. 140 Kinder und Ju-
gendliche Spaß am Handball. 170 Punktspiele + 1 Pokalspiel 
wurden absolviert dazu 7 Spieltage der E-Jugend (mit 2 
Mannschaften) und 6 Spieltage mit den Minis 
Wir hatten im Grunde genommen an jedem Wochenende 
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(nehmen wir die Winterferien aus) Heimspiele zu absolvie-
ren. In Summe waren 25 Heimspieltage zu spielen bei denen 
zwischen vier und acht Spiele durchgeführt werden und das 
heißt auch, dass wir ca. 190 Stunden unsere Verkaufstheke 
mit mindestens zwei Personen besetzen müssen, denn ohne 
diese Einnahmen können wir unseren Spielbetrieb schlicht-
weg nicht finanzieren. Nur so also Richtwert, wir geben in 
einer Saison mehrere tausend Euro für Schiedsrichter aus, 
da von den Aktiven bis zur D-Jugend neutrale Schiedsrich-
ter eingeteilt werden. In der Saison 2018/19 waren 30 Trainer 
bzw. Betreuer für die Handballer aktiv sechs davon mit ne-
benberuflicher Trainerlizenz. Gar nicht gut bestückt sind wir 
dagegen im Schiedsrichterwesen, mit Karl-Heinz Vandrey, 
Roland, Kevin und Florian Kraft sowie Reiner Schmid stell-
ten wir in der vergangenen Saison nur 5 Schiedsrichter und 
sind damit deutlich unter Soll. Dazu muss man wissen: Pro 
fehlendem Schiedsrichter zahlen wir 300.- € „Strafe“ an den 
Handballbezirk.

Wir haben viele Dinge gemeinsam gemacht, viele Aktionen 
gestartet, stellvertretend sei genannt: Jahresabschluss der 
Aktiven im Foyer der Ulrich-Pfeifle-Halle, Jahresabschluss 
der Jugend auf der Eisbahn in Aalen, Saisonabschluss der 
Aktiven auf Malle, Hüttenwochenende, Teilnahme an „Aalen 
sportiv“, Ferienaktion Kindersportschule des (damaligen) 
MTV, Young Power Day, Grundschulaktionstag, Aktionstage 
„wir sind ein Team“, Jugendübergabetag, verschiedene Tur-
nierbesuche usw.

Unsere Torjäger 2018/19

Ein ganz besonderes Highlight ist unser Jugendturnier, das 
im Jahr 2019 bereits zum 34.Mal als Bernd-Rahmig-Ge-
dächtnisturnier und 2019 auch als 11.Sparkassencup ausge-
tragen wurde. An diesem Turnier, verteilt über zwei Wochen-
enden und bis zu 5 Sporthallen am Tag, durften wir wieder 

über 80 Mannschaften aus ganz Württemberg begrüßen. 
Viele Vereine nutzen den günstigen Zeitpunkt des Turniers 
Ende April (nach der „alten“ Hallenrunde und vor den Qualifi-
kationsturnieren für die neue Saison) um ihre Mannschaften 
mit den neuen Jahrgängen auf diese Qualifikationsturniere 
vorzubereiten. Unser Turnierorganisator Hajo Bürgermeister 
macht mit seinem Team bei dieser Mammutaufgabe einen 
absolut klasse Job. 

Mit diesem Turnier beginnt im Grunde genommen für uns 
auch schon die „neue“ Saison. Ab Mai finden die Qualifika-
tionsturniere der Jugendmannschaften statt, im Handball 
muss man sich jedes Jahr aufs Neue für die verschiedenen 
Ligen in der im September starteten Hallensaison qualifi-
zieren. Diese Quali zieht sich dann bis Ende Juni, genau der 
Zeitpunkt wiederum, wenn unsere Damen- und Herren-
mannschaften in die Vorbereitung für diese Hallensaison 
einsteigen. 

Seit der Saison 2019/2020 gehen wir nun also als Aalener 
Sportallianz an den Start dabei hat sich für uns aber nicht 
viel geändert. Wir haben nun 3 Herrenmannschaften und 
nach längerer Zeit auch mal wieder 2 Damenmannschaf-
ten gemeldet, wobei die Herren 1 in der zweithöchsten 
Liga des Handballbezirkes Stauferland (der reicht bis nach 
Göppingen, Sontheim/Brenz und Schwäbisch Gmünd), die 
Damen sogar in der Bezirksliga, also der höchsten Liga des 
Bezirks an den Start gehen. Wir haben auch in dieser Sai-
son 11 Jugendmannschaften gemeldet vom Jahrgang 2001 
(A-Jugend) bis 2011 und jünger (Minis/F-Jugend). Die Zahl 
unserer aktiven Handballspieler hat sich dabei kaum ver-
ändert. Unsere Herren 1 streben unter den Trainern Hajo 
Bürgermeister und Edwin Stäbler den Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga an, die Damen 1 unter der neuen C-Lizenztraine-
rin Corinna Beyrle den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Die 
Herren 2 (Gerhard Bleier) und 3 (Roland Kraft) ebenso wie die 
Damen 2 (Hajo Bürgermeister) sollen einen effektiven Un-
terbau bilden und auch jüngeren Spielerinnen und Spielern 
Einsatzzeiten bieten.

Die aktuellen Trainingszeiten findet man unter https://hgaa-
lenwasseralfingen.wordpress.com/trainingszeiten/ oder 
https://aalener-sportallianz.de/index.php/trainingszei-
ten-handball.html

Unsere aktuellen Spiele/Ergebnisse aller Mannschaften fin-
det man unter
https://www.hvw-online.org/spielbetrieb/ergebnissetabel-
len/#/club?ogId=3&cId=6066

Besuchen Sie unsere Heimspiele in der Talsporthalle oder 
Karl-Weiland-Halle – viele Zuschauer sind für jede Mann-
schaft eine große Motivation – auch für die Jüngsten!
Am Ende möchten wir uns bei allen Bedanken, die in dieser 
Saison mitgeholfen haben, dass die bisherige Handballge-
meinschaft und jetzige Handballabteilung der Aalener Spor-
tallianz am Laufen bleibt. Ebenso geht der Dank an allen 

Mannschaft Bester Torjäger Tore/7m/
Spiele

Männer 1 Florian Kraft 96/28/21

Damen Jana Zirpins 60/16/13

Männer 2 Lars Graeve 42/20/11

Männer 3 Marco Scholz 45/8/9

Männl. A-Jug.(2000/01) Sebastian Stock 80/17/11

Weibl. A-Jug. (2000/01) Leonie Bleier 63/13/9

Männl. B-Jug. (2002/03) Ole Weiß 78/2/13

Männl. C1-Jug. (2004/05) Damien Heraudeau 103/12/14

Männl. C2-Jug. (2004/05) Valentin Winter 34/4/8

Weibl. C-Jug. (2004/05) Tamara Schölzel 90/18/13

Männl. D-Jug. (2006/07) Niklas Ulmer 59/8/11

Weibl. D-Jug. (2006/07) Nele Braunger 101/1/12

WETTKAMPFSPORT
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Sponsoren und Geldgeber, aber auch an diejenigen, welche 
durch die verschiedensten Arbeitsdienste dafür gesorgt ha-
ben, dass wir unseren Spielbetrieb überhaupt finanzieren 
können.

Nur wenn wir viele helfende Hände haben und unsere Auf-
gaben auf viele Schultern verteilen können, macht es Spass 
und nur das wird den Handball in unserem Verein voran brin-
gen.
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Highlight vor der Saison Internationales Jugendturnier 
Sand in Taufers

Die Handballgemeinschaft Aalen/Wasseralfingen wurde 
2019 zur Handballabteilung der Aalener Sportallianz. Oder: 
Die HG war nach 18 Jahren volljährig und startete in einen 
neuen Lebensabschnitt.
Die Gründung der Handballgemeinschaft Aalen/Wasseral-
fingen am 25.Januar 2001 war sicher eine zukunftsweisen-
de Entscheidung. Schon damals wurden die Rahmenbedin-
gungen für die Wettkampfsportart Handball (wie auch für 
andere Sportarten) durch ein geändertes Freizeitverhalten 
bei Erwachsenen und Kindern deutlich schwieriger. Es war 
der einzig richtige Weg, die Kräfte und Kompetenzen zu bün-
deln, um den Handball in Aalen und Wasseralfingen voranzu-
bringen. 18 Jahre später muss man feststellen, der rasante 
gesellschaftliche Wandel macht es für uns Handballer noch 
einmal schwerer unsere sportlichen Ziele zu erreichen.
Digitale Freizeitgestaltung, Ganztagsschulen, Kinder im Ter-
minstress, Eltern als Taxifahrer und immer mehr Individua-

lisierung sind riesige Herausforderungen für Mannschafts-
sportarten. Wer ist heute noch bereit zweimal in der Woche 
Training zu geben und an vielen Wochenenden für den Hand-
ball im Einsatz zu sein? Ehrenamtlich 

WETTKAMPFSPORT

Regel 1: 
Sonntagsausfl üge 
sind langweilig.

Regel 2: 
Aber nicht mit 
einem Subaru.

Der neue Subaru Forester e-BOXER Hybrid.

Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Der neue Mild-Hybrid mit BOXER- und Elektro-Motor 
macht jeden Ausfl ug zum packenden Erlebnis für Groß 
und Klein. Schon serienmäßig u. a. ausgestattet mit 
permanentem symmetrischem Allradantrieb mit X-Mode 
sowie Berg-Ab-/Anfahrhilfe und dem Fahrerassistenz-
system EyeSight1. 

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

ab 39.750€
Forester 2.0ie mit 110 kW (150 PS). Kraftstoffverbrauch
(l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 6,4; kombiniert: 6,7.
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 154. Effizienzklasse: B.

Abbildungen enthalten Sonderausstattung. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die
gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 1 Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie
bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter  
Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Spiegler Automobile GmbH
Friedrichstraße 157
73430 Aalen
Tel.: 07361/9664-0
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Herren 1 Karl-Weiland-Halle Mi 20.30 - 22.00

Talsporthalle Fr 20.30 - 22.00

Herren 2 Karl-Weiland-Halle Mi 20.30 - 22.00

Karl-Weiland-Halle Fr 20.30 - 22.00

Herren 3 Talsporthalle Di 19.00 - 20.30

Talsporthalle Do 20.30 - 22.00

Damen 1 Karl-Weiland-Halle Di 20.30 - 22.00

Talsporthalle Do 20.30 - 22.00

Damen 2 Talsporthalle Di 20.30 - 22.00

Männl. A-Jugend (2001/02) Talsporthalle Di 19.00 - 20.30

Talsporthalle Do 20.30 - 22.00

Männl. B-Jugend (2003/04) Talsporthalle Di 19.00 - 20.30

Karl-Weiland-Halle Fr 17.30 - 19.00

Weibl. B-Jugend (2003/04) Karl-Weiland-Halle Mo 19.00 - 20.30

Karl-Weiland-Halle Mi 19.00 - 20,30

Männl. C-Jugend (2005/06) Karl-Weiland-Halle Mo 17.30 - 19.00

Talsporthalle Mi 19.00 - 20,30

Weibl. C-Jugend (2005/06) Karl-Weiland-Halle Mo 19.00 - 20,30

Sporthalle im Spiesel Do 18.30 - 20.00

Männl. D-Jugend (2007/08) Talsporthalle Di 17.30 - 19.00

Sporthalle am Schäle Fr 17.30 - 19.00

Weibl. D-Jugend (2007/08) Karl-Weiland-Halle Mo 17.30 - 19.00

Talsporthalle Do 17.30 - 19.00

gemischte E - Jugend (2009/10) THG Halle Mo 17.30 - 19.00

Talsporthalle Do 17.30 - 19.00

Minis (2011 und jünger) THG Halle Di 17.00 - 18.30

Ausflug nach Tripsdrill am 13.8.2019

Das Team der Jugendleitung orga-
nisierte in den Sommerferien ei-
nen Ausflug nach Tripsdrill für die 
daheimgebliebenen jugendlichen 
Handballer- und innen. Auch Eltern 
und Geschwister waren herzlich ein-
geladen. Am 13.8. 2019, bei tollem 
Erlebnisparkwetter, ging es mor-
gens um 07.15 Uhr mit dem Bus nach 
Tripsdrill.
Egal ob Achter- oder die Wild-Was-
serbahnen, alles wurde mitgemacht. 
Toll war, dass der Park nicht total 
überlaufen war, so konnten die Ju-
gendlichen die Attraktionen ausgie-

big nutzen.
Nach einem erlebnisreichen Tag wa-

ren alle gegen 20 Uhr glücklich und 
ein wenig geschafft wieder zu Hause. 

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Leichtathletik 2019

von Christine Vandrey

Mit Unterstützung unseres Trainerkol-
legen Harald Class werde ich dieses 
Mal von unserem vergangenen Jahr 
berichten.

Als erstes haben wir nach der Ver-
einsverschmelzung in unserer Abtei-
lungsversammlung ein neues Gremi-
um zusammengestellt. Hier wurde mit 
Fabian Aichele ein neuer stellvertre-
tender Abteilungsleiter gewählt. Dieser 
wird zusammen mit Reinhold Butschek 
(als Kassierer und ebenso stellv. Ab-
teilungsleiter) und mir zusammen die 
Geschicke der Abteilung leiten. Den 
sportlichen Part übernimmt Uwe Kob-
lizek zusammen mit Harald Class. Die 
Jugendinteressen vertreten Michelle 
Fischer und Toni König.

Der langjährige Abteilungsleiter Pit 
Seidel, wurde aufgrund seines En-
gagements als erstes Ehrenmitglied 
der Aalener Sportallianz ernannt. Da er 
bei der Mitgliederversammlung krank-
heitsbedingt nicht anwesend sein 
konnte, wurde dies bei einem Treffen 
an der Leichtathletikanlage im Rohr-
wang nachgeholt. Hier wurde ihm die 
Ehrenmitgliedschaft im Beisein von 
unserer Vorsitzenden Finanzen Erika 
Himml, vom Vorsitzenden Karl-Heinz 
Vandrey, Geschäftsführer Manfred 

Abteilungsleiterin

leichtathletik@sportallianz.com

C H R I ST I N E 
VA N D R E Y

Pawlita und Reinhold Butschek über-
reicht. Nette Gespräche mit einigen 
Trainern rundeten den Abend ab. 

Als ehemaliger Athlet hat sich Marius 
Mallwitz bereit erklärt, als Trainer das 
Training mitzugestalten. Dies wurde 
sehr begrüßt, da wir einigen Zuwachs 
an Athleten verbuchen konnten. Die 
Betreuung in den verschiedenen Al-
tersklassen und Disziplinen ist sehr 
umfangreich. Von der Wettkampfbe-
treuung ganz zu schweigen. Von den 
aktiven Sportlern konnte Paula Mayer 
für den U6-Bereich als Trainerin ge-
wonnen werden, Michelle Fischer hilft 
bei den U8 Kindern mit. Mia und Max 
Jettke sowie Toni König unterstützen 
den Bereich U10 und U12. Die Jung-
trainer haben alle eine Fortbildung im 
Bereich Kinderleichtathletik absolviert. 
Um dies umzusetzen, wurden die kom-
pletten Trainingszeiten geändert. Wir 
freuen uns über das Engagement, ne-
ben der Schule und Studium, wenn sie 
uns lange zur Verfügung stehen. 

Die sportlichen Erfolge konnten sich 
für die Saison 2019 sehen lassen.

Mit zwei zweiten Plätzen bei den 
Deutschen Meisterschaften, fünf 
Top-Drei-Platzierungen bei den Ba-
den-Württembergischen Meister-
schaften sowie acht Regionaltitel und 
16 Kreismeisterschaften blicken die 
Leichtathleten der Aalener Sportallianz 

Stellvertretender Abteilungsleiter

leichtathletik@sportallianz.com

FA B I A N
A I C H E L E
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auf eine erfolgreiche Saison 2019 zurück. 
Den Auftakt machten die Regionalmeisterschaften in der 
Ulmer Leichtathletikhalle. Hier belegte Toni König bei den 
U20 mit übersprungenen 3,90 m den ersten Platz im Stab-
hochsprung. Mia Scholz rannte mit 9,87 s als schnellste W15 
Jugendliche die 60 m Hürden Strecke und holte sich hier 
den Titel.
Zwei Wochen später gewann der Stabhochspringer Harald 
Class in der Altersklasse M50 in Mannheim den Titel des 
Landesmeisters, gefolgt von der Vizemeisterschaft mit 
übersprungenen 3,50 m bei der Deutschen Meisterschaft in 
Halle. Bei den Winterwurfmeisterschaften in Waiblingen ge-
lang der Speerwerferin Mia Jettke der große Wurf. Mit 38,30 
m belegte sie bei der U18 den zweiten Platz.
In der Sommersaison machte Amelie Konrad bei den Regio-
nalmeisterschaften in Essingen und Heidenheim den Auf-
takt. Mit 2,60 m sicherte sie sich hier den Titel der Regional-
meisterin im Stabhoch der U18. Eileen Biedermann konnte 
bei den Frauen mit 10,45 m und Romina Adam in der U20 
jeweils den Titel im Kugelstoßen sichern. Im 100 m Lauf der 

U20 siegte mit 12,91 s Jule Abele und die 4x100 m Staffel 
konnte in 50,26 s mit Mia Jettke, Jule Abele, Paula Mayer 
und Leana Scholz ebenfalls den Regionaltitel holen.
Zwei Wochen später folgte Gerhard Steinhilber. Mit sehr gu-
ten 1,36 m im Hochsprung und 34,47 m im Speerwurf ge-
wann er jeweils seinen Wettkampf in der Altersklasse M70 
bei den Landesmeisterschaften der Senioren im badischen 
Helmsheim.
Bei den Landesmeisterschaften der U18 in Heilbronn ging 
Mia Jettke wieder an den Start. Hier konnte sie sich im Speer 
auf sehr gute 41,08 m steigern, musste sich aber einer star-
ken Konkurrenz stellen und freute sich über den 3. Platz. 
Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften in Leinefelde 
belegte Harald Class in der Altersklasse M50 wie im Vorjahr 
wieder den zweiten Platz.

LEICHTATHLETIK

Auch der Nachwuchs konnte sich über gute Platzierungen 
freuen. Bei den Kreismeisterschaften in Hüttlingen gewann 
Melissa Scherbaum die 800 m der W11 und holte sich den 
Kreismeistertitel. Die gleiche Strecke bei der W10 konnte 
Laura Zellner für sich entscheiden. Den 50 m Sprint und den 
Weitsprung der M10 gewann jeweils Clément Hermann.
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ferinnen, um die baden-württember-
gischen Staffel- und Dreisprungmeis-
terschaften durchzuführen. Ebenso 
erfolgreich war auch wieder der dies-
jährige Aalener Stadtlauf. Die bereits 
zum 33. Mal durchgeführte Veranstal-
tung lockte wieder über 1000 Läufer 
und Läuferinnen aller Altersklassen in 
die Stadt. Im November startete bereits 
zum 36. Mal der Rohrwanglauf. Dieser 
wurde mit Unterstützung der Triath-
lon-Abteilung durchgeführt. Bei nass-
kaltem Wetter wagten sich genau 334 

Die jüngsten Sportler konnten bei der 
Kreismeisterschaften im Teamwett-
kampf in Hofherrnweiler glänzen. Hier 
feierte das Team U10 den 1. Platz.

Nach der erfolgreichen Renovierung 
des Rohrwang Stadions konnte nach 
langer Zeit wieder eine Landesmeis-
terschaft der Leichtathletik in Aalen 
durchgeführt werden. Im Mai trafen 
sich bei strahlendem Sonnenschein 
über 300 Wettkämpfer und Wettkämp-

Läufer und Läuferinnen auf den Rund-
kurs durch den Aalener Rohrwang. 
Weitere Leichtathletikveranstaltungen 
waren der 6. Aalener Stabhochsprun-

gabend und in der Kinderleichtathletik 
die „Ostalbiade“ (diese bereits zum 19. 
Mal). Diese wurde im November in der 
Karl-Weiland-Halle durchgeführt. 

WETTKAMPFSPORT
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport U6 (4-5 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 17.00 - 18.00

THG-Sporthalle (Winter) Do 17.00 - 18.00

U8 (6-7 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 17.00 - 18.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Do 17.00 - 18.00

U10 (8-9 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Di 17.00 - 18.30

Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 17.00 - 18.30

Karl-Weiland-Halle (Winter) Di 17.30 - 19.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Do 17.00 - 18.30

U12 (10-11 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Di 17.00 - 18.30

Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 17.00 - 18.30

Karl-Weiland-Halle (Winter) Di 17.30 - 19.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Do 17.30 - 19.00

U14 (12-13 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Di 18.30 - 20.00

Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 18.30 - 20.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Di 17.30 - 19.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Do 17.30 - 19.00

Wettkampf U16 – Aktive (ab 14 Jahre) Stadion im Rohrwang (Sommer) Di 18.30 - 20.30

Stadion im Rohrwang (Sommer) Do 18.30 - 20.30

Karl-Weiland-Halle (Winter) Di 17.30 - 19.00

Karl-Weiland-Halle (Winter) Do 18.00 - 20.00

Zusätzlich für Wettkampfathleten Training am Montag und Mittwoch.

Durch die Teilnahme am Stadtlauf und bei Lauf Geht`s wurde 
der Wunsch der Teilnehmer nach einem Lauftreff laut. Dies 
konnte nach den Sommerferien umgesetzt werden. Mit Si-
mone Koblizek und Harry Göhringer wurden zwei Laufbe-
geisterte für diese Aufgabe gewonnen. Komplett macht die-
se Gruppe noch Ferdinand Sarembe, der die Walker betreut. 
In Zusammenarbeit mit der Triathlon-Abteilung können jetzt 
die Walking- und Laufbegeisterten zu folgenden Zeiten trai-
nieren:

Montag:	 18.30 – 19.30 Uhr (Lauf- und Walkingtreff) –
	 Rohrwang-Stadion
Mittwoch:	 18.30 – 19.30 Uhr (Lauftreff) -
	 Rohrwang-Stadion
Donnerstag:	9.30 – 10. 30 Uhr (Walkingtreff) –
	 Wanderparkplatz Wasseralfingen Richtung
	 Affalterried

Ich wünsche allen Athleten eine erfolgreiche Saison. Ein 
großes Dankeschön an alle Trainerkollegen, Helfer und Eltern 
für die Mithilfe. Sei es bei der Betreuung der Athleten und 
Fahrten zu den Wettkämpfen, Kuchenspenden, Verkauf bei 
Veranstaltungen, Kampfrichtereinsatz oder Streckenpos-
ten.

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Beitrag der Schwimmabteilung 2019

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Sportbegeisterten im Namen der 
Schwimmabteilung ein erfolgreiches 
und verletzungsfreies Jahr 2020. 
Nachfolgend ein paar Höhepunkte des 
letzten Jahres der Schwimmabteilung:

MTV -DMS-Schwimmerinnen stei-
gen in die Oberliga Baden-Württem-
berg auf

Nach dem Aufstieg der Männer in die 
Württemberg-Liga, steigen auch die 
Frauen von der Württemberg-Liga in 
die höchste Liga Baden-Württembergs 
, in die Oberliga, auf. Die Frauen be-
legten den tollen 2. Platz in der Würt-
temberg-Liga und stiegen mit Ulm und 
dem Drittplatzierten aus Reutlingen/ 
Tübingen auf. In Ulm fand am vergan-
genen Sonntag die Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft (kurz: DMS) der 
Schwimmer statt. Mit dabei auch ein 
zehnköpfiges Team der neugegrün-
deten Aalener Sportallianz. Gemeldet 
waren die Schwimmerinnen noch un-
ter ihrem bisherigen Vereinsnamen 
MTV Aalen. Bei dieser DMS müssen alle 
olympischen Strecken in 2 Abschnit-
ten geschwommen werden. Maximal 
viermal kann jede Schwimmerin ins 
Becken springen. Die geschwomme-
nen Zeiten werden in Punkte umge-
rechnet und basieren auf dem Weltre-
kord der jeweiligen Strecke. 

Mit reduziertem Training konnte Caro-
lin Morassi trotzdem fast 2500 wert-
volle Punkte für den Aufstieg in die 
OL Baden-Württembergs erschwim-
men. Die meisten Punkte bekam sie 
für ihre gute Zeit von 1:03,35min über 
die kurze 100m Schmetterlingsstre-
cke (640 Punkte). Weitere Starts ab-
solvierte sie über 200m Schmetterling 
(2:20,53min), 200m Lagen (2:23,11min) 
und über die kräftezehrende Vielseitig-
keitsstrecke 400m Lagen (5:03,21min). 
Auch Friederike Hoyer musste mit dem 
Training zurückfahren, da sie mittler-
weile ein Duales Studium macht. Einen 
guten Einstieg in den Aufstiegskampf 
der DMS hatte Friederike mit 2:08,65 
min über 200m Freistil und bekam 
dafür wichtige 632 Punkte. Die 100m 
Freistil beendete sie knapp unter 1-Mi-
nute in 59,95sek. Als Freistil-Langstre-
ckenschwimmerin war sie über die 
800m Freistil (9:24,07min) im Becken 
und schwamm 613 Punkte und auch 
über die harte 200m Schmetterlings-
strecke (2:33,81min) war sie am Start.

Knapp 2000 Punkte konnte die 14-jäh-
rige Vanessa Dambacher für die Aale-
ner mit nach Hause nehmen. Eine hal-
be Sekunde blieb sie bei 50m Freistil 
über ihrem eigenen Hausrekord von 
27,33sek. 79 Hundertstel blieb sie bei 
100m Freistil über der Minutengrenze 
und erhielt dafür ihre höchste Punkt-
zahl von 564 Punkten. Sie steigerte 
ihre persönliche Bestzeit über 100m 
Schmetterling um 1,5 Sekunden auf 

Abteilungsleiter

schwimmen@sportallianz.com

D I E T M A R
K I N G

Stellvertretender Abteilungsleiter

schwimmen@sportallianz.com
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1:11,72min. Ihr viertes Rennen bestritt sie über 200m Brust. 
Vier Rennen standen für Shannon Newman auf dem Pro-
gramm. Als Rückenspezialistin sammelte sie über 200m Rü-
cken 463 Punkte und schwamm 2:34,05min. Bei 1:11,99min 
blieb die Uhr über 100m Rücken stehen. Auch sie ist eine Viel-
seitigkeitsschwimmerin, denn sie startete über 200m Lagen 
und über die lange und kräfteraubende 400m Lagendistanz. 
Hier sammelte Shannon insgesamt wichtige 880 Punkte. 
Die 14-jährige Ana Perez-Kelke unterstützte die MTV-ler mit 
2 Rennen über die längeren Freistildistanzen und steuerte 
knapp 900 Punkte zum Gesamtergebnis bei. Sie schwamm 
200m Freistil in 2:23,05min und 400m Freistil in 5:08,67min. 
Laura Gold hat auch im September mit ihrer Ausbildung be-
gonnen und sprang mit geringen Trainingsaufwand zweimal 
ins Becken. Für ihren 50m Freistilsprint bekam sie gute 480 
Punkte und hatte eine Zeit von 29,28sek. Die Zeit über 100m 
Brust war 1:25,48sek. 

Die Jüngste im Team Darija Schiele, 13 Jahre, ging ebenfalls 
als Rückenspezialistin ins Wasser und schwamm über 100m 
Rücken nur 8 Zehntel über ihrer Bestzeit von 1:15,08min. 
Mit 2:48,51min beendete sie die 200m Rückenstrecke und 
unterstützte das Team mit 735 Punkten. Miriam Merkel, 
eine 14-jährige Brustschwimmerin aus der 2. Mannschaft, 
unterstützte die Frauenmannschaft mit wertvollen Punk-
ten. Erstmals bei einer DMS am Start, schwamm sie jeweils 
nur knapp an ihren Bestzeiten vorbei. Sie schwamm beide 
Bruststrecken, 100m in 1:32,90min und 200m in 3:21,75min. 
Viktoria Broer steht ebenfalls schulisch vor den Abschluss-
prüfungen. Sie konnte mit 4:57,57min über 400m Freistil 
und 489 Punkten, viele Punkte auf das Konto der Aalenerin-
nen schwimmen und zum Aufstieg beitragen. Gesundheit-
lich angeschlagen konnte Vivien Jocham nur einmal zum 
Einsatz kommen. Sie schwamm ein sehr engagiertes und 
gleichmäßiges Rennen über die lange Freistilstrecke 800m 
und steuerte 443 Punkte zum guten Gesamtergebnis bei.

Trainer Peter Rothenstein war mit den Aufstiegen, so-
wohl der Frauen als auch der Männer, sowie den Leistun-
gen beider Teams sehr zufrieden. Nach einer 3-wöchigen 
Weihnachtspause wurde das Training erstmals wieder vor 
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3 Wochen aufgenommen. Von daher werden zum jetzigen 
Zeitpunkt der DMS keine Bestzeiten erwartet, aber der Ein-
stieg in die noch langandauernde, diesjährige Schwimmsai-
son ist mehr als gelungen.

Süddt. Meisterschaft - 4-mal Gold für Carolin Morassi 
und 6 Vereinsrekorde und 4.Platz für Mixed-Staffel

Die Bilanz der Aalener Sportallianz (ASA) von den Süddeut-
schen Meisterschaften in Freiburg ist überaus erfolgreich 
ausgefallen. In der offenen Klasse schwamm Carolin Mo-
rassi auf den Bronzeplatz über ihre Paradesstrecke 200m 
Schmetterling. Viermal wurde sie Süddeutsche Jahrgangs-
meisterin und einmal Jahrgangsvizemeisterin. Alte Ver-
einsrekorde wurden von Carolin Morassi und wieder einmal 
von Ryan Newman ausgelöscht. Das Mixed-Staffel-Quartett 
mit Julian Morassi, Ryan Newman, Carolin Morassi und Va-
nessa Dambacher belegte einen tollen 4 .Platz. 

Carolin Morassi zeigte in allen Rennen, welch große Wett-
kampferfahrung sie mitbringt, obwohl sie nun viele Wochen, 
Monate keine Wettkämpfe mehr schwamm. Die 18-jähri-
ge Abiturientin war viermal nicht zu schlagen und gewann 
viermal die Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaft und eine 
Vizemeisterschaft über 50m Schmetterling. Über diese 
Strecke knackte sie, einen von 4 Vereinsrekorden. Der alte 
Rekord wurde von der damaligen C-Nationalmannschafts-
schwimmerin Claudia Stephan, vor 31 Jahren in Heidelberg 
aufgestellt. Morassi schwamm nun über 50m Schmetterling 
29,38sek. Einen weiteren Uraltrekord, ebenfalls von Claudia 
Stephan vor 31 Jahren geschwommen, löschte Carolin Mo-
rassi aus. Der neue Rekord über 100m Schmetterling steht 
jetzt bei 1:03,42min. Mit dieser Zeit beendete sie ihren End-
lauf auf Platz 5 in der offenen Klasse. Überraschend gewann 
sie Jahrgangsgold über 50m Freistil in neuer Vereinsrekord-
zeit von 27,28sek. Sie war damit 3 Zehntel schneller als ihre 
Vereinskameradin Vanessa Dambacher im Sommer 2018. 
Damit qualifizierte sie sich auch für den Endlauf, den sie aber 
auf Grund der Endlaufteilnahme und den größeren Chancen 
über 100m Schmetterling nicht antrat. Den 4. Vereinsrekord 
holte sich Morassi über 100m Freistil von ihrer Vereinska-
meradin Friederike Hoyer und schraubte ihn nunmehr auf Ryan Newman

Carolin Morassi
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Deutschen Juniorenmeisterschaften, zudem Silber, weiter 
stellte sie einen württembergischen Altersklassenrekord auf 
und wurde 4. und 8. in den A-Finals über 200m Schmetter-
ling und 100m Schmetterling. Friederike Hoyer, startete in 
der offenen Wertung und wurde im Gesamtfeld 9. und 10. 
über die langen Freistilstrecken und immer in Saisonbest-
zeit.

Dieses Jahr holte sich unangefochten die 19-jährige Caro-
lin Morassi über ihre Paradestrecke 200m Schmetterling mit 
2:16,44min den Titel der Deutschen Juniorenmeisterschaft. 
Den letzten Einzeltitel bei einer DJM holte die frühere Spit-
zenschwimmerin Claudia Stephan mit ihrem damaligen 
erfolgreichen MTV-Trainer Peter Stich im Jahr 1986 und 
87 nach Aalen. Peter Stich war der Gmünder Erfolgstrai-
ner in den 70er und 80er Jahren und trainiert inzwischen 
ein junges Perspektiv-Team beim SV Gmünd. Zuvor in den 
70er Jahren waren Aalener DJM-Meister, Ernst Hegele und 
Anke Skoludek mit ihren damaligen erfolgreichen MTV-Ur-
gestein-Trainern Willi Bretz und Sepp Nuding. Nach über 30 
Jahren holte nun wieder eine Aalener Schwimmerin einen 
deutschen Junioren-/Jahrgangs-Titel. Carolin Morassi ge-
wann Juniorengold mit deutlichen 2 Sekunden Vorsprung 
auf die Zweitplatzierte. Als Dritte qualifizierte sich Carolin 
Morassi für das nachmittägliche A-Finale. Hier steigerte 
sie sich nochmals um über 1 Sekunde auf 2:15,25min und 
schlug als Vierte an. Überaus zufrieden war sie mit Platz vier, 
schwamm sie doch alle 50m Teilstrecken sehr konstant und 
stabil und steigerte ihren Vereinsrekord und schrammte nur 
hauchdünn um 3 Hundertstel am württembergischen Juni-
orenrekord vorbei.

Über die kürzere Schmetterlingsstrecke schrammte sie nur 
18 Hundertstel am Titel der Juniorinnen vorbei und wurde 
Vizemeisterin in der Zeit von 1:02,01min. Selbst in Württem-
berg war bei den Junioren noch niemand schneller, denn mit 
dieser Zeit verbesserte Carolin Morassi einen 30 Jahre alten 
württembergischen Juniorenrekord und somit war auch auf 
der Ostalb noch keine Juniorin schneller als die Deutsche 
Juniorenvizemeisterin Carolin Morassi. Sie hält mittlerweile 
mehrere württembergische Altersklassenrekorde.

59,40sek runter. In der offenen Klasse wurde Morassi über 
ihre Paradestrecke 200m Schmetterling Dritte. Drei Zehn-
tel fehlten zu Silber und 1,2 Sekunden fehlten am Ende zur 
Meisterschaft. Eine Steigerung von 1,5 Sekunden vom Vor- 
auf den Endlauf, zeigt dass für die Saison noch Luft nach 
oben ist. 

Wieder einmal konnte der 16-jährige Ryan Newman bei sei-
nen 4 Einzelrennen zwei Vereinsrekorde aufstellen. Über 
50m Rücken sprintete Newman 28,60sek. Damit unterbot er 
deutlich den alten Rekord und belegte einen tollen 5. Platz 
in der Jahrgangswertung 2002. Den zweiten Vereinsrekord 
erzielte er über die doppelte Rückendistanz. Hier wurde er 
Sechster in persönlicher Rekordzeit von 1.02,33min. Bei-
de Rekorde schwamm vor 5 Jahren der damalige Rücken-
schwimmer Marvin Broer in 29,47sek. und 1:03,21min. Über 
50m Freistilsprint stellte Newman seinen eigenen Hausre-
kord von 25,77sek. ein. Den vierten Start absolvierte er über 
die 100m Freistilstrecke und lag am Anschlag nur 2 Hun-
dertstel über seinem persönlichen Rekord von 56,60sek. 
Die 15-jährige Vanessa Dambacher qualifizierte sich über 3 
Freistilstrecken für diese Süddeutschen Jahrgangsmeister-
schaften. Über 100m Freistil schwamm sie in neuer Bestzeit 
von 1:00,51min nur knapp an der Minutengrenze vorbei und 
war die Siebtschnellste in ihrem Jahrgang. Über die doppel-
te Distanz 200m Freistil verbesserte sie sich um fast 2 Se-
kunden auf gute 2:16,00min. Sie wurde 14. im Teilnehmerfeld 
des Jahrgang 2003. Im Freistilsprint 50m wurde sie Neunte 
und schrammte denkbar knapp an der 27 Sekundenmarke 
vorbei. In 28,02 belegte sie Platz 9. 

ASA Schwimmer in Berlin sehr erfolgreich

Peter Rothenstein, Trainer der Aalener Sportallianz Schwim-
mer bezeichnete das Abschneiden seiner beiden Schützlin-
ge Friederike Hoyer und Carolin Morassi als grandios, das war 
sein bestes Jahr in Aalen, seit er im Herbst 2015 die Trai-
nerstelle beim MTV Aalen antrat. Auf den Saisonhöhepunkt 
waren Friederike Hoyer und Carolin Morassi gut vorbereitet 
und top fit und konnten sich sehr gut in den Deutschen Er-
gebnislisten platzieren. Carolin Morassi gewann Gold bei den 

Vivien Jocham
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Vier Tage lang mussten sich die beiden talentierten Aalene-
rinnen Friederike Hoyer und Carolin Morassi auf ihre Einzel-
strecken mit Vor- und Endläufen konzentrieren. Zusätzlich 
unterstützen beide Schwimmerinnen das Staffel-Team der 
Aalener Sportallianz noch in 3 weiblichen und 3 mixed-Staf-
feln. Somit hatten beide am Donnerstag ein hartes Wett-
kampfprogramm abzuschwimmen - Hoyer 4 Starts und 
Morassi 5 Starts. Carolin Morassi bestritt noch ein 3. Einzel-
rennen. Sie sprang auch über 200m Freistil ins Berliner Be-
cken und wurde Neunte bei den Junioren. 

Die Freistilschwimmerin Friederike Hoyer schwamm mit ihrer 
Zeit von 4:28,78min ins B-Finale und belegte im Gesamter-
gebnis Platz 16. Am letzten Wettkampftag stand für Friederi-
ke Hoyer die 800m Freistil auf dem Wettkampfplan. Sie stieg 
nach 9:10,74min als Neunte der Gesamtwertung zufrieden 
aus dem Wasser. Für konstant durchgeschwommene 1500m 
Freistil, die längste Freistilstrecke bei den Beckenschwim-
mern, wurde sie mit dem 10. Platz belohnt. Knapp 2 Sekun-
den über ihrer Bestzeit von 2:07,39min über 200m Freistil 
schlug sie im Gesamtklassement als 25te an. Bei allen Starts 
hatte Friederike Hoyer am Ende eine Saison-Bestzeit aufge-
stellt, trotz ihrem eingeschränkter Training.

Schwimmtraining, auf diesem hohen Leistungsniveau be-
deutet zeitaufwendiges Wasser- und Landtraining auszu-
üben und im Idealfall täglich mindestens einmal zu trainie-
ren.

Es ist überaus erstaunlich, dass diese jungen Schwimmerin-
nen sich so weit vorne in den Deutschen Ergebnislisten 
platzieren können und diese Rekorde schwimmen. Carolin 
Morassi hatte dieses Jahr bedeutend weniger trainieren 
können. Sie hat erst vor einigen Wochen ihr Abitur abgelegt. 
Friederike Hoyer befindet sich im Dualen Studium und konn-
te sich nicht so trainingsintensiv, wie es nötig wäre, für ihre 
Freistil-Langtrecken vorbereiten. Seit vielen Jahren zeigen 
Hoyer und Morassi, dass sie mit viel Trainingsfleiß und Ide-
alismus tolle Erfolge mit nach Hause nehmen können. Sie 
werden dabei gut von ihrem Trainer Peter Rothenstein un-
terstützt.

Württembergische Meisterschaften in Neckarsulm

Dreizehn ASA Schwimmer/-innen qualifizierten sich für die 
hohen Hürden der Landesmeisterschaften in Neckarsulm. 
Erschöpft und sehr erfolgreich fuhren alle nach dem dreitä-
gigen Wettkampf von Neckarsulm zurück. Zwei Staffeln freu-
ten sich über Silber und Bronze. Dreimal war Carolin Morassi 
die Schnellste in der Offenen Klasse und gewann Silber und 
dazu noch sechsmal in der Juniorenklasse. Sie verbesserte 
ihren Württembergischen Juniorenrekord. Silber gab es für 
Tobias Kohler bei den Junioren und Fünfter wurde er in der 
Offenen Klasse. Zu den Top 10 in Württemberg auf ihrer je-
weiligen Strecken zählen Vanessa Dambacher Platz 4, und 8, 
Julian Morassi Platz 5, Ryan Newman Platz 7 und Platz 8 und 
Marco Leipold Platz 10 und weitere vier Staffeln auf Platz 4 

und 6. Wieder knackten Carolin Morassi und Ryan Newman 
Vereinsrekorde.
Silber gewann das männlich 4 x50m Lagen Staffelquartett 
mit Ryan Newman (Rücken 28,26sek), Marco Leipold (Brust 
30,55sek), Tobias Kohler (Schmetterling 26,44sek) und Juli-
an Morassi (Freistil 23,67sek). Sie steigerten sich nochmals, 
zum Ergebnis vor 2 Wochen, um tolle 3 Sekunden und ju-
belten über ihre Vizemeisterschaft. Als Dritte schlug das 
4x50 Freistil mixed Quartett an. Hier sprintete Tobias Koh-
ler in 24,39sek an, Julian Morassi schwamm 24,10sek drauf, 
Vanessa Dambacher (26,67sek) übernahm und übergab an 
Carolin Morassi (26,77sek). Überhaupt waren alle sechs ASA- 
Staffeln unter den ersten Sechs des Landes. In wechselnder 
Besetzung gingen in den Staffeln an den Start: Golo Böh-
me, Vanessa Dambacher, Vivien Jocham, Tobias Kohler, Mar-
co Leipold, die Geschwister Carolin und Julian Morassi, die 
Zwillinge Ryan und Shannon Newman und Darija Schiele. 

Die zwei älteren Jungs in der Mitte – Bahn4 Julian Morassi, Bahn 5 

Golo Böhme

Über 100m und 200m Schmetterling und 100m Freistil war 
die 19-jährige Carolin Morassi nicht zu schlagen. Sie siegte in 
der offenen Wertung über 100m Schmetterling in 1:03,12, nur 
knapp über ihrer Bestzeit und sie stellte in 2:15,87min über 
200m Schmetterling ihren Württembergischen Juniorenre-
kord neu auf. Auch ließ sie über 100m Freistil nichts anbren-
nen und siegte in 58,18sek. Auf der langen Vielseitigkeits-
strecke 400m Lagen wurde sie Vizemeisterin in 4:56,62min 
in der Offenen Klasse und über 200m Freistil gewann sie bei 
den Juniorinnen in 2:06,73min. Als Startschwimmerin einer 
4x50m Freistil-Staffel schraubte sie den Vereinsrekord von 
Vanessa Dambacher über 50m Freistil, auf 27,06sek.

Sprinter Tobias Kohler schwamm in 24,25sek zur Junio-
ren-Vizemeisterschaft über 50m Freistil. Mit dieser Zeit 
reihte er sich als Fünfter in die Offenen Wertung ein. Neun 
Hundertstel fehlten ihm zu Bronze. Immer nur wenige Zehn-
tel von seiner Bestzeit entfernt schwamm Tobias Kohler die 
100m Freistil 54,07sek und 50m Schmetterling27,37sek, 
womit er Sechster und Neunter bei den Junioren wurde. 
Vanessa Dambacher erwischte ein tolles Wochenende. Ih-
ren Hausrekord über 100m Freistil verbesserte sie um fast 1 
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Sekunde auf 58,36sek. Im Endlauf bestätigte sie nochmals 
ihre gute Zeitsteigerung und wurde in 58,45sek Vierte, nur 
3 Zehntel fehlten zum Sieg. Zusätzlich wurde sie Meisterin 
im Jahrgang 2003 über 50m Freistil – bereits zum 3. Mal in 
Folge. Sie gewann in 27,35sek und über 200m Freistil war 
sie noch nie schneller als 2:08,52min, damit wurde sie Jahr-
gangs-Vizemeisterin. Wieder schnell unterwegs über seiner 
Paradestrecke 200m Freistil war Julian Morassi. Bei den LM 
schwamm er deutlich unter der Zeit vor 2 Wochen und stieg 
nach 1:56,95min als 5. aus dem Wasser. Eine halbe Sekun-
de trennten ihn am Ende zu Platz 3. Über 100m Freistil war 
er mit 54,30sek noch nie schneller in dieser noch kurzen 
Herbstsaison.

Rückenschwimmerin Shannon Newman stand zweimal im 
Jahrgang 2002 über 200m Rücken und Lagen ganz oben 
auf dem Treppchen und schwamm über 200m Lagen eine 
Bestzeit von 2:33,39min. Vizemeisterin wurde sie über 100m 
Rücken und mit Bestzeit von 1:03,62min über 100m Freistil 
schrammte sie am Podest auf Platz 4 vorbei. Zwillingsbru-
der Ryan Newman stand im Endlauf bei den LM über 100m 
Rücken und schlug als 7. an, 4 Zehntel über dem eigenem 
Hausrekord. Silber im Jahrgang 2002 nahm er für 50m Rü-
cken entgegen und Bronze für die lange 1500m Freistil. Sei-
nen eigenen Vereinsrekord schraubte er nun auf 17:14,28min 
runter. Neue Bestzeiten, aber knapp am Podest vorbei, gab 
es über 100m Freistil in 54,94sek und im 50m Kraulsprint 
in 25,00sek. Ein weiterer Vereinsrekord geht auf sein Kon-
to. Er verbesserte einen Uraltrekord über 400m Freistil. Vor 
30 Jahren stellte ihn der MTV-Spitzenschwimmer Andreas 
König in 4:23,30min auf. Ryan Newman`s Uhr blieb nach 
4:20,42min stehen.

Über Bronze im Jahrgang 2004 freute sich Vivien Jocham. 
Nach 9:57,17min war ihr Rennen über 800m Freistil zu Ende. 
Über die harten 200m Schmetterling schrammte sie am Po-
dest auf Platz 4 vorbei und mit neuer Bestzeit über 400m 
Freistil von 4:46,80min im Gepäck und 5 Einzelrennen für sie 
nach Hause.

ASA Schwimmer bei der DM in Berlin - 4. Platz im A-Fi-
nale Morassi

Letzte Woche fuhr Carolin Morassi für 4 Tage zu den Interna-
tionalen Deutschen Kurzbahnmeisterschaften nach Berlin. 
Zurück kam sie mit einem 4. Platz in der offenen Meister-
schaft, 2 Vereinsrekorden, Verbesserung ihres Württember-
gischen Juniorenrekordes um fast 2 Sekunden. Vanessa 
Dambacher und Ryan Newman verpassten nur knapp ihre 
Teilnahme bei der JEM-Wertung.
Am Donnerstag lief es bereits im Vorlauf über 200m Schmet-
terling gut für Carolin Morassi. Sie qualifizierte sich mit knapp 
unter ihrer Bestleistung als Achte für das nachmittägliche 
A-Finale. Im Finale schwamm sie ein taktisch gutes Rennen. 
Mit einer guten 100m Durchgangszeit von 1:04,44min lag sie 
im Mittelfeld. Jetzt konnten alle Plätze zwischen dem Vier-
ten und dem Achten drin sein. Zum Schluss bewies Carolin 
Morassi ein großes Durchhaltevermögen, sehr konstanten 
Zwischenzeiten und freute sich dann über einen sehr guten 
4. Platz bei den offenen Deutschen Kurzmeisterschaften. Im 
Übrigen entschieden sich die Plätze 4 bis 8 innerhalb von 7 
Zehntelsekunden. Die geschwommenen Zeit von 2:13,52min 
bedeuten nicht nur Vereinsrekord, sondern auch die Steige-
rung ihres vor knapp 1 Woche bei den Landesmeisterschaf-
ten in Neckarsulm aufgestellten Württembergischen Junio-
renrekords um fast 2 Sekunden. Sie wiederholte damit auch 
ihren 4. Platz bei der DM vom vergangenen August, bei dem 
sie damals auch einen Württembergischen Juniorenrekord 
auf der 50m Langbahn erzielte.
Ihr zweites Rennen bestritt sie über die Vielseitigkeitsstre-
cke 400m Lagen. Mit ihrer Zeit von 4:56,77min blieb sie nur 
knapp über Bestzeit und qualifizierte sich als 15. für das 
B-Finale. Da in den vergangenen 8 Trainingswochen, seither 
die Konzentration auf den 200m Schmetterling lag, verzich-
tete Carolin Morassi auf den Start im B-Finale. „Dafür reicht 
das Training noch nicht aus, um das Finale deutlich besser 
zu schwimmen“, waren sich Trainer Peter Rothenstein und 
die Sportlerin einig.

Außerdem stand auch tags darauf eine weitere Lagenstre-
cke auf dem Schwimmprogramm. Dieses Mal war der Start 
über 200m Lagen angesagt. Im Ziel mit 2:20,70min hatte sie 
erneut ihren eigenen Vereinsrekord verbessert und belegt in 
der offenen Klasse den 24. Platz. Der Fokus dieser 3 Starts 
lag komplett auf ihrer Paradestrecke 200m Schmetterling. 
Hier konnte sie ihr Ziel nach sehr kurzer Trainingsphase von 
8 Wochen voll umsetzen.Ryan Newman, Julian Morassi, Vanessa Dambacher und Friederike 

Hoyer (1. Platz Staffel Ehrung)
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Kraulsprinterin Vanessa Dambacher und Rückenspezialist 
Ryan Newman verpassten nur knapp die hohen Qualifika-
tionsnormen des Deutschen Schwimmverbandes für die 
JEM-Wertung. Beide mussten die geforderten Normzeiten 
erreichen und zugleich zu den 30 Besten Deutschlands ge-
hören. Vanessa Dambacher erzielte mit ihrer Zeit von den 

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kindersport Basisgruppe 1: Die Pinguine Hallenbad Aalen Mo 16.15 - 17.30

Sa 17.00 - 18.15

Basisgruppe 2: Die Seelöwen Hallenbad Aalen Mo 16.15 - 17.30

Sa 17.00 - 18.15

Breitensport Fit & Fun Hallenbad Aalen Di 18.45 - 19.45

Do 19.15 - 20.15

Stilschwimmen Hallenbad Aalen Do 20.15 - 21.00

Masters Hallenbad Aalen Mi 20.45 - 22.00

Landesmeisterschaften vor 1 Woche von 58,36sek über 
100m Freistil die Qualifikationshürden um eine halbe Woche 
nach Meldeschluss für Berlin. Auch Ryan Newman erzielte 
die Bedingungen leider zu spät. Bei den LM in Neckarsulm 
schwamm er über 100m Freistil 54,94sek und 100m Rücken 
1:00,46min. Beide verfehlten denkbar knapp ihre Teilnahmen.

Schwimmschule der Aalener Sportallianz

Die Aalener Sportallianz hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
den Nichtschwimmeranteil in der Bevölkerung zu reduzie-
ren. Vom Kindergartenkind bis zum Erwachsenen ist hierbei 
jeder herzlich willkommen! Die Kurse der Schwimmschule 
stehen im Zusammenhang mit dem Grundkonzept der Ab-
teilung Schwimmen, wobei alle Kurse aufeinander aufbauen. 
Die Schwimmschule dient als Basis für die Schwimmabtei-
lung. Neben der Vermittlung der Schwimmtechniken Rücken, 
Kraul und Brust, werden den Kindern in spielerischer Form 
sportmotorische Bewegungserfahrungen vermittelt und der 

soziale und emotionale Austausch mit gleichaltrigen Kindern 
gefördert. Wir bieten regelmäßig über das gesamte Jahr hin-
weg stattfindende Kurse für jedes Niveau vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen an. Zu unseren Kursen gehören unter 
anderem Wassergewöhnung für die ganz Kleinen (ab 3 Jah-
re), Anfänger- und Fortgeschrittenenkurse, Schwimmkurse 
für Erwachsene, Stilschulungskurse und Premium Schwim-
munterricht mit 1 : 1 Betreuung. Neben unseren eigenen Kur-
sen unterstützen unsere Übungsleiter im Vormittagsbetrieb 
mehrere Aalener Grundschulen beim Schulschwimmen.

Infos und Onlineanmeldung unter: www.aalener-sportallianz.de

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Abteilungsleiterin

sportakrobatik@sportallianz.com

S U SA N N E
G E N T N E R

Die Aalener Sportakrobaten – 2019 
regional, national und international 
unterwegs

von Alfred Pradel

Mit dem Jahr 2019 haben die Sporta-
krobatinnen und Sportakrobaten der 
Aalener Sportallianz erneut ein tolles 
und erfolgreiches Jahr abgeschlos-
sen. Gemeinsam mit der Abteilungslei-
tung um Susanne Gentner und Tamara 
Schniepp können wir auf ein sehr ak-
tives, aber auch attraktives Jahr 2019 
zurückblicken. Besonders stolz sind 
wir, dass wir starke Beachtung finden, 
was sich im vergangenen Jahr auch 
massiv auf die Sportlerzahlen aus-
gewirkt hat. Noch nie hatten wir so 
viele Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene in unseren Trainingsein-
heiten in der Spieselhalle und im Lan-
desleistungszentrum des Württem-
bergischen Sportakrobatik Verbands. 
Dreimal in der Woche trainieren die 
Sportakrobatinnen und Sportakroba-
ten mit viel Fleiß, Disziplin, aber auch 
mit viel Spaß und einem kamerad-
schaftlichen Miteinander.

Ausgewirkt hat sich die Beachtung von 
außen auch auf die Anfragen nach Auf-
tritten unserer Showgruppe „Choice 
Acrobatic Bewitched“, die uns über die 
Grenzen Ostwürttembergs hinausge-
führt haben. Aber davon berichten wir 
in unserer Rückschau 2019, mit wun-

Stellvertretende Abteilungsleiterin

sportakrobatik@sportallianz.com

TA M A RA
S C H N I E P

derschönen, gemeinsam verbrachten 
Stunden. Let’s go!

Akrobatische Highlights 2019

Begonnen haben wir unser Sport- und 
Showjahr bei der ADTV-Tanzschule Bri-
gitte Rühl am 12. Januar in Ellwangen 
mit unserer Erfolgsshow „Vögel“. Seit 
vielen Jahren sind wir Begleiter der 
Tanzabschlussbälle von Brigitte Rühl 
und auch im vergangenen Jahr konn-
ten wir die Absolventen und deren Fa-
milien mit unseren Auftritten bezau-
bern und begeistern. 
Am 26. Januar haben wir mit unse-
rer Show „Vögel“ den Jahresauftakt 
des Stadtverband Sport Wasseralfin-
gen umrahmt. Am 9. Februar wurden 
bei der Firma Zeiss in Oberkochen die 
regionalen Preisträger von „Jugend 
forscht“ geehrt. Hier waren wir eben-
falls mit der Show „Vögel“ als anspre-
chendes Rahmenprogramm präsent. 
Ein weiterer Höhepunkt im Februar war 
die Feier des 60. Geburtstages unse-
res Geschäftsführers Manfred Pawlita 
mit vielen geladenen Gästen aus Sport, 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. 

Als Teil des tollen und kurzweiligen 
Programmes für das Geburtstagskind 
führten wir ebenfalls unsere Show „Vö-
gel“ auf, die mit stürmischem Beifall 
der vielen Gäste belohnt wurde. 
Einen besonderen Ort haben wir uns in 
diesem Jahr für die Premiere unserer 

Gruppenbild für World Gynaestrada Dornbirn
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neuen Show „Bienen“ ausgesucht. Auf 
dem Höhepunkt des Faschingstreibens 
haben wir am 2. März diese spannende 
Show unter dem Jubel der närrischen 
und ausgelassen feiernden Gäste in 
der Gemeindehalle in Heuchlingen zum 
ersten Mal vor Publikum aufgeführt. 
Dann folgte eine wahre Schwerstar-
beit im weiteren Verlauf des Monats 
März. Neben den intensiven Vorberei-
tungen auf das Landesfinale der TuJu 
Stars 2019 haben wir insgesamt vier 
Abschlussbälle der ADTV-Tanzschule 
Brigitte Rühl in Ohmenheim, zweimal 
in Bopfingen und in Ellwangen mit den 
Shows „Phantom der Oper“ und „Vö-
gel“ begleitet. Bei allen Terminen wur-
den wir begeistert gefeiert und durften 
die Matte erst nach einer Zugabe ver-
lassen. 
Dazwischen immer wieder hartes Trai-
ning und feilen an der Show für das 
TuJu Stars Landesfinale. Aber auch im 
April ließen wir es uns nicht nehmen, 
einen Tag vor unserem Start in Lange-
nau noch einmal einen Abschlussball 
unserer Brigitte Rühl zu begleiten. In 
Aalen begeisterten wir am Stammsitz 
das Publikum einmal mehr mit unserer 
Erfolgsshow „Vögel“. 
Dann war er da, der 6. April 2019. Mit 
Anspannung, aber auch viel Freude 
ging es im Fahrzeug-Konvoi mit viel 
Anhang nach Langenau im Alb-Do-
nau-Kreis, wo 2019 der Landesent-
scheid für die TuJu Stars stattfand. 
Bei dieser Veranstaltung zeigen junge 
und junggebliebene Sportlerinnen und 
Sportler ihr Können im turnerischen, 
akrobatischen und tänzerischen Be-

Trainingseinheit beim Filmen Imagefilm 

reich. Mit viel Aufwand haben die teil-
nehmenden Gruppen anspruchsvolle 
Choreographien einstudiert, tolle Kos-
tüme gestaltet und natürlich viel auf 
das Ziel hintrainiert, vordere Plätze im 
Landesfinale zu erreichen, um beim 
Bundesfinale dabei zu sein. Und es hat 
tatsächlich geklappt, mit unserer die 
vielen Gäste berührende Show „Die 
Schöne und das Biest“ haben wir auch 
die Jury, bestehend aus Prominenten 
aus der Region und Fachkampfrichter 
überzeugt. Platz 3 bedeutete am Ende 
die Teilnahme am Bundesfinale der 
TuJu Stars 2019 in Hatten-Sandkrug 
im Oldenburger Land am 8. Juni. 
Verrückt wie wir immer sind, sind wir 
nach dem Landesfinale am Abend 
noch von Langenau nach Ilshofen ge-
fahren und haben den Sportlerball des 
Sportkreises Heilbronn mit unseren 
Shows „Die Schöne und das Biest“ und 
„Vögel“ umrahmt, eine tolle Veranstal-
tung, bei der wir nach den Auftritten 
noch sehr mit Essen und Trinken ver-
wöhnt wurden. 

Erster Wettkampf seit Langem wird 
zum schönen Erfolg

Mit einem Auftritt beim Tanz in den Mai 
am 30. April in Wasseralfingen wurde 
der erste Abschnitt „Shows“ beendet, 
unser Trainingsschwerpunkt lag dann 
im Mai auf dem Start in die Wettkampf-
saison, in der wir 2019 an zwei großen 
Wettkämpfen teilgenommen haben. 
Am 26. Mai starteten die Aalener Spor-
takrobaten mit einem großen Aufgebot 
beim Württembergischen Nachwuchs-
wettkampf in Grafenau bei Böblingen. 
Mit dreimal Gold, einmal Silber und wei-
teren guten Platzierungen war Traine-
rin Elfriede Baumann mehr als zufrie-
den, zumal dieser Wettkampf der erste 
nach langer Wettkampfabstinenz war. 
Die Platzierungen im Einzelnen:
Platz 1 Damen Paar G-A -
Leni Kind, Fabienne Henning
Platz 5 Damen Paar G-A –
Mia Kind, Pia Haag
Platz 6 Damen Paar G-A –
Jennifer Kraft, Florine Christ
Platz 16 Damen Paar G-A –
Laurena Keydell, Anna Kaier

Platz 1 Damen Trio A1 –

Christina Michailis, Laura Esperanza 
Bukmaier, Marina Christ
Platz 5 Damen Trio A1 –
Eva Thesen, Lea Holzinger, Felicitas 
Georgei

Platz 1 Damen Trio Breitensport –
Judith Hirsch, Lara-Michelle Gentner, 
Dilay Özcan
Platz 2 Damen Trio Breitensport –
Tamara Schniepp, Vivien Wolf, Laura 
Roder
Platz 5 Gemischtes Paar Breitensport – 
Holger Ebhart, Anna Lena Turnwald

Der Juni begann mit einem Show-Auf-
tritt bei der grandios schönen Remstal 
Gartenschau, die im Jahr 2019 ein hal-
bes Jahr in 16 Städten und Gemeinden 
von der Quelle der Rems in Essingen 
bis zu deren Mündung in den Neckar 
in Neckarrems. Unseren Auftritt „Die 
Schöne und das Biest“ zeigten wir bei 
strahlendem Sonnenschein auf der 
Showbühne im Stadtgarten in Schwä-
bisch Gmünd.

Die Schöne und das Biest im Olden-
burger Land 

Dann hieß es nach weiteren harten 
Trainingseinheiten, Koffer packen und 
los. Im großen Tross ging es ins schöne 
Oldenburger Land nach Hatten-Sand-
krug. Das Bundesfinale der TuJu Stars 
2019 rief und weil Pfingstferien waren, 
nutzten viele die Gelegenheit zu einem 
erweiterten Urlaubsaufenthalt an der 
Nordsee, ob am nahen Jadebusen bei 
Wilhelmshafen oder noch weiter in den 
Norden. Aber vor der Entspannung lag 
der Wettbewerb, das Messen mit den 
besten jungen Showgruppen aus ganz 
Deutschland, die sich in ihren Bundes-
ländern ebenfalls in Landesentschei-
den für das große Deutschlandfinale 
qualifizierten. Mit unserem letztmalig 
bei einem Showwettbewerb gezeigten 
Auftritt „Die Schöne und das Biest“ 
konnten wir die Jury überzeugen und 
belegten am Ende in einem mehr als 
starken und beeindruckenden Teilneh-
merfeld einen tollen 8. Platz. Einmal 
mehr zeigten die Gruppen noch mehr 
Einsatz bei den Kostümen und Choreo-
graphien, die Leistungsdichte bei den 
Showgruppen steigt von Jahr zu Jahr, 

WETTKAMPFSPORT
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in den Herbst. Einmal mehr mit vielen Auftritten und der Vor-
bereitung auf den großen Wettkampf in Mergelstetten. 
Der September begann mit einem Auftritt beim Tanzschu-
len Abschlussball in Ohmenheim, bei dem wir nochmals un-
sere Show „Vögel“ zeigten. Nochmals in die Vogelkostüme 
schlüpften die Sportlerinnen und Sportler bei den Auftrit-
ten bei den Reichstädter Tagen am 15. September, wo wir 
bei Auftritten auf den Bühnen am Gmünder Torplatz und am 
Sparkassen-Platz die Menschen begeisterten. Am 27. Sep-
tember ging es ins Remstal, dort durften wir die Sportlereh-
rung der Stadt Schorndorf im großen Pavillon der Remstal 
Gartenschau umrahmen. Besonders gefreut haben wir uns 
über das große Lob von Schorndorfs Oberbürgermeister 
Matthias Klopfer, der begeistert unsere Show verfolgte.
Weiter ging es im Oktober nach Wallhausen im Landkreis 
Schwäbisch Hall zum dortigen Tanzclub. Ein Vertreter des 
Tanzclubs hatte uns beim Sportlerball in Ilshofen im April 
gesehen und er wollte uns unbedingt als Show-Act beim 
Herbstball haben. Diesem Wunsch sind wir gerne nach-
gekommen. Mit unserer Show „Die Schöne und das Biest“ 
haben wir die Gäste in der Halle sowie Mitglieder weiterer 
Show- und Tanzgruppen begeistert, nur nach einer Zugabe 
durften wir die Bühne verlassen. Wie schön ist es, wenn man 
von einer Tanzweltmeisterin ein großes Lob für die gezeig-
ten Leistungen bekommt.

Im November hieß es, „auf zu langjährigen Freunden“ – auf 
Einladung des Turnverein Wurmlingen ging die Reise in den 
Landkreis Tuttlingen. In der Gemeinde zwischen Südwestalb 
und Schwarzwald an der jungen Donau gelegen, sind wir seit 
vielen Jahren gern gesehene Gäste, bei denen wir als Top-
Act den Abend des Sportlerballs mit Ehrungen beschließen. 
Mit unserer nach dem Faschingsauftritt in Heuchlingen 
„ernsthaften“ Premiere mit der Show „Bienen“ wurden wir 
fast schon frenetisch bejubelt und unsere Zugabe „Biene 
Maja“ mit den tollen Sängern Holger und Dietmar sowie den 
bezaubernden und lustigen Bienen ließ die Halle vollends 
beben. Gerne kommen wir wieder zu euch.

Dann war der Blick auch schon wieder auf das ausgehende 
Jahr gerichtet, mit einem sportlichen Höhepunkt im Wett-
kampfsport. Am 23. November fanden in Mergelstetten die 
Württembergischen Meisterschaften in der Meisterklas-
se sowie der Probewettkampf und der Württembergische 
Nachwuchswettkampf um den Mannschaftspokal statt. In 
einem starken Teilnehmerfeld hieß es für teilweise neu zu-
sammengestellte Einheiten zu schauen, wo man im Ver-
gleich mit der württembergischen Sportakrobatik-Konkur-
renz steht. Auch hier waren die Aalener Sportakrobaten zum 
ersten Mal seit langer Zeit wieder einmal auf der 12x12 Meter 
großen Wettkampfmatte im Einsatz. Bei diesem Wettkampf 
bekamen auch die jüngsten Akrobatinnen teilweise nach 
ganz kurzer Zeit in dieser Sportart die Chance, einmal Wett-
kampfluft in der Halle zu schnuppern. Und sie machten alle 
ihre Sache sehr gut. Am Ende des Tages waren sich alle ei-
nig, auch 2020 zu Wettkämpfen zu gehen. Die Platzierungen 
im Einzelnen:

Bundesfinale TuJu Stars Hatten-Sandkrug

Gemeinsam statt alleine - Groß und Klein

teilweise haben die nur bei Shows auftretenden Gruppen 
schon einen semiprofessionellen Auftritt und ebensolche 
Trainingsbedingungen. 

Die Turnerjugend der Welt bei der Weltgymnaestrada in 
Dornbirn und die Aalener Sportakrobaten mittendrin

Kaum aus dem hohen Norden zurück standen die Vorberei-
tungen für unser diesjähriges Auslandsabenteuer an. Die 
Stadt Dornbirn im österreichischen Vorarlberg war im Jahr 
2019 Gastgeberin der „16th World Gymnaestrada“ Unter dem 
Motto „come together – show your colours“ versammelten 
sich vom 7. bis 13. Juli 20.000 Sportlerinnen und Sportle-
rin aus 60 Nationen und 6 Kontinenten zum alle vier Jahre 
ausgetragenen größten internationalen Breitensportfestival 
der Welt. Bei drei Showauftritten und vielen Begegnungen 
haben sich unsere Sportakrobatinnen und Sportakrobaten 
als Ostalb-Botschafter des Turnsports und Bestandteil des 
Nationenteams Deutschland sehr wohlgefühlt. So mancher 
von uns hat seine Nationalmannschaftsausstattung nur 
noch teilweise heimgebracht, dafür viele getauschte Beklei-
dung und Ausrüstung anderer Nationen wie Brasilien, Aust-
ralien, Kanada und den Vereinigten Staaten. 

Nach einer wohlverdienten Sommerpause, einmal fernab von 
Training, Auftritten und Wettkampf ging es für alle gut erholt 
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Platz 3 Trio Meisterklasse in Balance, Dynamic und Kombi - 
Tamara Schniepp, Selina Brunckhorst, Pia Haag
Platz 12 Trio Probewettkampf Balance -
Judith Hirsch, Selin Sabanov, Marina Christ

Platz 7 WeNa Mannschaftspokal
Damen Trio A2 - 
Jennifer Kraft, Laura Roder, Ellena Hirsch
Damen Trio A1 -
Christina Michailis, Laura Esperanza Bukmaier, Anna Lena 
Turnwald
Damen Trio A1 - 
Leni Kind, Fabienne Henning, Anna Kaier
Damen Paar G-A - 
Lea Ehm, Isabella Bayer

Zwei Showauftritte am 30. November und am 13. Dezem-
ber sowie ein schöner Weihnachtsnachmittag am 22. De-
zember beendeten ein spannendes, abwechslungsreiches 
und wunderschönes Sportjahr der Sportakrobatinnen und 
Sportakrobaten. Zunächst bei der Weihnachtsfeier der Fir-
ma Omega-Sorg in der vollbesetzten Halle in Abtsgmünd. 
Geschäftsleitung und Mitarbeiter aus allen Niederlassungen 
der Firma waren von unseren Bienen und Bienchen mehr 
als begeistert. Nach der Zugabe, die von allen in der Halle 
gefordert wurde, gab es Geschenke und ein leckeres Essen 
für alle. Ebenfalls mit den Bienen umrahmten wir den Tanz-
schulabschluss in Unterschneidheim.
Mit einem Weihnachts-Wettbewerb, bei dem alle ihr Können 
auf der Matte zeigten, mit viel Punsch, süßen und deftigen 
Snacks, mit Wichteln für die Akrobaten und Gruscht-Wich-
teln für die Eltern beschloss die Weihnachtsfeier auch das 
Trainingsjahr im LLZ. Schön, dass wir in dieser für die Spor-
takrobatik so gut ausgestatteten Halle zweimal in der Woche 
trainieren dürfen.

Württembergische, Probewettkampf und WeNa Mergelstetten

Am Ende des Sportjahres 2019 gilt es auch Dank zu sagen, 
denn nur in der Sportfamilie kann man Herausforderungen 
bestehen, neue Shows angehen, für Wettkämpfe trainieren 
und vieles mehr. Ohne die große Unterstützung der Eltern 
kämen wir nicht zu Wettkämpfen und Wettbewerben, ohne 
das Engagement für Showauftritte und den daraus resultie-
renden Einnahmen wäre es nicht möglich, regional, national 
und international auf entsprechende Events zu gehen. Und 
ohne den unglaublichen Einsatz der Trainerin und allen, die 
ihr zur Seite stehen, ginge bei dem zu leistenden Pensum an 
den Trainingstagen gar nicht. 

Deshalb an dieser Stelle ein unendlich großer Dank an das 
Team der Sportakrobaten, der Leitung und der administrativ 
tätigen Mitglieder, der Trainerinnen, namentlich an Susanne 
Gentner, Tamara Schniepp, Dietmar Ocker, Britta Roder, Ute 
Hirsch, Annika Schmid, Anja Wolfsteiner, Marlene Mayr und 
Elfriede Baumann. Ein weiterer Dank gilt den Kampfrichtern 
Annette Turnwald und Alfred Pradel, ohne sie wäre eine Teil-
nahme an Wettkämpfen nicht möglich. 
Mit Spannung blicken wir auf das Jahr 2020 mit vielen Auf-
tritten, Wettkämpfen und Wettbewerben, bei denen wir 
natürlich wieder akrobatischer Botschafter für die Aalener 
Sportallianz, die Stadt und den Landkreis sein wollen.

Wurmlingen

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Show / Wettkampf Sportakrobatik (gegen Voranmeldung) Sporthalle im Spiesel Mi 17.45 - 20.00

Show / Wettkampf Sportakrobatik (gegen Voranmeldung) LLZ/Jahnturnhalle Do 17.15 - 20.00

Show / Wettkampf Sportakrobatik (gegen Voranmeldung) LLZ/Jahnturnhalle So 16.00 - 20.00

Die Bienen sind los

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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H A N S
L E B E R L E

Jahresbericht ASA-Magazin Abtei-
lung Taekwondo

von Hans Leberle

Seit 5 Jahren ist unsere Abteilung seit 
ihrer Gründung im MTV Aalen und jetzt 
in der Aalener Sportallianz erfolgreich.

Der Trainingsbetrieb wird Faruk Ka-
tranci und Hans Leberle als Verant-
wortliche übernommen. Aber durch 
Mithilfe von 2 Hilfstrainern konnte der 
Trainingsbetrieb sehr gut aufrecht 
erhalten werden. Mit Eliza Büyükasik 
und Metin Efe konnten wir 2 sehr gut 
begeisterte Trainer gewinnen. Trainie-
ren können wir in der Weidenfeldhal-
le und in der Max-Eyth-Halle bei der 
Schillerschule. Mit 4 Trainingseinhei-
ten können sich die Sportler sehr gut 
auf verschiedene Tage für das Training 
entscheiden.

Bei Gürtelprüfungen konnten unse-
re Sportler ihr Erlerntes unter Beweis 
stellen und ständig sind Fortschritte 
festzustellen Im Dezember legten 30 
Sportler die Prüfung für den nächst 
höheren Rang ab. Absoluter Rekord.

Im Prüfungsbereich zum Schwarzgurt 
stellte sich Faruk Katranci und sein 
Sohn Ahmet der Prüfungskommissi-
on vor. Faruk ist jetzt im Besitz des 2. 
Dans und sein Sohn hat den ersten 

Dan nach erfolgreicher Prüfung be-
standen. Wir versuchen natürlich wei-
tere Sportler bis zu diesen Prüfungen 
heranzuführen.
Erfreulich ist zu erwähnen, dass wir 
bei den ganz Kleinen weiterhin einen 
regen Zulauf haben und diese fleißig 
und mit Eifer trainieren und dabei sind. 
Für diese Gruppe versuchen wir immer 
einen Trainer abzustellen welcher sich 
nur um sich kümmert. Es zeigen sich 
bereits Ansätze, dass hier einige be-
reits bei Turnieren starten können.

Bei Turnieren waren wir leider nur in der 
zweiten Jahreshälfte präsent.

In Biberach waren mit Eliza Büyükasik 
und Ameli Wörner am Start. Eliza konn-
te sich den ersten Platz sichern und 
Ameli verlor leider im Endkampf. Aber 
mit 2 Platzierungen konnte man echt 
zufrieden sein. Zwei Wochen später in 
Bad Saulgau waren beide wieder am 
Start und konnten im starken Teilneh-
merfeld jeweils einen 3 Platz erringen. 
Hans Leberle mit seinem Synchron-
team und in der Teammannschaft wa-
ren 2 Platzierungen mit einem ersten 
und einem zweiten Platz waren sämt-
liche 3 Sportler von der Aalener Spor-
tallianz erfolgreich. Im nächsten Jahr 
hoffen wir, dass einige Nachwuchs-
sportler bereits an den Württ. Meister-
schaften im Kampf und auch im For-
menbereich teilnehmen können.Stellvertretender Abteilungsleiter

taekwondo@sportallianz.com

FA R U K
K AT RA N C I

Kassiererin

taekwondo@sportallianz.com

A N D R E A
KO L L E R
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Bei unseren internen Ostalbturnieren 
konnten sich die Sportler im Kampf 
weiterentwickeln. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen und über-
raschten das Trainerteam mit den gu-
ten Leistungen.

Lehrgänge mit Großmeister Chang aus 
München wir auch besucht haben. Dort 
war es möglich noch andere Eindrücke 
des Taekwondo zu sammeln. Bei weite-
ren Lehrgängen im ganzen Ländle war 
es unseren Sportlern möglich neue Er-
fahrungen mitzunehmen.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Aktive / Jugend / Schüler Max-Eyth-Halle Di 17.30 - 19.00

Max-Eyth-Halle Mi 17.30 - 20.00

Weidenfeldhalle Aalen Do 17.30 - 20.00

Max-Eyth-Halle Fr 17.30 - 18.30

… einfach anders
maler Siedler

Alles aus einer Hand – 
Kompetenz bis ins Detail. 

   Malerfachbetrieb   
   Pulverbeschichtung 
   Industrielackierung 
   Bodenbelagsarbeiten 
   Bodenbeschichtung 
   Betonsanierung

maler Siedler  GmbH & Co. KG 
Stiewingstraße 6 
73433 Aalen-Wasseralfingen 
Telefon:  (0 73 61) 97 69-0 
Telefax:  (0 73 61) 97 69-45 
E-Mail:   info@maler-siedler.de 
www.maler-siedler.de

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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VO L K E R
T H U M M

Bericht der Tanzsportabteilung ASA 
2019

von Volker Thumm

Die Tanzsportabteilung kann auf ein 
ereignisreiches Jahr 2019 zurückbli-
cken. Zunächst sei erwähnt, dass wir 
auf Einladung der Verantwortlichen 
der Aalener Sportallianz (MTV und TSV) 
zu einem Treffen am 30. Januar ein-
geladen wurden, gemeinsam mit den 
Tanzabteilungsverantwortlichen der 
Tanzsportabteilung des MTV. Nach ei-
nigen auch kontroversen Diskussionen 
hat sich schnell herauskristallisiert, 
dass wir auf einem guten Weg sind, die 
beiden Tanzabteilungen zusammen zu 
führen und nach einem zweiten Treffen 
im Februar wurde festgelegt, die Ab-
teilungsverantwortung an einzelne be-
währte Kräfte zu übertragen. Die erste 
gemeinsame Mitgliederversammlung 
wurde auf 18. April verschoben um 
Vorbereitungszeit zu gewinnen. Das 
hat sich ausbezahlt, denn bei einem 
sehr guten Besuch der Versammlung 
wurde die neue Abteilungsleitung auf 
breiter Basis gewählt, bzw. bestätigt. 
Heute, fast ein Jahr später, kann fest-
gehalten werden, dass die neue Abtei-
lungsführung sehr gut und koopera-
tiv zusammenarbeitet, aber trotzdem 
noch ein längerer Weg beschritten 
werden muss, aus zwei unterschied-

lich agierenden Tanzsportabteilungen 
auch „eine“ Abteilung zu machen. Die 
zwei Standorte Spiesel und Rohrwang 
tragen nicht unbedingt dazu bei, ein 
sofortiges Zusammengehörigkeitsge-
fühl zu entwickeln, das braucht noch 
Zeit! Gut funktioniert hat sofort, dass 
bei Arbeitseinsätzen innerhalb der Ab-
teilung (Auf- und Abbau Tanz in den 
Mai, Reichsstädter Tage) eine gute 
Zusammenarbeit auf Mitgliederebene 
entstand. Noch verbesserungswürdig 
waren 2019 die Besuche von Aktivitä-
ten, so haben sich zum gemeinsamen 
Eisessen vor den Sommerferien und 
zum Ausflug nach Vellberg leider nur 
TSV-Mitglieder angemeldet. Auch die 
bereits geplanten Weihnachtsfeiern 
beider ehemaligen Tanzabteilungen 
fanden noch getrennt statt. 2020 wol-
len wir das besser gestalten!

Erneut galt ein Hauptaugenmerk dem 
„Tanz in den Mai“. Schon im November 
des Vorjahres beginnen dazu die Pla-
nungsaktivitäten, um einen gelunge-
nen Abend mit einem ansprechenden 
Programm auf die Beine zu stellen.

Weiterhin erfreulich ist der vorbildliche 
Zusammenhalt in den einzelnen Tanz-
gruppen donnerstags und sonntags. 
Wir hoffen, dass durch die Zusam-
menführung der beiden Abteilungen 
längerfristig eine Möglichkeit besteht, 

Stellvertrendende Abteilungsleiterin

tanzen@sportallianz.com

M A R I T TA
B Ö H M E 
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dem „Alterstrend“ ein Schnäppchen zu schlagen, um mit 
neuen Ideen den Fortbestand der Abteilung zu sichern. 

Die Mitglieder der Formation, die donnerstags das wöchent-
liche Training durchführen, haben derzeit 3 Formationen im 
Angebot: Die Rumba-Formation „California“, die Formation 
„Bella Italia“ und den Wiener Walzer. Verletzungsbedingte 
Ausfälle, Abgänge und dafür neu hinzu gewonnene Paare 
haben aber dazu geführt, dass die Formationen aufrecht er-
halten werden konnten und zum Tanz in den Mai 2020 auch 
wieder mit 8 Paaren aufgeführt werden können.

Weitere Formationsauftritte außer beim „Tanz in den Mai“ 
über das Jahr verteilt sind fast „zum Standard“ geworden: 
Bei den zwei „Tagen der offenen Tür“ im Januar und No-
vember in der Tanzschule Rühl Ellwangen und Aalen, bei 
Abschlussbällen der Jagsttalschule und der Konrad Bisal-
ski-Schule Wört, sowie auch bei privaten Anlässen, wie run-
de Geburtstage, o.a. Feiern.

Zu den Aktivitäten 2019 gehörten neben dem schon übli-
chen Jahrestermin „Eis-Essen vor den Sommerferien“ am 
25. Juli auf der Terrasse der TSV-Tennis-Gaststätte natür-
lich der „Tanz in den Mai“ am 30. April in der TSV-Halle. Un-
ser Ausflug führte uns am 21. September mit dem Bus nach 
Vellberg und unsere Weihnachtsfeier/ Jahresabschlussfeier 
mit Ehrungen fand am 19. Dezember in der „Erzgrube“ statt.
Ausfallen musste aus terminlichen Gründen leider eine Füh-
rung im Zeiss-Museum der Optik, zwei Zeiss-Museumsfüh-
rer aus den zwei Abteilungen stehen dazu zur Verfügung, 

Volker Thumm und Norbert Wittekind. 2020 gibt es dazu ei-
nen neuen Anlauf!

Der „Tanz in den Mai“ war 2019 ein wieder erfreuliches Er-
eignis, denn der Ball war erneut mit über 200 Tänzerinnen 
und Tänzern aus der gesamten Region ausverkauft. Die 
Turnhalle wurde wieder mit einem gemeinsamen kräfti-
gen Arbeitseinsatz mit zahlreicher Unterstützung unserer 
Mitglieder/innen am 29. April zu einem „Ballsaal“ dekoriert 
und am 1. Mai morgens gleich wieder zur Sporthalle zurück 
versetzt. Unsere bewährte Band „Casa Blanca“ (Herr und 
Frau Bork aus Crailsheim) hat mit bester Tanzmusik dafür 
gesorgt, dass die Tanzfläche bis nach 1 Uhr immer voll war. 
Die Einnahmen dieser Veranstaltung sind für unsere Abtei-
lungskasse ein wichtiger Bestandteil! An dieser Stelle herz-
lichen Dank an alle Helferinnen und Helfer beim Auf- und 
Abbau, an die Gärtnerei Holtz aus Essingen für den erneut 
bereitgestellten Blumenschmuck, an alle werbenden Spon-
soren auf der Eintrittskarte, auf dem Plakat und in der Halle. 

Unser Jahresausflug führte uns am 21. September 2019 
bei bestem Wetter und wieder sehr guter Beteiligung un-
serer Mitglieder nach Vellberg. Ein informativer Nachmittag 
bei einer Stadtführung in der historischen Stadt, die auch 
Klein-Rothenburg genannt wird sorgte für interessante Ein-
blicke und neues Wissen. Auf der Heimfahrt besuchten wir 
noch die Wallfahrtskirche in Hohenberg, zu der Konrad The-
iss wieder sein breites Kulturwissen zur Verfügung stellte. 
Der Abschluss dieses gelungenen Ausflugs war in der Ver-
einsgaststätte im Rohrwang.

Zum Jahresabschluss hatten wir in der „Erzgrube“ am 19. 
Dezember unsere Weihnachtsfeier.
Im weihnachtlichen Ambiente konnte Volker Thumm für 25 
Jahre Mitgliedschaft die Ehepaare Holtz und Schneider-We-
niger ehren und ihnen Geschenke überreichen. Ein besonde-
rer Dank mit einem Blumenstrauß ging an Brigitte Rühl von 
der Tanzschule Rühl und an ihren Tanzlehrer Til Arnold, die 
unsere aktiven Tänzerinnen und Tänzer mit ihrem Tanzun-
terricht begleiten.

Zum Abschluss des Jahresberichts einen besonderen Dank 
an alle aktiven und passiven Abteilungsmitglieder für ihre 
Treue und an alle Weiteren, die unsere Tanzabteilung unter-
stützt oder zum guten Fortbestand unserer Abteilung beige-
tragen haben. Besonderen Dank auch allen Ausschuss-Mit-
gliedern, die unter anderem dazu beigetragen haben, die 
neue „Tanzsportabteilung der Aalener Sportallianz“ auf den 
Weg zu bringen!

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Hobbygruppe Gymnastikraum im Spiesel So 9.30 - 10.30

Tanzen Gymnastikraum im Spiesel Do 19.30 - 20.45

Tanzen - Formationsgruppe Gymnastikraum im Spiesel Do 20.45 - 22.00

WETTKAMPFSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Jahresbericht der Tanzsportabteilung 2019 - Beitrag 
Rohrwang

von Maritta Böhme

Wir alle sind sehr froh und dankbar, dass die Zusammenfüh-
rung der beiden Tanzsportabteilungen mit dem Standort in 
Wasseralfingen und im Rohrwang sehr gut geklappt hat. Wir 
freuen uns, dass diese Standorte und die Trainingszeiten 
beibehalten werden können. Denn die Trainingsräume sind 
für ein gemeinsames Training beider Gruppen definitiv zu 
klein. Natürlich besteht die Möglichkeit eines Schnupper-
trainings oder auch einfach nur einmal „Hallo“ zu sagen. Eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier ist bereits geplant, über einen 
Ausflug werden wir noch sprechen und eine DTSA Abnahme 
am 7.11.2020 in Heidenheim ist auch bereits geplant.

Die Tanzkurse über Aalen Sportiv laufen mittelprächtig….
aber wir (Karola und ich) bleiben am Ball! Wir beginnen in die-
sem Jahr mit Tanzkursen die alle üblichen Tänze abdecken 
und im Herbst werden wir auch wieder 2 Kurse anbieten. Es 
freut uns sehr, dass einige treue Tänzer/Innen immer wieder 
kommen. Die Dienstage von 20.45 – 22 Uhr passen für viele 
zeitlich sehr gut, auch für Paare die Babysitter brauchen.

Unser „Tanzend ins hohe Alter“ montags von 10 – 11 Uhr er-
freut sich großer Beliebtheit. Wir sind im Moment 15 Teilneh-
mer/Innen, wünschenswert wären auf Dauer mindestens 25 
Teilnehmer/Innen, denn die Tänze im Kreis und in der Gasse 
kommen erst dann richtig zur Geltung und machen einfach 
viel mehr Spaß! Es ist vollkommen egal, wie viele Damen und 
Herren da sind. Altersmäßig würde ich mal an die Generati-
on 50+ denken. Dies soll aber nur ein kleiner Anhaltspunkt 
sein. Wir bewegen uns nach Musik in unterschiedlichster 
Form. Eckhart von Hirschhausen macht überall (im Fernse-
hen und in den Zeitungen) die beste Reklame für uns: Tan-
zen ist wissenschaftlich nachgewiesen eine hervorragende 
Demenzprophylaxe und auch im Bereich der Sozialkompe-
tenzen sehr wichtig: man hat regelmäßig Kontakt zu Gleich-
gesinnten, man unternimmt gemeinsam etwas und betreibt 
ein wunderbares Hobby in der Freizeit: TANZEN!!! Unsere Ge-
burtstage feiern wir in netter Runde nach dem Training. 

Anfang Februar 2019 hat das Kulturamt Aalen unter der Fe-
derführung von Natascha Euteneier und ihrem Team zu ei-
nem ersten Roundtable Tanzen in Aalen eingeladen. Es wa-
ren ca. 40 interessierte Vertreter/Innen von „Tänzerischen 
Institutionen“ anwesend. Es war ein gutes Treffen mit sehr 
viel Austausch und Ideen rund um das Thema „Tanzen“. Um 
so weniger kann ich verstehen, dass beim 2.Treffen noch 12 
da waren und bis zum 5.Treffen kurz vor dem Tanzspazier-
gang „Tanz Aalen Tanz!“ noch ca. 8-10 übriggeblieben sind! 
Nichts desto trotz: wir machen weiter! Wir finden alle, dass 
es eine großartige Idee ist auch im Hinblick darauf, dass In-
teressierte im Internet schneller bestimmte Tanzeinrichtun-
gen finden. Auch der Kontakt untereinander ist sehr gut!

Am 22. September war es dann soweit: Der Tanzspaziergang 
„Tanz Aalen Tanz“ startete mit den ersten Auftritten um 15 
Uhr im Stadtgarten. Alle teilnehmenden Gruppen haben sich 
dort getroffen und sind dann über insgesamt 4 Stationen 
mitgegangen. An den einzelnen Stationen sind dann im-
mer andere Gruppen aufgetreten. Unterwegs konnten sich 
Schlachtenbummler an die Gruppe anhängen. Großes Finale 
war dann vorm Rathaus in Aalen. Nach den letzten Auftrit-
ten gab es einen Flashmob, der bestens vorbereitet war von 
Claudia Röck mit ihrem Team von der Neuen Tanzschule am 
Bahnhof. Auch diese Zusammenarbeit hat über die Monate 
sehr viel Spaß und Freude gemacht! Herzlichen Dank, liebe 
Claudia an Dich und Dein Team.

Da ich an diesem Wochenende eine Sitzung vom Deutschen 
Tanzsportverband in Frankfurt hatte (diese Termine stehen 
1 Jahr im Voraus fest), bin ich sehr froh, dass mich Karola 
Rix, Ute Forell und Sabine Rieger tatkräftig unterstützt ha-
ben, indem sie unsere Gruppe: Tanzend ins hohe Alter sowie 
die Breitensportgruppe bei den Auftritten unterstützt und 
begleitet haben. Herzlichen Dank auch an alle meine Tän-
zer/Innen, die mitgetanzt haben! Es geht nur mit und durch 
Euch alle! Stecken wir die Welt da draußen an, dass Tanzen 
bis ins hohe Alter etwas Wunderbares ist!

Im Rahmen der Superkombi Enzklösterle 2019, der größten 
Fortbildungsveranstaltung des Tanzsportverbandes Ba-
den-Württemberg (TBW) für Trainer/Innen im Leistungs- 
und Breitensport, Wertungsrichter/innen und Turnierleiter/
Innen hat der Deutsche Tanzsportverband mich mit der Eh-
rennadel in Bronze geehrt. Seit 2005 bin ich die DTSA-Be-
auftragte, seit 2007 die Breitensportwartin des TBW mit Sitz 
und Stimme im Präsidium. Die Bundeslehrwartin, Birgit von 
Daake, ließ es sich nicht nehmen, diese Ehrung am Sams-
tagabend im Rahmen eines Galaabends persönlich vorzu-
nehmen. Die Geheimhaltung hatte bestens funktioniert: erst 
nach dem dritten „Kernsatz“ war mir klar, dass ich gemeint 
bin. Nach einer launigen Laudatio wurden Urkunde und Na-
del einer sprachlosen Ehrenamtlichen überreicht! Eine nicht 
alltägliche Ehrung über die mich sehr gefreut habe.
Zum Tanz in den Mai sind viele von uns gegangen. Ein sehr 
schöner Ballabend Volker wird darüber berichten. Wir freuen 
uns auch in diesem Jahr wieder auf diese Veranstaltung und 
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viele fleißige Hände die mithelfen!
Am 23.11. haben wir im Rohrwang ge-
meinsam mit unserem befreundeten 
Heidenheimer Tanzclub das DTSA ab-
gelegt. Peter Flad und Maritta Böhme 
haben die Prüfungen abgenommen. 
Erstmals mit dabei meine Gruppe „Tan-
zend ins hohe Alter“. Insgesamt hatten 
wir 35 Abnahmen: 

Bronze: Adolf Bodamer, Wera Billepp, 
Margot Diebold, Helmut und Karin 
Ebert, Dieter und Marion Gruschins-
ki, Elke Heim, Inge Hönicke, Karl und 
Elisabeth Irmler, Thea Krauß, Karin 
Nürnberg, Emma Sorg, (Hans Wagner, 
Hildegard Doppstädt und Jurita Jab-

lonski habe ich später geprüft, da sie 
noch nicht so lange in unsere TSA sind; 
James und Simone Beattie, Dr. Florian 
Kluger und Teresa Braun.
Gold: Michael und Miriam Bischoff, Jo-
sef und Sieglinde Braun, Christian Döl-
pl und Theresa Pal, Bernd Lahr und Ro-
semarie Worechk, Manfred Schneider, 
Norbert und Monika Wittekindt,
Brillant: Ute Forell, Karola Rix und Ma-
ritta Böhme

Anschließend wurde, wie immer, nett 
zusammen gefeiert: wir, die Gastgeber 
in diesem Jahr, hatten ein schönes, 
abwechslungsreiches Buffet erstellt. 
Neben netten Gesprächen wurde auch 

fleißig getanzt. Jetzt freuen wir uns auf 
den 7.11.2020: da findet die diesjährige 
DTSA Abnahme in Heidenheim statt.
Zusammenfassend möchte ich sagen, 
dass wir eine sehr nette Tanzgemein-
schaft sind. Wir trainieren gemeinsam, 
helfen uns gegenseitig und feiern un-
sere Geburtstage nach dem Training 
immer sehr nett. Ich bedanke mich bei 
allen, die uns in der Tanzsportabtei-
lung unterstützen. Es geht nur mit und 
durch uns alle! 

Euch und Euren Familien wünschen wir 
ein gesundes, neues Jahr 2020 und 
ganz viele tolle Tanzstunden!
Alles Liebe! Maritta Böhme

WETTKAMPFSPORT
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Abteilungsleiterin (bis Januar 2020)
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Jahresbericht 2019 Tennisabteilung - ASA

Das Jahr 2019 war geprägt von personellen 
Wechseln in der Abteilungsleitung, sportli-
chen Erfolgen sowie vielen Veranstaltun-
gen und Aktionen. Mitunter fusionsbedingt 
wurden einige neue und junge Gesichter 
in verschiedene Funktionen gewählt, die 
mit bemerkenswertem Engagement und 
Einfallsreichtum für die Belebung der An-
lage im Spiesel sorgten. So wurde mitun-
ter ein Mitternachts-, Blind-Date- sowie 
Leistungsklassenturnier ins Leben gerufen 
und eine Weinprobe veranstaltet. Veranstal-
tungen wie das Übernachtungscamp, der 
Besuch des Weissenhof-Turniers sowie die 
Nikolausfeier für unsere Kids rundeten das 
vielfältige Jahresprogramm ab. Ein beson-
derer Dank gilt an dieser Stelle den vielen 
Ehrenamtlichen und Helfern aus der Abtei-
lung, die sich das Jahr über bei den zahlrei-
chen Veranstaltungen, den Verkaufsstän-
den oder im Bereich der Instandhaltung der 
drei Tennisanlagen einbrachten. 

Faschingsparty
Anfang Februar waren die Kinder herzlich 
zur Faschingsparty eingeladen. Es war viel 
Spaß angesagt, ehe in der Gaststätte ein 
Abschlussessen spendiert wurde.

Volles Programm bei der Jahreshaupt-
versammlung 
Bis auf den letzten Platz besetzt war das 
Tennisheim im Spiesel Anfang April bei der 
Mitgliederversammlung der neuen Tenni-
sabteilung mit der Herausforderung dreier 
Tennisanlagen. Sportliche Erfolge, gesun-
de Finanzen, bei steigenden Mitglieder-
zahlen und attraktiven Tennisangeboten 
in 2019 –das waren die Eckdaten, auf die 

die Abteilungsverantwortlichen auf der 
ersten gemeinsamen Mitgliederversamm-
lung blicken konnten. 

Karl-Heinz Vandrey dankte den Mitgliedern 
für ihr zahlreiches Erscheinen und stellte 
dar, vor welchen Aufgaben und Heraus-
forderungen aber auch Chancen die Ten-
nisabteilung steht. Besonders hob er die 
bemerkenswerte Anzahl von knapp 50 eh-
renamtlichen Funktionsinhabern hervor, 
die sich in der Tennisabteilung einbringen.

Ulrike Schilling blickte als neu gewähl-
te Abteilungsleiterin auf das vergangene 
Jahr zurück und dankte unter anderem 
Trainerin Inna Schwarz für ihr herausra-
gendes Engagement. So trug auch die 
Trainerin maßgeblich dazu bei, dass die 
Tennisabteilung eine super Entwicklung 
nahm und Neumitglieder gewinnen konn-
ten, darunter viele Kinder und Jugendli-
che. 

Eben diese Kinder- und Jugendförderung 
hob Manfred Pawlita in seinen Grußworten 
hervor. Diese sei mitunter zentraler Zweck 
sowie gesellschaftliche Aufgabe des Ver-
eins. 

Mit großem Dank für ihre Verdienste wurden 
die bisherigen Abteilungsleiter Thomas Jä-
gerhuber und Dieter Vogelsang verabschie-
det. Ulrike Schilling dankte langjährigen 
Mitgliedern und Förderern für ihre Treue. 
Geehrt wurden für 55 Jahre Mitgliedschaft 
in der Tennisabteilung Rainer Schulz, für 50 
Jahre Heidrun Elmer, Arthur Elmer sowie 
Horst Uhl, für 40 Jahre Christine Erhardt, 
Ursula Rau, Karl-Heinz Rau, Dieter Schwarz 
sowie Robert Erdmann. 

Stellvertretender Abteilungsleiter 
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Christoph, sodass kleine Trainingsgruppen 
garantiert waren. Von reinen Anfängern und 
Nichtmitgliedern bis hin zu Turnierspielern 
waren alle Spielstärken vertreten. Los ging’s 
täglich um 10 Uhr mit spielerischen Aufwär-
mübungen, bevor dann bis 16 Uhr trainiert 
wurde. 

Leistungsklassenturnier
Erstmals in der Geschichte der Tennisab-
teilung wurde im September ein offizielles 
Leistungsklassenturnier realisiert. Am Wo-
chenende des 21. und 22.9. begrüßten wir 
über 40 Spielerinnen und Spieler im Spiesel, 
die um wichtige Leistungsklassenpunkte in 
den Konkurrenzen der Damen, Herren sowie 
Herren 40 kämpften. Unsere attraktive An-
lage wurde von Teilnehmern fremder Verei-
ne mehrfach gelobt,

Weinprobe
Ein weiteres Highlight im Veranstaltungs-
jahr war die Weinprobe, die sich unser Ver-
anstaltungsteam als gesellschaftliches 
Event ausdachte und organisierte. In lo-
ckerer Atmosphäre und vollem Clubheim 
nahm uns Alfons Wiedemann mit auf seine 
„Reise um die Welt“ und stellte uns zehn 
Weiß-, Rose- und Rotweine vor. Die rund 
45 Teilnehmer waren begeistert und ließen 
keinen Zweifel am dringenden Bedarf der 
Wiederholung. 

Besuch vom Nikolaus
Sage und schreibe 45 Kinder sind unserer 
diesjährigen Einladung zur Nikolausfeier 
gefolgt. Anfang Dezember waren zwischen 
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Saisonvorbereitung in Kroatien
Mit 40 Teilnehmern ging’s an Ostern ins 
fünftägige Trainingscamp nach Banjole in 
Istrien/Kroatien. Hier war bei rund 20 Grad 
und Sonnenschein die Saisonvorbereitung 
unter der Anleitung von Inna und Gunnar 
angesagt. 

Gudrun Bullinger ist verstorben 
Die Tennisabteilung der Anlage Spiesel 
trauert um Gudrun Bullinger, die am 12. Mai 
nach Krankheit gestorben ist. Gundi war zu-
letzt als Kassenprüferin der Tennisabteilung 
ehrenamtlich engagiert. Unser tief empfun-
denes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Die 
Tennisabteilung wird Gundi ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Saisoneröffnung mit Tag der offenen Tür
Über einen großen Andrang interessier-
ter Familien konnten wir uns trotz des 
durchwachsenen Wetters Anfang Mai an-
lässlich unserer Saisoneröffnungsfeier samt 
Tag der offenen Tür freuen. Neben dem ob-
ligatorischen Freibier sowie Sektempfang 
standen traditionell Weißwürste auf dem 
Speiseplan. Unser Veranstaltungsteam 
rund um Lea, Anna und Maxi hatten zu-
sammen mit Nadine und Noah ein buntes 
Programm vorbereitet, welches wirklich toll 
ankam. In der Halle konnten Interessierte 
bei unseren Trainern Inna und Viktor Pro-
betrainings absolvieren. Für die Kleinsten 
stand ein Tennisparcours bereit, sodass sie 
spielerisch Tennisluft schnuppern konnten. 
Gewinnspiele rundeten das Programm zu-
sammen mit dem von Nadine organisierten 
Kuchenverkauf ab.

Blind-Date-Doppelturnier
Ende Mai trafen sich rund 20 Spielerinnen 
und Spieler zum Blind-Date Doppeltur-
nier, bei dem der Spaß und das Mitein-
ander im Vordergrund standen. Trotz des 
durchwachsenen Regenwetters ließen sich 
die Teilnehmer die gute Laune nicht verder-
ben. Das Doppelturnier stieß rundum auf 
positive Resonanz -Wiederholung gewiss!

Übernachtungscamp
Mitte Juli waren unsere Kids und Ju-
gendlichen zum Übernachtungscamp in 
unserer Tennishalle eingeladen. Neben 
Lagerfeuer samt Stockbrot stand eine Fa-
ckelwanderung auf dem Programm. Ehe 
es irgendwann zu leicht späterer Stunde in 
die Schlafsäcke ging, war naturgemäß viel 

Halligalli aber auch ausgiebige und lustige 
„Tenniszockereispiele“ angesagt. Die Über-
nachtung endete schließlich mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Unser Dank gilt 
neben den zahlreichen Betreuungsperso-
nen im Besonderen Familie Braunger, die 
uns neben dem Stockbrot auch die frischen 
Backwaren sponserte.

Tolle Stimmung beim Mitternachtstur-
nier
Als echter Hit entpuppte sich unser neu ins 
Leben gerufene Mitternachtsturnier, das 
wir am letzten Freitag vor den Sommer-
ferien im traumhaften Ambiente unserer 
Flutlichtanlage durchführten. Es hatten 
sich bemerkenswerte 24 Doppelpaarungen 
angemeldet, unter denen nicht nur Mitglie-
der sondern auch befreundete Spieler herz-
lich eingeladen waren. Vom Hobbyspieler 
bis zum Turnierspieler sowie von Jung bis 
Alt waren sämtliche Spielstärken und Al-
tersklassen vertreten. Bei Musik, Getränken 
und tollem Ambiente wurden ab 17 Uhr in 60 
Gruppenspielen die Viertelfinalteilnehmer 
ausgespielt. Die Finalspiele wurden dann ab 
21.30 Uhr bei stimmungsvoller Flutlichtat-
mosphäre ausgetragen, die dem Turnier sei-
nen besonderen Reiz verleihte. Die Turnier-
nacht fand schließlich am Partywagen der 
Fachsenfelder Schloßhexen ihren Ausklang. 

Sommerferien-Trainingscamp
In der ersten Sommerferienwoche begrüßte 
unser Trainerteam Inna mit Viktor 20 Kinder 
und Jugendliche zum Trainingscamp. Un-
terstützt wurden sie von Anna, Noah sowie 

WETTKAMPFSPORT
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stiegsspiel gegen die Spielgemeinschaft 
Germania Bargau/TA Mögglingen, das Ende 
Juli auf der Anlage im Spiesel ausgetragen 
wurde. Hier behielten unsere Spieler vor 
etwa hundert Zuschauern souverän die 
Oberhand und durften durch eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung und einem Sieg 
von 7:2 den verdienten Aufstieg in die Ver-
bandsliga feiern.

Die Juniorinnen traten dieses Jahr in der 
Bezirksklasse 1 an und spielten überra-
schend stark auf. Anna Ziegelbauer, Amelie 
Mehser, Lucy und Nele Ruoff, Anna und Julia 
Hecker, Sophie Krasniqi, Isabelle Weihs sowie 
Mira Kugyela trugen allesamt zum Erfolg der 
Mannschaft bei und dürfen sich über den 
Aufstieg in die Bezirksliga freuen, den sie 
mit einer klaren 5:0-Bilanz sicher machten. 

14 und 17 Uhr in unserer Halle Toben, Spaß 
und Tennis-Spiele angesagt, ehe uns der Ni-
kolaus samt Knecht Ruprecht besuchte und 
beschenkte. Zum Abschluss sponserte die 
Abteilungsleitung jedem einen Hamburger 
samt Getränk, sodass auch für das leibliche 
Wohlbefinden in unserer Gaststätte gesorgt 
war.

Trainerteam 
Ohne Trainer und Trainingsfleiß kein sport-
licher Erfolg. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle unserer engagierten und über 
alle Altersbereiche hinweg beliebten Traine-
rin Inna Schwarz, die maßgeblich für Leis-
tungsorientierung und den sportlichen Er-
folg steht. Aufgrund des großen Zulaufs in 
der Tennisabteilung, der einen Mehrbedarf 
an Trainingsmöglichkeiten zur Folge hatte, 
erhielt Inna ab dem Frühjahr Unterstützung 
durch ihren Bruder Viktor Kuzmenko, der ei-
nige Trainingsgruppen übernahm. Auch ihm 
gilt unser ausdrücklicher Dank. 

Sportliche Erfolge
Die Spielrunden im Jahr 2019 wurden er-
neut als Spielgemeinschaft mit dem Tenni-
sclub Lauchheim durchgeführt. Es gingen 
ganze 19 Mannschaften an den Start, da-
runter viele aus dem Jugendbereich, was 
nochmals die gute Entwicklung der Tenni-
sabteilung unterstreicht.

Bereits in der Winterrunde 2018/2019 
konnte die 1.Herrenmannschaft den Auf-
stieg in die Staffelliga feiern, den sie in 
der Freiluftsaison mit dem Aufstieg in die 
Verbandsliga nochmals toppte. Auch die 
10-jährigen Kids spielten in jener Winterrun-
de sehr erfolgreich und sicherten sich mit 
souveränen Siegen den Mannschafts-Be-
zirkstitel.

Auf eine erfolgreiche Freiluftsaison 2019 
konnten die Mannschaften der 1. Herren, die 
Juniorinnen sowie die Nachwuchsspieler im 
Kids-Cup der unter Zwölfjährigen blicken. 
Alle drei Mannschaften spielten erfolgreich 
auf und sicherten sich jeweils ohne Nieder-
lage die ersten Plätze ihrer Verbandsrunde.

Die 1. Herrenmannschaft setzte sich in 
der Besetzung um Philipp Königer, Tobias 
Friedrich, Ben Lonardoni, Mark Lich, Tobias 
Krabler, Viktor Kuzmenko sowie Leo Kirgin-
cev in einer sehr starken Gruppe durch und 
sicherte sich mit einer 5:0-Bilanz das Auf-

Aufstieg 1.Herrenmannschaft Philipp Königer, Tobias Friedrich, Ben Lonardoni, Mark Lich, Tobias 

Krabler, Viktor Kuzmenko sowie Leo Kirgincev

Aufstieg Juniorinnen Anna Ziegelbauer, Amelie Mehser, Lucy und Nele Ruoff, Anna und Julia 

Hecker, Sophie Krasniqi, Isabelle Weihs sowie Mira Kugyela
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Auch die Kidscup-Mannschaft der unter Zwölfjährigen hatte allen 
Grund zur Freude. Florian Fischer, Lian und Dana Bienert, Dennis 
Kett, Niklas Rettinger, Johannes Mehser, Kian Jürgens, Florian Kras-
niqi, Ben Meiß, Clara Beck und Sara Kiener blieben mit einer 5:0-Bi-
lanz als Mannschaft souverän ungeschlagen und gaben dabei ledig-
lich vier Matches ab.

Erfolgreiche Einzelspieler
Einige Einzelspieler waren abseits der Mannschaftswettbewerbe 

auf Turnieren im Jahr 2019 erfolgreich unterwegs. 

Lian Bienert wurde in der Halle sowie im Freien Bezirksmeister der 
Neunjährigen. Hiermit qualifizierte er sich für die jeweiligen Württem-
bergischen Meisterschaften, bei denen er in der Halle den Vizetitel 
und im Freien den dritten Platz errang. Damit wurde er für die Süd-
deutschen Meisterschaften nominiert, bei denen er als bester Spieler 
von Württemberg einen hervorragenden fünften Platz belegte. Dar-
über hinaus gewann Lian überregionale Jugendturniere in Ulm und 
Aalen und stand im Finale vom Champions Bowl in Nufringen.

Florian Fischer wurde Vize-Bezirksmeister der Zwölfjährigen. Den 
Turniersieg erspielte er sich ebenfalls beim Jugendturnier in Aalen 
sowie einem überregionalen Turnier in Gersthofen. Einen guten drit-
ten Platz errang er bei den Crailsheimer Stadtmeisterschaften.
Auch Maxim Steidle war überregional auf einigen Turnieren unter-
wegs und spielte bei den unter 16-Jährigen erfolgreich auf. Bei zwei 
Jugendturnieren in München sicherte er sich den Titel sowie den 
zweiten Platz. Dritter wurde er beim Auto Rapp Cup in Eschenried.
Ben Lonardoni spielte bei den Herren ebenfalls fleißig Turniere und 
eine hervorragende Saison. Er gewann den Ebnater Pfingst-Cup und 
belegte einen beachtenswerten dritten Platz im Feld der sehr gut 
besetzten Blautopf-Open, die in Blaubeuren ausgetragen wurden.
Gratulation an alle erfolgreiche Mannschaften und Einzelspieler!

Neuer Pächter im Vereinsheim 
Anfang September konnten wir Pietro Ianneoals neuen Pächter 
unserer Tennisgaststätte begrüßen, der uns bereits von der Spie-
sel-Gaststätte bestens bekannt ist. Unser Clubheim wird federfüh-
rend von Claudia Turcobetreut, die für den Service verantwortlich 
ist. Steffen Bux sorgt für unser leibliches Wohl aus der Küche, Alle 
Drei sind voller Elan und Ideen. Sie haben für neuen Glanz im Club-
heim gesorgt und bieten einen Mittagstisch von Dienstag bis Frei-
tag an. Wir wünschen den Drei viel Erfolg!

Gründung Förderverein Tennis
Mitte August wurde der Förderverein Tennis der Aalener Sportalli-
anz e.V. ins Leben gerufen. Ziel des Vereins ist es, den Tennissport 
sowie die Jugendarbeit zu fördern. Als 1. Vorsitzender wurde Holger 
Bienert gewählt, der von Gerhard Häußler vertreten wird. Weitere 
Funktionsinhaber sind Marcel Silbermann, Karl-Heinz Vandrey, Karin 
Vrana, Markwart Stegmaier, Dieter Vogelsang sowie Manfred Löffler.

TENNIS

Sieger Kidscup Florian Fischer, Lian und Dana Bienert, Dennis Kett, 

Niklas Rettinger, Johannes Mehser, Kian Jürgens, Florian Krasniqi, Ben 

Meiß, Clara Beck und Sara Kiener

Lian Bienert Florian Fischer Maxim Steidle

Frische und Qualität seit mehr als 50 Jahren.

Metzgerei Jürgen Vetter
Bismarckstrasse 92, 73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon 07361 71587, E-Mail: info@metzgereivetter.de

Unsere Ladenöffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag 8 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Mittwoch 8 – 13 Uhr, Freitag 8 – 18 Uhr durchgehend, Samstag 7.30 – 12 Uhr www.metzgereivetter.de

WETTKAMPFSPORT
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H O LG E R
W E I K

Jahresbericht Tischtennis

von Holger Weik

Liebe Sportfreunde,

ein ereignisreiches Jahr 2019 ging zu 
Ende. Nicht nur in unserer Abteilung. 
Auch unser Beitrag im Hauptverein in 
den diversen Gremien, diverse Sitzun-
gen und zahlreiche E-Mails können 
dies belegen. In meinem ersten Jahr in 
der Hauptverantwortung der Abteilung 
gab es viel zu tun. Die Aussicht auf we-
niger Arbeit ist nicht in Sicht. 

Zunächst möchte ich meinen Kollegen 
im Ausschuss und den Übungsleitern 
ein herzliches Dankeschön für ihre tat-
kräftige Unterstützung übermitteln. 
Sie sind maßgebliche Stützen unserer 
Abteilung!

Die Tischtennisabteilung zählt 75 Mit-
glieder, stellt zur Saison 2019-2020 
volle 4 Mannschaften im Aktiven-Be-
reich auf, 1 Seniorenmannschaft und 
3 Jugendmannschaften komplettie-
ren diese ansehnliche Zahl an aktiven 
Mannschaften und deren Spieler. Mit 
Gerd Vogt, Armin Stock und Alexander 
Esswein konnten bei den Aktiven drei 
neue Spieler gewonnen werden. In der 
Jugend konnten weitere Talente dazu-
gewonnen werden.

Durch die Fusion der 3 Alt-Vereine zur 
Aalener Sportallianz mussten neue Tri-
kots angeschafft werden. Hierzu möch-
te ich mich gleich vorneweg noch-
mals ganz herzlich bei den Sponsoren 
Schmidt Rolladen Aalen, Löwenbrau-
erei Wasseralfingen, Nowinta Wasse-
ralfingen, Michael Maar Holzspielzeuge 
Aalen, Schort Automaten Hüttlingen 
sowie beim Tischtennis-Shop Rudi 
Kienle Leinzell bedanken.

4. Mannschaft sichert sich den Titel
Im sportlichen Bereich konnten Erfol-
ge im Mannschaftskampf und auch bei 
Einzelwettkämpfen errungen werden. 
Besonders hervorzuheben gilt hierbei 
der Erfolg der 2018 neu zusammenge-
stellten 4.Mannschaft, die auf Anhieb 
die Meisterschaft in der Kreisklasse Gr. 
2 errang, dabei nur einen Punkt abge-
geben hat und sich im Rückspiel gegen 
den SV Lauchheim III im direkten Kampf 
um die Meisterschaft durchsetzte.
 
Die 1.Mannschaft konnte sich mit einer 
Leistungssteigerung in der Rückrunde 
in der Bezirksklasse halten. Die in der 
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Kreisliga A spielende 2.Mannschaft 
schaffte den Klassenerhalt mit dem 
Sieg im letzten Spiel in Westhausen 
und kam dadurch haarscharf an der 
Relegation vorbei. Die 3.Mannschaft 
hatte weder mit dem Auf- bzw. Abstieg 
zu tun und belegte einen passablen 
Mittelfeldplatz.

Meister der Kreisklasse Gruppe 2 von links nach rechts: Paul Riesner, Igor Fahrenbruch, Isabel 

Wieland, Bernd Engmann und Moritz Wagner

In der laufenden Saison 2019-2020 
wagte man einen Umbruch in der 1. und 
2.Mannschaft, welche fast komplett 
neu zusammengestellt wurden. Die 
1.Mannschaft steht auf einem guten 
Mittelfeldplatz, hat zwar nur 2 Punk-
te Vorsprung zu den Abstiegsrängen, 
ebenso aber nur 3 Punkte Abstand zu 
den vorderen Plätzen. Youngster Da-
niel Kun sorgte dabei in seinem ersten 
Jahr im vorderen Paarkreuz für einige 
Überraschungen.

Die 2.Mannschaft belegt nach der 
Vorrunde den 8.Platz welcher nach 
Abschluss der Saison den Gang in die 
Relegation bedeuten würde. Aber auch 
hier ist es sehr eng. „Alles noch drin.“ 
könnte man sagen. Für die Rückrunde 
kann man nur hoffen, dass die Erfah-
rung unserer Spieler für den Verbleib in 
der Kreisliga A reichen wird.

Die 3.Mannschaft ist in der Kreisliga 
C auf einem hervorragenden 3. Platz 
gelandet. Auch hier gab es in der Auf-
stellung einige Veränderungen und so 

konnte auch im Spieltag der ein oder 
andere Überraschungssieg verbucht 
werden.

Eine nicht zufriedenstellende Situ-
ation muss die 4.Mannschaft in der 
Kreisklasse hinnehmen. In der aus nur 
3 Mannschaften bestehenden Klasse 

Kreismeisterschaften von links nach rechts: Mo-

ritz Wagner, Tim Trinkhaus und Bernd Engmann

belegt die Mannschaft den 2.Platz. Es 
wird jeweils in der Vor- und Rückrun-
de zweimal gegeneinander gespielt um 
das Vakuum etwas aufzufangen. Für 
die Meisterschaft ist hier noch alles 
drin.

Die neu zusammengestellte Senioren-
mannschaft tritt in einer mit 4 Mann-
schaften besetzten Bezirksklasse an 
die Platten. Dort belegt sie nach der 
Vorrunde den 3.Platz.

U18 steigt aus der Landeklasse ab

Im Jugendbereich musste leider die 
1. Mannschaft U18 aus der überregi-
onalen Landesklasse abgeschlagen 
absteigen. Die Jungen U18 2 beleg-
ten einen guten Mittelfeldplatz in der 
Bezirksklasse. Die Jungen U15 haben 
noch Potenzial nach oben und soll-
ten sich nicht von dem schwachen 
Abschneiden in der Bezirksklasse U15 
blenden lassen. 

Zur neuen Saison 2019/2020 ist die 1. 
Mannschaft der U 18 klarer Favorit in 

der Bezirksliga. Diese hat sich aber ge-
gen Mitfavorit Westhausen einen Aus-
rutscher geleistet und belegt nach der 
Vorrunde den zweiten Platz. Die zweite 
U18 Mannschaft strebt einen Mittel-
feldplatz in der Bezirksklasse an. Eben-
falls in der Bezirksklasse startet die 
Jungen U15 Mannschaft, welche dort 
einen Mittelfeldrang belegt.

Jugendleiter Ralph Bolsinger und sei-
nem Team gilt hier ein großer Dank 
auszusprechen. Neben Ihm hat bereits 
Tim Trinkhaus die C-Trainer Lizenz er-
worben. Nun wird auch Isabel Wieland 
und Pius Roggenstein die C-Trainer Li-
zenz erwerben und mit Ihrem Wissen 
sicher unsere Jugendlichen auch wei-
terbringen. Weiter zu nennen sind Ger-
hard Schenk, Michael Maar, Daniel Kun 
und Marius Stimm, die das Jugendtrai-
ning stark unterstützen.

Moritz Wagner im Doppel Ostalb-
kreismeister

Im Einzelsport konnten hervorragen-
de Ergebnisse bei den Anfang Januar 
in Mögglingen stattfindenden Ostalb-
kreismeisterschaften erzielt werden:
Moritz Wagner, Platz 2, Herren-D-Ein-
zel
Tim Trinkhaus, Platz 3, Herren-D-Einzel 
Moritz Wagner, Platz 1, Herren-D-Dop-
pel, zusammen mit Jan Dornseif von 
der DJK Ellwangen 
Bernd Engmann und Paul Riesner, 
Platz 3, Herren-Doppel-D 
Daniel Kun, Platz 2, Herren-C-Einzel 
Christian Zanescu, Platz 3, Her-
ren-B-Einzel 
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Bei den 64. Vereinsmeisterschaften gab es eine gute Teil-
nehmerresonanz. Im Doppel nahmen ganze 10 Teams teil. 
Neuzugang Armin Stock und Holger Weik konnten sich den 
Turniersieg im Finale mit einem 3:0 Sieg über Peter Lutz 
und Dan Laic sichern. Im Herren Einzel konnte sich unser 
Youngster Daniel Kun auf Grund des besseren Spielverhält-
nisses bei Punktgleichheit, in einer äußerst ausgeglichenen 
Gruppe durchsetzen.

Sieger Vereinsmeisterschaften Einzel von links nach rechts: Dan Laic, 

Daniel Kun, Cristian Zanescu und Pius Roggenstein

Gehörlosensportler setzen Erfolgsgeschichte fort

Ralph Bolsinger und Pius Roggenstein haben auch in diesem 
Jahr wieder Erfolge auf Bundesebene errungen. Die beiden 
ASA-Sportler, die bei den Gehörlosen für den GSV Rotten-
burg starten, errangen bei den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften, welche in München stattfanden, die Vize-
meisterschaft.

Bei den Deutschen Einzelmeisterschaften in Braunschweig 
sicherte sich Ralph Bolsinger in der Seniorenklasse den vier-
ten Platz vor seinem Mannschaftskamerad Pius Roggen-
stein. Deutscher Meister wurde Ralph Bolsinger im Doppel, 
zusammen mit seinem Partner Thomas Bähr (GSV Rotten-
burg). Pius Roggenstein belegte mit seinem Partner Thomas 
Aust (GSV Aachen) den dritten Platz. 

Im gemischten Wettbewerb Schüler-/Jugend-Senioren 
wurde Ralph Bolsinger Vizemeister mit seinem Partner Ben 
Büchel (GSV Freiburg). Pius Roggenstein erkämpfte sich 
auch hier den dritten Platz mit seinem Partner Andreas Wil-
bert (GTSV Essen).

Im Herren-Einzel wurden Ralph Bolsinger und Pius Roggen-
stein gemeinsame Fünfte. In der Herren Doppel Konkurrenz 
holte sich Ralph Bolsinger zusammen mit Christian Gewiese 
(Hamburger GSV) die Vizemeisterschaft. Fünfter wurde Pius 
Roggenstein an der Seite von Christian Schulze (GTSV Es-
sen). Dieselbe Platzierung erreichte er im Mixed mit Charis 
Wenhardt vom GTSV Dortmund.

Harald Schiele für 750 Mannschaftskämpfe geehrt

Eine stattliche Anzahl an Vereinskameraden durfte unser 
Ehrungsbeauftragter Manfred Höflacher an der im Mai statt-
gefundenen Halbjahresversammlung vornehmen. Die schon 
seit Jahrzehnten ausgeführte Statistik durch unseren „Bo-
ga-Done“ Peter Mattheis findet in dieser Ehrung Ihre Vollen-
dung. Geehrt für Ihren Einsatz im Dress der Aalener Sportal-
lianz wurden:

Harald Schiele für 750 Mannschaftskämpfe
Martin Pfisterer für 650 Mannschaftskämpfe
Ralph Bolsinger für 600 Mannschaftskämpfe
Ralf Trinkhaus für 550 Mannschaftskämpfe
Jens Probst für 500 Mannschaftskämpfe
Tim Trinkhaus für 200 Mannschaftskämpfe
Igor Fahrenbruch für 100 Mannschaftskämpfe
Moritz Haas für 100 Mannschaftskämpfe
Cristian Zanescu für 100 Mannschaftskämpfe
Thomas Lang für 50 Mannschaftskämpfe
Julian Stimm für 50 Mannschaftskämpfe

Die Geehrten für Ihre zahlreiche Teilnahme an Mannschaftskämpfen

Erstmals Bundesligaspieler zu Gast in der Wasseralfin-
ger Talsporthalle

Das 39. 2er-Mannschaftsturnier, welches überregional be-
kannt ist, konnte in Ihrer diesjährigen Ausrichtung mit einer 
kleinen Sensation aufwarten. Erstmals in der Geschichte 
unseres Traditionsturnieres meldete ein Bundesliga Spieler, 
Dennis Klein vom TTC Indeland Jülich, seine Teilnahme in der 
Herren-A Klasse, welche er mit seinem Bruder Marcel Klein 
vom TSV Erbach klar für sich entschied.
 
Die Teilnehmerresonanz hätte besser sein können. Dort 
machte uns die unglückliche Ferienlegung des Landes ei-
nen kleinen Strich durch die Rechnung. Immerhin wurden 6 
Wettbewerbe ausgespielt in denen die Aalener Sportallianz 
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viele gute Platzierungen erreichte und 
sich somit den begehrten Pokal in der 
Mannschaftswertung sicherte.

Auch neben der Platte ein vielfälti-
ges Programm

Neben dem Sportlichen kam auch das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz in un-
serer Abteilung.
 
Traditionell in das neue Jahr starteten 
wir am Vortag des Heilige Drei König 
Feiertages mit unserem Jahrespreis-
kegeln in dem sich immer wieder die 
Mannschaftskämpfe der beiden Ke-
gelbahnen, als das Highlight heraus-
kristallisieren. Ein gemeinsames Essen 
vor dem Kegeln rundete den Einstieg in 
das neue Jahr 2019 ab. 

Ebenfalls im Januar, kurz darauf, fand 
unser Doppel-Schleifchenturnier statt, 
in dem jede Paarung neu zusammen-
gelost wird. Hier konnte sich Gerhard 
Schenk den Siegerschampus sichern. 
Im Anschluss fand das traditionelle 
Plattenfest statt, indem alle Teilneh-
mer an aufgestellten Tischtennis-Ti-
schen gemeinsam gegessen haben. 

Bereits im Februar konnte die Abtei-
lung Sportkamerad Pius Roggenstein 
in das 60. Lebensjahr hineinschie-
ßen. Die ersten Gratulanten waren die 
Tischtennis-Spieler bereits nachts um 
24:00 Uhr. Pius hatte bereits ein Ves-
per mit Bier hingerichtet um mit seinen 
Kameraden etwas zu feiern. Ebenfalls 
einen runden Geburtstag, nämlich den 
50., feierte Sportkamerad Dan Laic im 
April. 

Erstmals wurde über einen Abtei-
lungsausflug abgestimmt, bei der 
sich die Wanderung am Braunenberg 
durchgesetzt hatte. Trotz des nicht 
optimalen Wetters hatten sich einige 
Teilnehmer zusammengefunden. Gut 
gestärkt mit einem Weißwurstfrüh-
stück startete man die Tour über den 
Braunenberg mit Halt an der Jakobs-
hütte und einem Zwischenstopp an 
dem an diesem Wochenende statt-
findenden Röthardter Waldfest. Das 
letzte Stück der Tour von dort aus hin 
zur Braunenberghalle, wo unser Ab-

schlussgrillen stattfand, wurde leicht 
bewältigt. Ein schöner Abend zum 
Abschluss beschloss dieses Event. 
Auf Grund dieses Ausfluges wurden 
alte Erinnerungen an die vor Jahren 
stattgefundenen Winterwanderun-
gen wach. Spontan haben sich Ve-
ronika und Dietmar Mezger bereit er-
klärt, eine solche Winterwanderung im 
Februar 2020 durchzuführen. Dafür 
schon jetzt mein persönlicher Dank.

Die im Oktober durchgeführte Altpa-
piersammlung brachte ein sehr gutes 

Ergebnis ein. Bei der Bringsammlung 
auf dem Parkplatz der Talsporthalle 
kamen trotz des widrigen Wetters ein 
paar Tonnen zusammen.

Für unsere Jugendlichen hat Jugend-
leiter Ralph Bolsinger ebenfalls ein viel-
fältiges Programm zusammengestellt. 
Mit Saisonabschlussfeier, Eltern-Kind 
Turnier, das Jugendschleifchenturnier 
und den Besuch des Nikolauses wurde 
für die Kinder einiges geboten.

Die Tischtennis Abteilung war auch bei 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

VR-Bank Ostalb eG – mehr als nur eine Bank

GEMEINSAM 
SIND WIR 

STÄRKER!
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Kinder und Jugend Braunenbergschule, Pavillon West Mo 18.00 - 20.00

Braunenbergschule, Pavillon Ost Mo 19.00 - 20.00

Mädchen Übungsraum im Spiesel 2-4 Mi 18.00 - 19.30

Jungen Übungsraum im Spiesel 2-4 Mi 18.00 - 19.00

Jungen F Übungsraum im Spiesel 2-4 Mi 19.00 - 20.00

U 12 Übungsraum im Spiesel 2-4 Do 18.00 - 19.30

U 15 und U 18 Braunenbergschule, Pavillon West Do 18.00 - 20.00

Wettkampf Aktive Braunenbergschule, Pavillon West Mo 20.00 - 22.00

Braunenbergschule, Pavillon West Do 20.00 - 22.00

Veranstaltungen des Hauptvereins ak-
tiv dabei. Bei der Essensausgabe der 
Turngala, beim Austragen des Wasse-
ralfinger Anzeigers, als Maultaschen 
Team bei den Wasseralfinger Tagen 
oder als Parkplatzeinweiser für den 
Weihnachtsmarkt am Tiefen Stollen. 

Für das neue Jahr 2020 wünsche ich 
mir, dass wir sportlich unsere Ziele 
erreichen werden, weiterhin eine tol-
le Jugendarbeit leisten und gesell-
schaftlich weiter zusammenrücken. In 
dieser momentanen Zeit, in der viele 
Dinge wichtiger sind als Sport in einem 
Verein zu treiben und es immer weni-
ger werden, die wir für einen oder un-

seren Sport begeistern können. 

Besonders freue ich mich aber auf 
den geplanten Ausflug nach Rottweil 
oder auch den Besuch bei unseren 
Sportfreunden aus Warmbronn zu de-
ren Schmetterballturnier. Sportliches 
Highlight sind die 40. Austragung un-
seres 2er-Mannschaftsturnieres. Auf 
ein gutes neues Jahr 2020!

Abteilungstermine 2020

06.03./07.03.2020
Altpapierbringsammlung Parkplatz 
Talsporthalle

T ISCHTENNIS

Die Teilnehmer am Abteilungsausflug

25.04./26.04.2020
Vereinsmeisterschaften Aktive und 
Jugend

16.05./17.05.2020
Schmetterballturnier in Warmbronn
26.05.2020

19:00 Halbjahresversammlung
11.07./12.07.2020

Abteilungsausflug nach Rottweil
12.09./13.09.2020

40. 2er-Mannschsftsturnier in der 
Wasseralfinger Talsporthalle

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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C H R I ST I A N
W E B E R

Stellvertretender Abteilungsleiter

triathlon@sportallianz.com

ST E FA N
S C H M I D

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Schwimmen Hallenbad Aalen Mi 20.45 - 22.00

Hallenbad Aalen Fr 20.00 - 20.45

Athletiktraining (Oktober - März) Turnhalle im Rohrwang Fr 18.00 - 19.00

Kraftraum im Rohrwang Fr 18.00 - 19.00

Kraftraum im Rohrwang Sa 17.00 - 19.00

Radfahren und Laufen nach Absprache

Lauftreff Mo 18.30 - 19.30

Mi 18.30 - 19.30
Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!



119aalener-sportallianz.de

Abteilungsleiter

volleyball@sportallianz.com

F R I E D E R
H E N N E

Herren 1 Regionalliga Süd 

Neue Ära bei MADS Ostalb mit 6 Ab-
gängen und ebenso vielen neuen 
Spielern. 

Ein völlig neuer Abschnitt in der bis-
herigen Laufbahn der erfolgreichen 
Ostalbvolleyballer begann mit der Sai-
son 2019/20. Mit Patrick Michel, Nico 
Seitzer und Tobias Stegmaier hatten 
die drei letzten Urgesteine der Spielge-
meinschaft ihre Karrieren beendet. Vor 
nunmehr 12 Jahren feierten diese Spie-
ler ihren Einstand im damaligen Regio-
nalligateam. Sie waren zusammen mit 
Aleksandar Maric auch die Leistungs-
träger in den drei Jahren in der Dritten 
Liga, Diese sportlich erfolgreichste 
Phase der Ostalbvolleyballer endete 
2015 mit dem freiwilligen Abstieg und 
dem Rückzug in die Oberliga. 2 Meis-
terschaften in Folge sicherten dem 
bestens eingespielten Team das Wie-
deraufstiegsrecht in die 3. Liga, worauf 
man verzichtete, da von den nunmehr 
mitten im Beruf stehenden Stammkräf-
ten der hohe Trainingsaufwand verbun-
den mit langen Fahrtstrecken teilwei-
se über 300 km einfach nicht mehr zu 
leisten war. Seit nunmehr drei Jahren 
spielt die Mannschaft von der Ostalb in 
der Regionalliga Süd und konnte in der 
vergangenen Saison den 5. Tabellen-
platz belegen. Der einzig Überlebende“ 
der damaligen Drittligamannschaft ist 
MADS-Zuspieler Christian Kalwa. Die 
weiteren Stammspieler Kapitän Jürgen 

Anciferov, Mittelblocker Max Schwe-
bel und Außenangreifer Lukas Schmid 
werden auch in der neuen Saison auf-
laufen, während Tim Stephan und Fe-
lix Kraft ihre Volleyballschuhe aus be-
ruflichen Gründen an den berühmten 
Nagel hängten. Auch der 2. Zuspieler 
Moritz Kaiser wechselte seinen Stu-
dienort und spielte wieder bei seinem 
Stammverein SV Fellbach. Mit diesen 
sechs Abgängen halbierte sich die 
Spielerzahl und wurde mit neuen jun-
gen Spieler ersetzt. Jugendspieler Tom 
Klotzbücher, der schon Teileinsätze in 
der vergangenen Saison hatte, rückte 
jetzt komplett in den Regionalligaka-
der, Dominik Kelsch als zweiter Zuspie-
ler, sowie Tim Salzmann, alle drei aus 
der Talentschmide des TSV Mutlangen 
hervorgegangen, komplettierten mit 
den Neuzugängen Ralph Klein (früher 
TSV Dettingen) und Elias Mex vom VFB 
Friedrichshafen den Regionalligakader 
des Teams MADS Ostalb. Daneben mel-
dete sich Routinier Philipp Scholz wie-
der zurück und stieß nach einigen Jah-
ren Pause wieder zum Team. Mit dem 
Durchschnittsalter von 22 Jahren ge-
hört die enorm verjüngte Mannschaft 
mit Sicherheit zu den unerfahrensten 
Teams der Regionalliga. Daraus ergibt 
sich auch das eindeutige sportliche 
Saisonziel: Klasse erhalten. Sowohl an 
der veränderten Annahmeformation, 
als auch der Feinabstimmung Zuspiel 
Angriff galt es, konsequent zu arbei-
ten, um mit den routinierten Gegner 
mithalten zu können. 

VOLLEYBALL

Stellvertretender Abteilungsleiter

volleyball@sportallianz.com

DA N I E L 
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Im ersten Spiel gegen den Drittligaabsteiger SV Fellbach 2 
waren noch deutliche Anpassungsprobleme im Team fest-
zustellen, mit 2:3 setzte es eine knappe Niederlage. Bei 
Allianz Stuttgart, dem amtierenden deutschen Senioren-
meister, lieferte die junge Truppe von der Ostalb eine sehr 
ansprechende Leistung ab. Bei der 1:3 Niederlage fehlte vor 
allem die Kaltschnäuzigkeit in den entscheidenden Phasen 
des Spiels. Auch gegen den SSC Karlsruhe 2 zeigte sich 
schon deutlich, dass dem jungen Team die nötige Konstanz 
fehlt. Ein 18:11 Vorsprung konnte bei der 1:3 Niederlage nicht 
zum Satzgewinn genutzt werden. Beim USC Konstanz konn-
te man endlich mit 3:2 den ersten Sieg landen. Trotz einer 
ansprechenden Leistung war man bei einem der Topfavo-
riten ASV Botnang chancenlos. Im 3. Heimspiel gegen die 
Bundesligareserve des VfB Friedrichshafen konnten sich 
die Männer von der Ostalb über ihren 2. Sieg mit 3:1 Sätzen 

freuen. Es folgten zwei Niederlagen beim VfL Sindelfingen 
und beim Spitzenteam USC Freiburg. Auch gegen die TG 
Bad Waldsee setzte es eine 1:3 Niederlage, bei der die MADS 
Spieler trotzdem mit dem Gegner mithalten konnten. Nichts 
zu bestellen gab es beim 0:3 in Heidelberg. Spitzenreiter 
USC Freiburg musste im ersten Rückrundenspiel schon alles 
geben, um in Aalen gegen einen bravourös aufspielenden 
Gastgeber mit 2:3 zu gewinnen. Wie so oft im Sport: gut ge-
spielt aber doch meist verloren, folgte der berühmte Knacks 
im Team. Ein völlig verunsichertes Team von der Ostalb war 
chancenlos gegen Allianz Stuttgart und die Bundesligare-
serve des SSC Karlsruhe. Gegen den USC Konstanz musste 
unbedingt ein Sieg her um den bisher drittletzten Platz in 
der Tabelle zu sichern. Ein ganz stark aufspielendes MADS 
Team deklassierte die Gäste beim 3:0 und steht weiterhin 
auf Platz 9 der Regionalligatabelle, der den Klassenerhalt 
bedeuten könnte.

Herren 2 Landesliga Nord

In einer Runde mit vielen knappen Ergebnissen ist zwischen 
Platz 3 und dem Tabellenende alles möglich. Die Truppe von 
Beate Schmid liegt derzeit mit 12 Punkten auf dem 6. Platz 
und muss noch einige Spiele gewinnen, um die Klasse zu er-
halten.

Herren 3 Bezirksliga Ost

Für Coach Bernd Dirschka hieß es wieder, einige der Mutlan-
ger und Aalener Talente ins Team einzubauen, um die nach 
oben abgegebenen Stammspieler Dominik Kelsch und Tim 
Salzmann zu ersetzen. Die mit Abstand jüngste Truppe der 
Liga konnte trotz einer anfänglichen Niederlagenserie in fast 
allen Spielen spielerisch voll überzeugen und jedem Gegner 
Paroli bieten. Das fast nur aus Jugendspielern bestehende 
Team liegt mit 2 Siegen zwar auf dem letzten Platz der Ta-
belle, hat aber durchaus noch die Chance den Klassenerhalt 
zu schaffen. 

MADS Männer 1 - 2019

hintere Reihe von links. Co-Tainer Johannes Eller, Tom Klotzbücher, 

Jürgen Anciferov, TIm Salzmann, Elias Mex, Max Schwebel;

vordere Reihe: Christian Kalwa, Ralph Klein ,Dominik Kelsch, Lukas 

Schmid, Trainer Frieder Henne, fehlend: Philipp Scholz

WETTKAMPFSPORT
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treten wollte. Diagonalspielerin Monika 
Wiesbeck wechselte den Job und zog 
wieder in ihre bayrische Heimat.
Mittelblockerin Anna Haase kehrte aus 
dem Mutterschaftsurlaub im Oktober 
wieder ins Team zurück. Lisa und Sarah 
Dolderer vom TSV Mutlangen verstärk-
ten als schon routinierte Spielerinnen 
den Landesligakader. Die talentierte 
erst 14 jährige Jugendspielerin Nina 
Weidner hatte auf einmal die volle Ver-
antwortung auf der Zuspielerposition. 
Was zu befürchten war, trat auch ein, 
das total verjüngte Team hatte ein-

fach noch nicht die Konstanz um in der 
Landesliga erfolgreich zu bestehen. 
Mit bisher 9 Punkten ist der Abstand zu 
den Abstiegsplätzen sehr knapp. Um 
den Klassenerhalt zu schaffen muss 
das Team unbedingt noch konstanter 
werden.

Bezirksliga Damen 

Der jungen Truppe von Jonas Schmid 
war auch nach dem 2. Aufstieg in 
Folge in der Bezirksliga einiges zuzu-
trauen. Das Team spielt seit mehreren 
Jahren nahezu unverändert zusam-
men und hat einige Spielerinnen, die 
wahrscheinlich sogar höher als in der 
Bezirksliga spielen könnten. Mit bisher 
14 Punkte steht das Team auf einem si-
cheren Mittelfeldplatz. 

A-Klasse Damen

Trainer Dennis Dumitrovic konnte fast 
seine gesamte Truppe halten; demzu-
folge durfte man dem technisch sehr 
gut ausgebildeten Team ohne Verlet-
zungspech einen vorderen Platz in der 
Liga zutrauen. Auf dem dritten Platz 
liegend hat das Team noch reelle Meis-
terschaftschancen. 

B Klasse Damen

Die Jugend stürmt voran
So könnte die Überschrift für das stark 
verjüngte Team von Trainer Daniel 
Schaff lauten. Im Kader stehen insge-
samt sechs Spielerinnen im Alter von 

VOLLEYBALL

MADS Frauen

vordere Reihe von links: Trainer Frieder Henne, Nina Weidner, Lisa Dolderer, Susanne Schaffner, 

Clara Kläsges, Hanna Neubauer, Alice Traub;

hintere Reihe: Denise Fallschiesel, Mareike Gareis, Anja Plewe, Monika Wiesbeck, Sarah Dolderer, 

Anna Haase.

Landesliga Damen

Nach einer überragenden Saison mit 
der Vizemeisterschaft setzte für die 
Damen von der Ostalb ein großer Um-
bruch ein. Außenangreiferin Daniela 
Holl verabschiedete sich, ihr strapa-
zierter Ellbogen benötigt dringend 
längere Pausen, die andere Außenan-
greiferin Katharina Ihle versuchte ihr 
Glück beim SV Fellbach in der Oberli-
ga, während Stammzuspielerin Han-
na Neubauer ein Jahr aussetzte und 
Libera Johanna Neher etwas kürzer 
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14 bis 16 Jahren, die ihr Debüt im Aktivensport geben. Die 
junge Truppe konnte meistens überzeugen und sieht sich 
bisher auf einem zufrieden stellenden 4. Tabellenplatz. 
Spielerkader: Melissa Brezina, Stefanie Ritcher, Sophie 
Schäfer, Franziska Schüßler, Ina Thalheimer, Kim Weber, 
Hanna Weber, Hanna Wagner, Kim Thiemig, Caja Winkler, Trai-
ner Daniel Schaff.

Jugend 

Die konsequente Zusammenarbeit der Ostalb-Spielgemein-
schaft verstärkt sich von Jahr zu Jahr. Nachdem im letzten 
Jahr eine kombinierte Truppe aus Aalen und Mutlangen in 
der U 18-Runde der Jungs mit starken Leistungen über-
zeugen konnte, trat in diesem Jahr ein U 20- Team in der 
Leistungsstaffel der besten Teams Württembergs an und 
duelliert sich mit den besten Nachwuchsteams unseres 
Bundeslandes. Unter den besten Mannschaften aus Nord-
württemberg konnte das Team von Bernd Dirschka einen 
guten 4. Platz belegen. 
Bei den Mädchen dauerte es etwas länger. Aber in dieser 
Saison versuchten gleich zwei gemischte Teams U 20 und U 
18 ihre Chancen in der Leistungsstaffel. Da die zuständigen 
Trainer ihren Wohnort in Mutlangen haben, fanden dort so-
wohl das Haupttraining als auch die Austragung der Heim-
spiele statt. Mit den Plätzen 5 und 4 darf der Ostalb Nach-
wuchs im Konzert der Besten durchaus zufrieden sein. 

E Jugend 

Im Bereich der allerjüngsten trainiert schon seit einiger Zeit 

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Wettkampf Herren 1 Heidehalle, Mutlangen Mo 20.00 - 22.00

Galgenberghalle Aalen Mi 20.30 - 22.00

Berufschulzentrum Fr 20.30 - 22.00

Herren 2 Heidehalle, Mutlangen Mo 20.00 - 22.00

Herren 3 Heidehalle, Mutlangen Mo 20.00 - 22.00

Galgenberghalle Aalen Mi 20.30 - 22.00

Berufschulzentrum Fr 20.30 - 22.00

Damen 1 Galgenberghalle Aalen Mi 19.00 - 20.30

Berufschulzentrum Fr 19.00 - 20.30

Damen 2 Galgenberghalle Aalen Mi 18.45 - 20.00

Berufschulzentrum Fr 19.00 - 20.30

Jugend Galgenberghalle Aalen Di 18.30 - 19.45

Galgenberghalle Aalen Mi 17.30 - 19.00

Schäle Halle Fr 17.30 - 19.00

Berufschulzentrum Fr 19.00 - 20.30

Jedermänner Galgenberghalle Aalen Di 19.45 - 22.00

eine konstante Truppe von Mädchen und Jungs am Mitt-
woch in der Galgenberghalle. Wenn diese allerjüngsten am 
Ball bleiben, könnte es im neuen Jahr zur Meldung im Spiel-
betrieb reichen. 
Auch in Wasseralfingen trainieren jede Woche die Jüngsten 
unter Coach Tatjana Hasselbach. Auch hieraus könnte sich 
eine Wettkampfmannschaft entwickeln

Jedermänner

Es boomt im Freizeitvolleyball in Aalen
So könnte die Überschrift des aktuellen Berichts unserer 
Hobbytruppe lauten.

Einige Gründungsmitglieder stehen immer noch am Diens-
tagabend in der Galgenberghalle oder auf den Beachfel-
dern und es werden immer mehr. Jede Woche pritschen 
und baggern über 20 Volleyballbegeisterte auf neuerdings 
2 Spielfeldern um die Wette. Ihre Spielstärke konnten die 
Allianz-Jedermänner als mit Sicherheit älteste Mannschaft 
bei einigen Turnieren beweisen, bei denen sie stets einen 
der vorderen Plätze belegen konnten. Bei den Regionalli-
gaheimspielen tragen die Hobbyspieler durch eine perfekt 
organisierte Bewirtung zur immer guten Atmosphäre in der 
Weilandhalle bei. Auch ihre handwerklichen Qualitäten bei 
den Instandsetzungsarbeiten im Frühjahr trugen wesent-
lich zum guten Zustand der Beachfelder im Hirschbachge-
lände bei. Interessierte Freizeitvolleyballer, die schon über 
ein solides Spielniveau verfügen sind jederzeit herzlich 
eingeladen, dienstags ab 19.45 Uhr in der Galgenberghalle 
vorbei zu schauen. 

WETTKAMPFSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Bericht der Jedermänner 2019
    
Frank Date / Bernd Fürst / Joachim Werner

Die Jedermänner sind eine aktive, kameradschaftliche Trup-
pe, welches die zahlreichen Aktivitäten, auch außerhalb un-
seres regulären Trainingsbetriebes zeigen…

Jahresabschlussfeier

Unsere traditionelle Jahresabschlussfeier fand in diesem 
Jahr, Mitte Februar, im „Kellerhaus“ in Oberalfingen statt. 
Mit verschiedenen unterhaltsamen Beiträgen ließen wir das 
vergangene Jahr nochmals Revue passieren. Bei hervorra-
gendem Essen und bei bester Stimmung, war es ein sehr 
schöner und kurzweiliger Abend.

Höhepunkte in unserem Jahresprogramm 2019 waren die 
Skiausfahrt nach Lech/Zürs, Radtour Aalen – Augsburg – 
Ammersee – Aalen und die Ausfahrt an den Lago Maggiore 
im September.

Grillfest

Bei bestem Wetter führten wir Mitte Juli unser traditionelles 
Grillfest durch. Besonders hervor zu heben ist die „Rekord-
beteiligung“ in der Geschichte der Grillfeste der Jedermän-
ner. Tische und Stühle wurden gerückt und aufgestellt, um 
allen einen Platz an der Tafel zu ermöglichen. Sehr routiniert 
erfolgte der Fassanstich unseres selbstkühlenden Weizen-
bierfasses. Bei bester Stimmung wurden verschiedene herr-

liche Anekdoten aus vergangen Aktivitäten wiederaufleben 
lassen und wir ließen wir uns leckere Steaks und Salate 
schmecken. 

Ein besonders herzlicher Dank gilt unseren Frauen und Part-
nerinnen, die mit der Zubereitung von sehr leckeren Salaten 
ganz wesentlich zum Gelingen des Abends beigetragen ha-
ben.

24. Jedermänner Radtour

Langenau/Augsburg/Ammersee/Augsburg/Nördlingen

Mitgefahren sind: Bernd, David, Frank, Fred, Gerhard, Jür-
gen, Roland, Sebastian und Werner

1. Tag, Freitag 26. Juli 2019
Langenau – Augsburg 82 km

Von Aalen erfolgte die Anreise nach Langenau mit dem Zug 
– aber halt nicht von allen, Werner und Bernd fuhren direkt 
von Aalen mit dem Fahrrad, David von Ulm und Frank führ 
später los und traf uns in Augsburg.

Nachdem wir uns in Günzburg gefunden und eine kleine 
Kaffeepause eingelegt hatten, nahmen wir nunmehr die 
gemeinsame Fahrt nach Augsburg in Angriff. Die Hitze war 
unerträglich und wir sehnten uns schon nach kurzem nach 
einer Abkühlung. Über Leinheim, Burgau, Roßhaupten, und 
durch den Scheppacher Forst zum Rothsee, der leider für 
das Baden gesperrt war - schade!

FREIZEITSPORT
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Danach war auch kein Biergarten für 
eine Pause bei der Hitze in Sicht. Aber 
in Horgau gab es einen Getränkemarkt. 
Besser als nichts dachten wir, plünder-
ten dort den Kühlschrank und sorgten 
für ein Umsatzplus. Wir hatten eine 
vergnügliche, schwäbisch günstige 
Getränkeaufnahme. Und so galt ab so-
fort auf unserer Radtour:
„Biergarten war gestern, ab sofort Ge-
tränkemarkt!“

Frisch gestärkt nahmen wir so die letz-
ten Kilometer, auf gepflegter, abschüs-
siger Strecke, durch den Rauher Forst 
nach Augsburg in Angriff. Auf dem 
Marktplatz ließen wir uns ein Zielbier 
schmecken und besprachen, wie wir 
doch noch zu einer Bademöglichkeit 
kommen könnten. Die Bedienung wur-
de gefragt und empfahl uns ein Bad in 
der nahen Wertach.
Dort angekommen, musste ein Sport-
kamerad kurz davor noch stürzen und 
Bekanntschaft mit dem Straßenstaub 

machen. Er handelte sich am Unterarm 
einen „Bollen“ ein. Trotzdem genossen 
wir die Abkühlung sitzbadend in der 
kühlen Wertach – wirklich ein Tipp für 
Nachahmer.

Den Schweiß weggespült fuhren wir 
sodann unser Hotel am Rathaus an 
und checkten dort ein.
Bei der anschließenden, gebuchten 
Stadtführung wurden uns die Higlights 
von Augsburg gezeigt (der Goldene 
Saal im Rathaus, Marktbrunnen, die 
Fuggerei, Perlachturm und den Hin-
weise zum erst erworbenen Titel als 
UNESCO-Welterbe „Augsburger-Was-
sermanagement-System)

Augsburg

Nunmehr auch gebildet, durften wir 
körperlich wie geistig vollversorgt 
endlich im Ratskeller uns ernährungs-
technisch ergänzen. Frank war zwi-
schenzeitlich auch zu uns gestoßen. 
Wir wählten einen Platz im Innenraum, 
da es, das hatte wir bisher unerwähnt 
gelassen, immer noch schlappe 30 

Grad draußen hatten, und wir tagsüber 
an der 40 Grad-Marke herum geradelt 
waren.
Das nachfolgende Bild zeigt, dass 
die dortige Küche auf so gestandene 
Mannsbilder wie uns eingestellt war 
und die Teller reichlich zu füllen wuss-
te. Das restliche Hungergefühl wurde 
mit erhöhter Aufnahme von Flüssigkeit 
abgetötet.

Nach dem anschließenden Besuch ei-
nes Biergartens bummelten wir zum 
Marktplatz, genossen ein fideles und 
zupfendes Trio vom Stadtfest und zu 
guter Letzt illuminierte ein großes Feu-
erwerk den Nachthimmel von Augsburg.

Zurück im Hotel genossen wir alle, bis 
auf eine Ausnahme, unser schönes 
Bett und fielen in den wohlverdienten 
Schlaf nach so einem aktiven, sportli-
chen Tag.

2. Tag, Samstag 27. Juli 2019

Augsburg – Ammersee – Augsburg	
119 km
Nach einem super Frühstück starteten 
wir um 09.00 Uhr mit einem kleinem 
Tagesgepäck Richtung Ammersee. 
Am Lech entlang ging es weiter bis 
zum Mandichosee. Dort verließen wir 
den Fluss und fuhren östlich Richtung 
Merching, um danach wieder gen Sü-
den auf Egling zuzufahren.

Weiter über Hausen führte uns die 
Strecke nach Geltendorf, wo wir wieder 
einen Getränkemarkt erstürmten. Über 
das Kloster St. Ottilien und Greifenberg 
erreichten wir nach etwa 50 Kilome-
tern, den Ammersee. Eine geeignete 
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Badestelle mit Kiosk suchend, kamen 
wir aber erst in Utting zum stehen. 
Dort stürzten wir uns in die milchig, 
weißen Fluten des Ammersee. Köst-
lich, obwohl von Süden her schon ein 
Gewitter drohte.
Runtergekühlt machten wir anschlie-
ßend unsere Mittagspause in der klei-
nen Gastronomie gleich nebenan. Das 
Grummeln des nahen Gewitters ließ 
uns aber bald zu unserer 50 Kilometer 
Rückfahrt nach Augsburg aufbrechen.

Zunächst westlich, weg vom See, ging 
es nach Windach. Anschließend nach 
einer längeren Walddurchfahrt, die Er-
kenntnis, dass wir total Richtung Sü-
den fuhren, Ausgburg lag doch aber im 
Norden! Also Richtungskorrektur!!

Aus dem Wald heraus fuhren wir nach 
Wallhausen, wo wir dann wieder auf die 
gleiche Strecke von heute früh stießen.
    
Vor Merching überholte uns eine Pe-
delecfahrerin und das durfte heute 
nicht ungeschehen bleiben. Ein Drei-

ertrupp aus unserer Gruppe nahm die 
Verfolgung auf und holte diese dann 
im 30er-Tempo umgehend wieder ein. 
Wir erreichten bald wieder am Mandi-
chosee den Lech und fuhren diesmal 
direkt am Fluss entlang zurück.
Am Auensee ließen wir dann nochmals 
die Kleider fallen und nahmen darin ein 
wohltuendes, erfrischendes Bad. Da-
nach ging es auf schnellstem Weg zu-
rück zu unserem Hotel.

Alle wieder heil von der Tagesetap-
pe angekommen, genossen wir in der 
Rezeption des Hotels unser heutiges 
„Schmutzbier“.

Abends gingen wir gemeinsam in die 
Trattoria Italiana da Enzo. Dort genos-
sen wir die überdurchschnittliche, ita-
lienische Küche. Gut gespeist bummel-
ten wir durchs Augsburger Lechviertel, 
wo auf mehreren Livebühnen Lieder 
und Gesang dargeboten wurden. Der 
Abschluss des Tages fand auf dem 
Marktplatz statt, wo auch heute wie-
der Augsburg viel Pyrotechnik in den 
Nachthimmel pulverte.
Genug für heute: die vielen Eindrücke 
des Tages sollten sich im Schlaf sor-
tieren und so liefen wir, nun müde, die 
letzten paar Meter zurück in Hotel.

3. Tag, Sonntag 28. Juli 2019

Augsburg – Nördlingen 82 km
Gut gestärkt checkten wir auf 9 Uhr 
aus, legten das Vollgepäck auf unsere 
Räder, und Jürgen machte den Scout 
aus der Stadt hinaus. Es erwartete uns 
nun eine längere Fahrt entlang dem 
Lech bis Langweid, dort verließen wir 
den Fluss in westlicher und dann in 
nördlicher Richtung.
Wir fuhren gemütlich über Markt, Küh-
lenthal, Blankenberg, hoch am Kloster 
Holzen vorbei und Mertingen nach Do-
nauwörth weiter.

Dort kamen wir goldrichtig zum Zwöl-
fuhrläuten an – Zeit zum Einkehren 
und Rast machen zu unserem letztes 
gemeinsames Essen. David und Frank 
sollten uns hier für den Rest der ge-
meinsamen Tour verlassen.

FREIZEITSPORT
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Komisch, immer zur Mittagsrast wur-
de der Himmel um uns herum dunkler. 
Diesmal fanden wir aber keine Regen-
radar-App, die uns etwas positives 
mitteilte. Wir wussten also schon beim 
wieder losfahren, dass es uns über kurz 
oder lang voll erwischen würde.
Nach Felsheim, an der Wörnitz ent-
lang, konnten die schwarzen Wolken 
ihre schwere Fracht nicht mehr hal-
ten – wolkenbruchartig kam es her-
unter. Zunächst suchten wir in einem 
landwirtschaftlichen Anwesen noch 
Schutz, doch nachdem absehbar keine 
Besserung in Sicht war, fuhren wir wei-
ter - egal was komme. Innerhalb kür-
zester Zeit lief uns das Wasser durch 
die Schuhe wieder hinaus. Blitz und 
Donner hatten sich zwar zurückgezo-
gen, aber es regnete nun toujour wei-
ter über Harburg nach Nördlingen.

Wir kamen klatschnass auf dem Bahn-
hof an, und der Zug fuhr gerade ein, 
passte also.

Wir belegten den Zug mit unseren Rä-
dern und zogen uns, soweit das hier 
möglich war, etwas Trockenes an.

Ja, auch die Zugfahrt schafften wir 
souverän, und so schlossen wir auf 
dem Aalener Bahnhof unsere diesjähri-
ge Radrundfahrt im wahrsten Sinn des 
Wortes, am Startort wieder angekom-
men, wohlbehalten ab.
Ein großes Lob und Dankeschön gilt 
dem diesjährigen Organisator Jürgen 
Heider.

Der Bericht wurde erstellt von Joachim 
Werner und Bernd Fürst

Ausfahrt an den Lago Maggiore
September 2019

Als absolutes Highlight kann ohne 
Übertreibung die 4-tägige Ausfahrt an 
den Lago Maggiore bezeichnet wer-
den. Dazu herzlichen Dank an die Orga-
nisation durch unseren Eventmanager 
„Lapes“ Klaus Diebold und Uli Rossaro. 

Die Reise zeichnete sich durch vielfa-
che kulinarische und landschaftliche 
Höhepunkte aus (die Aufzählung in 
der genannten Reihenfolge ist durch-
aus berechtigt…). Nach dem Eintreffen 
der Reiseteilnehmer im Hotel Ghiffa 
am Donnerstagabend ließen wir den 
Abend bei einem phantastischen typi-
schen Essen auf der Terrasse des Res-
taurant Miralogo im Ort ausklingen.

Der Freitag begann mit einer Busfahrt 
nach Intra. Von dort aus fuhren wir mit 
dem Schiff weiter, die Isola San Goi-
vanni und Isola Madre zogen an uns 
vorüber. Auf der Isola Bella genoßen wir 
den typischen italienischen Flair. Nach 
dem Anlegen wurden unsere Frauen 
vom vielfältigen Angebot des Marktes 
regelrecht angezogen und man hörte 
einige Wünsche aus dem allgemeinen 
Stimmengewirr…

Wieder in Intra angekommen zog uns 
ein „kleiner“ Appetit auf den Markt-
platz. Schnell wurde ein geeignetes 
Lokal entdeckt und Platz genommen. 
Es zeigte sich, dass es immer von Vor-
teil ist, sprachkundige in der Gruppe zu 
haben. Francesco organisierte prompt 
eine typisch „italienische Kleinigigkeit“, 
welche wir uns restlos munden lie-
ßen. Gestärkt konnten wir nun den am 
Nachmittag auf dem Programm ste-
henden Segeltörn auf dem Lago Mag-
giore angehen.

Am Samstag folgte das absolute 
Hightlight, die Vespatour. Schon die 
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Jedermann Aktive Winter Karl-Weiland-Halle Fr 19.00 - 20.30

Jedermann Aktive Sommer Turnhalle im Rohrwang Fr 19.00 - 21.00

Einweisung war ein Höhepunkt, bis je-
der seine Vespa zugeteilt bekam und 
mit der Bedienung vertraut war. Der 
Puls stieg in unglaubliche Höhen… 
dann ging es endlich los. Uli lotste uns 
über tolle Wege oberhalb des Sees in 
Richtung Intra. Von dort ging es wei-
ter nach Mergozzo und Stresa. Als alle 
wieder wohlbehalten am Hotel anka-
men, sah man bei allen ein Grinsen auf 
dem Gesicht, dass noch eine ganze 
Weile anhielt.

Bevor es am Sonntag wieder nach 
Hause ging, führte uns noch eine klei-
ne Wanderung in die Berge am Rande 
des Lago Maggiore. Mit einem herrli-
chen Rundblick auf den See und in die 
Schweiz verabschiedeten wir uns und 
fuhren wieder in Richtung Aalen. An 
dieser Stelle nochmal ein besonders 
herzliches Dankeschön an das Orga-
nisationsteam Klaus Diebold und Uli 
Rossaro.

Zum Abschluss gilt es unserem Chef-
trainer Roland Steinert und Bernd 
Fürst besonderen Dank auszuspre-
chen. Mit seinem intensiven Gym-
nastikprogramm hält er uns richtig fit. 
Herzlichen Dank auch an Gabi Kirn, 
welche jeweils einmal im Monat für ein 
sehr abwechslungsreiches Fitness-
programm sorgt. Besonderer Dank gilt 
ebenfalls für alle, die sich in vielfältiger 
Art und Weise für uns Jedermänner 
engagiert haben.

Die Jedermänner freuen sich über je-
des neue Mitglied. Wer Lust hat sich 
mit Gymnastik, Ballspielen (Schwer-
punkt Fußball, Basketball) fit zu halten, 
ist herzlich freitags um 19:00 Uhr in die 
Karl – Weilandhalle unverbindlich bei 

LDS Stockhammer Ingenieure GbR 
 
Wir sind ein unabhängiges Ingenieurbüro für Elektrotechnik mit unserem Hauptbüro in Aalen und einem Zweigbüro in 
Iggingen. Das Büro wurde 1973 von Alfred Stockhammer gegründet und wird seit 2003 von Martin Lehnert, Frank Date und 
Andrea Stockhammer geleitet. 
 
Wir bieten unseren Kunden eine firmenneutrale und kompetente Beratung, Planung und Bauüberwachung über den 
gesamten Bereich der Elektrotechnik in der Gebäudetechnik. Neben innovativen, individuellen Lösungen stehen bei uns die 
Einhaltung von Kostenrahmen und Bauzeit stets im Focus. 
 
Die Qualität und Größe unseres motivierten Teams ermöglicht es uns, Ihre Projekte mit der geforderten Detailgenauigkeit 
zu realisieren.  

Wir decken sämtliche Bereich der HOAI ab und begleiten das Projekt vom Entwurf bis 
zur Abnahme und Überwachung des Gewährleistungszeitraumes.  
 
Als unabhängiges Ingenieurbüro bieten wir eine firmenneutrale Planung, d. h. wir 
vertreten ausschließlich Ihre Interessen. Durch optimalen Einsatz der aktuellsten 
CAD- und AVA-Software können wir Vorgaben anderer Gewerke optimal einarbeiten, 
auf Veränderungen reagieren und daher von der Ausschreibung bis zur Abrechnung 
eine zuverlässige Baukostenüberwachung garantieren. 

 
Unser leistungsstarkes Team konzipiert und überwacht für Sie alle Bereiche der 
Elektrotechnik, von der Mittelspannungsschaltanlage, über die moderne 
Beleuchtungsanlage, sicherheitstechnische Einrichtungen (Brandmeldeanlage, 
Zutrittskontrollanlage usw.) bis zur Datendose und Steckdose am Arbeitsplatz. 

 
Wir sind ein gemäß DIN 14675 zertifiziertes Ingenieurbüro für die Planung von Brandmeldeanlagen. 
 
Unser Tätigkeitsfeld ist die 
 
▪ Beratung ▪ Planung ▪ Ausschreibung ▪ Überwachung ▪ Dokumentation 
 
Ihrer Elektroanlage in der Gebäudetechnik.  
 
 

Unabhängiges Ingenieurbüro 
für Elektrotechnik 
Stuttgarter Straße 112 
73430 Aalen 
Telefon 07361 9581-0 
www.ib-lds.de 

uns vorbei zu schauen. Von Mai – Sep-
tember findet unser Übungsbetrieb im 
Stadion Rohrwang, ebenfalls ab 19:00 
Uhr statt.
Konatkt:
jedermann@sportallianz.com

FREIZEITSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Jahresbericht der Skiabteilung

Kinderskifreizeit 2019 – oder auch: 
Tiefschneecamp für Fortgeschrittene
 
Weihnachten und Neujahr zogen wie 
jedes Jahr an uns vorbei – doch 45 
Kinder konnten sich nach vielen Ge-
schenken zu Weihnachten zum Ferie-
nabschluss noch auf ein echtes High-
light, die alljährliche Kinderskifreizeit, 
freuen. Auch in diesem Jahr war die 
Freizeit wieder komplett ausgebucht. 
Wie jedes Jahr starteten wir am 2. Ja-
nuar im Rahmen der Kinderskifreizeit 
mit fünf Schneetagen ins neue Jahr – 
und diese hatten es dieses Jahr in sich. 
Während wir die letzte Jahre zu Weih-
nachten noch auf Schnee hofften, war 
dieses Jahr klar: Schnee wird es mehr 
als genug geben. 
Angekommen im Waldhaus Talblick am 
Marienberg bezogen wir alle unsere 
Zimmer. Sechs Betreuer nahmen sich 
dieser wilden, bunt gemischten Grup-
pe – von acht bis 14 Jahren - an und 
freuten sich gemeinsam mit den Kin-
dern auf fünf tolle Skitage.
Statt Sonne satt, lautete in diesem 
Jahr das Motto: Tiefschnee satt! Zu-
nächst herrschte bei den Kindern noch 
etwas Skepsis: man könne ja schließ-
lich nicht so gut Tiefschnee fahren 
und „So viel Schnee? Ich will lieber auf 
einer normalen Piste fahren.“ Doch 
bald schlug diese Skepsis nach etwas 
Übung und ein paar Tipps der Skilehrer 
in puren Skispaß um. Kaum einer konn-
te genug vom vielen Schnee bekom-
men – und keiner hatte die Sonne auch 
nur eine Minute vermisst.

Abends sah man zwar allen an, dass 
Tiefschneefahren nochmals etwas 
anstrengender war, als Abfahrten auf 
perfekt präparierten Pisten, dennoch 
gehörten gemeinsame Spiele zum 
festen Programm. Die Kinder spielten 
zusammen etliche Runden HalliGal-
li, Uno, Werwolf und, und, und. Ne-
ben den Gesellschaftsspielen,sorgten 
Spieleabende mit Gruppenspielen, wie 
„Lieder summen“ für Unterhaltung und 
so einige Lacher. Das Abend-Highlight 
war auch in diesem Jahr das Nachtro-
deln. Egal, ob auf dem Poporutscher, 
dem Schlitten oder dem Bob, alle hat-
ten riesigen Spaß.
Wieder waren die fünf Tage wieder 
schneller vorbei als allen lieb war. Die 
Schule wartete. Dennoch: wir alle hat-
ten riesigen Spaß und Tiefschnee ohne 
Ende und freuen uns umso mehr auf 
die Kinderskifreizeit 2020!

Jugendfreizeit

Die Skischule SNOW AND RIDE der Ver-
eine Aalener Sportallianz e.V. und TSV 
Dewangen 1957 e.V. veranstaltete auch 
diese Wintersaison wieder eine Ju-
gendskifreizeit für 15- bis 17- Jährige. 
Mit einer kleinen Gruppe Jugendlicher 
reisten zwei Ski- und ein Snowboard-
lehrer vom 2. bis 5. Januar nach Gun-
zesried im Allgäu.
Von dort ging es je zwei Tage in die 
Skigebiete Fellhorn/Kanzelwand und 
Ofterschwang. Hier konnten sich die 
Teilnehmer in Kleingruppen auf der 
Piste austoben und auch das Ski- und 
Snowboardcoaching der ausgebilde-
ten Lehrkräfte in Anspruch nehmen. 

Abteilungsleiter

ski@sportallianz.com

C H R I STO P H
W I N T E R

Stellvertretender Abteilungsleiter

ski@sportallianz.com

R E I N E R
K LOT Z B Ü C H E R
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Dies wurde von einigen Jugendlichen 
gern gemacht - und so waren in we-
nigen Tagen deutliche Fortschritte 
erkennbar. Das Wetter mit viel Neu-
schnee war durch eine teilweise er-
schwerte Sicht zwar einerseits eine 
Herausforderung, andererseits gab es 
so aber auch viel Tiefschnee, in dem 
man seinen Spaß haben konnte.
Auch nach der Piste war das Programm 
noch nicht zu Ende. Bei verschiedenen 
Spielen und der SNOW AND RIDE-Gip-
felstürmer Challenge 2019 konnten die 
Jugendlichen nicht nur ihre Sportlich-
keit, sondern auch ihr Köpfchen unter 
Beweis stellen. Untergebracht war die 
Gruppe dieses Jahr in einer neuen, 
moderneren Unterkunft, die von sehr 
gutem Essen, über Räumlichkeiten mit 
Tischtennisplatte und Tischkicker, bis 
hin zu einer gemütlichen Lobby zum 
Entspannen keine Wünsche offenließ. 
Die Berge vor der Haustüre nutzte die 
Gruppe unter anderem für reichlich 

Schneespaß mit dem schwäbischen 
„Gugga rutscha“.

Maiwanderung

Auf die Spuren unserer Vorfahren, 
begaben sich die Wanderer der Ski-
abteilung bei der diesjährigen 1. 
Mai-Wanderung. Den Arbeiterweg von 
Attenhofen nach Fachsenfeld nahmen 
wir dabei unter unsere Sohlen. Allein 
die Wegstrecke zur Arbeit zurückzule-
gen, bevor erhebliche körperliche An-
strengungen im Stollen folgten, um 
dann am Abend diesen Weg, Sommer 
wie Winter, nach Hause anzutreten, er-
scheint unglaublich.

Wesentlich leichter war es für uns bei 
schönstem Wanderwetter. Eine ge-
nüssliche Pause im „Rössle“ in Fach-
senfeld und beim Maibaumfest in 
Onatsfeld, waren für die Wanderer will-
kommende Unterbrechungen.

Radtour

Eine landschaftlich reizvolle Tour für 
die Radfahrer, hatte sich Siegfried Win-
ter wieder ausgedacht. Zum „Einrollen“ 
ging es von der Talschule in Wasseral-
fingen, über Oberalfingen zum Bucher 
Stausee nach Ellwangen. Von dort ging 
es weiter der Jagst entlang und durch 
schattige Wälder bis nach Rechenberg 
und Krettenbach. Hier wurde eine or-
dentliche Pause im Gasthaus einge-
legt.

Danach fuhr man weiter über Matzen-
bach, mit kurzem Stopp in der dortigen 
Bildkappelle. Durch die Ellwanger Wäl-
der, vorbei an Keuerstadt mit der Niko-
lauskappelle über Stocken erreichten 
wir wieder Ellwangen und den Bucher 
Stausee. Eine Eis- und Kaffee-Pause 
gab nochmals einen Motivationsschub 
für die letzten Kilometer zurück nach 
Wasseralfingen.

FREIZEITSPORT
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ERFOLG BEGINNT MIT EINER 
GUTEN AUSBILDUNG. 
STARTE DURCH BEI 
INTERSPORT SCHOELL!
JETZT BEWERBEN! 
/ Als Azubi in: Schwäbisch Gmünd, Schwäbisch Hall, 
 Aalen, Crailsheim

/ Dein Ziel: Verkäufer / in und Kaufmann / frau 
 im Einzelhandel

/ Deine Karrierechancen: Sportlich!

Bitte richte deine Bewerbung an:

Sport Schoell GmbH & Co. KG, Andreas Schoell, Aus- und Weiterbildung
Vordere Schmiedgasse 20, 73525 Schwäbisch Gmünd

bewerbung@intersportschoell.de

Noch mehr Einblicke erhältst 
du in unserem Azubi-Video!
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Abschluss im Freibad 

Bei schönem Badewetter war das Frei-
bad noch gut besucht, als die „Ski- 
und Fit“-Teilnehmer ihren Abschluss 
der Sommersaison traditionell zu einer 

Wassergymnastik im Freibad Spiesel 
in Wasseralfingen antraten. Diese er-
weckte die Aufmerksamkeit der ande-
ren Freibadbesucher, so dass einige 
von ihnen sich sogleich den Übungen 
von Dorle Lenz anschlossen. 

Beim folgenden Abschlussgrillen hat-
ten sich natürlich noch weitere „Sport-
ler“ eingefunden, um den Abend und 
die Saison gemütlich ausklingen zu 
lassen.

Sommerprogramm

Zur Überbrückung der Sommerferien 
hatte Edgar Weiß wieder „Tourengui-
des“ und Gastgeber motiviert, die Rad- 
und Wandertouren aussuchten und 
jeweils „ihren privaten Biergarten“ zur 
Verfügung stellten. 
Die immer weiter steigende Anzahl an 
Teilnehmern lässt die Beliebtheit die-
ser Mittwochstouren klar erkennen. 
So sind diese sechs Wochen „Ski und 
Fit-Pause“ wieder im Nu verflogen.

Ausflug nach Nürnberg

Voll ausgebucht war die Ausfahrt nach 
Nürnberg. Roland Ernst und Hans Be-
cker hatten ein tolles Programm auf die 
Beine gestellt. Nachdem Nürnberg mit 
der Bahn erreicht war, wurde das Hotel 
in der Innenstadt bezogen.
Gleich danach begann schon der ers-
te Programmpunkt. Eine interessante 
und lustige Führung durch die Felsen-
keller mit abschließender Bierprobe. 
Danach ging es zunächst auf die Burg 
und dann zum Altstadtfest auf der 
Schütt. Es folgte ein Abendessen in ei-
ner urigen Altstadtkneipe.
Am nächsten Tag stand eine sehr infor-
mative Stadtführung an, bevor sich alle 
Teilnehmer noch in der Altstadt vergnü-
gen konnten, in der es jede Menge zu 
besichtigen und zum Verweilen gab. 

FREIZEITSPORT
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Besenfahrt

Wieder eine große Anzahl hatte sich am Bahnhof in Aalen 
eingefunden, um an der Besenfahrt teilzunehmen. Wie ge-

wohnt ging es mit der Bahn ins Remstal. Von Winnenden 
führte Roland Kaiser die Wein-Wanderer durch Wälder und 
Weinreben nach Winnenden- Bürg in den dortigen Bürger-
besen. 

Weinseelig beschwingt und gut gestärkt ging es wieder per 
pedes zurück zum Bahnhof und von dort nach Aalen, wo der 
Abend einen geselligen Ausklang fand. 

Wassergymnastik im Thermalbad

Die ersten Frostnächte Ende November konnte den Bade-
gästen der „Ski- und Fit-Gruppe“ der Skiabteilung nichts 
anhaben, da sie sich im warmen Thermalwasser zur Wasser-
gymnastik einfanden. Dorle Lenz brachte die Sportler dann 
auch im Wasser zum Schwitzen. Danach konnten sich alle 
noch entspannen, bevor es zum Weißwurst-Essen in den 
Rohrwang ging. 

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Ski & Fit mach mit Sporthalle im Spiesel Mi 20.00 - 21.30

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Softball – Die kleine Schwester des 
Baseball

Wer gerne sich gerne einmal im Base-
ball ohne ambitionierten Wettkampf-
betrieb versuchen möchte, liegt mit 
Freizeit-Softball genau richtig. Auf 
einem verkürzten Spielfeld und mit ei-
nem größeren Ball, der allerdings alles 
andere als weich ist, versuchen Män-
ner und Frauen ab 16 Jahre die Bälle 
möglichst weit zu schlagen, zu fangen 

und punktgenau an die Bases zu wer-
fen. Das Team nimmt an Turnieren teil 
und pflegt gerne auch Freundschaften 
zu anderen Softballteams. Die Derbys 
gegen Ellwangen udn Heidenheim ha-
ben dabei im positiven Sinne einen ho-
hen Stellenwert.

Interessierte dürfen jederzeit beim 
Training vorbeikommen und rein-
schnuppern. Kontakt: softball@stri-
kers.de

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Softball (November - März) Galgenberghalle Aalen Mo 20.30 - 22.00

Softball (April - Oktober) Stadion im Rohrwang Mo 20.00 - 22.00

Der positive Trend hält an!

Schon im dritten Jahr sind die Bogen-
schützen „Untermieter“ im Sportzent-
rum Hirschbach.

Nach den Aufbauarbeiten auf dem 
ehemaligen Tennisplatz konnten wir im 
vergangenen Jahr den Verein weiter 
ausbauen.

Zunächst ist positiv zu vermerken, 
dass wir weitere Mitglieder hinzuge-
winnen konnten. Erfreulich ist dabei 
die ausgewogene Altersstruktur von 
Jugendlichen bis hin zu den Senioren. 
Auch das Engagement der Mitglieder 
lässt keine Wünsche offen. So konnten 
wir, neben den eigenen Vereinsaktivi-
täten, auch bei den letzten Reichstäd-

ter Tagen die Sportallianz wieder tat-
kräftig unterstützen.
Um auch in der dunklen Jahreszeit 
den Mitgliedern den Schießbetrieb zu 
ermöglichen, wurde in Eigenleistung 
eine Flutlichtanlage installiert. Ganz im 
Sinne des Umweltschutzes natürlich 
mit einer autarken Solaranlage! 
Neben dem regelmäßigen Treffen auf 
dem Platz im Hirschbach haben die 
Mitglieder verschiedenen Turniere be-
sucht und etliche Ausflüge zu den Par-
couren im süddeutschen Raum unter-
nommen.

Wer Interesse hat, den intuitiven Bo-
gensport einmal auszuprobieren ist 
jederzeit herzlich willkommen. Zwei 
ausgebildete Kursleiter und genügend 
Übungsmaterial stehen zur Verfügung.

FREIE BOGENSCHÜTZEN AALEN E.  V.

1. Vorsitzender

Bogenschießen@

sportallianz.com

SV E N
D O L D E R E R 

2. Vorsitzender

Bogenschießen@

sportallianz.com

F RA N K 
H O L Z A P F E L 

FREIZEITSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!



135aalener-sportallianz.de

FITNESSWELT

Leiter Fitnesswelt

fitnesswelt@sportallianz.com

J O H A N N E S 
GÄ RT N E R 

Die neue Fitnesswelt der Aalener 
Sportallianz

Nach fast einem Jahr Planung freuen 
wir uns euch unsere neue Fitnesswelt 
vorstellen zu können. Im Januar 2020 
ging unser neues Kursprogramm an 
den Start. Mit 45 Kursen pro Woche 
bietet die Fitnesswelt von Montag bis 
Samstag eine bunte Mischung in allen 
motorischen Grundfähigkeiten.

Unsere Fitnesswelt besteht aus zwei 
Bereichen: Die Fitnesswelt Basic um-
fasst die bisherigen Gymweltkurse. 
Jeder der die klassische Gymnastik- 
und Fitnesskurse im Verein mag, wird 
hier voll auf seine Kosten kommen. Für 
alle Fitnessliebhaber und solche die 
es werden wollen, bieten wir ab sofort 
in der Fitnesswelt Plus, ein modernes 
Group-Training für jeden Sportlevel 
unter lizensierter Leitung unserer Coa-
ches. Mit dem Plustarif können die Mit-
glieder alle Kurse unserer Fitnesswelt, 
inklusive aller neuen Premiumkurse 
nutzen. Die neuen Pluskurse überzeu-
gen durch hochqualitatives Training 
mit messbaren Resultaten.

Mit Lesmills haben wir für unsere neue 
Fitnesswelt Plus den Weltmarktführer 
im Bereich Groupfitness als Partner ge-
wonnen. Les Mills International ist ein 
neuseeländisches Unternehmen, das 
im Mai 1997 von Phillip Mills gegrün-
det wurde. Durch die Entwicklung und 
Vermarktung von Gruppenfitnesspro-
grammen erlangte das Unternehmen 

internationalen Erfolg. Weltweit nutzen 
über 15.000 Fitnessstudios in 80 Län-
dern die Fitnessprogramme von Les 
Mills. Die Lesmills Gruppenfitnesspro-
gramme basieren alle auf einem vor-
choreographierten Übungsprogramm, 
das durch speziell ausgebildete Trainer 
und aktuelle Musik begleitet wird. In je-
dem werden andere Schwerpunkte ge-
setzt, um die Fitness der Teilnehmer zu 
verbessern. Alle drei Monate erscheint 
das jeweilige Programm mit neuer 
Choreografie und neuester Musik. Die-
se Weiterentwicklung und Prüfung zu-
gleich erfolgt durch Sportmediziner, 
Ärzte und Physiotherapeuten.

In Zusammenarbeit mit Lesmills bieten 
wir euch sportwissenschaftlich evalu-
ierte Kursstunden, die für Männer und 
Frauen attraktiv sind. Egal welches 
Fitnesslevel – jeder mit Ambition zur 
Leistungssteigerung findet bei uns 
die passenden Kurse. Komm auch du 
vorbei und teste unser neues Angebot 
zweimal kostenlos. Entdecke ein neu-
es Körpergefühl, werde fitter, kräftiger 
und beweglicher. Mit Gemeinschaft 
und Spaß bringen wir dich an deine 
Ziele, denn dein Ziel ist unsere Motiva-
tion!

Das Plus im Groupfitness:

Lesmills Bodypump
Bodypump ist ein Ganzkörperworkout, 
bei dem der Fokus auf moderater Ge-
wichtsbelastung und hoher Wiederho-
lungszahl liegt. Du verbrennst dabei 

Stellvertrendende Leiterin Fitnesswelt

fitnesswelt@sportallianz.com

I N E S
L EC H N E R 
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bis zu 540 Kalorien. Bei den wissenschaftlich erprobten Be-
wegungsabläufen und Techniken stehen dir erfahrene Inst-
ruktoren zur Seite, die dich ermutigen und motivieren - und 
das bei großartiger Musik. So erreichst du viel mehr als beim 
Training allein! Jede Class ist eine neue Herausforderung. Du 
verlässt sie motiviert und mit Lust auf mehr.

Lesmills Bodybalance
Bodybalance ist eine Abfolge von einfachen Dehnübungen, 
Bewegungen und Posen aus Yoga, Tai Chi und Pilates zu flie-
ßender Musik. Dabei ist kontrollierte Atmung ein wichtiger 
Bestandteil. Unsere Instruktoren geben immer auch leich-
tere Varianten für Anfänger vor. Du kräftigst deinen gesam-
ten Körper und verlässt die Class entspannt, ausgeglichen, 
glücklich.

Lesmills Bodycombat
Bei einem Bodycombat-Workout schlägst und kickst du 
dich fit und verbrennst dabei bis zu 740 Kalorien. Bei diesem 
energiegeladenen Workout gibt es keinen Körperkontakt und 
keine komplexen Bewegungsabläufe. Ein erfahrener Les-
mills-Instruktor gibt dir die Intensität vor und motiviert dich 
dazu, das Beste aus jeder Kampfrunde herauszuholen. Du 

baust Stress ab, hast eine Menge Spaß und fühlst dich wie 
ein Champion.

Piloxing
Spannendes Fitnessprogramm, das die besten Aspekte von 
Pilates, Boxen und Tanzen in einem intensiven Intervalltrai-
ning vereint. Das Fitnessprogramm kombiniert die kraft-
vollen, schnellen Bewegungen von Boxen mit den ästheti-
schen und feinen Übungen aus dem Pilates. Piloxing ist ein 
schweißtreibendes Intervalltraining mit dem Ziel, Fett zu 
verbrennen, Muskeln aufzubauen und den Körper zu formen 
und zu straffen. Gleichzeitig wird das Herz-Kreislauf-System 
gestärkt. Flexibilität, Beweglichkeit und Ausdauer werden 
bei dem Workout durch die Elemente aus dem Fitness-Bo-
xen gefördert.

Functional Bodyweight
Funktionelles Workout für alle die an ihre Grenzen gehen 
wollen. Steigere deine Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination in abwechslungsreichen Challenges. Auf dem 
Plan stehen überwiegend Körpergewichtsübungen, ergänzt 
durch Übungen mit Kleingeräten. Der Schwerpunkt liegt auf 
einem klassischen Krafttraining für den ganzen Körper mit 
kurzen, sehr intensiven Intervallen.

Functional Circle
In diesem funktionellen Zirkeltraining kommst du durch indi-
viduelle Levels zum Erfolg. Trainiere deinen ganzen Körper an 
vielfältigen Stationen. Bei diesem klassischen Zirkel kommt 
jeder, ob Einsteiger oder Fitnessprofi, auf seine Kosten.

HIIT
Hoch intensives Intervalltraining – kurz HIIT – bringt dich 
mit harten Übungsreihen an deine körperlichen Grenzen 
und lässt überschüssiges Körperfett schmelzen. Neben der 
Kräftigung aller großen Muskelgruppen, steht hier vor allem 
Cardiotraining auf dem Plan.

FREIZEITSPORT



137aalener-sportallianz.de

FITNESSWELT

Rebound
Intensives Herz-Kreislauf-Training auf 
dem Minitrampolin. Effektives Wor-
kout für Bauch, Beine & Po. Fettver-
brennung pur bei hohem Kalorienver-
brauch.

Unsere Basic Kurse:

Aerobic & Tone
Die Aerobic & Tone Stunde ist zweige-
teilt. Nach einem Cardio-Teil, in dem 
wir kleine, einfache Kombis erarbeiten, 
folgt ein Kräftigungsprogramm mit an-
schließendem Cooldown.

Bauch-Beine-Po
Unser Kurs Bauch-Beine-Po ist für die-
jenigen geeignet, denen es nicht um 
den Aufbau der Muskelmasse geht, 
sondern um Straffung, Formung und 
Definition des Gewebes, sowie für die-
jenigen, für die der Fettabbau im Vor-
dergrund steht. Bauch Beine Po – die 
perfekte Kombination aus Kraft, Aus-
dauer und Straffung!

Bodyintense
Body Toning, Bauch-Beine-Po, Func-
tional Training, Faszientraining. Ein in-
tensives Training für den ganzen Kör-
per.

Bodyworkout – Einsteiger
Du hast noch nie oder schon lange 
nicht mehr Sport gemacht und möch-

test aber damit beginnen? Dann haben 
wir für dich das richtige Angebot. Es 
gibt viele Gründe, die es einem schwer 
machen mit dem Sport zu beginnen, 
aber kostet vor allem es viel Überwin-
dung. Wir machen es die leichter, in-
dem wir von null anfangen und du un-
ter Gleichgesinnten bist.

Bodyworkout
Die Stunde wird mal mit Zusatzgeräten 
wie Kurzhanteln, Balancepad, Brasils, …
gestaltet oder auch ohne, nur mit dem 
eigenen Körpergewicht. So bleibt das 
Training abwechslungsreich und er-
streckt sich von fließendem Stretching 
bis hin zum intensiveren Intervall-Trai-
ning. Wichtig ist , dass der Spaß an Be-
wegung nicht verloren geht.

Fit & Gesund 
Ausdauer- und Krafttraining, Koordi-
nations- und Gleichgewichtsübungen, 
Fuß- und Fingeraktivierung sowie Ge-
dächtnistraining werden so eingesetzt, 
dass am Ende der Stunde der gesam-
te Körper mobilisiert ist. Fit & Gesund 
heißen alle unsere Angebote, die auch 
speziell für Ältere sind.

Flowing Moves
Bewege dich einfach mit! Bewege Kör-
per, Seele und Geist in immer wieder 
unterschiedlichen Stundenbildern, 
Bewegungseinheiten und neuen Auf-
gaben. Du bist dabei bei Herz Kreis-

lauf-Training, kleinen Aerobic-Einhei-
ten, Entspannungsformen und kannst 
auch einfach mal die Seele baumeln 
lassen. Eine, seit vielen Jahren beste-
hende, Gruppe heißt dich herzlich will-
kommen.

Functional Fit
Im Functional Fit trainiert man ganze 
Muskelketten. Mit funktionellen, kom-
binierten Übungen sorgen wir für ein 
muskuläres Gleichgewicht, machbar 
für „Jedermann und Jederfrau“. Ger-
ne machen wir Intervall-Training, aber 
benutzen auch Hanteln, Therabänder 
usw.

Pilates
Im Stehen, in der Rücken-, Bauch- oder 
Seitlage werden in den Pilatesstunden 
große Muskelketten funktionell trai-
niert, mit dem Ziel unsere tragende 
Mitte aufrecht, stabil und beweglich 
zu erhalten. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben Rückenschmerzen 
und ähnlichen Beschwerden vorge-
beugt oder sie gelindert. Sie haben 
ihre Haltung verbessert, ihre Gelenke 
stabilisiert und das Verletzungsrisiko 
minimiert. 

Rückenfit
Kümmere dich um deinen Rücken. Er 
ist deine Körpermitte. Geh behutsam 
mit ihm um, pass auf ihn auf, verwöh-
ne ihn, stärke ihn, akzeptiere was war 
und was jetzt ist und bring ihn wieder 
ins Lot. 
Wir stärken unsere Rückenmuskulatur 
und sorgen für ein muskuläres Gleich-
gewicht. Dazu gehört auch die Kräfti-
gung der Bauchmuskeln und das Deh-
nen spezieller Bereiche.

Stretch & Relax
Entspannen, loslassen, durchatmen…. 
Unsere kleine Entspannungseinheit, 
die jeder sich mal gönnen sollte.

Tai Chi
Tai Chi ist Meditation in Bewegung und 
verfolgt ein Ziel: die Lebensenergie 
(chinesisch „Qi“ oder „Chi“) zu stärken, 
um so die Gesundheit zu erhalten. Tai 
Chi ist für alle Menschen bestens ge-
eignet, auch für Anfänger, unabhängig 
vom Alter oder Fitnesszustand.Pilates
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2. Sparkassen-Fitnessnacht 

Reichlich Spaß für jeden Fitnesszustand bot die zweite 
Sparkassen-Fitnessnacht der Aalener Sportallianz in der 
Spieselhalle in Aalen-Wasseralfingen. Insgesamt zwölf ver-
schiedene Kurse zu je 30 Minuten forderten auch so man-
chen Schweißtropfen. Die Organisatoren und Übungsleiter 
hatten ein abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt. 

Über vier Stunden ging es in drei Hallenteilen rund. Die er-
fahrenen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Trainerinnen 
hatten Angebote mit unterschiedlicher Intensität für die 
Teilnehmer, darunter auch eine ganze Reihe Männer, vorbe-
reitet. Los ging es mit einem gemeinsamen Warm Up. Nach 
einer kurzen Pause folgten dann vier Blöcke mit je drei par-
allellaufenden Kursen wie Sixpack Workout, Pilates, Piloxing, 
Faszientraining, HIIT oder Combat Fit. „Wir freuen uns, dass 
noch mehr Teilnehmer als bei unserer ersten Fitnessnacht 
da sind“, sagte Gabi Kirn, eine der Organisatorinnen und 
Übungsleiterinnen. „Und wieder sind auch viele von außer-
halb Aalens dem Angebot erfolgt.“ Auffällig war auch, dass 
viele junge Bewegungshungrige den Weg in die Spieselhalle 
gefunden hatten. Reichlich nachgefragt wurden in den Pau-
sen die leckeren Getränke und kleinen Energielieferanten in 
der Chillout-Lounge, hier wurde die Sportallianz von Spon-
soren unterstützt. 

Nach den Kursen klang der Abend mit einem gemeinsamen 
Cool-Down und einer Fitnessparty in der Lounge aus.	

3. Sparkassen-Fitnessnacht präsentiert die neue Fit-
nesswelt Plus.

Fitnessliebhaber waren bei der dritten Fitnessnacht in den 
THG-Sporthallen herzlich willkommen, um die neuen Group 
Fitness-Angebote der Aalener Sportallianz zu testen. Erle-
ben durften die Teilnehmer heiße Beats mit modernster Trai-
ningswissenschaft. 

Eingestimmt wurden die Teilnehmer mit einem gemeinsa-
men Warm Up. Daraufhin folgten immer Blöcke mit je zwei 
parallel laufenden Kursen wie die neusten Releases der Les 
Mills Kurse: Bodypump das klassische Langhantelprogramm, 
Bodycombat inspiriert aus verschiedensten Kampfsportar-
ten, Bodybalance, eine Mischung aus Yoga, Pilates und Tai 
Chi und vielen weiteren Kursen. Seit Januar 2020 sind 
diese Highlights auch im aktuellen Kursprogramm der 
Aalener Sportallianz zu finden.

Allen war eines gemeinsam – sie waren sehr intensiv und 
fordernd. „Wir freuen uns, dass so viele Teilnehmer unser 
neues Angebot testen wollen“, sagte Johannes Gärtner, Lei-
ter der neuen Fitnesswelt der Sportallianz.	

FREIZEITSPORT
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Fit & Gesund aus der Fitnesswelt

Ein Beitrag von Erika Himml 

Das Gymnastikangebot beinhaltet eine Mischung aus z.B.

Fitness
Bewegungsangebot zur Erhaltung und Förderung der kör-
perlichen und geistigen Fitness im Bereich “Fitness und Ge-
sundheit“ 

Bauch-Beine-Po
Figur-Training für die Problemzonen Bauch, Beine und Po mit 
und ohne Zusatzgeräte wie Brasils, Bänder, Pilatesringe u.v.a.

Fit im Rücken
Kräftigende Übungen für Rücken- und Bauchmuskulaturso-
wie Dehnübungen zur Verbesserung der Beweglichkeit.

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr treffen sich bewegungshung-
rige Frauen in der THG Halle

Die Gemeinschaft der Abteilung wird durch gesellige Treffen 
und Ausflüge gepflegt. 

Jedes Jahr halten wir unsere Maiandacht, welche 2019 in 
Oberalfingen stattfand. Der Höhepunkt im Jahresprogramm 
ist dann immer unser 3-Tages-Ausflug. Reiseziel war im ver-
gangenen Jahr die Opferpfalz. Auf der Hinfahrt war in der 
Stadt Amberg unser erster Halt. Bei einer zünftigen Plätten-
fahrt auf der Vils mit Musik und Weißwurstfrühstück hatten 
wir eine Riesen-Gaudi. Am Samstag fuhren wir mit Bus und 
Reiseführer in die Tschechei und besuchten die Stadt Karls-
bad. Danach ging die Fahrt durch den Kaiserwald über Be-

cov nach Marienbad. Am Abend hatten wir nach gutem Bau-
ern-Buffet noch viel Spaß bei Musik und Tanz im Hotel. Am 
Sonntag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen von 
unserem Hotel Steinwaldhaus. Auf dem Heimweg noch ein 
Besuch im Wurzelmuseum von Bernd Donhauser in Tremm-
ersdorf. Noch einer kurze Eínkehr unterwegs und alle kamen 
wieder gut in Aalen an.

Zum Abschluß vor den Sommerferien trafen wir uns im 
Hirschbach und wanderten über den Tiefen Stollen zur Ver-
einsgaststätte im Spiesel und ließen uns von Pietro Ianneo 
verwöhnen.

Während den Sommerferien fand dann unser Halbtagesaus-
flug zur Landesgartenschau nach Wassertrüdingen statt. 
Schön, dass sich auch Gäste aus anderen Abteilungen da-
zugesellten.

Um dieses Zusammenwachsen zu fördern haben wir (Gabi 
Kirn und ich) uns entschlossen noch einen weitern Ausflug 
anzubieten. Und so machten sich Mitte Dezember 35 Perso-
nen der Aalener Sportallianz auf um den Weihnachtsmarkt in 
Bamberg zu besuchen.

Mit unserer Weihnachtsfeier am 17. Dezember endete unser 
Sportjahr 2019. Unserer „Sonja“ in der Vereinsgaststätte im 
Hirschbach vielen Dank für die immer gute und freundliche 
Bewirtung.

Für alle, welche außer Sport auch noch gerne feiern und ver-
reisen: Wir freuen uns über neue Gesichter. Denn auch 2020 
wollen wir wieder gemeinsam viele schöne Stunden erleben. 

Mail: fitnesswelt@sportallianz.com

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Fit+ Gesund THG Halle Aalen Di 19.30 - 20.30
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Bodyworkout bei Annelie, Elke und Bettina aus der Fit-
nesswelt
 
Ein Beitrag von Elke Dunz

Bei uns sind Frauen von U20 bis Ü60, trainiert und untrai-
niert. 

Und so gestalten wir unsere Bodyworkout-Stunden:
Begonnen wird mit einem Warm-up, das sich zu unter-
schiedlicher Musik in ein Herz-Kreislauf-Training stei-
gert und aus den unterschiedlichsten Choreografien und 
Stilrichtungen besteht (Klassische Aerobic, AROHA, Tae 
Bo, Zumba etc.). Anschließend geht es an die verschie-
denen Problemzonen, wie Bauch-Beine-Po. Aber auch 
die Übungen für den Rücken und Beckenboden kommen 
nicht zu kurz. Teilweise verwenden wir auch unterschied-
liche Hilfsmittel, wie z.B. Bälle, Hanteln, Gummibänder, 

Brasils usw. Beendet wird die Stunde durch Stretching 
und ein entspannendes Cool-Down.

Aber es wird nicht nur geturnt – auch der gemütliche Teil 
darf nicht fehlen:

In den Sommerferien treffen sich die ganz Unermüd-
lichen immer montags am Thermalbadparkplatz zum 
Nordic Walking. Dort laufen wir die ganzen Sommerferi-
en immer kreuz und quer durch den Wald – es gibt zwei 
Gruppen mit verschiedenen Geschwindigkeiten, so dass 
jede mithalten kann.

Vor Weihnachten gehen wir alle zusammen auch noch-
mals lecker zum Essen, damit wir im neuen Jahr gleich 
wieder mit guten Vorsätzen ins Training gehen können.

Mail: fitnesswelt@sportallianz.com

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Bodyworkout THG Gymnastikraum Aalen Mo 20.15 - 21.30

THG Halle Aalen Do 19.30 - 21.00

Gymnastikgruppe “Otto Grimminger“
 
Ein Beitrag von Martina Schürg und 
Waltraud Brenner

Die Gymnastikgruppe Otto Grimmin-
ger, früher beim MTV Aalen bekannt 
gewordene Gruppe,nahm vom 6. bis 
12. Juli 2019 mit großem Erfolg erneut 
an einer Weltgymnaestrada teil, dies-

mal in Dornbirn/Österreich. Die Natio-
nendörfer waren verteilt von Bregenz 
bis Feldkirch, so dass an jedem Stand-
ort Showbühnen für sportbegeisterte 
Interessierte aufgebaut waren. Beide 
Schauvorführungen unserer Gruppe 
fanden auf einer Bühne direkt am Ha-
fen von Bregenz statt.

Unsere Choreographie begann mit 

v.l.n.r: Heidi Reiger, Marlies Böhringer, Waltraud Brenner, Ulrike Ritter, Herlinde Eyth, Martina Schürg
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einem Tanz, der zunächst mit einem 
Ball fortgeführt wird und danach in 
den Hauptteil mit zwei und drei Bällen 
übergeht. Wie immer sorgte vor allem 
das Spiel mit drei Bällen, das außer 
uns nur noch die Gymnastikgruppe 
aus Malmö/Schweden beherrscht, für 
wahre Begeisterungsstürme und lang 
anhaltenden Applaus.

Der ursprünglich für Sonntag geplante 
Einmarsch der 69 Nationen mit 18.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
musste wegen einer Unwettermeldung 
auf den Mittwoch verschoben werden. 
Die für die Organisatoren sicher mit 
großem Stress verbundene kurzfristi-
ge Verlegung wurde mit strahlendem 
Sonnenschein und einer bunten Ver-
anstaltung mit guten Vorführungen 
belohnt. Es ist immer wieder beein-
druckend, wie friedlich und mit wie 
viel unglaublicher sportlicher Disziplin 
so eine Riesenveranstaltung abläuft! 
Auch die Gruppenvorführungen in den 
Messehallen zeigten das hohe Niveau 
vieler Gruppen, von denen die meisten 
– wie wir – als Amateure mit Begeiste-
rung ihren Sport betreiben.

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Frauengymnastik
 
Ein Beitrag von Anneliese Bolsinger

Unsere Übungsleiterin Anneliese Bol-
singer hält uns – eine Gruppe von 
„Frauen ab 60“ – mit einem abwechs-
lungsreichen Programm fit:

Ausdauer- und Krafttraining, Koordi-
nations- und Gleichgewichtsübungen, 
Fuß- und Fingeraktivierung sowie Ge-
dächtnistraining werden so eingesetzt, 
dass am Ende der Stunde der gesamte 
Körper mobilisiert ist. Neben dem Ziel 
fit zu bleiben, ist die Freude an der Be-
wegung und an der Gemeinschaft ein 
wichtiger Punkt.

Heidi Reiger, Herlinde Eyth, Martina Schürg, Ulrike Ritter, Margit Krauss, 

Andrea Schürg 

Aufregend war die Fahrt in unser Ferienhaus in Ebnit - ei-
nem Bergdorf nahe Dornbirn. Auf dieser Strecke war freie 
Fahrt nicht angesagt. Tiefe Schluchten, sieben Tunnel, die 
Fahrbahn nur so breit wie ein Auto - ohne Ausweichplatz 
ging nichts mehr! Aber solche Erlebnisse gehören bei einem 
Sportfest eben dazu!

Wie jedes Jahr waren wir wieder auf unserer Hütte im Bre-
genzer Wald zum Wandern und relaxen, sowie vorbereiten 
auf das Landesturnfest 2020 in Ludwigsburg.
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Fit & Gesund aus der Fitnesswelt
 
Ein Beitrag von Sandra Bertele

Bei uns sind Frauen von U20 bis Ü60, 
trainiert und untrainiert. 

Jeden Mittwochvormittag treffen sich 
ca. 15 - 30 Damen und Herren zur ge-
meinsamen Gymnastik im Sportzentrum 
Rohrwang Gymanstikraum. Mit Hanteln, 
Bällen, Brasils oder Stäben trainieren wir 

unseren Körper in alle Richtungen. 

Die Leidenschaft an der Bewegung 
und die Freude an der Musik halten uns 
topfit!

Seit 2009 wird die Gruppe geleitet 
von Sandra Bertele (Übungsleiterin 
B Prävention Gesundheitssport Er-
wachsene).

Mail: fitnesswelt@sportallianz.com

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Gymnastik am Vormittag Turnhalle im Rohrwang oben Mi 10.00 - 11.00

FREIZEITSPORT

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Frauengymnastik - „Frauen ab 60“ Übungsraum im Spiesel Do 19.00 - 20.45

•	 Weihnachtsfeier mit leckerem italienischem Buffet in der
	 Spieselgaststätte

Alle haben sich gefreut, dass unsere ehemalige Übungslei-
terin Lore Hafner mit dabei war.

Mail: fitnesswelt@sportallianz.com

Unsere Gemeinschaft wird durch zahlreiche Aktivitäten ge-
stärkt. Im Jahr 2019 waren dies:
•	 Singen nach der Sportstunde
•	 Tagesausflug nach Schwäbisch Gmünd zur Remstal
    Gartenschau
•	 vor der Sommerpause ein Spaziergang mit gemütlichem 
    Beisammensein

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Fit & Gesund 50+ aus der Fitnesswelt

Ein Beitrag von Frederike Brenner

Wir sind zwei buntgemischte Gruppen, ab 50 aufwärts und 
nach oben keine Grenze. Wir bewegen uns mit viel Freude 
und Motivation, jeder nach seinem Können.

Highlights 2019:

- tatkräftig haben wir die Turngala in Aalen unterstützt, 

ebenso durch Kartoffelschälen bei den Wasseralfinger und 
Reichstädter Tagen mitgeholfen,
- Abschlußwanderung ins MTV- Heim
- Unser ältester Sportler feiert seinen 90. Geburtstag, sein 
Leitspruch: Turnen bis zur Urne!!! Wahnsinn!!!
- Weihnachtsfeier in der Spiesel- Gaststätte (sehr lecker!!!)

Wir trainieren immer Mittwochs, außer in den Ferien oder an 
Feiertagen, im Gymnastiksaal der Spieselhalle.

Mail: seniorensport@sportallianz.com

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Seniorensport 50+ - Gruppe 1 Gymnastikraum im Spiesel Mi 8.30 - 9.30

Seniorensport 50+ - Gruppe 2 Gymnastikraum im Spiesel Mi 9.30 - 10.30

Seyffer Elektrotechnik
I ndustr ie serv ice

Thomas Seyffer
Elektrotechnik Meister

mobil  0157 38 22 70 55

www.seyffer-elektrotechnik-industrieservice.de

• Steuerungstechnik
• Wartung von 
  Industrieanlagen
• Elektroinstallation
• Haustechnik
• 24 Std. Störungsdienst

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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A N N E L I E S E 
B O L S I N G E R

Übungsleiterin mit Erfahrung

ÜBUNGSLEITER FITNESSWELT

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Fit&Gesund für Frauen 60+ Gymnastikraum im Spiesel Do 19.00 - 20.45

A N N E L I E 
K N Ö D L E R

Übungsleiterin C Fitness und Gesundheit

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bodyworkout THG Halle Aalen Mo 20.15 - 21.30

Bodyworkout THG Halle Aalen Do 19.30 - 21.00

E L K E
D U N Z

Übungsleiterin C Fitness und Gesundheit, AROHA® Instructor
LaGym Instructor, DTB Arobic-Trainer

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bodyworkout THG Halle Aalen Do 19.30 - 21.00

B E T T I N A 
T R U D DA I U

Übungsleiterin mit Erfahrung

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bodyworkout THG Halle Aalen Mo 20.15 - 21.30

E R I K A
H I M M L

Übungsleiterin C Gymnastik und Tanz

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Fit+ Gesund THG Halle Aalen Di 19.30 - 20.30
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GA B I
H E R KO M M E R

Übungsleiter Lizenz C und B im Bereich Gesundheit und Fit-
ness, Functional Training Coach, DTB Rückentrainerin und 
Trainerin für Nordic Walking. 
Außerdem bin ich u.a. Sportlehrerin und im Schuldienst tä-
tig. Montags bin ich bis 19:15 h im Mädchenturnen aktiv. 
Meine Schwerpunkte als Trainerin liegen im Bereich der 
Groupfitness wie: Body Toning, Bauch Beine Po, Functional 
Training, Faszientraining. Interessant finde ich es, wie der 
Körper funktioniert und wie es gelingt ihn gesund zu erhalten. 

ÜBUNGSLEITER FITNESSWELT

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bodyintense Max-Eyth-Halle Mo 19.30 - 21.00

M O N I K A
D I E T R I C H - LU T Z

Übungleiterin C Gymnastik und Tanz, Sportlehrerin
Ich bin Mitglied und Trainerin der Showtanzgruppe Unique 
Edition und trainiere die Kindertanzgruppe Powersteps.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Aerobic& Tone THG Halle Aalen Do 18.30 - 19.30

F ITNESSWELT

SA A D E T
AS L A N

Übungsleiterin C Fitness und Gesundheit

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Stretch & Relax THG Halle Aalen Do 17.30 - 18.30

R E N AT E 
M A H L E R

Übungsleiterin C Fitness- und Gesundheit, Übungleiterin 
B Allgemines Gesundheitstraining, DTB-Rückentrainerin, 
DTB-Kursleiterin Sturzprävention, DTB-Kursleiterin Men-
schen mit Demenz bewegen, Übungsleiterin“die fünf Esslin-
ger“
Meine Übungsstunden stehen unter dem Motto : Fit im Alltag.
vormachen, nachmachen, korrigieren. Meine Stunden sind 
auch für Menschen mit verringerter Merkfähigkeit geeignet.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Fit & Gesund Gymnastikraum im Spiesel Mo 9.00 - 10.00

Fit & Gesund mit Prellball Grauleshofschule Mi 15.00 - 17.00
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GA B R I E L E 
K I R N

Übungsleiterin C Gymnastik- und Tanz, Übungsleiterin B 
Prävention mit den Profilen Entspannung, Herz-Kreislauf 
und Haltung- und Bewegung.
Ich bin Mitglied und Trainierin der Showtanzgruppe Unique 
Edition.
Gerne gebe ich Fitnessstunden mit Aerobic- Kombis aber 
auch schweißtreibende Workouts für den ganzen Körper.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Functional Fit THG Halle Aalen Mo 19.00 - 20.00

Aerobic& Tone THG Halle Aalen Do 18.30 - 19.30

TA N JA
M E R Z

Übungsleiterin Fitness und Gesundheit (C)
DTB-Kursleiterin Pilates
DTB-Kursleiterin für Entspannungstechniken
DTB-Kursleiterin Stressbewältigung

ÜBUNGSLEITER FITNESSWELT

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Pilates Fortgeschrittene Gymnastikraum im Spiesel Di 18.15 - 19.15

Pilates Basic auf Anfrage Gymnastikraum im Spiesel Di 19.30 - 20.30

H E I K E
A Z I R E T

Übungsleiterin C für Fitness und Gesundheit
DTB-Trainer Pilates

Meine sportliche Leidenschaft ist Pilates, weil davon jeder 
profitieren kann.
Egal, ob topfit oder mit körperlichen Einschränkungen.
Achtsamkeit ist in aller Munde - im Pilatesunterricht seit je-
her eine Selbstverständlichkeit.
Wer ohne Leistungsdruck, aber mit Bereitschaft zur Verän-
derung etwas für sich und seine Gesundheit tun möchte, ist 
bei mir richtig.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Pilates Gymnastikraum im Spiesel Do 17.30 - 18.30

Pilates THG Halle Aalen Fr 17.30 - 18.30

SA B I N E 
P L A P P

Übungsleiterin C Fitness-Aerobic

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bodyworkout Gymnastikraum im Spiesel Mo 18.30 - 19.30

Bodyworkout Gymnastikraum im Spiesel Mo 19.30 - 20.30
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ÜBUNGSLEITER FITNESSWELT

SA N D RA 
B E RT E L E

Übungsleiterin B Prävention Gesundheitssport Erwachsene

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Fit & Gesund Turnhalle im Rohrwang Mi 10.00 - 11.00

U L R I K E
K RÄ M E R

B-Lizenz Prävention Erwachsene Profil: Haltung und Bewe-
gung
DTB-Trainer Aerobic/Step-Aerobic

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Step-Aerobic Gymnastikraum im Spiesel Mi 19.00 - 19,45

Bauch-Beine-Po Gymnastikraum im Spiesel Mi 19.45 - 20.45

V E R E N A
VA AS

Übungsleiterin C Fitness und Gesundheit

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Bauch-Beine-Po THG Halle Aalen Di 18.30 - 19.30

L I L L I
R OT H

Übungsleiterin Prävention, B-Lizenz
Ich komme aus der Gymnastikgruppe Otto Grimminger und 
somit aus der rhythmischen Sportgymnastik. Ich gebe sehr 
gerne Unterricht in einem etwas langsamerem Tempo und lie-
be weiche, fließende Bewegungen, Faszientraining, alles was 
durchbewegt, entspannt und den Kopf miteinbezieht.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Fitnesswelt Flowing moves THG Halle Aalen Mo 19.15 - 20.05

Flowing Moves Einsteiger Turnhalle im Rohrwang Di 19.00 - 20.00

Rückenfitness THG Halle Aalen Mi 19.00 - 20.00

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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kurse@sportallianz.com 

E L I SA B E T H
K A R ST E N

Tanzkurs

Vom Walzer bis zum Discofox, alles für den Hausgebrauch.
Für alle, die gerne tanzen. Solos oder Paare.

Ort: Turnhalle im Rohrwang

Termin:	 Dienstag, 20.45 – 22.00 Uhr,
	 21.04.2020, 4 x
	 16.06.2020, 4 x

Leitung:	Maritta Böhme, Trainerin „C“ im Tanzsport

Gebühr:	33,00 € Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
20,00 € 

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Tanzend bis ins hohe Alter I, II, III, IV, V

Für alle, die sich gerne nach Musik bewegen. Kein Partner 
erforderlich!

Ort: Turnhalle im Turnhalle im Rohrwang, Gymnastikraum

Termin:	 Montag, 10.00 – 11.00 Uhr,
	 16.03.2020, 4 x
	 27.04.2020, 4 x
	 25.05.2020, 4 x
	 06.07.2020, 4 x

Leitung:	Maritta Böhme, Trainerin „C“ im Tanzsport

Gebühr:	33,00 € Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
22,00 € 

Anmeldung: kurse@sportallianz.com

Power Mix Functional Training For All

Wenn Figurstraffung, Fettabbau, Trainingsspaß in der Grup-
pe u. die Verbesserung der allgemeinen körperlichen Leis-
tungsfähigkeit Deine Ziele sind, findest du bei den Pow-
er-Mixlern die ideale gemischte Gruppe!
Mit einem Mix aus Cardiotraining u. funktionellem Ganzkör-
perworkout auf motivierender Musik, trainieren u. optimie-
ren wir Ausdauer, Kraft, Körperhaltung, Koordination u. Be-
weglichkeit. FITNESS meets FUN!

Ort: TSG- Halle, Hofherrnweiler

Termin:	 Monstag, 18.45 – 20.00 Uhr,
	 27.04.2020, 12 x

Leitung:	Andrea Koller, Übungsleiterin „B“ Prävention

Gebühr:	82,50 € / Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
52,50 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Nordic-Walking / Walking 

Durch zügiges und bewusstes Gehen auf gelenkschonende 
Weise Konditon und Wohlbefinden verbessern. Ein optimales 
Training, ob mit oder ohne Walking-Stöcke.

Ort: Rohrwangparkplatz 

Termin:	 Freitag, 17.00 - 18.30 Uhr,
	 20.03.2020, 6x

Leitung:	Ferdinand Sarembe, Übungsleiter C

Gebühr: 36,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
24,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 
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Sanftes Rückentraining

Trainieren Sie Ihren Rücken sanft und effektiv. Lernen Sie 
Ihren Körper wahrzunehmen. Gezielte Stärkung-Beweglich-
keit-Koordination-Entspannung.

Ort: Gymnastikraum im Rohrwang

Termin:	 Mittwoch, 20.00 - 21.00 Uhr,
	 29.04.2020, 10 x

Leitung:	Sandra Bertele, Übungsleiterin „B“ Prävention

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Workout mit und ohne Step

Einfache, schweißtreibende Schrittfolgen auf dem Step! Ge-
zielte Kräftigungs- und Mobilisationsübungen für Bauch-, 
Beine-, Gesäß- und Rückenmuskulatur. Ein ausgedehntes 
Stretching beendet die Stunde.

Ort: Gymnastikraum im Rohrwang 

Termin:	 Donnerstag, 18.15 – 19.15 Uhr,
	 23.04.2020, 10x

Leitung:	Sabine Plapp, Übungsleiterin „C“ Aerobic und Fitness

Gebühr: 55,00 € Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00€

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Cardio - fit

Fit ins Wochenende! Fetzige Musik mit oder ohne Einsatz von 
modernen Fitnessgeräten und anschließendem Bauch-Bei-
ne-Po-Training. Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Fitness-
steigerung: Alles ist dabei!

Ort: Turnhalle im Rohrwang

Termin:	 Freitag, 9.00 - 10.00 Uhr,
	 27.03.2020, 10 x

Leitung:	Marlene Mayr, Sport-und Gymnastiklehrerin

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Ganzkörperkräftigung sanft und effektiv

Ein ganzheitliches, effektives Bewegungsprogramm, das die 
Stabilität unseres Halteapparates aktiv und positiv beein-
flusst.

Ort: Gymnastikraum im Spiesel

Termin 1:	 Dienstag, 8.15 - 9.15 Uhr,
	 21.04.2020, 10 x

Leitung:	Gloria Schneider, Sport- und Gymnastiklehrerin

Termin 2:	Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr,
	 23.04.2020, 10 x

Leitung:	Julia Grünhage, Sportwissenschaftlerin M.A.

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Pilates für Anfänger

Kraftübungen, Stretching, Koordinationsübungen und Erler-
nen der Atemtechnik werden zu einem Trainings-Mix kombi-
niert. Körpergefühl und Körperwahrnehmung werden spür-
bar verbessert.

Ort: Rohrwanghalle

Termin 1:	 Mittwoch, 11.00 – 12.00 Uhr,
	 01.04.2020, 10 x

Termin 2:	 Donnerstag, 18.00 – 19.00 Uhr,
	 02.04.2020, 10 x

Leitung:	Gülcin Saglam, Trainerin Pilates

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

FREIZEITSPORT
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Qigong

Qigong- für Körper, Geist und Seele. Als Teil der traditionellen 
chinesischen Medizin regt es die Selbstheilungskräfte in uns 
an und wirkt ganzheitlich.

Ort: Gymnastikraum im Spiesel

Termin:	 Freitag, 8.45 – 9.45 Uhr,
	 03.04.2020, 10 x

Leitung:	Margarete Rödter, Qigong-Lehrerin

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Tai Chi III

Langsam fließende Bewegungen, die Körper, Geist und Seele 
miteinander verbinden und die Entfaltung der inneren Ruhe 
und Entspannung fördern. 
Mit Vorkenntnissen.
 
Ort: Gymnastikraum im Rohrwang

Termin:	 Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr,
	 21.04.2020, 10 x

Leitung:	Luo Liping: Tai-Chi- und Qigong-Lehrerin, TCM

Gebühr:	55,00 €, Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
38,50 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Bodyforming

Gezielte Kräftigungs- u. Mobilisationsübungen für Bauch,- 
Beine,- Gesäß- u. Rückenmuskulatur mit und ohne Hilfsmit-
tel. Am Ende lassen wir die Stunde mit einem ausgedehnten 
Stretching u. einer schönen Entspannung ausklingen.

Ort: Gymnastikraum im Rohrwang 

Termin:	 Donnerstag, 19.15 – 20.15 Uhr,
	 23.04.2020, 10x

Leitung:	Sabine Plapp, Übungsleiterin „C“ Aerobic und Fitness

Gebühr: 55,00 € Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
35,00€

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Aktives Ausdauertraining

Walking- (Nordic-) oder Joggingkurs, ideal für Anfänger und 
Wiedereinsteiger. Jeder trainiert in seinem Tempo! Training des 
Herz-Kreislaufsystems, Kraft und Beweglichkeitsübungen. 

Ort: Wanderparkplatz, Schimmelhöhe 

Termin:	 Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr,
	 22.04.2020, 6 x

Leitung:	Frederike Brenner, Sporttherapeutin

Gebühr:	40,00 €, € Vereinsmitglieder Aalener Sportallianz 
27,00 €

Anmeldung: kurse@sportallianz.com 

Alles Schöne rund um die BlumeFriedhofstraße 30
73430 Aalen
Tel. 07361 62535
www.Blumenhaus-ulrich.de
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Prävention

Die Prävention setzt vor Eintreten der 
Krankheit ein und zielt darauf ab, eine 
Erkrankung von vornherein zu verhin-
dern. Die Primärprävention richtet sich 
an Risikogruppen, Gesunde und Per-
sonen ohne Krankheitssymptome. Bei-
spiele sind Maßnahmen zur Bewegung, 
Ernährung oder Stressbewältigung. 
Die Aalener Sportallianz e.V. bietet ver-
schiedene Präventionssportkurse und 
Workshops zu gesundheitsbezogenen 
Themen an. Diese Kurse werden teilwei-
se, unter bestimmten Voraussetzungen, 
von der Krankenkasse bezuschusst.

Aufgrund der besonderen Nachfra-
ge startet das Präventionsprogramm 
„LEICHT GEMACHT“ im Januar 2020 
mit neuem Namen in seine sechste 
Runde. Das sechsmonatige Abnehm-
programm beinhaltet drei sportwis-
senschaftliche Trainingseinheiten 
pro Woche mit einer Mischung aus 
Kraft- und Ausdauer. Der Sport mit 
Gleichgesinnten in Kombination mit 
persönlicher Ernährungsberatung und 
Seminaren zur Verhaltensintervention, 
ermöglichen den Teilnehmern fitter zu 
werden und dabei ohne Jo-Jo Effekt 
abzunehmen. Die erfolgreichsten Teil-
nehmer verloren in den sechs Monaten 
bis zu 16 Kilos.

Rehasport

Die Rehasportgruppen der Aalener 
Sportallainz e.V. starteten vor nun drei 
Jahren im kleinen Rahmen und seit 
dieser Zeit wächst dieser Bereich ste-
tig. Derzeit umfasst das Angebot elf 
Gruppen mit verschiedenen Indikati-
onen und wird von sechs erfahrenen, 
hauptamtlichen Trainern durchgeführt. 
In Zusammenarbeit mit dem Württem-
bergischen Behinderten- und Rehabi-
litationssportverband (WBRS) bieten 
wir Übungseinheiten für orthopädi-
sche, onkologische Indikationen und 
im Bereich innere Medizin an. Rehas-
port bietet die Möglichkeit gemeinsam 
durch Training, Spiel und Sport die 
Bewegungsfähigkeit zu verbessern, 
den Verlauf von Krankheiten positiv zu 
beeinflussen und somit besser am ge-
sellschaftlichen Leben teilzunehmen. 

Die Rehatrainingsstunden fördern die 
Ausdauer, Kraft und Koordination. Trai-
niert wird dabei in kleinen Gruppen mit 
maximal 15 Teilnehmern. 
Rehasport wird von dem behandelnden 
Arzt aufwandsfrei verordnet, in der Re-
gel von der Krankenkasse genehmigt 
und bezahlt. Die Aalener Sportallianz 
e.V. übernimmt für Sie kostenlos die 
Abrechnung mit ihrer Krankenkasse. 
In der Regel beinhaltet die Verordnung 
50 Gymnastikstunden, die in maximal 
18 Monaten absolviert werden müssen.
Im Bereich der orthopädischen Indi-
kationen bieten wir spezielle Wirbel-
säulen- und Hüfte-Knie-Reha an. Auf 
Grund der großen Nachfrage befinden 
sich derzeit vier Wirbelsäulen-Grup-
pen im Dauerangebot und ein Hüf-
te-Knie-Angebot. Beides soll im Jahr 
2020 noch weiter ausgebaut werden. 
In der Hüfte-Knie-Trainingsgruppe 
werden Teilnehmer mit Hüft- und/oder 
Kniearthrose sowie dessen Beschwer-
den aufgenommen. Durch körperliches 
Training können Sie die Beschwerde-
symptomatik reduzieren und die häufig 
eingeschränkten Aktivitäten des tägli-
chen Lebens besser bewältigen.
Teilnehmer mit Rücken- und Schul-
terbeschwerden, Verletzungen der 
Wirbelsäule und der Bandscheiben 
werden in den Wirbelsäulen-Gruppen 
betreut. Durch Kraftübungen wird eine 
stabile Rumpfmuskulatur abgebaut, 
welche die Wirbelsäule stützt und so 
den Alltag erleichtert.
Da orthopädische Erkrankungen auch 
sehr umfangreich sein können, bietet 
die Aalener Sportallianz e.V. auch zwei 
Mal wöchentlich ein Ganzkörper-Reha-
training an. Hier trainieren unter ande-
rem auch Personen mit Osteoporose 
und Gelenkarthrose. Ziel ist der Erhalt 
oder eine Verbesserung des Knochen-
metabolismus und der neuromuskulä-
ren Funktion durch individuell dosier-
tes Krafttraining.

Seit März 2019 wird, in Kooperation mit 
dem Ostalbklinikum Aalen, eine onkolo-
gische Rehagruppe angeboten. Dieses 
Training richtet sich an Krebspatien-
ten während und nach der ambulanten 
Therapie. Ziele sind die Verbesserung 
der körperlichen Leistungsfähigkeit, 
Aufhebung von Bewegungseinschrän-

Leiter Gesundheitswelt

rehasport@sportallianz.com

J O H A N N E S 
GÄ RT N E R 

Stellvertrendende Leiterin Gesundheitswelt

rehasport@sportallianz.com

J U L I A
G R Ü N H AG E 



153aalener-sportallianz.de

REHA UND PRÄVENTION

kungen, Verbesserung der psychischen Befindlichkeit, Min-
derung des Fatigue¬Syndroms und die Erhaltung der Fähig-
keit an Alltagsaktivitäten teilzunehmen. Dieses Angebot soll 
im Jahr 2020 ebenfalls ausgebaut werden.
Im Bereich Innere Medizin finden aktuell drei Herzsportgrup-

Rehakurs Ort Tag Uhrzeit

Hüft-/Kniesport Untere Gymnastikraum, Rohrwang Mi 17.00 - 18.00

Wirbelsäule Turnhalle, Hallenbad Mo 17.45 - 18.45

Untere Gymnastikraum, Rohrwang Do 16.00 - 17.00

Untere Gymnastikraum, Rohrwang Do 17.00 - 18.00

Spiegelraum, Spiesel Fr 17.00 - 18.00

Sport nach Krebs Ostalbklinikum Di 9.30 - 10.30

Herzsport Anbau, Spiesel Mo 17.00 - 18.00

Spiegelraum, Spiesel Mo 17.00 - 18.00

Anbau, Spiesel Mo 18.00 - 19.00

Ganzkörper Untere Gymnastikraum, Rohrwang Di 17.30 - 18.30

Obere Gymnastikraum, Rohrwang Fr 11.00 - 12.00

Kratky GmbH & Co. KG, Schelmenstraße 32, 73431 Aalen
Telefon 07361–9571–0, Telefax 07361–61734, info@kratky.de, www.kratky.de

Abdichtung, Dachbegrünung, Fassadenbau, 
Dachdeckung, Flaschnerarbeiten

pen statt. Unter ärztlicher Aufsicht erhalten die Herzpatien-
ten hier ein aktives und individuell angepasstes Kraft- und 
Ausdauertraining. Teilnehmer lernen und erfahren, dass sie 
selbst etwas bewirken und auch in schwierigen Situationen 
selbstständig handeln können.

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Ortho-Studio

Im Januar 2020 startet die Aalener 
Sportallianz e.V. in Kooperation mit 
der AOK die Ortho-Card. Mit dem Or-
tho-Studio wurde in Wasseralfingen 
ein Trainingsraum entworfen, in dem 
AOK-Kunden an gerätegestützten Be-
wegungsaufgaben teilnehmen kön-
nen. Das Ortho-Card-Programm um-
fasst zwölf Einheiten, die terminlich 
festgelegt werden. Unter qualifizierter 
Anleitung werden Sie an ein Geräte-
training zum Aufbau einer Grundla-
genmuskulatur herangeführt. 

Damit Sie eine Ortho-Card als 
AOK-Kunde erhalten können, benöti-
gen Sie ein Rezept. Dieses müssen Sie 
von ihrer Krankenkasse bestätigt wer-
den. Für weitere Informationen spre-
chen Sie unsere Ansprechpartner aus 
der Gesundheitswelt an oder wenden 
Sie sich an die AOK. 

Weiterhin ist in Planung das Ortho-Stu-
dio gegen Mitte des Jahres 2020 auch 
für anderen Teilnehmer und Kunden zu 
öffnen. Hierfür werden derzeit meh-

rere Ideen von den Mitarbeitern der 
Gesundheitswelt ausgearbeitet und 
geprüft. 

FREIZEITSPORT

Koordinatorin Ortho-Studio

ortho@sportallianz.com

J U T TA
B I D E R M A N N 
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Sportabzeichen in der Aalener Sportallianz

von Gerhard Steinhilber

Dieser Bericht soll genutzt werden um das Deutsche Sport-
abzeichen (nachfolgend DSA genannt) unseren Mitgliedern 
vorzustellen. Hier finden Sie neben den allgemeinen Infor-
mationen auch weitere zu den bisherigen und zukünftigen 
Aktivitäten in der Aalener Sportallianz.

Allgemeine Informationen

Das DSA gibt es seit 1913. Im Jahre 2013 wurde zum 100-jäh-
rigen Bestehen eine Reform durchgeführt. Schwimmen ist 
seitdem keine Pflichtdisziplin mehr, jedoch besteht eine 
Nachweispflicht zur „Allgemeinen Schwimmfähigkeit“. Bei 
Erwachsenen hat diese 5 Jahre Gültigkeit, Kinder und Ju-
gendliche müssen den Nachweis nur einmalig erbringen. In 
den vier Kategorien – Ausdauer – Kraft – Schnelligkeit – 
Koordination – ist jeweils eine Disziplin zu erfüllen. Es kann 
aus 4 bis 5 verschiedenen Übungen je Kategorie ausge-
wählt werden. Diese sind in den Sportarten Leichtathletik, 
Schwimmen, Turnen und Radfahren angesiedelt. 

Die Leistungsanforderungen sind nach Geschlecht getrennt 
und in Altersstufen unterteilt. Jugendliche sind alle 6 bis 
17-Jährigen (je zwei Jahrgänge sind zusammengefasst), 
Erwachsene von 18 bis 90 Jahre und älter (je 5 Jahrgänge 
sind in einer Altersstufe zusammengefasst, mit der Ausnah-
me der 18 und 19-Jährigen, die eine eigenständige Alters-
stufe sind). Maßgebend ist das Geburtsjahr und nicht das 
Geburtsdatum. Je nach erreichter Punktzahl erhält man die 
Urkunde in Bronze, Silber oder Gold.

Bisherige Aktivitäten 

Die früheren Vereine TSV Wasseralfingen und MTV Aalen sind 
hier schon lange aktiv. Hier hat sich der MTV Aalen zum DSA 
Schwerpunkt entwickelt.
 
Die Entwicklung der letzten 20 Jahre

Jahr Teilnehmer Durchschnitt

2001 - 2010 10 - 49 31

2010 - 2015 26 - 87 57

2016 77

2017 168

2018 132 Sanierung des Stadions

2019 212 Aalener Sportallianz

Im ersten Jahr als Aalener Sportallianz konnten wir also ei-
nen neuen Höchststand an abgelegten DSA feiern. Mit 168 
Teilnehmern lagen die Kinder / Jugendlichen deutlich vor 
den Erwachsenen mit 44 Teilnehmern. Hier ist besonders 

KiSS (Feriencamp) hervorzuheben, während bei den Er-
wachsenen die Jedermänner und die Triathleten die meisten 
Teilnehmer stellten. Lobenswert ist auch die erfolgreiche 
Teilnahme zweier Vorstandsmitglieder.

DSA Gruppenbild KISS - Abschlussfoto nach der DSA-Abnahme im

KISS Feriencamp

Verleihung der Urkunden an die Triathleten

Bislang haben wir das DSA über mehr als 20 Jahre auch als Fe-
rienaktion der Stadt Aalen angeboten. Leider war die Teilnahme 
bei den drei offiziellen Abnahmeterminen in 2019 sehr gering.

Sportabzeichen als persönlicher Fitnesstest

Stellen Sie sich der Herausforderung des DSA. Dies ist ein 
guter Fitnesstest für Sie. Durch gezieltes Training ist es für 
einen gesunden Menschen gut machbar. So kann man im 
Training auch mal unbekannte Disziplinen ausprobieren und 
seine Fähigkeiten verbessern und ausweiten. Sie tun somit 
aktiv etwas für Ihre Gesundheit.
Die Aalener Sportallianz bietet hierzu ein Sportabzei-
chen-Training an. Dieses findet auf Anfrage Dienstags im 
Rohrwangstadion von 18:00 bis 20:00 Uhr statt. Unter fach-
kundiger Anleitung werden Sie gezielt vorbereitet. Gruppen 
sind nach Voranmeldung herzlich willkommen.
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Feste Abnahmetermine sind in 2020 
nicht vorgesehen, sondern werden 
entsprechend dem Bedarf festgelegt. 
Gegebenenfalls kann auch im Rahmen 
des Trainings das DSA abgenommen 
werden. Somit kann auf Gruppen indi-
vidueller reagiert werden.

Weitere Informationen

Diese finden Sie unter:

www.deutsches-sportabzeichen.de 
www.sportkreis-ostalkreis.de

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) der Aale-
ner Sportallianz

Gesunde, leistungsfähige und motivierte Beschäftigte ist ein 
immer wichtiger werdender Erfolgsfaktor für Unternehmen und 
Organisationen. Krankheitsbedingte Fehlzeiten führen zu Zu-
satzbelastungen bei Vorgesetzten und Kollegen und damit di-
rekt bzw. indirekt zu höheren Kosten sowie einer Reduktion der 
betrieblichen Erträge. Grund genug für Unternehmen sich mit 
diesem Thema intensiver zu beschäftigen.
Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) ist die ganzheit-
liche Gestaltung, Lenkung und Entwicklung betrieblicher Struk-
turen und Prozesse, um Arbeit, Organisation und Verhalten am 
Arbeitsplatz gesundheitsförderlich zu gestalten. Im Weiteren 
wird auf eine gesundheitsfördernde Lebensführung bei den 
Beschäftigten hingewirkt. Es soll den Beschäftigten und dem 
Unternehmen gleichermaßen zugutekommen.
Ziel des BGM ist, die Belastungen der Beschäftigten zu optimie-
ren und die persönlichen Ressourcen zu stärken. Durch gute 
Arbeitsbedingungen und Lebensqualität am Arbeitsplatz wird 
auf der einen Seite die Gesundheit und Motivation nachhaltig 
gefördert und auf der anderen Seite die Produktivität, Produkt- 
und Dienstleistungsqualität und Innovationsfähigkeit eines Un-
ternehmens erhöht. Hier entsteht für Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer eine Win-Win-Situation, und das Unternehmensimage 
wird nachhaltig verbessert. Letzteres ist angesichts der demo-
grafischen Entwicklung und dem damit verbundenen Konkur-
renzkampf um qualifizierte Fachkräfte nicht zu unterschätzen.
Wir haben uns für das Jahr 2020 viel auf diesem Sektor vorge-
nommen und sind neue Wege gegangen.
Die veränderte Arbeitswelt führt zwangsläufig auch zu höhe-

ren Anforderungen an die Beschäftigten und birgt demzufolge 
auch mehr und mehr gesundheitlichen Risikofaktoren in sich. 
Muskel-Skelett-Erkrankungen, die Entwicklung von chroni-
schen Erkrankungen wie Diabetes und Herzkrankheiten sowie 
psychische Erkrankungen sind auf dem Vormarsch. Viele dieser 
Risiken können durch gesundheitsförderliche Rahmenbedin-
gungen und der Befähigung zu gesundheitsförderlichem Ver-
halten positiv beeinflusst werden. BGM kann dies nachhaltig 
unterstützen.
Im Jahr 2019 wurden einige neue Partner für eine positive Zu-
sammenarbeit gefunden. So führten unsere Sportfachkräfte 
eine Ergonomieberatung am Arbeitsplatz, in einer Produktions-
abteilung der Firma Zeiss in Oberkochen, erfolgreich durch. Ein 
weiterer wichtiger neuer Partner ist die Firma Hensoldt, eben-
falls aus Oberkochen, die unser Fachpersonal regelmäßig als 
Referenten zu verschiedenen Gesundheitsthemen engagiert.
Die AOK dürfen wir weiter zu unseren Partnern bei diesem viel-
fältigen Thema zählen. Weitere Projekte wurden beim Landrat-
samt des Ostalbkreises, der VR-Bank Ostalb, für die Stadt Aalen 
und der Hochschule Aalen durchgeführt.
Wir möchten uns hier herzlich bei all unseren Partnern für die 
wirklich tolle Zusammenarbeit bedanken.
Unser für BGM hauptverantwortlicher Sportlicher Leiter Peter 
Rothenstein wird im Team von Johannes Gärtner, Julia Grün-
hage, Ines Lechner, Marlene Mayr und Gloria Schneider fachlich 
kompetent und tatkräftig unterstützt. 
Wenn auch Sie Interesse an einem Angebot oder Fragen zum 
Thema BGM haben, dann dürfen Sie sich gerne an unseren An-
sprechpartner Peter Rothenstein wenden.
Kontakt: peter.rothenstein@sportallianz.com oder auch telefo-
nisch unter 07631-9990018.

Ihr Ansprechpartner in der Aalener 
Sportallianz ist Gerhard Steinhilber
E-Mail: sportabzeichen@sportallianz.
com 

Ich würde mich freuen, wenn ich Ihr In-
teresse geweckt habe.

FREIZEITSPORT

becker GmbH & Co. KG 
Julius-Bausch-Straße 32 | 73431 Aalen

Tel: 07361.34 988    Mail: service@becker-aalen.de
www.becker-aalen.de

Du willst mal so richtig heizen?
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ESW Luft- und 
Klimatechnik GmbH
Lindenstraße 37 · 73479 Ellwangen
Tel.: 07961 / 92 49 16-0
Fax: 07961 / 92 49 16-50

E-Mail: info@esw-klima.de www.esw-klima.de

ESWESW ESW Luft- und
Klimatechnik GmbH

Wir haben den Anspruch Sie bei der Projek-

tierung und Montage Ihrer Lüftungsanlage 

von vornherein optimal zu begleiten. Deshalb 

können Sie sich bei uns auf folgende Prinzipien 

verlassen:

• schnelle und saubere Montage

• zuverlässiger Wartungs- und Kundenservice

• Kompetente Beratung

Unser Leistungsspektrum umfasst:

• Raumlufttechnische Anlagen

• Klima- und Kälteanlagen

• Industrieabsaugungen

• Brandschutzsanierung

• Wohnraumlüftungen

• Wartungsarbeiten

• Reinraumanlagen

• Hygieneanlagen

Atmen Sie durch
mit innovativer Technik von 
ESW Luft- und Klimatechnik

w
w
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seniorensport@sportallianz.com

WO L FGA N G 
K I T T E L

Senioren - Fußball

von Wolfgang Kittel

Der erste Bericht mit dem neuen Ver-
einsnamen „Aalener – Sport – Allianz“
Abteilung: „Senioren – Fußball“.

Die „Senioren - Fußballgruppe“ trifft 
sich jeden Freitagabend. Momentan 
besteht unsere Truppe aus ca. 13 Sport-
kameraden und sind im Alter 50+.

Der erste Übungsabend fand am 11. 
Januar statt, 40 weitere folgten.
Die wöchentliche Trainingseinheit be-
ginnt mit leichtem Lauftraining zum 
Aufwärmen der Muskulatur, danach 
geht es über zur Gymnastik, damit 
die alten Knochen nicht einrosten. 
Wenn alle Sportler genug warm sind, 
kommt das runde Leder zum Einsatz. 
Hier zeigt sich, dass die sogenannten 
„Alten“ nichts verlernt haben - neben 
dem Ehrgeiz wird gelaufen und ge-
kämpft, bis der Schweiß läuft.
Nach dem Duschen lässt es sich kaum 
einer nehmen seinen Durst zu stillen 
und so manche „super Spielzüge und 

Tore“, die er vollbracht hat, gebührend 
zu erwähnen.

Am Jahresende wurde die Jahresab-
schlussfeier abgehalten. Natürlich wa-
ren auch die ehemaligen Sportkamera-
den dabei, die altershalber oder auch 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr teilnehmen konnten.

Nach dem gemeinsamen Essen er-
folgte ein Rückblick vom vergangenen 
Jahr. Für die fleißigsten Trainingsteil-
nehmer wurde ein kleines Geschenk 
überreicht.

Zum Schluss mein persönlicher Wunsch:

1.)	 Dass die neue Truppe weiterhin so 
	 fleißig mir und dem neuen Verein 
	 zur Seite steht.
2.)	Dass im Jahr 2020 neue Sportler, 
	 Nichtsportler oder Wiedereinsteiger 
	 unsere Übungsabende jeweils am 
	 Freitagabend um 19.00 Uhr in der 
	 Galgenbergturnhalle in Aalen besu- 
	 chen wollen. 
3.)	Ein erfolgreiches Jahr 2020.

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeitsport Alte Herren (AH) Galgenberghalle Aalen Fr 20.30 - 22.00

Senioren Galgenberghalle Aalen Fr 19.00 - 20.30

FREIZEITSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeit und Gesundheit Senioren 2. Weg Galgenberghalle Aalen Fr 19.00 - 21.00

seniorensport@sportallianz.com

G Ü N T H E R 
K L E I N M A I E R

Vereinswelt Ältere mit Fit im Team 
F.I.T.

von Günther Kleinmaier

Gymnastik und Spiel fifty fifty ist unser 
Motto. Unser zertifizierte Übungsleite-
rin beschäfftig uns 1 Stunde lang mit 
immer wechselnden Übungen, sodass 
unsere Fitnessc erhalten bleibt. Mit 
unserem anschließenden Volleyball 
Spiel ist unser Miteinander und Reak-
tionsfähigkeit gefragt.
Eine anschließend geselliges Nachspiel 
im Vereinsheimc im Hirschbschtal ge-
hört natürlich auch zu unserem Trai-
ningsabend.

F. I .T.

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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Fit im Team - Gymnastik mit Faust-
ball 60+

von Karl Feil

Rückblick auf 2019

Unser wöchtentlicher Sportabend fin-
det jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis 
22.00 Uhr statt. In der neu sanierten, 
wunderschönen THG-Sporthalle in Aa-
len werden wir, die aktiven Faustballer 
60+, von unserer Übungsleiterin Lilian 
Roth, mit Humor und Fachkenntnis auf 
Vordermann gebracht - sprich alters-
gerecht trainiert.
Nach der Gymnastik im ersten Teil des 
Abends, folgen dann die spannenden 
Fausballspiele, beflügelt durch die EM 

2018 in Adelmannsfelden, Ostalbkreis.
Sie sind bei uns gut aufgehoben. Besu-

Sportbereich Beschreibung Ort Tag Uhrzeit

Freizeitsport Gymnastik mit Faustball 60+ THG-Sporthalle Aalen Mi 20.00 - 22.00

chen Sie uns zu einer Schnupperstun-
de, sie werden es nicht bereuen.

Inhaber Apotheker F. Timeus
Karlsplatz 20  •  73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 07361 / 71728 oder 919700   
Fax 07361 / 9197015
www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – BluthochdruckDiabetes – Nieren – Wundauflagen

Stadt-ApothEkE

1.    Suchen und laden Sie die kostenlose  
App „deine Apotheke“ aus dem 
 AppStore oder Google Playstore.

2.    Installieren Sie die heruntergeladene  
App auf Ihrem Smartphone.

3.    Scannen Sie den QR-Code, um die  
App mit Ihrer Stadt-Apotheke zu  
verbinden oder geben Sie den nach-
folgenden Code manuell ein: 120742

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag
8.00 bis 18.30 Uhr

Mittwoch und Freitag  
8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 
8.00 bis 12.00 Uhr

Einfache und sichere Vorbestellung per 
Foto oder Text:

FREIZEITSPORT

Die angegebenen Trainingszeiten verstehen sich vorbehaltlich möglicher Änderungen!
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AKTIVWELT

Burgfreizeit
 
Die alljährige Burgfreizeit der Aalener 
Sportallianz Stand im Jahr 2019 unter 
dem Motto „ASAkadabra-Kampf um 
den Hauspokal“. Angelehnt an die 
weltweit bekannte Buchreihe „Harry 
Potter“ wurden die Kinder in vier „Häu-
ser“ eingeteilt, deren Namen und Wap-
pen sie selbst gestalten durften. Diese 
Häuser kämpften im Verlauf der Burg-
freizeit um den Hauspokal, indem sie 
Aufgaben lösen, Spiele gewinnen oder 
Dienste absolvieren mussten. 

Nachdem alle Kinder ihre Zimmer be-
zogen und die Burg erkundet hatten, 
trafen wir uns alle im großen Ritter-
saal. Nach einer kleinen Willkommens-
ansprache begannen wir mit einigen 
Spielen um alle Kinder kennen zu ler-
nen.

Zudem wurden die Kinder in ihre „Häu-
ser“ eingeteilt und die Namen und 
Wappen mussten erstellt werden. 
Nachdem die erste Aufregung verflo-
gen war, musste die erste Herausfor-
derung bewältigt werden. Jeder Be-
treuer ging mit einer Gruppe Kinder bei 
Einbruch der Dunkelheit in den Wald 
um die seit dem Abendessen verschol-

lenen Betreuer zu suchen. Die Ver-
steckten konnten sich nur mithilfe von 
Klopflauten bemerkbar machen. Die 
Aufgabe der Kinder war es, die Betreu-
er zu finden. Glücklicherweise konnten 
alle Betreuer gefunden werden und alle 
kehrten gemeinsam zur Burg zurück.
Passend zum Motto wurden am Freitag 
verschiedene Workshops in Kleingrup-
pen angeboten. Die Kinder konnten 
sich für das Zauberstäbe basteln, das 

Pokale basteln, das Tauschspiel, das 
Erlernen von Zaubertricks oder das 
Quidditch spielen anmelden.

Nach einem freien Nachmittag für die 
Kinder starteten wir nach dem Abend-
essen in die Dämmerung. Die Nacht-
wanderung stand bevor. Mit Fackeln 
liefen wir gemeinsam in Richtung Wald. 
Beim Einbruch der Dunkelheit wurden 
die Fackeln gelöscht und der Wald be-
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treten. In vollkommener Dunkelheit 
durchquerten wir einen großen Teil des 
Waldes. Kurz vor Ende der Nachtwan-
derung durften die mutigen und älte-
ren Kinder in Kleingruppen durch die 
„Gruselbahn“. Die jüngeren Mädchen 
und Jungs durften die Nachtwande-
rung mit einem kleinen Feuerwerk be-
enden. 

Am Samstag brachen wir bereits früh 
in verschiedenen Gruppen für das 
Geländespiel auf. Trotz starker Hitze 
gaben alle Kinder ihr Bestes. Um viele 
Punkte für das jeweilige „Hauskonto“ 
zu sammeln, mussten verschiedene 
Aufgaben auf der vorgeschriebenen 
Route durch den Wald bewältigt wer-
den. Unter anderem musste ein verlo-
ren gegangener Zauberstab gesucht, 
ein verzauberter Brief entschlüsselt, 
das magische Spinnennetz durchque-
ren und ein Parcours, mit verzauberten 
Beinen, überwunden werden.
Beim gemeinsamen Grillen am Lager-
feuer wurden die Sieger des Geländes-

FREIZEITSPORT

piels und die Gewinner des Hauspokals 
bekannt gegeben.

Völlig ausgepowert fielen die Kinder am 
Samstagabend in ihre Betten und wur-
den am Sonntagvormittag wieder von 
ihren Eltern abgeholt.

Aussichten 2020:

Auch im Jahr 2020 werden wir wieder 
eine Burgfreizeit veranstalten. Unter 
dem Motto „Burgfreizeit 2020 – die 
Spur führt zur Natur“ wollen wir ge-
meinsam mit den Kindern einige Rätsel 
der Natur lösen und die Geheimnisse 
der Natur entdecken.

Wenn auch Du bei der nächsten Burg-
freizeit dabei sein möchtest, dann 
schau dir den Informationsbogen auf 
der Website der Aalener Sportallianz an 
und melde dich gleich über das Anmel-
deformular online an.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr 
Burgfreizeit mit Dir!



163aalener-sportallianz.de

AKTIVWELT

Ausflüge der Aktivwelt

Bei unserer Weinwanderung am 24. Mai in Remshalden hat-
ten alle, die der Einladung unserer Aktivwelt gefolgt sind, 
viel Spaß. Diese Aktion wurde im Rahmen der Remstal-Gar-
tenschau veranstaltet.

Bei bestem Wetter reisten fast alle 21 Mitglieder der Aalener 
Sportallianz mit dem Zug an und konnten somit bei der vier-
stündigen Wanderung die angebotenen Weine an den vier 
Stationen in den Weinbergen genießen. Wir erfuhren von den 
Winzern Interessantes über die Weine und den Weinanbau im 
Remstal. Und es war auch eine gute Möglichkeit die Mitglie-
der der anderen Sportgruppen kennen zu lernen.

Unser nächster Ausflug war dann die Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Bamberg. Viel Spaß hatten alle bei Glühwein und 
Weihnachtsstimmung.

Wir freuen uns auf weitere Ausflüge mit euch!

I M P R E S S U M
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Geschäftsstelle – Spieselstrasse 23 – 73433 Aalen
Mail: info@sportallianz.com www.aalener-sportallianz.de

1. Zwecke für die Verarbeitung personenbezogener Daten:

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu Ver-
sammlungen, Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes). 
Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme an Wett-
kampf-, Turnier- und Spielbetrieb der Landesfachverbände an 
diese weitergeleitet. Darüber hinaus werden personenbezoge-
ne Daten im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen ein-
schließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite 
des Vereins, deren Abteilungen, in Auftritten des Vereins in So-
zialen Medien sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht 
und an lokale, regionale und überregionale Printmedien übermit-
telt. 
Aus Sicherheitsgründen werden bei Sportangeboten mit Min-
derjährigen besondere Kategorien personenbezogener Daten 
(Krankheiten/Allergien) verarbeitet, um kein gesundheitliches 
Risiko einzugehen. Allerdings ist hier nicht von einer umfangrei-
chen Verarbeitung im Sinne von Art. 37 Abs. 1 lit c DSGVO aus-
zugehen.

2. Rechtsgrundlage, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt:

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in 
der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines 
Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b.) DSGVO. Bei den Ver-
tragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnah-
me am Spielbetrieb der Fachverbände. Werden personen-
bezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur  
Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung 
aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a.) i.V.m. Arti-
kel 7 DSGVO. Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im 
Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Print-
medien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins 
(vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f.) DSGVO). Das berechtigte Interesse des 
Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Be-
richterstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem Rah-
men werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern 
der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung 
über sportliche Ereignisse oder Festveranstaltungen des Vereins 
veröffentlicht.

3. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der
personenbezogenen Daten:

Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und Wett-
kampfbetrieb der Landesfachverbände teilnehmen, werden zum 
Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, eines Spielerpasses 
oder sonstiger Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen Lan-
desfachverband weitergegeben. Entsprechend der Abteilung 
erfolgt der Beitragseinzug über eine Bank-Software oder mittels 
einer Übermittlung von relevanten Daten an die jeweilige Bank.  
Diese Daten werden über Auftragsdatenverarbeitungsverträge 
geschützt.

4. Die Absicht des Verantwortlichen, die personenbezoge-
nen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organi-
sation zu übermitteln:

Es besteht keinerlei Absicht des Verantwortlichen, die personen-
bezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Orga-
nisation zu übermitteln.

5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespei-
chert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien 
für die Festlegung der Dauer:

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mit-
gliedschaft gespeichert. Mit Beendigung der Mitgliedschaft 
werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfristen vorgehalten und dann gelöscht bzw. für statis-
tische Auswertungen anonymisiert. In der Zeit zwischen Beendi-
gung der Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung 
dieser Dateien eingeschränkt. Bestimmte Datenkategorien wer-
den zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. 
Hierbei handelt es sich um die Kategorien: Vorname, Nachname, 
Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besondere sportliche Erfol-
ge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt 
hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Ver-
eins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen 
Ereignissen, Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der 
Mannschaften zugrunde. Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. 
Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 
Mitgliedschaft gelöscht.

6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln 
jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden 
Rechte zu:

ü	das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
ü	das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
ü	das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
ü	das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel
	 18 DSGVO, 
ü	das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,
ü	das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,
ü	das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach
	 Artikel 77 DSGVO,
ü	das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu
	 können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der
	 Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung
	 hierdurch berührt wird.

7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten
stammen:

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rah-
men des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.

Jedes neue Mitglied kann die ausführliche Satzung und die Datenschutzbestimmungen sowie die jeweils gültige Bei-
tragsordnung des Vereins (in Auszügen…) auf der Website einsehen: www.aalener-sportallianz.de. 

Die Aalener Sportallianz hat einen unabhängigen Datenschutzbeauftragten. Die Kommunikationsdaten dieses Daten-
schutzbeauftragten erhalten Sie auf Anfrage in unserer Geschäftsstelle.
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AUFNAHMEANTRAG

Ich/Wir bitte/n um freiwillige Aufnahme in die Aalener Sportallianz und anerkenne/n die Vertrags-
bedingungen. Zugleich gebe/n ich/wir meine/unsere Einwilligung gemäß Bundesdatenschutzge-
setz zur Verarbeitung meiner/unserer personenbezogenen geschützten Daten ausschließlich zu 
Vereinszwecken (ausführliche Bestimmungen siehe Datenschutzblatt zum Aufnahmeantrag).

BITTE ALLE
UNTERSCHRIFTEN LEISTEN:
SEPA-Lastschriftmandat
UND Aufnahmeantrag

Name 1 (Ausgewählte Sportart/en bitte auf der Rückseite mit der Ziffer des Namens eintragen)

*

Nachname

*

Vorname

*
Geburtsdatum

*
Staatsangehörigkeit

*
Eintritt zum

Name 2 (Ausgewählte Sportart/en bitte auf der Rückseite mit der Ziffer des Namens eintragen) 
Bei Minderjährigen bitte hier die Kontaktdaten des Erziehungsberechtigten eintragen 

*

Nachname

*

Vorname

*
Geburtsdatum

*
Staatsangehörigkeit

*
Eintritt zum

Kontaktdaten 

*

Straße, Hausnummer

*

PLZ, Wohnort

*

E-Mail

*

Telefon

*

Mobiltelefon
Je vielseitiger Ihre Kommunikationsdaten 
sind, desto besser und schneller können 
wir Sie erreichen und informieren! 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats:
Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Aalener Sportallianz vom genannten Konto mittels Lastschrift den Mitgliedsbeitrage inzuziehen. Gleich-

zeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Aalener Sportallianz gezogenen Lastschriften einzulösen. Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Last-

schrift werde ich über den Einzug dieser Verfahrensart unterrichtet. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-

tum, in berechtigen Fällen die Erstattung des Mitgliedsbeitrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

*

Ort				    Datum				    Unterschrift des Kontoinhabers

*

Kontoinhaber – wenn abweichend vom Mitgliedsnamen

*

Name der Bank

Geschäftsstelle – Spieselstrasse 23 – 73433 Aalen
Mail: info@sportallianz.com www.aalener-sportallianz.de
Bitte in Blockschrift und gut lesbar ausfüllen – Die mit einem Stern markierten Felder sind Pflichtfelder - DANKE

* Einzelmitgliedschaft o Paarmitgliedschaft o Familienmitgliedschaft o

Bankverbindung

IBAN BIC

Gläubiger-Identifikationsnummer unserer Aalener Sportallianz e.V.: DE 51ZZZ00000257459

SONSTIGES
 o Sind Sie bereits Mitglied in einer anderen Abteilung? Wenn ja in welcher?

 o Ist ein anderes Mitglied Ihrer Familie bereits Mitglied bei uns? Wenn ja – bitte Namen angeben

* o Das Datenschutzblatt zum Aufnahmeantrag habe ich erhalten und erkenne es mit meiner Unterschrift an. Nur mit der Anerkennung kann

   eine Aufnahme erfolgen

*

Ort		  Datum	     Unterschrift/en (Bei Minderjährigen bitte die Unterschriften aller Erziehungsberechtigten)
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AUFNAHMEANTRAG

Geschäftsstelle – Spieselstrasse 23 – 73433 Aalen
Mail: info@sportallianz.com www.aalener-sportallianz.de

Bitte jeweils
Nr. der
Vorderseite
eintragen

Wettkampfsport-
Abteilung /
Sportart

Aikido

American Football

Badminton

Baseball

Basketball

Cheerleading

Fechten

Fußball U 17

Gym & Dance

Handball

Leichtathletik

Schwimmen

ä

Bitte jeweils
Nr. der
Vorderseite
eintragen

Wettkampfsport-
Abteilung /
Sportart

Schwimmen

Sportakrobatik

Tanzen

Taekwondo

Tennis

Tischtennis

Triathlon

Turnen

Volleyball

Beitragsfreie Mitgliedschaft 

DJK/ Diözesan

ä

Bitte jeweils
Nr. der 
Vorderseite 
eintragen

Kinderwelt 

Kinderturnen

Bambinis

Für unsere sportartübergreifenden Angebote 
KISS, R&D und die Ballschule haben wir einen 
eigenen Aufnahmeantrag

Bitte jeweils
Nr. der 
Vorderseite 
eintragen

Freizeitsport 

Vereinswelt (Flat) 

Freizeitsportangebote 
Badminton, Baseball, 
Fechten, Hobby-Handball, 
Hobby-Fußball, Jedermann, 
Leichtathletik, Schwimmen, 
Männerturnen, Taekwondo, 
Tanzen und weitere
Gym-Welt 
Aerobic, Aktive Ältere, 
Dance, Frauen-Gymnastik, 
Pilates, Tai-Chi und weitere 

Jugend-Sport-Club 
Spiel-Sport-Spaß 

ä

ä

Wir benötigen ein Passfoto:	 o JA liegt anbei		  o NEIN
WENN NEIN - liefere ich nach (bitte ankreuzen)!

Manche Sportart hat ihre eigenen, aus der Sportart und ihre ganz individuelle Besonderheit 
vorgegebenen Bedingungen. Soweit Sie einem solchen Angebot beitreten, erhalten Sie ein 
spezielles Merkblatt.

Derzeitige Vereinsbeiträge je Monat
Stand 01.01.2019
Beitrags-
gruppe

Bezeichnung Betrag

A Erwachsene ab 18 J 9,50 €

B Ermäßigte Erwachsene 6,50 €

C1 Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahr 0,00 €

C2 Kinder ab 2 bis zum vollendeten
10. Lebensjahr

4,00 €

C3 Jugendliche ab 10 bis zum vollendeten
14. Lebensjahr 

4,50 €

C4 Jugendliche ab 14 bis zum vollendeten
18. Lebensjahr 

5,50 €

D Familie (Kinder b.z.v. 18. Lebensjahr) 16,50 €

E Rentner 7,50 €

F Förderer 6,50 €

Aufnahmegebühr einmalig 10,00 €

Bei Rücklastschriften erheben wir eine
Bearbeitungsgebühr in Höhe von

15,00 €

Abteilungsbeiträge: Unsere Abteilungen erheben zusätzliche
Abteilungsbeiträge. Diese sind je nach Aufwendungen für jede
Sportart unterschiedlich und liegen zwischen 3 und 10 € je
Monat.

Gesundheitssportkurse: Wir bieten ein umfangreiches
Angebot an Gesundheitssportkursen in hoher Qualität an.
Die Anmeldung erfolgt je Kurs separat.

Reha-Sport: Mit einem Rezept können Sie auch an unseren
qualifizierten Rehasport-Angeboten/ Kursen teilnehmen. Die
Kosten dabei erstattet Ihnen in der Regel Ihre Krankenkasse.
Gerne beraten wir Sie mit unserem Fachpersonal in diesem 
Bereich.

Aktiv-Welt: Mit unserer Aktiv-Welt bieten wir Reisen und
Einzelveranstaltungen zu speziellen Themen an und runden
unser umfassendes Angebot ab.

Beachten Sie bitte die einzelnen Ausschreibungen zu den
Angeboten unserer Aktiv-Welt

Wir sind ein dynamischer Sportverein. Stetig verbessern wir
unsere Angebote. Bitte informieren Sie sich und halten Sie sich
„auf dem Laufenden“ – oder fragen Sie uns ganz einfach!

Helfen Sie uns bitte noch besser zu werden und beantworten Sie die nachstehende Frage. DANKE!
Ich bin/ Wir sind zur Aalener Sportallianz e.V. gekommen :
o Internet/Homepage o Soziale Medien/Facebook o Telefonbucn o Bekannte/ Freunde o Sonstige Werbung:

Interne Bearbeitungsvermerke (bitte NICHT ausfüllen)

Aufnahmegebühr:				    Erstbetrag:			   ermäßigt bis (Grund):

Mitgliedsnummer:				    Beitragsart:			   Bearbeitet durch:
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Carl-Zeiss-Str. 79 
73431 Aalen 
www.rossaro.de 

Tel.  0 73 61 / 94 80 – 0 
Fax  0 73 61 / 94 80 – 20 
info@rossaro.de 

 Robotersanierung 
 Inliner-Technik 
 Kurzliner-Technik 
 Schachtsanierung 
 Kanalinspektion 

 Außenputz 
 Innenputz 
 Wärmedämmung 
 Trockenbau 
 Gerüstbau 

 Straßen- und Tiefbau 
 Asphaltbau 
 Erd- und Deponiebau 
 Ingenieurbau 
 Hochwasserschutz 

Bauunternehmung 

Gipsbau 

Kanaltechnik 




